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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
A -lll Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer auf.

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
%@ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
== Standteile wie Batterien, Akkus oder Ol, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fiir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
Cﬁ) Reinigungsarbeiten, bei denen dlhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwéasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiihrt werden.
<§3~> Arbeiten mit Reinigungsmitteln diirfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemaRe Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieBlich fir
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.
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Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Gber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

Abbildungen siehe Grafikseite

Abbildung A

@ Transportrad

Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch und Netzan-
schlussleitung

@ Aufbewahrung firr Strahlrohre
@ Aufbewahrung fur Hochdruckpistole

@ Strahlrohr mit Dreckfraser fiir hartnackige Ver-
schmutzungen

@ Strahlrohr Vario Power fiir die gangigsten Reini-
gungsaufgaben: Der Arbeitsdruck lasst sich stufen-
los von SOFT bis HARD erhdhen. Zum Verstellen
des Arbeitsdrucks, den Hebel der Hochdruckpistole
loslassen und das Strahlrohr auf die gewiinschte
Stellung drehen. Wenn das Strahlrohr bis zum An-
schlag in Richtung SOFT gedreht ist, kann Reini-
gungsmittel zudosiert werden.

(@) Hochdruckpistole

Klammer fiir den Hochdruckschlauch

(9) Hebel Hochdruckpistole

Verriegelung Hochdruckpistole

(9 Hochdruckschlauch

@ Netzanschlussleitung mit Netzstecker

(13 Gerateschalter “0/OFF” / “I/ON”

Tragegriff

() Transportgriff, ausziehbar

Kupplung fiir Hochdruckschlauch

(i7) Typenschild

Wasseranschluss mit eingebautem Sieb

Saugschlauch fiir Reinigungsmittel (mit Filter)

@ Kupplung fiir den Wasseranschluss

**Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Lange mindestens
7,5 m, mit handelsiiblicher Schnellkupplung)

@ *Waschbrste, geeignet zum Arbeiten mit Reini-
gungsmittel
*Schaumdise fir kraftvollen Reinigungsmittel-
schaum

@3 *Reinigungsmittelbehlter

* optional, ** zusatzlich erforderlich
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Sicherheitseinrichtungen
A VORSICHT
Fehlende oder verédnderte Sicherheitseinrichtungen
Sicherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.
Verédndern oder umgehen Sie niemals Sicherheitsein-
richtungen.

Gerateschalter

Der Gerateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Geréts.

Verriegelung Hochdruckpistole

Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.

Auto-Stopp-Funktion
Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedriickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Symbole auf dem Gerat

Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder
auf das Gerét selbst richten.

Das Gerat vor Frost schiitzen.

Das Gerat darf nicht unmittelbar an das 6f-
fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
werden.

Abbildungen siehe Grafikseite.
Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an
das Gerat montieren.

Rader montieren

Die Rader am Gerat befestigen und sichern.
Abbildung B

Kupplung fiir den Wasseranschluss
montieren
Die Kupplung fiir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Gerats schrauben.
Abbildung C

Inbetriebnahme

Das Gerat auf eine ebene Flache stellen.

Den Hochdruckschlauch am Gerat anschlielen.

a Die Klammer an der Kupplung herausziehen.

b Den Hochdruckschlauch in die Kupplung ste-
cken.

c Die Klammer in die Kupplung stecken.
Abbildung D

Den Hochdruckschlauch an der Hochdruckpistole

anschlieflen.

a Die Klammer zusammendriicken.

b Die Klammer herausziehen.

¢ Den Hochdruckschlauch einstecken.

d Die Klammer eindriicken, bis sie einrastet.
Abbildung E

Die sicheren Verbindungen durch Ziehen am Hoch-

druckschlauch priifen.

Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Typenschild oder Kapitel Techni-
sche Daten.

Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens be-
achten.
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ACHTUNG

Schédden durch verunreinigtes Wasser
Verunreinigungen im Wasser kénnen die Pumpe und
das Zubehér beschédigen.

Zum Schutz empfiehlt KARCHER die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehér, Bestellnum-
mer 4.730-059).

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG

Schlauchkupplung mit Aquastop am Wasseran-

schluss des Gerits

Beschédigung der Pumpe

Verwenden Sie niemals eine Schlauchkupplung mit

Aquastop am Wasseranschluss des Geréts.

Sie kénnen eine Aquastop-Kupplung am Wasserhahn

verwenden.

1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung fir den Was-
seranschluss stecken.

2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlie-
Ren.

3. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.
Abbildung F

ACHTUNG

Trockenlauf der Pumpe

Beschédigung des Geréts

Wenn das Gerét innerhalb von 2 Minuten keinen Druck

aufbaut, dann schalten Sie das Gerét ab und verfahren

Sie gemal3 den Hinweisen im Kapitel Hilfe bei Stérungen.
Betrieb mit Hochdruck

ACHTUNG

Beschdédigung von lackierten oder empfindlichen

Oberflachen

Oberfldchen werden bei zu geringem Strahlabstand

oder durch die Wahl eines ungeeigneten Strahlrohrs be-

schéadigt.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand bei der Rei-

nigung von lackierten Oberflachen ein.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-

flachen wie Holz nicht mit dem Dreckfréser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken

und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung G

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

Betrieb mit Waschbiirste

ACHTUNG
Lackschéaden
Beschédigung von Oberfldchen durch verschmutzte
Waschblirste
Stellen Sie sicher, dass die Waschbdirste frei von
Schmutz- oder sonstigen Partikeln ist, bevor Sie sie ein-
setzen.
Hinweis
Bei Verwendung von Waschblirsten arbeitet das Gerét
mit Niederdruck. Daher kénnen Reinigungsmittel beige-
mischt werden.
1. Die Waschbiirste in die Hochdruckpistole einste-

cken und durch 90° Drehung fixieren.

pon
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Betrieb mit Reinigungsmittel

A GEFAHR

Nichtbeachtung des Sicherheitsdatenblatts

Schwere Gesundheitsschdden durch unsachgeméfle

Verwendung des Reinigungsmittels

Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Reini-

gungsmittelherstellers, insbesondere die Hinweise zur

persdnlichen Schutzausriistung.

Hinweis

KARCHER-Reinigungsmittel garantieren ein stérungs-

freies Arbeiten. Bitte lassen Sie sich beraten oder for-

dern Sie unseren Katalog oder unsere

Reinigungsmittel-Informationsblétter an.

1. Den Saugschlauch fiir Reinigungsmittel in ge-
wiinschter Lange aus dem Gehause ziehen.
Abbildung H

2. Den Saugschlauch fiir Reinigungsmittel in einen Be-
hélter mit Reinigungsmittellésung héangen.

3. Das Strahlrohr Vario Power verwenden.

4. Das Strahlrohr in Richtung “SOFT” bis zum An-
schlag drehen.

Wahrend des Betriebs wird die Reinigungsmittello-
sung dem Wasserstrahl zugemischt.

5. Optional die Schaumduse verwenden.

a Die Schaumdiise mit der Reinigungsmittelfla-
sche verbinden.

b Die Schaumdiise in die Hochdruckpistole ste-
cken und durch 90° Drehung fixieren.
Abbildung |

Empfohlene Reinigungsmethode

1. Das Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache spriihen und einwirken (nicht trocknen)
lassen.

2. Den geldsten Schmutz mit dem Hochdruckstrahl ab-
spulen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

1. Das Gerat ca. 30 Sekunden mit klarem Wasser spu-
len.

Betrieb unterbrechen
1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.
2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung J
3. Bei Arbeitspausen Gber 5 Minuten das Gerat aus-
schalten “0/OFF”.
Betrieb beenden
A  VORSICHT
Druck im System
Verletzungen durch unter Hochdruck unkontrolliert aus-
tretendes Wasser
Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.
1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
2. Den Wasserhahn schlieRen.
3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden drii-
cken.
Der noch im System verbliebene Druck wird abge-
baut.
Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Das Gerat von der Wasserversorgung trennen.
Das Geréat ausschalten “0/OFF”.
Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

N O~

Transport

A VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.
Gerit tragen

Das Gerat am Tragegriff hochheben und tragen.
Gerit ziehen

Den Transportgriff ausziehen bis er horbar einrastet.

Das Gerat am Transportgriff ziehen.

Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

Lagerung
A VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.

-
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Gerat aufbewahren
Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.
Das Strahlrohr von der Hochdruckpistole trennen.
Die Hochdruckpistole vom Hochdruckschlauch tren-
nen.
Den Hochdruckschlauch von Gerét trennen.
Den Hochdruckschlauch am Gerat verstauen.
Die Netzanschlussleitung und das Zubehér am Ge-
rat verstauen.
Vor langerer Lagerung zusatzliche Hinweise beachten,
siehe Kapitel Pflege und Wartung.

Frostschutz

wN =

IR

ACHTUNG

Frostgefahr

Nicht vollstandig entleerte Geréte kénnen durch Frost

zerstért werden.

Entleeren Sie Gerét und Zubehdr vollstéandig.

Schiitzen Sie das Gerét vor Frost.

Folgendes muss erfiillt sein:

Das Gerét ist von der Wasserversorgung getrennt.

Der Hochdruckschlauch ist entfernt.

Das Gerat einschalten “I/ON”.

Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am

Hochdruckanschluss austritt.

3. Das Gerat ausschalten.

4. Das Gerat mit komplettem Zubehor in einem frostsi-
cheren Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung
A GEFAHR
Gefahr eines Stromschlags
Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-
len
Schalten Sie das Gerét aus.
Ziehen Sie den Netzstecker.
Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie mussen keine re-
gelmaRigen Wartungsarbeiten durchfiihren.

Sieb im Wasseranschluss reinigen
ACHTUNG
Beschdédigtes Sieb im Wasseranschluss
Beschédigung des Geréts durch Wasserverunreinigung
Priifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-
anschluss auf Beschédigungen.
Reinigen Sie bei Bedarf das Sieb im Wasseranschluss.
1. Die Kupplung vom Wasseranschluss entfernen.
2. Das Sieb mit einer Flachzange herausziehen.

R N
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3. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
Abbildung K
4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

Reinigungsmittelfilter reinigen
Reinigen Sie den Reinigungsmittelfilter vor langerer La-
gerung.

1. Den Filter vom Saugschlauch fiir das Reinigungs-
mittel abziehen.

2. Den Filter unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung L

Hilfe bei Storungen

Stérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfiihrenden Tei-

len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Gerét lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prifen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle iber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pri-
fen.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering

1. Den Wasserhahn vollstandig &ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prifen.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Sieb im Wasseranschluss mit einer Flachzange
herausziehen.

2. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.

Im Gerat ist Luft.

1. Das Gerat entliiften:

a Das Gerat ohne angeschlossenen Hochdruck-
schlauch maximal 2 Minuten einschalten und
warten, bis Wasser blasenfrei am Hochdruckan-
schluss austritt.

b Das Gerat ausschalten.

¢ Den Hochdruckschlauch anschlie3en.

Starke Druckschwankungen

1. Die Hochdruckduse reinigen:

a Verschmutzungen aus der Disenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdiise von vorne mit Wasser spu-
len.

2. Die Wasserzulaufmenge priifen.

Gerat undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Gerats ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten
Kundendienst beauftragen.

Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

1. Das Strahlrohr Vario Power verwenden und in Rich-
tung “SOFT” bis zum Anschlag drehen.

2. Den Filter am Saugschlauch fiir Reinigungsmittel
reinigen.

3. Den Saugschlauch fir Reinigungsmittel auf Knick-
stellen priifen.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Ruickseite)

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \Y 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50-60
Stromaufnahme A 6
Schutzart IPX5
Schutzklasse 1]
Netzabsicherung (trage) A 10
Wasseranschluss

Zulaufdruck (max.) MPa 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 40
Zulaufmenge (min.) I/min 9
Leistungsdaten Gerat

Betriebsdruck MPa 8
Max. zulassiger Druck MPa 12
Férdermenge, Wasser I/min 55
Férdermenge maximal I/min 6,3
Foérdermenge, Reinigungsmittel  I/min 0,3
RiickstoRkraft der Hochdruckpis- N 12
tole

MaRe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 5,0
Lange mm 264
Breite mm 256
Hoéhe mm 450
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s2 <25
Unsicherheit K mis® 07
Schalldruckpegel Lpa dB(A) 74
Unsicherheit K;a dB(A) 2
Schallleistungspegel Lyya + dB(A) 89

Unsicherheit Ky

Technische Anderungen vorbehalten.
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erkléren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Giltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.676-xxx

Einschlagige EU-Richtlinien

2000/14/EG

2014/30/EU

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

Angewandte harmonisierte Normen

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Angewandtes Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen: 87

Garantiert: 89

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

' ("J-. - ———

| Lf \éh‘-g Iy
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

; Zaw
,g
“"H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentationsbevoliméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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General notes
Read these original operating instruc-
A |||| tions and the enclosed safety instruc-

tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.

Electrical and electronic appliances contain valu-
able, recyclable materials and often components
such as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the appliance. Appliances
marked by this symbol are not allowed to be disposed
of together with the household rubbish.
cg) Cleaning work producing in oily waste water, e.g.
washing engines, washing undercarriages etc.,
may only be performed at washing stations with an oil
separator.
dtb Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste
water sewage system. Do not allow detergent to enter
waterways or the soil.
Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.

The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

©



Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when

unpacking. If any accessories are missing or in the event
of any shipping damage, please notify your dealer.

Description of the device

The maximum amount of equipment is described in
these operating instructions. Depending on the model
used, there are differences in the scope of delivery (see
packaging).

For the illustrations, refer to the graphics page
Illustration A

(@ Transport wheel

@ Storage for high-pressure hose and mains connec-
tion cable

@ Storage for spray lance
@ Storage for high-pressure gun
@ Spray lance with dirt grinder for stubborn soiling

@ Vario Power spray lance for common cleaning tasks:
The working pressure can be continuously in-
creased from "SOFT" to "HARD". To adjust the work-
ing pressure, release the high-pressure gun lever
and turn the spray lance to the desired position. De-
tergent can be added to the water jet when the spray
lance is turned all the way in the SOFT direction.

(@) High-pressure gun

Clamp for the high-pressure hose

(9) High-pressure gun lever
High-pressure gun lock

(i) High-pressure hose

@ Mains connection cable with mains plug
(i3) Trigger "0/OFF" / "l/ON"

Carrying handle

@ Transport handle, telescoping
Coupling for high-pressure hose

(7 Type plate

Water connection with integrated sieve
Suction hose for detergent (with filter)
Water connection coupling

**Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

@ *Washing brush, suitable for working with deter-
gents

@ *Foam nozzle for powerful detergent foam
*Detergent container

* optional, ** additionally required

Safety devices

A CAUTION

Missing or modified safety devices

Safety devices are provided for your own protection.
Never modify or bypass safety devices.

Power switch

The power switch prevents unintentional operation of
the device.

High-pressure gun lock

The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.

Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.

Symbols on the device

T Do not aim the high-pressure jet may at per-
a| sons, animals, live electrical equipment or
the device itself.

Protect the device against frost.

The device may not be connected to the
public drinking water network.

Assembly

For the illustrations, refer to the graphics page.
Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.

Fitting the wheels

1. Fasten and secure the wheels to the device.
lllustration B

Installing the water connection coupling
1. Screw the water connection coupling onto the water
connection on the device.
Illustration C

Initial startup

Place the device on a flat and level surface.
Connect the high-pressure hose to the device.
a Pull out the clamp on the coupling.
b Insert the high-pressure hose into the coupling.
¢ Insert the clamp into the coupling.
Illustration D
Connect the high-pressure hose to the high-pres-
sure gun.
a Squeeze the clamp.
b Pull out the clamp.
¢ Insert the high-pressure hose.
d Press the clamp in until it latches into place.
lllustration E
Check for a secure connection by pulling on the
high-pressure hose.
Plug the mains plug into a mains socket.

Water supply
For the connection values, see the type plate or chapter
Technical data.
Observe the water distribution company regulations.
ATTENTION
Damage through contaminated water
Contamination in the water can damage the pump and
the accessories.

@
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KARCHER recommends using the KARCHER water fil-
ter for protection(special accessory, order number
4.730-059).

Connection to the water line

ATTENTION

Hose coupling with Aquastop on the water connec-

tion of the device

Damage to the pump

Never use a hose coupling with Aquastop on the water

connection of the device.

You can use an Aquastop coupling on the tap.

1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.

2. Connect the garden hose to the water line.

3. Open the water tap fully.

Illlustration F
Operation
ATTENTION
Pump running dry

Damage to the device

If pressure does not build up in the device after 2 min-
utes then switch the device off and proceed according
to the instructions in chapter Troubleshooting guide.

High-pressure operation
ATTENTION
Damage to painted or sensitive surfaces
Surfaces can be damaged when the jet is too close to
the surface or an unsuitable spray lance is used.
Maintain a minimum spray distance of 30 cm when
cleaning painted surfaces.
Do not clean car tyres, paint or sensitive surfaces such
as wood with the dirt grinder.
1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it by turning it 90°.
lllustration G
Switch the device on ("I/ON").
Unlock the lever of the high-pressure gun.
Press the lever of the high-pressure gun.
The device switches on.

Operation with a washing brush
ATTENTION
Paint damage
Damage to surfaces through a dirty brush
Ensure that the washing brush is free from dirt or other
particles before using it.
Note
The device operates at low pressure when using wash-
ing brushes. This means that detergent can be mixed
with the water.
1. Insert the washing brush into the high-pressure gun
and turn by 90° to fasten it.
Operation with detergent
A DANGER
Failure to adhere to the safety data sheet
Incorrect handling of the detergent can seriously dam-
age your health
Observe the safety data sheet of the detergent manu-
facturer, in particular the instructions on personal pro-
tective equipment.
Note
KARCHER detergents ensure fault-free operation. Ask
us for a consultation, request our catalogue or our de-
tergent information sheets.

hal

1. Pull the desired length of the detergent suction hose
out of the casing.
Illustration H
2. Hang the detergent suction hose in a container with
detergent solution.
3. Use the Vario Power spray lance.
4. Turn the spray lance all the way in the "SOFT" direc-
tion.
The detergent solution is mixed with the water jet
during operation.
5. You can optionally use the foam nozzle.
a Connect the foam nozzle to the detergent bottle.
b Insert the foam nozzle into the high-pressure gun
and turn by 90° to fasten it.
Illustration |

Recommended cleaning method

1. Spray the detergent sparingly on the dry surface and
let it work for a while (do not let it dry).
2. Rinse off the loosened dirt with the high-pressure jet.

After operation with detergent

1. Flush the device with clear water for approx. 30 sec-
onds.

Interrupting operation
1. Release the lever of the high-pressure gun.
The device switches off when the lever is released.
The high pressure in the system is retained.
2. Lock the lever of the high-pressure gun.
lllustration J
3. Switch the device off "0/OFF" during work breaks
longer than 5 minutes.
Ending operation
A CAUTION
Pressure in the system
Injuries from high-pressure water escaping uncontrollably
Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device when the system is fully de-
pressurised.
1. Release the lever of the high-pressure gun.
2. Close the water tap.
3. Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.
The pressure remaining in the system is discharged.
Release the lever of the high-pressure gun.
Lock the lever of the high-pressure gun.
Disconnect the device from the water supply.
Switch off the device "0/OFF".
Pull the mains plug out of the socket.

Transport
A CAUTION
Failure to observe the weight
Risk of injury and damage
Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

© N oA

Carrying the device
1. Lift up the device by the carrying handle, and carry
it.
Pulling the device
1. Pull the transport handle out until it audibly latches
into place.
2. Pull the device via the transport handle.
Transporting the device in a vehicle
1. Secure the device against slipping and tipping over.
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Storage
A CAUTION
Failure to observe the weight
Risk of injury and damage
Be aware of the weight of the device during storage.

Storing the device

1. Place the device on a level surface.

Disconnect the spray lance from the high-pressure

gun.
3. Disconnect the high-pressure gun from the high-
pressure hose.
Disconnect the high-pressure hose from the device.
Store the high-pressure hose on the device.
Store the mains connection cable and accessories
on the device.
Observe the additional notes before storing the device
for a long period of time, see chapter Care and service.

Frost protection

ook

ATTENTION

Danger of frost

Incompletely emptied devices can be destroyed by
frost.

Completely empty the device and accessories.

Protect the device from frost.

The following requirements must be satisfied:

The device is disconnected from the water supply.
The high-pressure hose is removed.

Switch the device on "I/ON".

Wait for a maximum of 1 minute until no more water
escapes from the high-pressure connection.
Switch off the device.

Store the device in a frost-protected room, together
with all accessories.

Care and service

A DANGER
Danger of electric shock
Injuries due to touching live parts
Switch off the device.
Remove the mains plug.
The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform any maintenance work.
Clean the sieve in the water connection
ATTENTION
Damaged sieve in the water connection
Damage to the device through contaminated water
Check the sieve for damage before inserting it in the wa-
ter connection.
If necessary, clean the sieve in the water connection.
1. Remove the water connection coupling.
2. Pull the sieve out using flat pliers.
3. Clean the sieve under running water.
lllustration K
4. Insert the sieve into the water connection.

Clean the detergent filter
Clean the detergent filter before longer periods of stor-
age.
1. Pull the filter off the detergent suction hose.
2. Clean the filter under running water.
Illustration L

vN—eooe
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Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.
A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

Device not running

1. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.

3. Check the mains connection cable for damage.

Device does not reach required pressure

The water supply is too low

1. Open the water tap fully.

2. Check the water inlet for an adequate flow rate.

The sieve in the water connection is dirty.

1. Pull the sieve in the water connection out using flat
pliers.

2. Clean the sieve under running water.

Air is in the device.

1. Vent the device:

a Switch on the device without a connected high-
pressure hose for a maximum of 2 minutes until
the water escaping from the high-pressure con-
nection is free of air bubbles.

b Switch off the device.

¢ Connect the high-pressure hose.

Strong pressure fluctuations
1. Clean the high-pressure nozzle:

a Use a needle to remove dirt from the nozzle drill.

b Rinse the high-pressure nozzle from the front
with water.

2. Check the water supply volume.

Device leaking

1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

Detergent is not sucked in

1. Use the Vario Power spray lance and turn it all the
way in the "SOFT" direction.

2. Clean the filter on the detergent suction hose.

3. Check the detergent suction hose for kinks.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)
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Technical data

Electrical connection

Voltage \% 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50-60
Current consumption A 6
Degree of protection IPX5
Protection class 1l
Power protection (slow-blowing) A 10
Water connection

Feed pressure (max.) MPa 1,2
Input temperature (max.) °C 40
Input amount (min.) I/min 9
Device performance data

Operating pressure MPa 8
Max. permissible pressure MPa 12
Water flow rate I/min 5,5
Maximum flow rate I/min 6,3
Detergent flow rate I/min 0,3
High-pressure gun recoil force N 12
Dimensions and weights

Typical operating weight kg 5,0
Length mm 264
Width mm 256
Height mm 450
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s? <25
Uncertainty K m/s? 0,7
Sound pressure level L,z dB(A) 74
Uncertainty Ky dB(A) 2

Sound power level Ly + K uncer- dB(A) 89
taintywa

Subject to technical modifications.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.676-xxx

Currently applicable EU Directives
2000/14/EC

2014/30/EU

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EU

Harmonised standards used

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Conformity evaluation procedure used
2000/14/EC: Annex V

Sound power level dB(A)

Measured: 87

Guaranteed: 89

The undersigned act on behalf and under the power of
attorney of the company management.

. r’/l--_ [y

|_Lf \43_%_ iy

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
A |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.

Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
db Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
C;b Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas
laisser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le
sol.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniquement pour un
usage ménager privé.

Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, facades, ter-
rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage d0 au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Le présent manuel d'utilisation décrit I'équipement com-

plet. L’étendue de livraison varie selon les modéles (voir

I'emballage).

Pour les figures, voir la page des graphiques

Illustration A

(™) Roue de transport
Rangement du flexible haute pression et du cable
d’alimentation électrique

@ Rangement des lances

@ Rangement du pistolet haute pression

@ Lance avec rotabuse pour encrassements tenaces

@ Lance Vario Power pour taches de nettoyage
usuelles : La pression de travail peut étre augmen-
tée en continu de « SOFT » a « HARD ». Pour ré-
gler la pression de travail, relacher le levier de la
poignée du pistolet haute pression et tourner la
lance sur la position souhaitée. Le détergent peut
étre dosé lorsque la lance est tournée jusqu'en bu-
tée dans le sens SOFT.

@ Pistolet haute pression

Attache pour flexible haute pression

@ Levier du pistolet haute pression

Verrouillage du pistolet haute pression

(i) Flexible haute pression

@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur

@ Interrupteur principal « 0/OFF »/« I/ON »

Poignée de transport

@ Poignée de transport, extensible

Raccord pour flexible haute pression

(i7) Plaque signalétique

Raccord d'alimentation en eau avec tamis intégré

Tuyau d'aspiration du détergent (avec filtre)

@ Raccord pour le raccord d'alimentation en eau
** Tuyau d'arrosage (renforcé, diametre d'au moins
1/2 pouce (13 mm), longueur d'au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)
*Brosse de lavage, adaptée pour le travail avec dé-
tergent

@ *Buse a mousse pour une mousse détergente puis-
sante

@9 *Réservoir de détergent

* en option, ** également nécessaire
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Dispositifs de sécurité
A PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne modifiez, ni ne contournez jamais les dispositifs de
sécurité.

Interrupteur principal

L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de I'appareil.

Verrouillage du pistolet haute pression

Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-

sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.
Fonction Auto-Stop

Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-

ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet

haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier

est actionné.

Symboles sur I'appareil

Ne pas diriger le jet haute pression sur des
personnes, des animaux, des équipements
électriques sous tension ou sur I'appareil lui-
méme.

Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
ment au réseau d'eau potable public.

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Monter les pieces détachées fournies sur I'appareil
avant sa mise en service.

Montage des roues

Fixer et bloquer les roues sur I'appareil.
lllustration B

Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau

Visser I'accouplement du raccord d'alimentation en

eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-

reil.

Illustration C

Mise en service

Placer I'appareil sur une surface plane.

Ranger le flexible haute pression sur I'appareil.

a Retirer I'attache du raccord.

b Enficher le flexible haute pression dans le rac-
cord.

¢ Enficher les attaches dans le raccord.
lllustration D

Relier le flexible haute pression au pistolet haute

pression.

a Serrer I'attache.

b Retirer I'attache.

c Enficher le flexible haute pression.

d Presser l'attache jusqu'a ce qu'elle s'enclenche.
lllustration E

Vérifier si la connexion est correcte en tirant sur le

flexible haute pression.

Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Alimentation en eau

La puissance raccordée est indiquée sur la plaque si-
gnalétique ou dans le chapitre des Caractéristiques
techniques.

-
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Respecter les directives de I'entreprise de distribution
d'eau.

ATTENTION

Dommages dus a de I'eau impure

Les impuretés contenues dans l'eau peuvent endom-
mager la pompe et les accessoires.

Pour les protéger, KARCHER recommande d'utiliser le
filtre & eau KARCHER (accessoire spécial, référence
4.730-059).

Raccordement a une conduite d'eau

ATTENTION
Coupleur rapide du flexible avec Aquastop sur le
raccord d'alimentation en eau de I'appareil
Détérioration de la pompe
Ne jamais utiliser le coupleur rapide du flexible avec
Aquastop sur le raccord d'alimentation en eau de I'ap-
pareil.
Vous pouvez utiliser un raccord Aquastop sur le robinet
d’eau.
1. Enficher le tuyau d'arrosage sur I'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.
2. Raccorder le tuyau d'arrosage a la conduite d'eau.
3. Ouvrir complétement le robinet d'eau.
lllustration F

Fonctionnement

ATTENTION
Marche a sec de la pompe
Endommagement de I'appareil
Si I'appareil n'établit pas la pression dans un délai de 2
minutes, le mettre hors tension et procéder selon les in-
dications fournies dans le chapitre Dépannage en cas
de pannes.

Fonctionnement avec la haute pression
ATTENTION
Détérioration de surfaces peintes ou sensibles
Des surfaces sont endommagées lorsque la distance
par rapport au jet est trop faible ou lorsque le choix de
la lance est inapproprié.
Respecter au moins un écartement du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.
Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.
1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.
lllustration G
Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.
Fonctionnement avec brosse de lavage
ATTENTION
Dommages de peinture
Endommagement de surfaces dus a une brosse de la-
vage encrassée
S'assurer que la brosse de lavage ne contient pas de
particules de saletés ou autres avant de ['utiliser.
Remarque
L'appareil fonctionne a basse pression lorsque des
brosses de lavage sont utilisées. Il est donc possible de
mélanger des détergents.
1. Enficher la brosse de lavage dans le pistolet haute

pression et la fixer par une rotation de 90°.

pon
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Fonctionnement avec détergent
A DANGER
Non-observation de la fiche de données de sécurité
Graves dommages pour la santé dus a une utilisation
inappropriée du détergent
Respecter la fiche de données de sécurité du fabricant
du détergent, en particulier les remarques sur I'équipe-
ment de protection individuelle.
Remarque
Les détergents KARCHER garantissent un fonctionne-
ment sans défaut. Veuillez demander conseil ou com-
mander notre catalogue ou nos fiches d'informations
sur les détergents.
1. Sortir le tuyau d'aspiration du détergent de la lon-
gueur souhaitée hors du boitier.
Illustration H
2. Suspendre le tuyau d'aspiration du détergent dans
un réservoir avec une solution de nettoyage.
3. Utiliser la lance Vario Power.
4. Tourner la lance jusqu'en butée dans le sens
« SOFT ».
En cours de fonctionnement, la solution de net-
toyage est mélangée au jet d'eau.
5. Utiliser la buse a mousse en option.
a Raccorder la buse a mousse a la bouteille de dé-
tergent.
b Fixer la buse a mousse dans le pistolet haute
pression et la fixer par une rotation de 90°.
Illustration |

Méthode de nettoyage conseillée

1. Vaporiser avec parcimonie le détergent sur la sur-
face seche et laisser agir (mais pas sécher).

2. Rincer les salissures détachées avec le jet haute
pression.

Apres le fonctionnement avec détergent
1. Rincer 'appareil a I'eau claire pendant 30 secondes.

Interrompre le fonctionnement

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
teme.

2. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
lllustration J

3. Mettre I'appareil hors tension « 0/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

Terminer I'utilisation

A PRECAUTION

Pression dans le systéme

Blessures dues a de l'eau éjectée a haute pression de

maniére incontrélée

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute

pression ou de l'appareil que lorsque le systeme est

hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-

dant 30 secondes.

La pression résiduelle dans le systéme est évacuée.

Relacher le levier du pistolet haute pression.

Verrouiller le levier du pistolet haute pression.

Couper I'appareil de I'alimentation en eau.

Mettre I'appareil hors pression « O/OFF ».

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

O N O~

Transport
& PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le transport.
Porter I'appareil

1. Soulever et porter I'appareil par la poignée de trans-
port.
Tirer I'appareil
1. Sortir la poignée de transport jusqu'a ce qu'elle s'en-
clenche de maniére audible.
2. Tirer I'appareil par la poignée de transport.

Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Empécher I'appareil de glisser et de se renverser.

Stockage
A PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour le stockage.
Rangement de I'appareil

1. Placer 'appareil sur une surface plane.

2. Séparer la lance du pistolet haute pression.

3. Séparer le pistolet haute pression du flexible haute
pression.

4. Séparer le flexible haute pression de I'appareil.

5. Ranger le flexible haute pression de I'appareil.

6. Ranger le cable d'alimentation électrique et les ac-
cessoires sur l'appareil.

Avant le stockage de longue durée, tenir compte des re-

marques complémentaires, voir chapitre Entretien et

maintenance.

Protection antigel
ATTENTION
Risque de gel
Un appareil pas entiérement vidé peut étre endommagé
par le gel.
Vider entierement I'appareil et les accessoires.
Protéger I'appareil contre le gel.
Les conditions suivantes doivent étre remplies :
L'appareil est coupé de I'alimentation en eau.
Le flexible haute pression est retiré.
Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».
Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de I'eau
ne sorte plus du raccord haute pression.
Eteindre I'appareil.
Conserver l'appareil et les accessoires complets
dans un local a I'abri du gel.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil est exempt de maintenance, c.-a-d. qu'il est
inutile d'effectuer des travaux de maintenance réguliers.

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau
ATTENTION
Tamis endommagé dans le raccord d'alimentation
en eau
Endommagement de I'appareil di a de I'eau encrassée

N~ o e
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Contréler si le tamis n'est pas endommagé avant de le

placer dans le raccord d'alimentation en eau.

Si nécessaire, nettoyer le tamis dans le raccord d'ali-

mentation en eau.

1. Retirer I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau.

2. Sortir le tamis a I'aide d'une pince plate.

3. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
lllustration K

4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.

Nettoyer le filtre du détergent
Nettoyer le filtre pour détergent avant tout stockage de
longue durée.
1. Retirer le filtre du tuyau d'aspiration du détergent.
2. Nettoyer le filtre a I'eau courante.
Illustration L

Dépannage en cas de pannes

Les pannes ont souvent des causes simples qui

peuvent étre éliminées soi-méme a l'aide de l'apergu

suivant. En cas de doute, ou en absence de mention
des pannes, veuillez vous adresser au service apres-
vente autorisé.

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des piéces sous ten-

sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

L'appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible

1. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

2. S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-
rivée d'eau.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasseé.

1. Sortir le tamis dans le raccord d'alimentation en eau
a l'aide d'une pince plate.

2. Nettoyer le tamis a l'eau courante.

De l'air se trouve dans I'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder le flexible haute pres-
sion jusqu'a ce que de I'eau s'écoule du raccord
haute pression sans faire de bulles.

b Eteindre 'appareil.

¢ Raccorder le flexible haute pression.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de I'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant avec de
l'eau.

2. Contrdler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice apres-vente autorisé.

Le détergent n'est pas aspiré

1. Utiliser la lance Vario Power et la tourner jusqu'en
butée dans le sens « SOFT ».

Nettoyer le filtre sur le tuyau d'aspiration du dé-
tergent.

Vérifier si le tuyau d'aspiration du détergent n'est
pas plié.

N

@

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s'appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension \ 220-240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50-60
Puissance absorbée A 6
Type de protection IPX5
Classe de protection 1]
Fusible principal (lent) A 10
Raccord d'alimentation en eau

Pression d'alimentation (max.) MPa 1,2
Température d'alimentation °C 40
(max.)

Débit d'alimentation (min.) I/min 9
Caractéristiques de puissance de I’appareil
Pression de service MPa 8
Pression max. admissible MPa 12
Débit, eau I/min 55
Débit maximal I/min 6,3
Débit, détergent I/min 0,3
Force de recul du pistolet haute N 12
pression

Dimensions et poids

Poids opérationnel typique kg 5,0
Longueur mm 264
Largeur mm 256
Hauteur mm 450
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations main-bras m/s2 <25
Incertitude K m/s? 0,7
Niveau de pression acoustique  dB(A) 74
Loa

Incertitude Kpa dB(A) 2

Niveau de puissance acoustique dB(A) 89
Lwa + incertitude Kyya

Sous réserve de modifications techniques.
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-aprés ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : 1.676-xxx

Normes UE en vigueur
2000/14/CE

2014/30/UE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/EU

Normes harmonisées appliquées

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré : 87

Garanti : 89

Les signataires agissent sous ordre et pouvoir de la di-
rection de I'entreprise.

. r"'..-_ "
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S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Responsable de la documentation :
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare 'apparecchio per la
A |||| prima volta, leggere le presenti istruzioni

per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Tutela dell’ambiente

&yy | materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire
%@ gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e spesso componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana e per I'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici.
cg) | lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori
o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in
luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.
c;;)) Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con
collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.
Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o
nel terreno.

Avvertenze sui componenti (REACH)
Informazioni aggiornate sui componenti sono disponibili
all'indirizzo: www.kaercher.de/REACH

Impiego conforme alle disposizioni

Questa idropulitrice & destinata esclusivamente all’'uso
domestico.

L'idropulitrice & progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.
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Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Nelle presenti istruzioni per l'uso viene descritta la dota-

zione massima. A seconda del modello possono variare

gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).

Per le figure vedi pagina dei grafici

Figura A

(@) Ruota trasporto

@ Alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione
e cavo di collegamento alla rete

@ Alloggiamento per lance

@ Alloggiamento per pistola AP
Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

@ Lancia Vario Power per le operazioni di pulizia pit
comuni: E possibile aumentare in modo continuo la
pressione dilavoro da SOFT a HARD. Per regolare
la pressione di lavoro, rilasciare la leva della pistola
AP e girare la lancia nella posizione desiderata.
Quando la lancia & avvitata fino all'arresto in dire-
zione SOFT, & possibile aggiungere il detergente.

(@) Pistola AP

Morsetto per il tubo flessibile per alta pressione

() Leva della pistola AP

Bloccaggio pistola AP

@ Tubo flessibile per alta pressione

@ Cavo di collegamento alla rete con spina

@ Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"

Maniglia di trasporto

@ Maniglia per trasporto, estraibile

Giunto per tubo flessibile per alta pressione

(i7) Targhetta

Collegamento idrico con filtro integrato
Tubo flessibile di aspirazione per detergente (con
filtro)

Giunto per il collegamento idrico

@ **Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-
meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)
*Spazzola di lavaggio, adatta per lavorare con de-
tergenti
*Ugello per schiumatura per creare una potente
schiuma detergente

*Serbatoio del detergente

* opzionale, ** richiesto in aggiunta

Dispositivi di sicurezza
A  PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati
| dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere
l'utilizzatore.
Non modificare né aggirare mai i dispositivi di sicurez-
za.

Interruttore dell’apparecchio

L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP
Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce I'azionamento accidentale dell'apparecchio.
Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Simboli riportati sull’apparecchio

Il getto ad alta pressione non va mai puntato
su persone, animali, equipaggiamenti elettri-
ci attivi o sull'apparecchio stesso.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
L'apparecchio non deve essere collegato di-
rettamente alla rete dell’acqua potabile.

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.
Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-
chio le parti singole fornite.

Montaggio delle ruote

1. Fissare e assicurare le ruote all'apparecchio.
Figura B

Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Avvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.
Figura C

Messa in funzione

Posizionare I'apparecchio su una superficie piana.
Collegare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.

a Estrarre il morsetto dal giunto.

b Inserire il tubo flessibile per alta pressione nel

N =

giunto.
¢ Inserire il morsetto nel giunto.
FiguraD
3. Collegare il tubo flessibile per alta pressione con la
pistola AP.

a Comprimere il morsetto.

b Estrarre il morsetto.

¢ Inserire il tubo flessibile per alta pressione.

d Introdurre il morsetto fino al suo aggancio.
Figura E

Accertarsi che i collegamenti siano sicuri tirando il

tubo flessibile per alta pressione.

Inserire la spina di rete in una presa.

Alimentazione dell'acqua
Valori di collegamento: vedi targhetta o capitolo Dati
tecnici.
Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-
provvigionamento idrico.

»
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ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento causato da acqua im-
pura

Le impurita nell'acqua possono danneggiare la pompa
e gli accessori.

KARCHER consiglia come protezione di utilizzare il fil-
tro per I'acqua KARCHER (accessorio speciale, codice
d'ordine 4.730-059).

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE

Attacco con Aquastop per tubo flessibile allacciato

al collegamento idrico dell'apparecchio

Danneggiamento della pompa

Non allacciare mai I'attacco con Aquastop per tubo fles-

sibile direttamente al collegamento idrico dell'apparec-

chio.

E possibile utilizzare un attacco con Aquastop allac-

ciandolo direttamente al rubinetto.

1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.

2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.

3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.
Figura F

ATTENZIONE

Funzionamento a secco della pompa
Danneggiamento dell’apparecchio

Se I'apparecchio non produce pressione entro 2 minuti,
spegnerlo e seguire le istruzioni indicate nel capitolo
Guida alla risoluzione dei guasti.

Funzionamento ad alta pressione
ATTENZIONE
Danneggiamento di superfici verniciate o delicate
Dirigere il flusso a distanza troppo ravvicinata o sceglie-
re una lancia non adeguata puo danneggiare le superfi-
ci.
Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.
Non usare I'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.
1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.
Figura G
Accendere l'apparecchio ("I/ON").
Sbloccare la leva della pistola AP.
Premere la leva della pistola AP.
L'apparecchio si accende.

Funzionamento con spazzola di lavaggio
ATTENZIONE
Danneggiamento della vernice
Le spazzole di lavaggio sporche possono danneggiare
le superfici
Accertarsi che la spazzola di lavaggio non sia sporca e
non vi siano altre particelle prima di utilizzarla.
Nota
Quando si utilizzano le spazzole di lavaggio, I'apparec-
chio funziona a bassa pressione. E quindi possibile ag-
giungere detergenti.
1. Inserire la spazzola di lavaggio sulla pistola AP e fis-

sarla con una rotazione di 90°.

hal

Utilizzo con detergenti
A PERICOLO
Mancata osservanza della scheda tecnica di sicu-
rezza
L'utilizzo non corretto di detergenti puo causare gravi
danni alla salute
Osservare la scheda tecnica di sicurezza del produttore
del detergente, in particolare le indicazioni riguardo
all'equipaggiamento di protezione individuale.
Nota
| detergenti KARCHER garantiscono un lavoro senza
inconvenienti. Chiedete consiglio ai nostri esperti oppu-
re ordinate il nostro catalogo o le schede informative
specifiche per i detergenti.
1. Estrarre dall'alloggiamento il tubo flessibile di aspi-
razione per detergente necessario.
Figura H
2. Appendere il tubo flessibile di aspirazione per deter-
gente in un contenitore con una soluzione detergen-
te.
3. Utilizzare la lancia Vario Power.
4. Ruotare la lancia in direzione "SOFT" fino all'aggan-
cio.
Durante il funzionamento, al getto d'acqua viene ag-
giunta la soluzione detergente.
5. E possibile usare facoltativamente l'ugello per
schiumatura.
a Collegare l'ugello per schiumatura alla bottiglia
del detergente.
b Inserire l'ugello per schiumatura sulla pistola AP
e fissarlo con una rotazione di 90°.
Figura |

Metodo di pulizia consigliato

1. Spruzzare misuratamente il detergente sulla super-
ficie asciutta e lasciare agire (non far asciugare).

2. Sciacquare lo sporco sciolto con il getto ad alta
pressione.

Dopo il funzionamento con il detergente

1. Sciacquare |'apparecchio per circa 30 secondi con
acqua pulita.
Interruzione del funzionamento
1. Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comunque in pressione.
2. Bloccare la leva della pistola AP.
Figura J
3. Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".
Termine del funzionamento
A PRUDENZA
Pressione nel sistema
Rischio di lesioni causate dalla fuoriuscita non control-
lata di acqua ad alta pressione
Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione é
scaricata dal sistema.
1. Rilasciare la leva della pistola AP.
2. Chiudere il rubinetto dell'acqua.
3. Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.
Rilasciare la leva della pistola AP.
Bloccare la leva della pistola AP.
Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Spegnere I'apparecchio "0/OFF".
Togliere la spina di rete dalla presa.

® N oA
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A PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

Spostamenti a mano

1. Sollevare I'apparecchio dalla maniglia di trasporto e
portarlo.

Tirare I’apparecchio
1. Estrarre la maniglia per trasporto fino a quando non
si aggancia in modo udibile.
2. Tirare I'apparecchio dalla maniglia per trasporto.

Trasporto dell’apparecchio in veicoli

1. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

Stoccaggio

A PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio

1. Depositare I'apparecchio su una superficie piana.

2. Scollegare la lancia dalla pistola AP.

3. Staccare la pistola AP dal tubo flessibile per alta
pressione.

4. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.

5. Sistemare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.

6. Sistemare la condotta di collegamento alla rete e gli
accessori sull'apparecchio.

In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre

osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-

tenzione.

Antigelo
ATTENZIONE
Pericolo di gelo
Apparecchi non interamente svuotati possono essere
danneggiati dal gelo.
Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
Occorre attenersi alle seguenti istruzioni:
L'apparecchio & scollegato dall'alimentazione idrica.
Il tubo flessibile per alta pressione & rimosso.
Accendere I'apparecchio "I/ON".
Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
piti acqua dall'attacco alta pressione.
Spegnere I'apparecchio.
Conservare l'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere l'apparecchio.

Staccare la spina.

L'apparecchio non richiede manutenzione, quindi non
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

vN—eooe
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Pulizia del filtro nel collegamento idrico
ATTENZIONE
Filtro danneggiato nel collegamento idrico
Danni all'apparecchio causati da impurita nell'acqua
Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico.
Se necessario, pulire il filtro del collegamento idrico.
1. Rimuovere il giunto dal collegamento idrico.
2. Estrarre il filtro con una pinza piatta.
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.

Figura K
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.

Pulizia del filtro del detergente
Prima di uno stoccaggio di lunga durata, pulire il filtro
del detergente.
1. Rimuovere il filtro dal tubo flessibile di aspirazione
per il detergente.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura L

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con 'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

L'apparecchio non funziona

1. Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.

3. Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.

L’apparecchio non raggiunge pressione

L'alimentazione di acqua ¢ insufficiente

1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

2. \Verificare che I'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.

Il filtro nel collegamento idrico € sporco.

1. Estrarre il filtro nel collegamento idrico con una pin-
za piatta.

2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.

E presente dell'aria nell'apparecchio.

1. Far sfiatare I'apparecchio:

a Accendere I'apparecchio senza il tubo flessibile
per alta pressione collegato per un massimo di 2
minuti ed attendere finché I'acqua che fuoriesce
dall'attacco alta pressione sia priva di bolle d’aria.

b Spegnere I'apparecchio.

¢ Collegare il tubo flessibile per alta pressione.

Forti variazioni di pressione
1. Pulire l'ugello per alta pressione:

a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.

b Risciacquare l'ugello per alta pressione dirigendo
I'acqua dalla parte anteriore.

2. Controllare la portata dell'acqua.

L'apparecchio perde

1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.
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Il detergente non viene aspirato

1. Utilizzare la lancia Vario Power e ruotarla in direzio-
ne "SOFT" fino all'aggancio.

Pulire il filtro sul tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente.

Controllare se il tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente presenta dei punti di piegatura.

N

w

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti al’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al pitl vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Collegamento elettrico

Tensione \% 220-240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50-60
Corrente assorbita A 6
Grado di protezione IPX5
Classe di protezione 1l
Protezione di rete (lento) A 10
Collegamento idrico

Pressione in entrata (max.) MPa 1,2
Temperatura in entrata (max.) °C 40
Portata (min.) I/min 9
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Pressione d’esercizio MPa 8
Pressione max. consentita MPa 12
Portata, acqua I/min 55
Portata massima I/min 6,3
Portata, detergente I/min 0,3
Forza repulsiva della pistola AP N 12
Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 5,0
Lunghezza mm 264
Larghezza mm 256
Altezza mm 450
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <25
Incertezza K m/s? 0,7

Livello di pressione acustica L,y dB(A) 74
dB(A) 2

Livello di potenza acustica Ly + dB(A) 89
incertezza Kyya

Incertezza Kpa

Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui e stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Tipo: 1.676-xxx

Direttive UE pertinenti
2000/14/CE

2014/30/UE

2006/42/CE (+2009/127/EG)
2011/65/UE

Norme armonizzate applicate

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

Misurato: 87

Garantito: 89

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
zione.

. r’/l--_ [y

|_Lf \43_%_ iy

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/10/2020
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
A |||| gebruikt, dient u deze originele ge-

bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Milieubescherming

Oy Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Verpak-
<;9 kingen op een milieuvriendelijke manier afvoeren.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
=mm Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk. Ap-
paraten met dit symbool mogen niet met het huisvuil
worden weggegooid.
<§}~> Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-
valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-
was, mogen alleen op wasplaatsen met een
olieafscheider worden uitgevoerd.
Cib Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-
opperviakken met een aansluiting op de vuilwateraf-
voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem
laten afvloeien.

Instructies voor stoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u onder: www.kae-
rcher.nl/REACH

Reglementair gebruik

Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.

De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-
reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-

ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-

schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken

Afbeelding A

@ Transportwiel

@ Opbergvak voor hogedrukslang en stroomleiding

@ Opbergvak voor straalbuizen

@ Opbergvak voor hogedrukpistolen

@ Straalbuis met vuilfrees voor hardnekkige verontrei-
niging

@ Straalbuis Vario Power voor gebruikelijke reini-
gingstaken: de werkdruk kan traploos worden ver-
hoogd van SOFT tot HARD. Om de werkdruk te
wijzigen, de hendel van het hogedrukpistool losla-
ten en de straalbuis in de gewenste stand draaien.
Als de straalbuis helemaal in de richting van SOFT
is gedraaid, kan reinigingsmiddel worden bijgevuld.

(7) Hogedrukpistool

Klem voor de hogedrukslang

(9) Hendel hogedrukpistool

Vergrendeling hogedrukpistool

(@i Hogedrukslang

@ Stroomleiding met netstekker

@ Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

Handgreep

@ Transportgreep, uittrekbaar

Koppeling voor hogedrukslang

(@i7) Typeplaatje

Wateraansluiting

Zuigslang voor het reinigingsmiddel (met filter)

@ Koppeling voor de wateraansluiting
**Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/
2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)
*Wasborstel, geschikt voor het werken met reini-
gingsmiddelen
*Schuimsproeier voor krachtig schuimend reini-
gingsmiddel

@ *Reinigingsmiddelreservoir

* optioneel, ** tevens vereist
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Veiligheidsinrichtingen
A VOORZICHTIG
Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Verander of omzeil veiligheidsinrichtingen nooit.

Apparaatschakelaar

De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.

Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-

drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.

Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.

Symbolen op het apparaat

De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
actieve elektrische uitrusting of het apparaat
zelf richten.

Het apparaat tegen vorst beschermen.

Het apparaat mag niet direct op het openba-
re drinkwaternet worden aangesloten.

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
V6or de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-
len op het apparaat monteren.

Wielen monteren

1. De wielen aan het apparaat bevestigen en borgen.
Afbeelding B

Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-
teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding C

Inbedrijfstelling

Het apparaat op een vlakke ondergrond zetten.
De hogedrukslang op het apparaat aansluiten.
a De klem op de koppeling eruit trekken.
b De hogedrukslang in de koppeling steken.
¢ De klem in de koppeling steken.
Afbeelding D
De hogedrukslang op het hogedrukpistool aanslui-
ten.
a De klem indrukken.
b De klem eruit trekken.
¢ De hogedrukslang plaatsen.
d De klem indrukken tot deze vastklikt.
Afbeelding E
Controleren of de verbindingen goed vastzitten door
aan de hogedrukslang te trekken.
De netstekker in een stopcontact steken.

Watertoevoer

Aansluitwaarden, zie typeplaatje of hoofdstuk Techni-
sche gegevens.
Voorschriften van het waterbedrijf in acht nemen.

N =
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LET OP

Schade door verontreinigd water

Verontreinigingen in het water kunnen beschadigingen
aan de pomp en het toebehoren veroorzaken.

Ter bescherming adviseert KARCHER het KARCHER-
waterfilter (bijjzondere toebehoren, bestelnummer
4.730-059) te gebruiken.

Aansluiting op de waterleiding

LET OP
Slangkoppeling met aquastop op de wateraanslui-
ting van het apparaat
Beschadiging van de pomp
Gebruik nooit een slangkoppeling met aquastop op de
wateraansluiting van het apparaat.
U kunt een aquastop-koppeling op de waterkraan ge-
bruiken.
1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.
2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
3. De waterkraan volledig opendraaien.
Afbeelding F

LET OP

Droogloop van de pomp

Beschadiging van het apparaat

Als het apparaat binnen 2 minuten geen druk opbouwt,

schakelt u het apparaat uit en gaat u te werk volgens de

instructies in het hoofdstuk Hulp bij storingen.
Werking met hoge druk

LET OP

Beschadiging van gelakte of gevoelige oppervlak-

ken

Oppervlakken raken beschadigd bij een te kleine straal-

afstand of door de keuze van een ongeschikte straal-

buis.

Houd bij de reiniging van gelakte opperviakken een

straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige opperviakken zoals

hout niet met de vuilfrees.

1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en

vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding G

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.

De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Werking met wasborstel

Eal i

LET OP
Lakschade
Beschadiging van opperviakken door verontreinigde
wasborstel
Zorg ervoor dat op de wasborstel geen vuil- of andere
deeltjes zitten, voordat u de borstel gebruikt.
Instructie
Bij gebruik van wasborstels werkt het apparaat met lage
druk. Daarom kunnen er reinigingsmiddelen worden bij-
gewvuld.
1. De wasborstel in het hogedrukpistool steken en

vastzetten door 90° te draaien.

Werking met reinigingsmiddel

A GEVAAR
Niet in acht nemen van het veiligheidsgegevens-
blad
Ernstige gezondheidsschade door ondeskundig ge-
bruik van het reinigingsmiddel
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Neem het veiligheidsgegevensblad van de fabrikant
van het reinigingsmiddel in acht, met name de instruc-
ties over de persoonlijke veiligheidsuitrusting.
Instructie
KARCHER-reinigingsmiddelen garanderen een sto-
ringsvrij gebruik. Vraag om advies of bestel onze cata-
logus of de informatiebladen bij onze
reinigingsmiddelen.
1. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in gewenste
lengte uit de behuizing trekken.
Afbeelding H
2. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in een reser-
voir met reinigingsmiddeloplossing hangen.
3. De straalbuis Vario Power gebruiken.
4. De straalbuis helemaal in de richting van "SOFT"
draaien.
Tijdens de werking wordt de reinigingsmiddeloplos-
sing aan de waterstraal toegevoegd.
5. Optioneel de schuimsproeier gebruiken.
a De schuimsproeier met de fles met reinigings-
middel verbinden.
b De schuimsproeier in het hogedrukpistool steken
en vastzetten door 90° te draaien.
Afbeelding |

Aanbevolen reinigingsmethode

1. Het reinigingsmiddel spaarzaam op het droge op-
pervlak sproeien en laten inwerken (niet laten op-
drogen).

2. Het losgeweekte vuil met de hogedrukstraal weg-
spoelen.

Na gebruik met reinigingsmiddel

1. Het apparaat ca. 30 seconden lang met helder wa-
ter spoelen.
Werking onderbreken
1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.
2. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding J
3. Bijwerkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".
Werking beéindigen
A  VOORZICHTIG
Druk in het systeem
Letsel door water dat ongecontroleerd onder hoge druk
uittreedt
Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-
pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.
1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
2. De waterkraan sluiten.
3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.
De resterende druk in het systeem wordt vermin-
derd.
De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".
De netstekker uit het stopcontact trekken.

N O~

A VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

Apparaat dragen
1. Het apparaat bij de handgreep optillen en dragen.
Apparaat trekken
1. De transportgreep uittrekken tot deze hoorbaar
vastklikt.
2. Het apparaat aan de transportgreep trekken.

Apparaat in voertuig vervoeren
1. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
A  VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.

Apparaat opbergen
1. Het apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.
2. De straalbuis loskoppelen van het hogedrukpistool.
3. Het hogedrukpistool loskoppelen van de hoge-
drukslang.
4. De hogedrukslang van het apparaat loskoppelen.
5. De hogedrukslang op het apparaat opbergen.
6. De stroomleiding en het toebehoren aan het appa-
raat opbergen.
V6or langere opslag de aanvullende instructies in acht
nemen, zie hoofdstuk Onderhoud.

Vorstbescherming
LET OP
Vorstgevaar
Apparaten die niet volledig leeg zijn, kunnen bescha-
digd raken door vorst.
Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg.
Bescherm het apparaat tegen vorst.
Aan de volgende voorwaarden moet zijn voldaan:
Het apparaat is losgekoppeld van de watertoevoer.
De hogedrukslang is verwijderd.
Het apparaat inschakelen "I/ON".
Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukaansluiting komt.
Het apparaat uitschakelen.
Het apparaat met het complete toebehoren in een
vorstveilige ruimte opbergen.

Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d.w.z. dat u geen regel-
matige onderhoudswerkzaamheden hoeft uit te voeren.

Zeef in de wateraansluiting reinigen
LET OP
Beschadigde zeef in de wateraansluiting
Beschadiging van het apparaat door verontreinigd wa-
ter
Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet
deze worden gecontroleerd op beschadigingen.
Indien nodig, de zeef in de wateraansluiting reinigen.

N~ o e
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De koppeling van de wateraansluiting verwijderen.

De zeef met een platte tang eruit trekken.

De zeef onder stromend water reinigen.

Afbeelding K

4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

Reinigingsmiddelfilter reinigen

Reinig het reinigingsmiddelfilter voordat het voor lange-

re tijd wordt opgeslagen.

1. Hetfilter van de zuigslang voor het reinigingsmiddel
eraf trekken.

2. Het filter onder stromend water reinigen.

Afbeelding L

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te klein

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het volume van de watertoevoer vol-
doende is.

De zeef in de wateraansiuiting is verontreinigd.

1. De zeef in de wateraansluiting met een platte tang
eruit trekken.

2. De zeef onder stromend water reinigen.

Er zit lucht in het apparaat.

1. Ontlucht het apparaat:

a Hetapparaat zonder aangesloten hogedrukslang
maximaal 2 minuten inschakelen en wachten tot
het water zonder bellen uit de hogedrukaanslui-
ting komt.

b Het apparaat uitschakelen.

¢ De hogedrukslang aansluiten.

Sterke drukschommelingen

1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

1. De straalbuis Vario Power gebruiken en helemaal in
de richting "SOFT" draaien.

2. Hetfilter aan de zuigslang voor reinigingsmiddel rei-
nigen.

3. De zuigslang voor reinigingsmiddel op knikplaatsen
controleren.

WN =

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \Y 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50-60
Stroomopname A 6
Beschermingsgraad IPX5
Beschermingsklasse 1l
Netbeveiliging (traag) A 10
Wateraansluiting

Toevoerdruk (max.) MPa 1,2
Toevoertemperatuur (max.) °C 40
Toevoerdebiet (min.) I/min 9
Gegevens capaciteit apparaat

Bedrijfsdruk MPa 8
Max. toegestane druk MPa 12
Opbrengst, water I/min 55
Opbrengst maximaal I/min 6,3
Opbrengst, reinigingsmiddel I/min 0,3
Reactiekracht van het hogedruk- N 12
pistool

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht kg 5,0
Lengte mm 264
Breedte mm 256
Hoogte mm 450
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <25
Onzekerheid K m/s? 0,7
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 74
Onzekerheid Kja dB(A) 2
Geluidsvermogensniveau Ly + dB(A) 89

onzekerheid Kya

Technische wijzigingen voorbehouden.
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EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.676-xxx

Relevante EU-richtlijnen
2000/14/EG

2014/30/EU

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

Gemeten: 87

Gegarandeerd: 89

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.

' ("J-. - ———

| Lf \éh‘-g Iy
S. Reiser
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera
A |||| vez el equipo, lea este manual de ins-

trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actie conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o

para propietarios ulteriores.

Proteccion del medio ambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
mine los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Los equipos eléctricos y electrénicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
=mm €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sim-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.
cg) Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. €j., los lavados
de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse Gni-
camente en estaciones de lavado con un separador de
aceite.
Crg) Los trabajos con detergentes deben realizarse uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de
filtraciones y conectadas a la canalizacién de agua su-
cia. No permita que los detergentes penetren en masas
de agua o en la tierra.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacion actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Utilice la limpiadora de alta presién Unicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de maquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.
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Accesorios y recambios

Utilice Unicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo de muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Pédngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

Descripcion del equipo

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento maximo. Existen diferencias en el alcance del
suministro segun el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la pagina de graficos

Figura A

() Rueda de transporte

Almacenaje para la manguera de alta presion y el
cable de conexion de red

@ Almacenaje para tubos pulverizadores
@ Almacenaje para pistolas de alta presiéon

@ Tubo pulverizador con boquilla turbo para suciedad
incrustada

Tubo pulverizador Vario Power para tareas de lim-
pieza habituales: La presion de trabajo aumenta de
forma continua de «SOFT» a «<HARD». Para rea-
justar la presién de trabajo, suelte la palanca de la
pistola de alta presion y gire el tubo pulverizador
hacia la posicion deseada. Se puede dosificar el
detergente girando el tubo pulverizador hasta el to-
pe en direccion «SOFT».

(@) Pistola de alta presion

Abrazadera para la manguera de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

Cierre de la pistola de alta presion

@ Manguera de alta presion

@ Cable de conexion de red con conector de red

(13 Interruptor del equipo «0/OFF»/«l/ON»

Asa de transporte

@ Asa de transporte, extraible

Acoplamiento para manguera de alta presion

@ Placa de caracteristicas

Conexién de agua con tamiz integrado

Manguera de aspiracion de detergente (con filtro)

Acoplamiento de la conexién de agua

@ **Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al
menos 7,5 m, con acoplamiento de accion rapida
convencional)

@ *Cepillo de lavado, adecuado para trabajar con de-
tergente

@ *Boquilla de espuma para espuma de detergente
potente

*Recipiente de detergente

* opcional, ** necesaria de manera adicional

Dispositivos de seguridad

& PRECAUCION

Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
Nunca modifique ni manipule los dispositivos de segu-
ridad.

Interruptor del equipo
El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.
Cierre de la pistola de alta presion
El cierre bloguea la palanca de la pistola de alta presién
y evita el arranque involuntario del equipo.
Funcién de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sién, el interruptor de presidon desconecta la bombay se
para el chorro de alta presion. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.

Simbolos en el equipo

No dirija el chorro de alta presion hacia per-
sonas, animales, equipamiento eléctrico ac-
tivo ni apunte con él al propio equipo.
Proteja el equipo de las heladas.

El equipo no debe conectarse directamente
a la red publica de agua potable.

Q

Véanse las figuras en la pagina de graficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, monte en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.

Montaje de las ruedas

1. Fije y asegure las ruedas en el equipo.
Figura B

Montaje del acoplamiento de la conexion de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexion de agua
en dicha conexién del equipo.
Figura C

Puesta en funcionamiento

Coloque el equipo sobre una superficie plana.

Conecte la manguera de alta presion al equipo.

a Extraiga la abrazadera del acoplamiento.

b Introduzca la manguera de alta presion en el aco-
plamiento.

¢ Inserte la abrazadera en el acoplamiento.
Figura D

Conecte la manguera de alta presién a la pistola de

alta presion.

a Apriete la abrazadera.

b Extraiga la abrazadera.

¢ Inserte la manguera de alta presion.

d Presionar la abrazadera hasta encajarla.
Figura E

Comprobar que las conexiones son seguras tirando

de la manguera de alta presion.

Conectar el conector de red en un enchufe.

Alimentacion de agua

Para consultar los valores de conexion, véase la placa

de caracteristicas o el apartado Datos técnicos.

Respete las normas de la empresa de suministro de

agua.

N =
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CUIDADO

Danos por agua sucia

La suciedad en el agua puede dariar la bomba y los ac-
cesorios.

Para protegerlos, KARCHER recomienda usar su filtro
de agua (accesorio especial, referencia de pedido
4.730-059).

Conexion al conducto de agua

CUIDADO

Acoplamiento de mangueras con Aquastop en la

conexién de agua del equipo

Darios en la bomba

Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-

top en la conexién de agua del equipo.

Puede usar un acoplamiento Aquastop en el grifo de

agua.

1. Inserte la manguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.

2. Conecte la manguera de riego al conducto de agua.

3. Abra el grifo de agua por completo.

Figura F
Funcionamiento
CUIDADO

Marcha en vacio de la bomba

Darios en el equipo

Si el equipo no genera ninguna presién en un intervalo

de 2 minutos, desconéctelo y proceda conforme a las

instrucciones del apartado Ayuda en caso de averia.
Funcionamiento con alta presion

CUIDADO

Danos en superficies pintadas o delicadas

Las superficies resultan dafadas si no se mantiene la

suficiente distancia con la boquilla de pulverizado o si

se selecciona un tubo pulverizador inadecuado.

Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado

de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehi-

culos, pinturas ni superficies delicadas, como la made-

ra.

1. Insertar un tubo pulverizador en la pistola de alta

presion y fijarlo girandolo 90°.

Figura G

Conectar el equipo («I/ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.

Presionar la palanca de la pistola de alta presion.

El equipo se conecta.

Funcionamiento con cepillo de lavado
CUIDADO
Danios en la pintura
Danos en superficies por un cepillo de lavado sucio
Asegurese de que el cepillo de lavado esté libre de su-
ciedad y particulas antes de utilizarlo.
Nota
Al usar cepillos de lavado, el equipo funciona a baja
presion. Como consecuencia, es posible afadir un de-
tergente.
1. Introduzca el cepillo de lavado en la pistola de alta
presion y fijelo con un giro 90°.
Funcionamiento con detergente
A PELIGRO
Inobservancia de la hoja de datos de seguridad
Problemas de salud graves por un uso inadecuado del
detergente

rON

Observe la hoja de datos de seguridad del fabricante de
detergentes, especialmente las indicaciones sobre
equipos de proteccion personal.

Nota

Los detergentes KARCHER garantizan un funciona-

miento sin averias. Solicite el asesoramiento oportuno

o pida nuestro catalogo o nuestra hoja informativa so-

bre detergentes.

1. Extraiga la manguera de aspiracion de detergente
de la carcasa hasta alcanzar la longitud deseada.
Figura H

2. Cuelgue la manguera de aspiracion de detergente
en un recipiente con solucion de detergente.

3. Use el tubo pulverizador Vario Power.

4. Gire el tubo pulverizador en direccion «SOFT» has-
ta llegar al tope.

Durante el funcionamiento, se afiade la solucion de
detergente al chorro de agua.

5. Use la boquilla de espuma de manera opcional.

a Conectar la boquilla de espuma con la botella de
detergente.
b Inserte la boquilla de espuma en la pistola de alta
presion y fijela con un giro 90°.
Figura |
Métodos de limpieza recomendados

1. Pulverizar poco detergente sobre la superficie seca
y dejar que actue (no secar).
2. Lavar la suciedad desprendida con el chorro de alta
presion.
Tras el funcionamiento con detergente

1. Enjuague el equipo con agua limpia durante unos
30 segundos.
Interrupcion del servicio
1. Suelte la palanca de la pistola de alta presién.
Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presion en el sistema.
2. Bloquee la palanca de la pistola de alta presion.
FiguraJ
3. Desconecte el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de mas de 5 minutos.
Finalizacién del funcionamiento
A PRECAUCION
Presion en el sistema
Lesiones por la salida incontrolada de agua a alta pre-
sién
Desconecte la manguera de alta presion de la pistola de
alta presién o del equipo unicamente cuando no haya
ninguna presién en el sistema.
1. Suelte la palanca de la pistola de alta presion.
2. Cierre el grifo de agua.
3. Presione la palanca de la pistola de alta presién du-
rante 30 segundos.
Se elimina toda la presién que queda en el sistema.
Suelte la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquee la palanca de la pistola de alta presion.
Desconecte el equipo de la alimentacion de agua.
Desconecte el equipo con «0/OFF».
Desconectar el conector de red del enchufe.

® N> oA
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Transporte
& PRECAUCION
Inobservancia del peso
Peligro de lesiones y dafios
Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-
te.

Trasporte del equipo
1. Levante y transporte el equipo agarrandolo por el
asa de transporte.
Arrastre del equipo
1. Extraiga el asa de transporte hasta que encaje de
forma audible.
2. Tire del equipo utilizando el asa de transporte.

Transporte del equipo en vehiculo

1. Asegure el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para su almacena-

miento.

Almacenaje del equipo

1. Deposite el equipo sobre una superficie plana.
Desconecte el tubo pulverizador de la pistola de alta
presion.

3. Desconectar la pistola de alta presion de la man-
guera de alta presion.

4. Desconectar la manguera de alta presién del equi-
po.

5. Guardar la manguera de alta presion en el equipo.

6. Guardar el cable de conexién de red y el accesorio
en el equipo.

Tener en cuenta las instrucciones adicionales si se va a

almacenar el equipo durante un periodo de tiempo pro-

longado; véase el capitulo Conservacioén y manteni-

miento.

Anticongelante

CUIDADO

Riesgo de helada

Los aparatos que no estén totalmente vacios pueden

destruirse con las heladas.

Vacie el aparato y los accesorios por completo.

Proteja el aparato de las heladas.

Debe cumplirse los siguiente:

® El equipo esta desconectado de la alimentacién de
agua.

® Se ha retirado la manguera de alta presion.

1. Conecte el equipo con «I/ON».

2. Espere 1 minuto como maximo hasta que ya no sal-
ga agua de la conexion de alta presion.

3. Desconecte el equipo.

4. Guarde el equipo con todos los accesorios en una
sala protegida de heladas.

Conservacién y mantenimiento
A PELIGRO
Peligro de choques eléctricos
Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.
Desconecte el conector de red.
El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no es
necesario llevar a cabo trabajos de mantenimiento de
forma periddica.

Limpieza del tamiz de la conexion de agua
CUIDADO
Tamiz de la conexién de agua dafado
Dafios en el equipo debido a agua sucia
Antes de colocarlo en la conexion de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafos.
En caso necesario, limpie el tamiz de la conexién de agua.
1. Retire el acoplamiento de la conexion de agua.
2. Extraiga el tamiz con un alicate de boca plana.
3. Limpie el tamiz con agua corriente.

Figura K

4. Coloque el tamiz en la conexion de agua.

Limpieza del filtro de detergente
Limpie el filtro de detergente si lo va almacenar durante
un tiempo prolongado.
1. Retire el filtro de la manguera de aspiracion de de-
tergente.
2. Limpie el filtro con agua corriente.
Figura L

Ayuda en caso de averia

Amenudo, las causas de las averias son simples y pue-

den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En

caso de duda o averias no mencionadas aqui, pongase
en contacto con el servicio de posventa.

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente

Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no funciona

1. Presione la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

2. Compruebe si la tensién indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tensién de la fuente de
corriente.

3. Compruebe si el cable de conexion de red presenta
darios.

El equipo no genera presion

Entrada de agua insuficiente

1. Abra el grifo de agua por completo.

2. Compruebe que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

El tamiz de la conexién de agua esta sucio.

1. Extraer el tamiz de la conexién de agua con un ali-
cate de boca plana.

2. Limpie el tamiz con agua corriente.

Hay aire en el equipo.

1. Purgue el equipo:

a Conectar el equipo sin la manguera de alta pre-
sién conectada durante un maximo de 2 minutos
y esperar hasta que el agua salga sin burbujas de
la conexién de alta presion.

b Desconecte el equipo.

¢ Conectar la manguera de alta presion.

Fuertes variaciones de presion

1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.

b Enjuague la boquilla de alta presion con agua
desde la parte frontal.

2. Compruebe el volumen de entrada de agua.

Equipo no estanco

1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefa falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.
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No se aspira el detergente

1. Usar el tubo pulverizador Vario Power y girarlo en
direccion «SOFT» hasta llegar al tope.

Limpiar el filtro de la manguera de aspiracion de de-
tergente.

Comprobar si la manguera de aspiracion de deter-
gente presenta puntos de flexion.

N

w

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas préximo pre-
sentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50-60
Consumo de corriente A 6
Tipo de proteccion IPX5
Clase de proteccion 1l
Fusible de red (lento) A 10
Conexion de agua

Presion de entrada (max.) MPa 1,2
Temperatura de entrada (max.) °C 40
Volumen de entrada (min.) I/min 9
Datos de potencia del equipo

Presion de servicio MPa 8
Presion max. admisible MPa 12
Volumen transportado, agua I/min 55
Volumen transportado maximo I/min 6,3
Volumen transportado, detergente I/min 0,3
Fuerza de retroceso de la pistola N 12
de alta presion

Peso y dimensiones

Peso de servicio tipico kg 5,0
Longitud mm 264
Anchura mm 256
Altura mm 450
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s? <25
Inseguridad K m/s? 0,7
Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 74
Inseguridad K,a dB(A) 2
Intensidad acustica Ly + dB(A) 89

Inseguridad Kyya

Reservado el derecho a realizar modificaciones.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacién cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la version puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presion

Tipo: 1.676-xxx

Directivas UE aplicables
2000/14/CE

2014/30/UE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedimiento de evaluacién de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)

Medida: 87

Garantizada: 89

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la direccion.

o _\:;-"" ' |_Lf\éigl-2 0
S. Reiser

H. Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/10/2020
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Indicacdes gerais

Antes da primeira utilizagéo do aparelho

A |||| leia 0 manual de instrugdes original e os

avisos de seguranga que 0 acompa-
nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagéo

futura.

Protec¢do do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento sao reciclaveis.
{4® Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos eléctricos e electrénicos contém
materiais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s&0 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
ng Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-
res ou carrogarias, apenas devem ser executados em
locais que disponham de separador de 6leo.
db Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-
tanques, com ligacédo a canalizagéo de esgoto propria.
N&o permitir que os produtos de limpeza penetrem nas
massas de agua ou no solo.
Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizagcdo adequada

Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitagéo privada.

Alavadora de alta pressédo destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de agua de alta pressao.

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessérios originais e pecas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagédo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho estéa indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Neste manual de instrugdes é descrito o equipamento
maximo. Ha diferengas no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).

Figuras, ver pagina de graficos

Figura A

(@ Roda de transporte

Armazenamento para mangueira de alta presséo e
cabo de ligagéo a rede

(3) Armazenamento para langas
@ Armazenamento para pistola de alta presséo
@ Lanca com bico fresador para sujidade persistente

@ Langa Vario Power para as tarefas de limpeza mais
comuns: E possivel aumentar a presséo de traba-
Iho continuamente de SOFT até HARD. Para ajus-
tar a presséo de trabalho, soltar a alavanca da
pistola de alta presséo e rodar a langa para a posi-
¢ao desejada. Quando a langa estiver rodada até
ao batente no sentido SOFT, pode ser adicionado
produto de limpeza.

(@ Pistola de alta pressao

Grampo para mangueira de alta pressao
@ Gatilho da pistola de alta presséao
Bloqueio da pistola de alta presséo

@ Mangueira de alta pressao

@ Cabo de ligagdo a rede com ficha de rede
@ Interruptor do aparelho “0/OFF”/“I/ON”
Pega de transporte

@ Pega de transporte, amovivel
Acoplamento para mangueira de alta presséo
@ Placa de caracteristicas

Ligagdo de agua com filtro incorporado

Mangueira de aspiragao de produto de limpeza
(com filtro)

@ Acoplamento para a ligagédo de agua

** Mangueira de jardim (reforcada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-
primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)

* Escova de lavagem, adequada para trabalhar
com produtos de limpeza / Detergentes

@ * Bico de espuma para espuma de limpeza potente
@ * Depésito do produto de limpeza

* opcional, ** adicionalmente necessario
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Unidades de seguranga
A CUIDADO
Unidades de segurancga alteradas ou em falta
As unidades de seguranga servem para a sua protec-
¢éo.
Nunca altere ou evite as unidades de seguranca.
Interruptor do aparelho

QO interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.

Bloqueio da pistola de alta pressao
O bloqueio bloqueia a alavanca da pistola de alta pres-
séo e impede o arranque inadvertido do aparelho.

Funcgao de paragem automatica

Ao soltar a alavanca da pistola de alta presséao, o inter-
ruptor de pressao desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta pressado. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.

Simbolos no aparelho

N&o direccionar o jacto de alta presséo para
pessoas, animais, equipamento eléctrico
activo ou para o proprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho n&o pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.

Q

Figuras, ver pagina de graficos.
Antes do arranque, montar as pegas soltas no aparelho.

Montar as rodas
1. Fixar as rodas no aparelho e trava-las.
Figura B

Montar o acoplamento para a ligagao de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagédo de agua
na ligacéo de agua do aparelho.
Figura C

Arranque

Colocar o aparelho numa superficie plana.
Ligar a mangueira de alta presséo ao aparelho.
a Remover o grampo do acoplamento.
b Inserir a mangueira de alta presséo no acopla-
mento.
¢ Inserir o grampo no acoplamento.
Figura D
Ligar a mangueira de alta presséo a pistola de alta
presséo.
a Apertar o grampo.
b Remover o grampo.
¢ Inserir a mangueira de alta presséo.
d Premir o grampo até encaixar.
Figura E
Verificar a seguranca das ligagdes, puxando a man-
gueira de alta presséo.
Ligar a ficha de rede a uma tomada.
Alimentagao de agua
Os valores de ligacdo podem ser consultados na placa
de caracteristicas ou no capitulo Dados técnicos.
Respeitar as directrizes da empresa fornecedora da
agua.
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ADVERTENCIA
Danos deviso a dgua suja
Impurezas na dgua podem danificar a bomba e os
acessorios.
Para protecg¢do, a KARCHER recomenda a utilizagao
do filtro de 4gua KARCHER (acessérios opcionais, n.°
de referéncia 4.730-059).
Ligacdo a conduta de agua

ADVERTENCIA
Acoplamento de mangueira com Aquastop na liga-
¢ao de dgua do aparelho
Danos na bomba
Nunca utilize um acoplamento de mangueira com
Aquastop na ligagédo de agua do aparelho.
Pode utilizar um acoplamento Aquastop na propria tor-
neira.
1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para

a ligagao de agua.
2. Ligar a mangueira de jardim a conduta de agua.
3. Abrir completamente a torneira de agua.

Figura F

ADVERTENCIA

Funcionamento a seco da bomba

Danos no aparelho

Se o aparelho ndo desenvolver qualquer pressao no es-
paco de 2 minutos, desligue-o e siga os procedimentos
indicados no capitulo Ajuda em caso de avarias.

Operagao com alta pressao

ADVERTENCIA
Danos em superficies lacadas ou sensiveis
Uma distancia de jacto demasiado curta ou a selec¢do
de uma langa inadequada danificam as superficies.
Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.
Nao limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.
1. Inserir uma lanca na pistola de alta presséao e fixar
rodando 90°.
Figura G
Ligar o aparelho (“I/ON”).
Destravar a alavanca da pistola de alta presséo.
Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo.
O aparelho é ligado.

Operagao com escova de limpeza
ADVERTENCIA
Danos em lacados
Danos de superficies devido a uma escova de limpeza
suja
Certifique-se de que a escova de limpeza esta livre de
sujidade ou outras particulas, antes de a utilizar.
Aviso
Ao utilizar escovas de limpeza, o aparelho trabalha com
baixa pressao. Por isso pode adicionar-se produto de
limpeza.
1. Inserir a escova de limpeza na pistola de alta pres-

sao e fixar rodando 90°.

Operagao com produto de limpeza
A PERIGO
Nao observéncia da ficha técnica de seguranca
Efeitos graves para a saude devido a utilizagao inade-
quada do produto de limpeza
Tenha em atengéo a ficha técnica de seguranca do fa-
bricante do produto de limpeza, especialmente os avi-
sos relativos ao equipamento de protecgao individual.

pon
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Aviso

Os produtos de limpeza KARCHER garantem um traba-

Iho sem problemas. Procurar aconselhamento ou solici-

tar o nosso catalogo ou os nossos folhetos informativos

sobre produtos de limpeza.

1. Puxar o comprimento pretendido da mangueira de
aspiracao do respectivo compartimento.

Figura H

2. Pendurar a mangueira de aspiragéo para produto
de limpeza num recipiente com produto de limpeza.

3. Utilizar a langa Vario Power.

4. Rodar a langa no sentido “SOFT” até ao batente.
Durante a operagéo, a solugéo de limpeza é mistu-
rada ao jacto de agua.

5. Utilizar opcionalmente o bocal de espuma.

a Ligar o bico de espuma ao deposito do produto
de limpeza.

b Inserir o bocal de espuma na pistola de alta pres-
sao e fixar rodando 90°.
Figura |

Método de limpeza recomendado

1. Pulverizar uma pequena quantidade de produto de
limpeza na superficie seca e deixar actuar (nédo se-
car).

2. Asujidade libertada pode ser removida com o jacto
de alta presséo.

Apos operagao com produto de limpeza

1. Enxaguar o aparelho durante aprox. 30 segundos
com agua limpa.
Interromper a operagao
1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Quando a alavanca é solta, o aparelho desliga-se.
A alta pressao no sistema é mantida.
2. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.
Figura J
3. No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.
Terminar a operagao
A CUIDADO
Presséo no sistema
Ferimentos devido a saida descontrolada de agua sob
alta pressdo
Separe a mangueira de alta pressao da pistola de alta
pressao ou do aparelho apenas quando n&o existir
qualquer pressao no sistema.
1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
2. Fechar a torneira de agua.
3. Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo
durante 30 segundos.
A pressao ainda restante no sistema ¢é libertada.
Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Separar o aparelho da alimentagéo de agua.
Desligar o aparelho “0/OFF”.
Retirar a ficha de rede da tomada.

A CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

Transportar o aparelho

1. Pegar no aparelho pela pega de transporte e trans-
porta-lo.

O N O~

Puxar o aparelho
1. Puxar a pega de transporte para fora até encaixar
de forma audivel.
2. Puxar o aparelho pela pega de transporte.

Transportar o aparelho em veiculos

1. Proteger o aparelho de forma a que o mesmo ndo
se mova ou tombe.

Armazenamento

A CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

Armazenar o aparelho

1. Colocar o aparelho numa superficie plana.

2. Separar a lanca da pistola de alta presséo.

3. Separar a pistola de alta pressdo da mangueira de
alta pressao.

4. Separar a mangueira de alta pressao do aparelho.

5. Armazenar a mangueira de alta pressdo no apare-
Iho.

6. Guardar o cabo de ligagdo de rede e os acessorios
no aparelho.

Observar indicacdes adicionais antes de um armazena-

mento prolongado, consultar o capitulo Conservagéo e

manutengéo.

Protecc¢ao anticongelante
ADVERTENCIA
Perigo de geada
Aparelhos que nao estejam completamente vazios po-
dem ficar avariados devido a geada.
Esvazie o aparelho e os acessoérios por completo.
Proteger o aparelho da geada.
Tém de estar cumpridas as seguintes condicdes:
O aparelho esta separado da alimentagéo de agua.
A mangueira de alta presséo esta removida.
Ligar o aparelho “I/ON”.
Aguardar no maximo 1 minuto, até ndo sair mais
agua da ligagéo de alta presséo.
Desligar o aparelho.
Armazenar o aparelho com os acessoérios comple-
tos num compartimento resistente ao gelo.

Conservagiao e manutengao

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pecgas sob tensao

Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho é isento de manutengéo, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutengéo regulares.

Limpar o filtro na ligagao de agua

ADVERTENCIA
Filtro danificado na ligagdo de dgua
Danos no aparelho devido a sujidade da agua
Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligagédo de agua.
Caso necessario, limpe o filtro na ligagao de agua.
1. Retirar o acoplamento da ligagao de agua.
2. Puxar o filtro para fora com um alicate universal.
3. Limpar o filtro sob agua corrente.

Figura K
4. Inserir o filtro na ligacédo de agua.

N—eo e
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Limpar o filtro de produto de limpeza
Limpe o filtro de produto de limpeza antes de um arma-
zenamento prolongado.

1. Puxar o filtro da mangueira de aspiragéo para pro-
duto de limpeza.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura L

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tenséo
Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho nao funciona

1. Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo.

O aparelho ¢é ligado.

2. Verificar se a tensdo indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tens&o da fonte de corrente.

3. Verificar o cabo de ligagdo de rede quanto a danos.

O aparelho nao aplica pressao

A admissdo de agua ¢ insuficiente

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. Verificar a admiss&o de agua quanto ao caudal de
bombagem necessario.

O filtro da ligagao de agua esta sujo.

1. Puxar o filtro da ligagdo de agua para fora com um
alicate de pontas chatas.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.

Ha ar no aparelho.

1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem a mangueira de alta pres-
sdo durante um maximo de 2 minutos e aguardar
até sair agua sem bolhas da ligagéo de alta pres-
sé&o.

b Desligar o aparelho.

¢ Ligar a mangueira de alta presséo.

Oscilag6es de pressao acentuadas
1. Limpar o bocal de alta pressao:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bocal de alta pressao de frente com
agua.

2. Verificar o volume de admissdo de agua.

Aparelho nao estanque

1. O aparelho tem uma pequena fuga por razdes téc-
nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o
servigo de assisténcia técnica autorizado.

O produto de limpeza nao é aspirado

1. Utilizar a langa Vario Power e rodar no sentido

“SOFT” até ao batente.

2. Limpar o filtro da mangueira de aspiragéo do produ-
to de limpeza.

3. Verificar a mangueira de aspiragao de produto de
limpeza quanto a vincos.

Em cada pais s&o validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no dmbito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pro-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tenséo \% 220-240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50-60
Consumo de corrente A 6
Tipo de protecgao IPX5
Classe de protecgao 1l
Proteccéo da rede (de acgado len- A 10
ta)

Ligacao de agua

Presséo de admissdo (max.) MPa 1,2
Temperatura de admissdo (max.) °C 40
Volume de admissao (min.) I/min 9
Caracteristicas do aparelho

Pressé&o de trabalho MPa 8
Pressdo max. admissivel MPa 12
Caudal de bombagem, agua I/min 5,5
Caudal de bombagem maximo I/min 6,3
Caudal de bombagem, produto de 1/min 0,3
limpeza

Recuo da pistola de alta pressdo N 12
Medidas e pesos

Peso de operagao tipico kg 5,0
Comprimento mm 264
Largura mm 256
Altura mm 450

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragdo mao/brago m/s® <25
Inseguranga K m/s? 07
Nivel acustico Lpa dB(A) 74
Inseguranga Ky dB(A) 2
Nivel de poténcia sonora Lya + dB(A) 89

Inseguranca Kya

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.
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Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgéo e tipo de construgao, bem
como do modelo colocado por nés no mercado, estdo
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagdo de alteragdes na ma-
quina sem o nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Lavadora de alta presséo

Tipo: 1.676-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2000/14/CE

2014/30/UE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2011/65/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN IEC 63000:2018
EN 55014-1: 2017
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1
EN 60335-2-79
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008
Procedimento de avaliagdo da conformidade aplica-
do
2000/14/CE: Anexo V
Nivel de poténcia sonora dB(A)
Medido: 87
Garantido: 89
Os signatarios actuam em nome e em procuragdo da
geréncia.
Lz ',.Lx’\_@:g;z(
S. Reiser

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Cerfication

Representante da documentacéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/10/2020
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
A |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug ferste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Serg for at bortskaf-
<9 fe emballagen miligmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele imidlertid ngdvendige for
at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
maerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
Cg) Rengaringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask, undervognsvask, ma
kun udferes pa vaskepladser med olieudskiller.
Cg) Arbejde med renggringsmidler ma kun udferes pa
vaesketaette arbejdsflader med tilslutning til spilde-
vandsaflgbet. Rengaringsmidler ma ikke lgbe ud i vand-
lgb eller jorden.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Korrekt anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes til privat brug.
Hgaijtryksrenseren er beregnet til rengering af maskiner,
keretgjer, bygninger, veerktgjer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgijtryksvandstrale.

Tilbehgr og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.
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Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Beskrivelse af maskinen

| denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr.
Afhaengigt af modellen er der forskel pa leveringsom-
fanget (se emballage).

Figurer, se grafikside

Figur A

(@) Transporthjul

@ Holder til hgjtryksslange og nettilslutningsledning
(3) Holder til stralerar

(9 Holder il heitrykspistol

@ Stralergr med rotojet-dyse til genstridigt snavs

@ Stralergr Vario Power til de mest almindelige renge-
ringsopgaver: Arbejdstrykket kan gges trinlgst fra
SOFT til HARD. Slip hgjtrykspistolens greb, og drej
stralergret til den @nskede stilling for at justere ar-
bejdstrykket. Nar stralergret er drejet til anslag i ret-
ning SOFT, kan der tilsaettes renggringsmiddel.

(D Haitrykspistol

Klemme til hgjtryksslangen

(9) Greb hgitrykspistol

Las hajtrykspistol

(D Haijtryksslange

(12 Nettilslutningsledning med netstik
@ Maskinkontakt "0/OFF" / "I/ON"
Bzeregreb

@ Transportgreb, kan treekkes ud
Kobling til hgjtryksslange

(7 Typeskilt

Vandetilslutning med indbygget si
Sugeslange til renggringsmiddel (med filter)
Kobling til vandtilslutningen

** Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/
2 tomme (13 mm), leengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

@ *Vaskebgrste, egnet til arbejde med rengeringsmid-
del

@ *Skumdyse til kraftigt reng@ringsmiddelskum
*Renggringsmiddelbeholder

* option, ** derudover ngdvendigt

Sikkerhedsanordninger

A FORSIGTIG
Manglende eller a&endrede sikkerhedsanordninger
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Sikkerhedsanordninger ma aldrig aendres eller ignoreres.
Maskinkontakt
Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maskinen.
Las hegjtrykspistol

Lasen speaerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.

Auto-stop-funktion

Nar grebet pa hgjtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgjtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Symboler pa maskinen

Hajtryksstralen ma ikke rettes mod perso-
ner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.

Beskyt maskinen mod frost.

Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
fentlige drikkevandsnet.

Q

Figurer, se grafikside.
Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Monter hjul

1. Fastger hjulene pa maskinen, og sikr dem.
Figur B
Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen pa maskinens
vandtilslutning.
Figur C

Ibrugtagning

Stil maskinen pa en jeevn flade.

Tilslut hgjtryksslangen pa maskinen.

a Traek klemmen pa koblingen ud.

b Seet hgjtryksslangen ind i koblingen.

¢ Seet klemmen i koblingen.
Figur D

Tilslut hgjtryksslangen pa hgijtrykspistolen.

a Tryk klemmen sammen.

b Treek klemmen ud.

¢ Seet hgjtryksslangen ind.

d Tryk klemmen ind, til den gar i hak.
Figur E

Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at treekke i

hgijtryksslangen.

Seet netstikket i en stikkontakt.

Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se typeskiltet eller kapitel Tekniske
data.

Overhold forskrifterne fra vandforsyningsvirksomhe-
den.

BEMARK

Skader pa grund af forurenet vand

Forurening i vandet kan beskadige pumpen og tilbehg-
ret.

KARCHER anbefaler at bruge KARCHER-vandfiltret til
beskyttelse (specialtilbehar, ordrenummer 4.730-059).
Tilslutning til vandledningen

BEMARK

Slangekobling med aquastop pa maskinens vandtil-
slutning

Beskadigelse af pumpen

Brug aldrig en slangekobling med aquastop pa maski-
nens vandtilslutning.

Du kan bruge en aquastop-kobling pa vandhanen.

1. Seet haveslangen pa koblingen til vandtilslutningen.
2. Tilslut haveslangen til vandledningen.

3. Abn vandhanen helt.

Figur F
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BEMARK

Torlob pa pumpen

Beskadigelse af maskinen

Hvis maskinen ikke opbygger et tryk inden for 2 minut-
ter, skal du slukke maskinen og gere som beskrevet i
henvisningerne i kapitlet Hjeelp ved fejl.

Drift med hgjtryk
BEMARK
Beskadigelse af lakerede eller sarte overflader
Overflader bliver beskadiget ved for lille stréleafstand,
eller hvis der vaelges et uegnet straleror.
Hold en stréleafstand pa mindst 30 cm ved rengering af
lakerede overflader.
Rengar ikke bildeek, lak eller sarte overflader som tree
med roto-jet dysen.
1. Seet et stralergr ind i hgjtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.
Figur G
Teend maskinen ("I/ON").
Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen teendes.

Drift med vaskebgrste
BEMARK
Lakskader
Skader pa overflader pa grund af tilsmudset vaskebor-
ste
Kontroller, at vaskebgrsten er uden smuds- eller andre
partikler inden brugen.
Obs
Nar der bruges vaskebagrster, fungerer maskinen med
lavtryk. Derfor kan der tilfgjes rengaringsmiddel.
1. Saet vaskebgrsten ind i hgjtrykspistolen, og fastgar
den ved at dreje 90°.

Drift med rengeringsmiddel
A FARE
Manglende overholdelse af sikkerhedsdatabladet
Alvorlige sundhedsskader pa grund af ukorrekt anven-
delse af rengaringsmidlet
Overhold sikkerhedsdatabladet fra rengaringsmiddel-
producenten, specielt henvisningerne vedr. personligt
beskyttelsesudstyr.
Obs
KARCHER-rengaringsmidler garanterer fejlfrit arbejde.
Indhent radgivning eller rekvirer vores katalog eller vo-
res informationsblade til rengaringsmidlerne.
1. Treek sugeslangen til renggringsmiddel ud af huset
i den gnskede laengde.
Figur H
2. Heeng sugeslangen til renggringsmiddel i en behol-
der med renggringsmiddeloplgsning.
3. Brug stralergret Vario Power.
4. Drej stralergret i retning "SOFT" til anslag.
Under driften tilsaettes renggringsmiddelopl@snin-
gen til vandstralen.
5. Brug skumdysen efter valg.
a Forbind skumdysen med renggringsmiddelfla-
sken.
b Seet skumdysen ind i hgjtrykspistolen, og fastger
den ved at dreje 90°.
Figur |

pON

Anbefalet rengeringsmetode

1. Spray en lille smule renggringsmiddel pa den tarre
overflade og lad det virke (ikke terre).
2. Skyl den Igsnede snavs af med hgjtryksstralen.

Efter drift med rengeringsmiddel
1. Skyl maskinen ca. 30 sekunder med rent vand.

Afbrydelse af driften

1. Slip grebet pa hajtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.
2. Las grebet pa hgjtrykspistolen.
Figur J
3. Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.
Afslutning af driften
A  FORSIGTIG
Tryk i systemet
Kvaestelser pa grund af vand, der traenger ud ukontrol-
leret under hajtryk
Hajtryksslangen ma kun afbrydes fra hajtrykspistolen
eller maskinen, nar der ikke er tryk i systemet.
1. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
2. Luk vandhanen.
3. Tryk pa grebet pa hgijtrykspistolen i 30 sekunder.
Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.
Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
Las grebet pa hgjtrykspistolen.
Afbryd maskinen fra vandforsyningen.
Sluk maskinen "0/OFF".
Treek netstikket ud af stikkontakten.

Transport
A  FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.
Baer maskinen

1. Loft og beer maskinen i baeregrebet.
Traek maskinen

1. Tryk transportgrebet ud, indtil man kan here, at det

gar i hak.
2. Traek maskinen i transportgrebet.

Transporter maskinen i koretgj
1. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring
A  FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kvaestelser og beskadigelse

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved opbevaring.
Opbevaring af maskinen

Stil maskinen pa en jeevn flade.

Adskil stralergret fra hgjtrykspistolen.

Afbryd hgjtrykspistolen fra hgjtryksslangen.

Afbryd hgijtryksslangen fra maskinen.

Opbevar hgjtryksslangen pa maskinen.

Pak nettilslutningsledning og tilbeher pa maskinen

ned.

Inden lzengere tids opbevaring skal der tages hensyn til

yderligere henvisninger, se kapitel Pleje og vedligehol-

delse.
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Frostbeskyttelse
BEMARK
Frostfare
Apparater, der ikke er tamt helt, kan adelaegges pa
grund af frost.
Tom apparat og tilbehar helt.
Beskyt apparatet mod frost.
Folgende skal veere opfyldt:
Maskinen er afbrudt fra vandforsyningen.
Hajtryksslangen er fiernet.
Teend maskinen "I/ON".
Vent maks. 1 minut, til der ikke laengere Igber vand
ud ved haijtrykstilslutningen.
Sluk maskinen.
Maskinen og alt udstyr skal opbevares i et frostsik-
kert rum.

Pleje og vedligeholdelse
A FARE
Fare for elektrisk stad
Kveestelser ved bergring pa grund af stramfgrende dele
Sluk for maskinen.
Treek netstikket ud.
Maskinen er vedligeholdelsesfri, dvs. at du ikke skal ud-
fore regelmaessig vedligeholdelse.

Renggr sien i vandtilslutningen
BEMARK
Beskadiget si i vandtilslutningen
Beskadigelse af maskinen pa grund af vandforurening
Kontroller sien for skader, inden den saettes ind i vand-
tilslutningen.
Renger ved behov sien i vandtilslutningen.
1. Fjern koblingen fra vandtilslutningen.
2. Treek sien ud med en fladtang.
3. Renger sien under rindende vand.
Figur K
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.
Renggr rengeringsmiddelfiltret
Renger renggringsmiddelfiltret inden lsengere tids op-
bevaring.
1. Treek filteret af sugeslangen til rengaringsmiddel.
2. Renger filtret under rindende vand.
Figur L

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-

pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivlstilfaelde eller

ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-

riserede kundeservice.

A FARE

Fare for elektrisk sted

Kveestelser ved bergring pa grund af stremfgrende dele

Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

Maskinen keorer ikke

1. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen teendes.

2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med streomkildens spaending.

3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.

Trykket i maskinen opbygges ikke

Vandtilferslen er for lav

1. Abn vandhanen helt.

2. Kontrollér, at vandtillabet har tilstreekkelig transport-
meengde.

Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.

1. Treek sien i vandtilslutningen ud med en fladtang.

Moo
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2. Renggr sien under rindende vand.
Der er luft i maskinen.
1. Udluft maskinen:

a Teend maskinen uden hgjtryksslange i maks. 2
minutter, og vent, til vandet kommer ud ved hgj-
trykstilslutningen uden bobler.

b Sluk maskinen.

¢ Tilslut hegjtryksslangen.

Kraftige tryksvingninger

1. Renger hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hegjtryksdysen forfra med vand.

2. Kontroller vandindlgbsmaengden.

Maskine utaet

1. En lille uteethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.

Renggringsmidlet suges ikke ind

1. Brug stralergret Vario Power, og drej det i retning

"SOFT" til anslag.

2. Renger filteret pa sugeslangen for renggringsmid-
del.

3. Kontrollér sugeslangen til rengaringsmiddel for
knzek.

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl pa maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du gn-
sker at ggre garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Spaending \Y 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Strgmforbrug A 6
Kapslingsklasse IPX5
Beskyttelsesklasse 1]
Netsikring (traeg) A 10
Vandtilslutning

Tillgbstryk (maks.) MPa 1,2
Tillgbstemperatur (maks.) °C 40
Tillsbsmaengde (min.) I/min 9
Effektdata maskine

Driftstryk MPa 8
Maks. tilladt tryk MPa 12
Transportmeengde, vand I/min 55
Transportmangde maks. I/min 6,3
Transportmaengde, renggrings-  I/min 0,3
middel

Hgijtrykspistolens tilbageslags- N 12
kraft
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Mal og vaegt

Typisk driftsvaegt kg 5,0
Laengde mm 264
Bredde mm 256
Hajde mm 450
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? <25
Usikkerhed K m/s? 0,7
Lydtryksniveau Ly dB(A) 74
Usikkerhed Kya dB(A) 2
Lydeffektniveau Ly + dB(A) 89

usikkerhed Kyya

Der tages forbehold for tekniske eendringer.

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erkleerer vi, at nedenstadende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udferelse, i hvil-
ken den saelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen andres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hajtryksrenser

Type: 1.676-xxx

Relevante EU-direktiver

2000/14/EF

2014/30/EU

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

Anvendte harmoniserede standarder

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tillaeg V

Lydeffektniveau dB(A)

Malt: 87

Garanteret: 89

Underskriverne handler pa forretningsledelsens vegne
og med dennes fuldmagt.

' ("J-.- - ———
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
A |||| le driftsveiledningen far apparatet tas i

bruk ferste gang, og felg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen
eier.

Miljgvern

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
deg med emballasjen pa miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler

= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nadvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.
c;;)) Rengjeringsarbeid som medfgrer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal
bare utfares pa vaskeplasser med oljeutskiller.
c;;)) Arbeid med rengjeringsmidler skal bare utferes pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-
systemet. Ikke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag
eller trenge ned i jordsmonn.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

Heytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Hoytrykksvaskeren er ment for rengjering av maskiner,
kjeretay, byggverk, verktay, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med hgytrykksvannstrale.

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehar og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.
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Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Beskrivelse av apparatet

| denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr.

Alt etter modell kan det veere ulike leveringsomfang (se
emballasjen).

Figurer, se grafikkside

Figur A

(@) Transporthjul

@ Oppbevaring for haytrykksslange og stremledning
(3) Oppbevaring for strélerar

@ Oppbevaring for haytrykkspistol

@ Stralergr med smussfreser for gjenstridige flekker

@ Stralergr Vario Power for de vanligste rengjgrings-
oppgavene: Arbeidstrykket kan gkes trinnlgst fra
SOFT til HARD. For a regulere arbeidstrykket slip-
per du avtrekkeren pa hgytrykkspistolen og dreier
stralergret til gnsket stilling. Nar stralergret er dreid
helt til endeposisjonen i retningen SOFT, kan det
doseres inn rengjgringsmiddel.

(@) Haytrykkspistol

Klemme for hgytrykksslangen
(9) Spak for haytrykkspistol
Lasemekanisme hgytrykkspistol
(1) Haytrykksslange

@ Stremledning med stremstagpsel
@ Apparatbryter “0/OFF” / “I/ON”
Beerehandtak

(15) Transporthandtak, uttrekkbart
Kobling for hgytrykksslange

(i7) Typeskilt

Vanntilkobling med innebygd sil
Sugeslange for rengjeringsmiddel (med filter)
Kobling for vanntilkoblingen

** Hageslange (stofforsterket, diameter minst 1/2
tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

*Vaskebgrste, egnet for arbeid med rengjerings-
midler

@ *Skumdyse for kraftig rengjeringsmiddelskum
@ *Rengjgringsmiddelbeholder

* ekstrautstyr, ** kreves i tillegg

Sikkerhetsinnretninger

A  FORSIKTIG
Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Du méa aldri forandre eller omga sikkerhetsinnretninger.
Apparatbryter

Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-
tet.

Lasemekanisme haytrykkspistol
Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa hgytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet slas utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon
Nar du slipper avtrekkeren pa heytrykkspistolen, slar
trykkbryteren av pumpen og haytrykksstralen stopper.
Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.

Symboler pa apparatet

Ikke rett hgyttrykksstralen mot personer, dyr,
aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-
paratet.

Beskytt apparatet mot frost.

Apparatet ma ikke umiddelbart kobles til det
offentlige drikkevannsnettet.

lllustrasjoner, se grafikkside.
Monter pa de lgse delene som fglger med for apparatet
tas i bruk.

Montere hjul
Fest hjulene pa apparatet og sikre dem.
Figur B
Monter koblingen for vanntilkoblingen
Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets
vanntilkobling.
Figur C

Igangsetting

Sett apparatet pa et jevnt underlag.
Koble hgytrykksslangen til apparatet.
a Trekk ut klemmen pa koblingen.
b Sett haytrykksslangen inn i koblingen.
¢ Sett klemmen inn i koblingen.
Figur D
Koble haytrykksslangen til haytrykkspistolen.
a Trykk sammen klemmen.
b Trekk klemmen helt ut.
¢ Sett inn hgytrykksslangen.
d Trykk klemmen helt pa plass.
Figur E
Sjekk at forbindelsen er sikker ved & dra i heytrykks-
slangen.
Sett stgpselet inn i en stikkontakt.

Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se typeskiltet eller kapitlet Tekniske
data.

Overhold vannverkets forskrifter.

OBS

Skader forarsaket av skittent vann

Smuss i vannet kan skade pumpen og tilbeharet.
KARCHER anbefaler bruk av vannfilter fra KARCHER
som beskyttelse (spesialtilbehar, bestillingsnummer
4.730-059).

Tilkobling til vannledningen

-
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OBS
Slangekobling med Aquastop pa vanntilkoblingen
for apparatet
Skade pa pumpen
Bruk aldri en slangekobling med Aquastop péa vanntil-
koblingen for apparatet.
Du kan bruke en Aquastop-kobling pa vannkranen.
1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.
2. Koble hageslangen til vannledningen.
3. Apne vannkranen helt.
Figur F
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OBS

Torrkjoring av pumpen

Skader pa apparatet

Dersom apparatet ikke bygger opp trykk i lapet av

2 minutter, slar du det av og gar fram som beskrevet i
kapitlet Utbedring av feil.

Drift med hoytrykk
OBS
Skade pa lakkerte eller omfintlige overflater
Overflatene kan ta skade av for kort straleavstand eller
dersom det velges et uegnet stréleror.
Hold en straleavstand p& minst 30 cm ved rengjaring av
lakkerte overflater.
Ikke rengjer bilhjul, lakk eller smfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.
1. Sett et stralergr i haytrykkspistolen og las det ved a
dreie det 90° rundt.
Figur G
Sla pa apparatet “(I/ON”).
Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Trykk inn avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Drift med vaskebgrste

pON

OBS

Lakkskader

Skade pa overflater forarsaket av skitten vaskebgrste

Forviss deg om at vaskebgrsten er fri for smuss og an-

dre partikler for du tar den i bruk.

Merknad

Nar du bruker vaskebarster arbeider apparatet med lav-

trykk. Dermed kan det blandes i rengjeringsmiddel.

1. Sett vaskebarsten i hgytrykkspistolen og las den
ved & dreie den 90° rundt.

Drift med rengjeringsmiddel
A FARE
Ved ignorering av sikkerhetsdatabladet
Alvorlige helseskader forarsaket av uriktig bruk av ren-
gjeringsmiddel
Ta hensyn til sikkerhetsbladet fra produsenten av ren-
gjeringsmiddelet, seerlig informasjonen om personlig
verneutstyr.
Merknad
KARCHER rengjgringsmidler garanterer at arbeidet
skjer uten problemer. Innhent rad eller be om & fa til-
sendt véar katalog eller vare informasjonsblader om ren-
gjeringsmidlene.
1. Trekk ut s& mye av sugeslangen for rengjarings-
middel som du trenger fra huset.
Figur H
2. Heng sugeslangen for rengjgringsmiddel i en behol-
der med rengjaringsmiddelopplasning.
3. Bruk stralergret Vario Power.
4. Drei stralergret i retningen “SOFT” til endeposisjo-
nen.
Rengjeringsmiddelopplgsningen blandes i vann-
stralen under driften.
5. Bruk eventuelt skumdysen.
a Koble skumdysen til rengjgringsmiddelflasken.
b Sett skumdysen i haytrykkspistolen og las den
ved & dreie den 90° rundt.
Figur |

Anbefalt rengjsringsmetode

Spray rengjeringsmiddelet sparsommelig pa den
terre overflaten og la det virke litt (ikke torke).
2. Spyl det lgsnede smusset av med haytrykksstralen.

Etter drift med rengjsringsmiddel
Spyl apparatet med rent vann i ca. 30 sekunder.

Avbryte driften
Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Hoytrykket i systemet blir bevart.
Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Figur J
Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter “0/OFF”.

Avslutte driften
A  FORSIKTIG
Trykk i systemet
Skader forarsaket av vann som strammer ukontrollert ut
under hoytrykk
Haytrykksslangen skal kun tas av haytrykkspistolen el-
ler apparatet sé lenge det ikke er trykk i systemet.
Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Steng vannkranen.
Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.
Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Koble apparatet fra vannforsyningen.
Sla av apparatet “0/OFF”.
Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

Transport
A FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten
Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

Baere apparatet
Loft og beer apparatet i baerehandtaket.

Trekke apparatet

Trekk ut transporthandtaket til det hgrbart gar i las.
Trekk apparatet ved a holde i transporthandtaket.

Transportere apparatet i kjsretoy
1. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

Lagring
A FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
Oppbevare apparatet

Sett apparatet pa et jevnt underlag.

Ta stralergret av hgytrykkspistolen.

Ta hgytrykksslangen av hgytrykkspistolen.

Ta hoytrykksslangen av apparatet.

Oppbevar hoytrykksslangen pa apparatet.

Oppbevar stremledningen og tilbehegret pa appara-

tet.

Ved langvarig lagring ma du ta hensyn til tilleggshenvis-

ningene, se kapitlet Stell og vedlikehold.
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Frostbeskyttelse
OBS
Frostfare
Apparater som ikke er helt tamt, kan bli gdelagt av frost.
Tom apparatet og tilbeharet helt.
Beskytt apparatet mot frost.
Folgende ma vaere oppfylt:
Apparatet er koblet fra vannforsyningen.
Hoytrykksslangen er fiernet.
Sla pa maskinen “I/ON”.
Vent i maksimalt 1 minutt, til det ikke kommer mer
vann ut av hgytrykkstilkoblingen.
Sla av apparatet.
Oppbevar apparatet og alt tilbeheret i et frostsikkert
rom.

Stell og vedlikehold
A FARE
Fare for elektrisk stot
Personskader forarsaket av bergring av stremfarende
deler
Sla av apparatet.
Trekk ut streamstapselet.
Apparatet er vedlikeholdsfritt, dvs. at du ikke ma foreta
regelmessig vedlikeholdsarbeid.

Rengjgre silen i vanntilkoblingen
OBS
Skadet sil i vanntilkoblingen
Skade pa apparatet forarsaket av skittent vann
Kontroller om silen er skadet for du setter den inn i
vanntilkoblingen.

Rengjer silen i vanntilkoblingen om ngdvendig.
1. Ta koblingen av vanntilkoblingen.
2. Ta ut silen med en flattang.
3. Rengjer silen under rennende vann.
Figur K
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.

Rengjgre rengjoringsmiddelfilter
Rengjer rengjeringsmiddelfilteret far langtidslagring.
1. Trekk filteret av sugeslangen for rengjgringsmiddel.
2. Rengjer filteret under rennende vann.

Figur L

Utbedring av feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre

ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved

driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte

var autoriserte kundeservice.

A FARE

Fare for elektrisk stat

Personskader forarsaket av beraring av stremforende

deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stromstapselet.

Maskinen gar ikke

1. Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med stremkildens spenning.

3. Kontroller om stremledningen er skadet.

Apparatet bygger ikke opp trykk

Vanntilfgrselen er for liten

1. Apne vannkranen helt.

2. Kontroller at vannmengden i vanntillgpet er stor nok.

Silen i vanntilkoblingen er skitten.

1. Ta ut silen i vanntilkoblingen med en flattang.

2. Rengjer silen under rennende vann.

N—eoe

o

Det er Iuft i apparatet.
1. Luft ut apparatet:

a Sla pa apparatet i maksimalt 2 minutter uten at
heytrykksslangen er tilkoblet, og vent til vannet
kommer ut uten bobler.

b Sla av apparatet.

¢ Koble til hgytrykksslangen.

Store trykksvingninger

1. Rengjer hoytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nal.
b Skyll hgytrykksdysen forfra med vann.

2. Kontroller vanntillgpsmengden.

Lekk apparat

1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Rengjeringsmiddel suges ikke opp

1. Bruk stralergret Vario Power, og drei det i retningen

“SOFT” til endeposisjonen.

2. Rengjer filteret pa sugeslangen for rengjerings-
middel.

3. Kontroller at sugeledningen for rengjgringsmiddel
ikke er knekt.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fares tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller nsermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \Y 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stregmforbruk A 6
Beskyttelsesgrad IPX5
Beskyttelsesklasse 1]
Nettsikring (treg) A 10
Vanntilkobling

Tilferselstrykk (maks.) MPa 1,2
Tilfarselstemperatur (maks.) °C 40
Tilferselsmengde (min.) I/min 9
Effektspesifikasjoner apparat

Driftstrykk MPa 8
Maks. tillatt trykk MPa 12
Transportmengde, vann I/min 55
Transportmengde maks. I/min 6,3
Transportmengde, rengjgrings-  I/min 0,3
middel

Rekylkraften til hgytrykkspistolen N 12
Mal og vekt

Gjennomshnittlig driftsvekt kg 5,0
Lengde mm 264
Bredde mm 256
Hoyde mm 450
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Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79

Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <25
Usikkerhet K m/s? 0,7
Lydtrykkniva Lo dB(A) 74
Usikkerhet Koa dB(A) 2
Lydeffektniva Ly + usikkerhet ~ dB(A) 89

Kwa
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfart, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erklaeringen blir ugyldig.

Produkt: Haytrykksspyler

Type: 1.676-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2000/14/EF

2014/30/EU

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

Anvendte harmoniserte standarder

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Malt: 87

Garantert: 89

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
ledelsen.

N (JJ'-.-_ -
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S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

;}"—
“"H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentasjonsfullmektig:
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Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0
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Allman information

Las igenom den har originalbruksanvis-
A || ningen och medfdljande sakerhetsinfor-
mation innan du anvander din apparat
férsta gangen. Folj alla anvisningar.
Forvara bada héaftena for framtida bruk eller fér nasta
agare.

Miljoskydd

&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
hantera férpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
ofta vardefulla atervinningsbara material och

=mm KOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-

vandning eller felaktig avfallshantering kan utgdra en
potentiell risk for manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for att maski-
nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som markts
med denna symbol far inte kastas i hushallssoporna.
Cg) Rengdringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-

loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utféras pa tvattplatser med oljeavskiljare.
Cg) Arbeten med rengdringsmedel far endast utféras

pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-
vattenskanalisationen. Lat inte rengéringsmedel trdnga
in i vattendrag eller i jordmanen.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om dmnen finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Andamalsenlig anviandning

Denna hogtrycksrengorare far endast anvandas i privat-
hushall.

Hogtrycksrengdraren ar avsedd fér rengdring av maski-
ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.
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Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning &r avbildad pa férpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen &r full-
standigt. Kontakta din foérsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

| den har bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende
pa modell (se férpackning).

Fér bilder, se bildsidorna

Bild A

(@) Transporthjul

@ Forvaring for hdgtrycksslang och natkabel

(3) Forvaring for stralror

(9 Férvaring for spolhandtag

@ Stralrér med smutsfras for svar smuts

@ Stralror Vario Power for de vanligaste rengdrings-
uppgifterna: Arbetstrycket kan dkas steglost fran
SOFT till HARD. For att stélla in arbetstrycket slap-
per du hogtryckspistolens spak och vrider stralréret
till dnskat lage. Nar stralroret ar vridet till anslag i
riktningen SOFT kan rengdringsmedlet doseras.

(@ Spolhandtag

Klamma fér hégtrycksslang

(9) Spak spolhandtag

Spolhandtagets las

(i) Hogtrycksslang

(12) Natkabel med natkontakt

@ Maskinens strombrytare "0/OFF”/’l/ON”
Barhandtag

@ Transporthandtag, utdragbart

Koppling for hégtrycksslang

@7 Typskylt

Vattenanslutning med inbyggd sil
Sugslang fér rengéringsmedel (med filter)
Koppling for vattenanslutning

** Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/2
tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabbkopp-
ling som erbjuds i handeln)

@ * Tvattborste, lamplig for arbete med rengdéringsmedel
* Skummunstycke for kraftfullt rengéringsskum
@ *Behallare for rengdringsmedel

* Tillval, ** behdvs dessutom

Sakerhetsanordningar
A FORSIKTIGHET
Sékerhetsanordningar som saknas eller har @ndrats
Sékerhetsanordningarna & till for att skydda dig.
Andra eller férbikoppla aldrig sékerhetsanordningar.
Maskinens strombrytare

Strémbrytaren forhindrar att maskinen startas av misstag.

Spolhandtagets las
Sparren laser spolhandtaget spak och férhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp
Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hog-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Symboler pa maskinen

Rikta inte hogtrycksstralen mot personer,
djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
va maskinen.

Skydda maskinen mot frost.

Maskinen far inte anslutas direkt till det all-
manna dricksvattennatet.

Q

For bilder, se bildsidorna.
Montera de 16sa delarna pa maskinen fore idrifttagning-
en.

Montera hjulen

1. Montera hjulen pa maskinen och fast dem.
Bild B

Montera kopplingen for vattenanslutningen
1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.
Bild C

Idrifttagning

Stall maskinen pa ett jamnt underlag.
Anslut hogtrycksslangen till apparaten.
a Dra ut kldmman pa kopplingen.
b Stick in hégtrycksslangen i kopplingen.
¢ Forin kldamman i kopplingen.
Bild D
Anslut hogtrycksslangen till spolhandtaget.
a Tryck ihop klamman.
b Dra ut kldmman.
c Satt i hogtrycksslangen.
d Tryck in klAmman tills den hakar fast.
Bild E
Dra i hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.
Anslut natkontakten till eluttaget.
Vattenforsorjning
Anslutningsvarden, se typskylten eller kapitel Tekniska
data.
Beakta vattenleverantdrens anvisningar och féreskrif-
ter.
OBSERVERA
Skador pa grund av férorenat vatten
Féroreningar i vattnet kan skada pumpen eller tillbehé-
ren.
Som skydd rekommenderar KARCHER att man anvén-
der vattenfilter (specialtillbehér, artikelnummer 4.730-
059).

N =
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Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA

Slangkoppling med Aquastop pa maskinens vatte-
nanslutning

Skador i pumpen

Anvénd aldrig en slangkoppling med Aquastop pa ma-
skinens vattenanslutning.

Du kan anvénda en Aquastop-koppling péa vattenkra-
nen.

1. Stick in trddgardsslangen i kopplingen for vattenan-
slutning.

Anslut tradgardsslangen till vattenledningen.
Oppna vattenkranen helt.

Bild F

w N
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OBSERVERA
Torrkérning av pumpen
Skador pa maskinen
Om maskinen inte genererar nagot tryck inom 2 minuter
sténger du av den och gér till vdga enligt informationen
i kapitlet Hjélp vid stérningar.
Drift med hogtryck
OBSERVERA
Skador pa lackerade eller kinsliga ytor
Ytor skadas om stralavstandet &r for kort eller om ett
olédmpligt stralrér anvénds.
Hall alltid ett Iagsta stralavstand pa 30 cm nér du rengér
lackerade ytor.
Rengér inte bildack, lack eller kdnsliga ytor som tréd med
smutsfrésen.
1. Stickin stralroret i spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.
Bild G
Starta maskinen ("I/ON”).
Las upp spolhandtagets spak.
Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.

Anviandning med tvattborste

OBSERVERA
Lackskador
Skador pa ytor pa grund av smutsiga tvéttborstar
Kontrollera att tvéttborstarna ér fria frdn smuts och 6vri-
ga partiklar innan du sétter in dem.
Hénvisning
Nér du anvénder tvéttborstar arbetar maskinen med
lagtryck. Dérfér kan rengéringsmedel blandas med.
1. Stickin tvattborsten i spolhandtaget och fast den ge-

nom att vrida den 90°.

Drift med rengoringsmedel
A FARA
Ej 6verensstimmelse med sédkerhetsdatabladet
Allvarliga maskinskador pa grund av felaktig anvanad-
ning av rengéringsmediet
Observera tillverkarens sékerhetsblad, sérskilt anvis-
ningarna om personlig skyddsutrustning.
Hénvisning
KARCHER-rengéringsmedel garanterar ett stérnings-
fritt arbete. Lat oss ge dig rad eller bestéll var katalog el-
ler véra informationsblad om reng6ringsmedel.
1. Dra ut 6nskad langd pa sugslangen for rengodrings-
medel ur kapan.
Bild H
2. Hang slangen for rengéringsmedel i en behallare
med rengdringsmedelsldsning.
3. Anvand stralroret Vario Power.
4. Vrid stralréret i riktning "SOFT” till anslag.
Under drift blandas rengéringsmedelslésningen in i
vattenstralen.
5. Anvand skummunstycket vid behov.
a Anslut skummunstycket till rengéringsmedels-
flaskan.
b Stick in skummunstycket i spolhandtaget och fast
det genom att vrida det 90°.
Bild |

pON

Rekommenderad rengéringsmetod

1. Spruta sparsamt med rengdringsmedel pa den torra
ytan och lat verka (inte torka).

2. Spola bort den uppldsta smutsen med hogtrycks-
stralen.

Efter drift med rengéringsmedel
1. Spola maskinen i 30 sekunder med klart vatten.

Stoppa driften
1. Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps sténgs maskinen av. Hogtrycket
i systemet bibehalls.
2. Las spolhandtagets spak.
Bild J
3. Stang av maskinen vid arbetspauser 6ver 5 minuter
"0/OFF”.
Avsluta driften
A  FORSIKTIGHET
Tryck i systemet
Skador pa grund av vatten som sprutar ut okontrollerat
under hégtryck
Hégtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller fran maskinen nér det inte finns nagot tryck i syste-
met.
1. Slapp spolhandtagets spak.
2. Stang vattenkranen.
3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.
Det aterstaende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.
Las spolhandtagets spak.
Koppla fran maskinen fran vattenférsorjningen.
Stang av maskinen "0/OFF”.
Dra ut stromkontakten ur uttaget.

A FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

Bara maskinen
1. Lyft maskinen pa barhandtaget och bar den.
Dra i maskinen
1. Dra ut transporthandtaget tills det hakar i sa det
hors.
2. Dra maskinen i transporthandtaget.

Transportera maskinen i fordonet
1. Sakra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

A FORSIKTIGHET

Bristande héansyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hansyn till maskinens vikt vid férvaring.
Forvara maskinen

Parkera maskinen pa ett jamnt underlag.

Lossa stralrérets fran spolhandtaget.

Lossa spolhandtaget fran hdgtrycksslangen.

Skruva av hogtrycksslangen fran apparaten.

Forvara hogtrycksslangen pa apparaten.

Forvara natkabeln och tillbehodret pa apparaten.

Observera ytterligare information fére langre forvaring,

se kapitlet Skétsel och underhéll.

® N oA

Pos N
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Frostskydd
OBSERVERA
Frostrisk
Maskiner som inte har témts helt kan forstéras pa grund
av frost.
Tém maskinen och tillbehdret helt.
Skydda maskinen mot frost.
Foljande maste uppfyllas:
Maskinen har kopplats bort fran vattenférsérjningen.
Hogtrycksslangen har tagits bort.
Starta maskinen "I/ON”.
Vanta hogst 1 minut tills det inte langre kommer ut
vatten ur hégtrycksanslutningen.
Stang av maskinen.
Forvara maskinen med alla tillbehor i frostsékert ut-
rymme.

Skotsel och underhall

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid berdring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskinen &r underhallsfri, dvs. inga regelbundna under-
hallsarbeten behdver genomféras.

Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA
Skadad sil i vattenanslutningen
Skador pa maskinen pa grund av vattenférorening
Kontrollera om silen &r skadad innan du sétter in den i
vattenanslutningen.
Rengor vid behov silen i vattenanslutningen.
1. Ta bort kopplingen pa vattenanslutningen.
2. Dra ut silen med en plattang.
3. Rengor silen under rinnande vatten.

Bild K
4. Satt silen i vattenanslutningen.

Rengora rengéringsmedelsfiltret
Rengoér rengdringsmedelsfiltret fore l1angre férvaring.
1. Dra av filtret fran sugslangen for rengdringsmediet.
2. Rengor filtret under rinnande vatten.

Bild L

Hjalp vid stérningar

Stoérningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda

pa egen hand med hjalp av Oversikten nedan. | tvek-

samma fall eller vid stérningar som inte anges har kon-

taktar du auktoriserad kundtjénst.

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskinen fungerar inte

1. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.

2. Kontrollera om den angivna spanningen pa typskyl-
ten 6verensstdmmer med stromkallans spanning.

3. Kontrollera att natkabeln inte ar skadad.

Inget tryck skapas i maskinen

Vattentillférseln ar for lag

1. Oppna vattenkranen helt.

2. Kontrollera att vattentillflddet levererar tillracklig
méangd vatten.

Silen i vattenanslutningen ar smutsig.

1. Dra ut silen i vattenanslutningen med en plattang.

2. Rengér silen under rinnande vatten.

Moo
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Det finns luft i maskinen.
1. Avlufta maskinen:

a Starta maskinen utan hogtrycksslang och vanta 2
minuter tills vattnet kommer ut ur hégtrycksan-
slutningen utan luftbubblor.

b Sténg av maskinen.

¢ Anslut hégtrycksslangen.

Kraftiga tryckvariationer

1. Rengor hogtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts fran munstyckshalen med en nal.
b Skolj hdégtrycksmunstycket framifran med vatten.

2. Kontrollera vattentillflécdesmangden.

Maskinen otat

1. En latt otathet pa maskinen &r normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.

Rengoringsmedel sugs inte in

1. Anvand Vario Power-stralréret och vrid det i riktning-
en "SOFT" till anslag.

2. Rengor filtret pa sugslangen for rengdéringsmedel.

3. Kontrollera att sugslangen for rengéringsmedel inte
ar knackt.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
under forutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kvitto till inkdpsstéllet eller narmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tekniska data

Elanslutning

Spanning \% 220-240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stréomférbrukning A 6
Kapslingsklass IPX5
Skyddsklass 1]
Natsakring (trég) A 10
Vattenanslutning

Tilloppstryck (max.) MPa 1,2
Tilloppstemperatur (max.) °C 40
Tilloppsmangd (min.) I/min 9
Effektdata maskin

Drifttryck MPa 8
Max. tillatet tryck MPa 12
Transportmangd, vatten I/min 55
Transportmangd, maximalt I/min 6,3
Transportmangd, rengéringsme-  I/min 0,3
del

Spolhandtagets rekylkraft N 12
Matt och vikter

Typisk arbetsvikt kg 5,0
Langd mm 264
Bredd mm 256
Hojd mm 450
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Faststéllda varden enligt EN 60335-2-79

Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 <25
Osakerhet K m/s? 0,7
Ljudtrycksniva L,z dB(A) 74
Osakerhet Ky dB(A) 2

Ljudeffektsniva Lyya + Osakerhet dB(A) 89
Kwa
Med forbehall for tekniska andringar.

EU-forsakran om
overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
férsaékran upphdr att galla om maskinen andras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.676-xxx

Gallande EU-direktiv

2000/14/EG

2014/30/EU

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

Tillampade harmoniserade standarder

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Uppmatt: 87

Garanterad: 89

Undertecknarna agerar pa uppdrag av och med led-
ningens godk@nnande.
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
A |||| tama alkuperainen kayttdohje ja muka-

na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.
Sailytda molemmat vihkoset mybhempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Ympdristonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
pakkaukset ymparistdystavallisesti.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkai-
ta kierratettévia materiaaleja tai rakenneosia ku-
=mm (€N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistolle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattémia lait-
teen asianmukaista kayttda varten. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
c‘,_;’) Puhdistustoita, joiden yhteydessa syntyy 6ljypitois-
ta jatevetta, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa
tehda vain pesupaikoilla, joilla on 6ljynerotin.
Puhdistusaineita sisaltavia toitd saa tehdéa vain
nestetiivistetyilla tydpinnoilla, joilla on liiténta lika-
vesiviemariin. Ala paasta puhdistusaineita vesistéihin
tai maaperaan.
Sisaltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja sisaltdaineista I6ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

Kayta korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,
puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Lisdvarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperéisia lisavarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairi6t-
toman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I16ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.
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Toimituksen sisélto

Laitteen toimituksen sisaltd on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, iimoita tasta jalleenmyyijalle.

Téassa kayttoohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisallésséa on eroja
(katso pakkaus).

Kuvat, katso kuvasivu

Kuva A

(@) Kuljetuspyora

@ Korkeapaineletkun ja verkkoliitantdjohdon sailytys
(3) Suihkuputkien sailytys

@ Korkeapainepistoolin sailytys

@ Suihkuputki pyorivalla suuttimella sitkeille tahroille

@ Suihkuputki Vario Power useimpiin puhdistustdihin:
TyOpainetta voi korottaa portaattomasti tasolta
SOFT tasoon HARD. Saataaksesi tydpaineen va-
pauta korkeapainepistoolin vipu ja kdanna suihku-
putki haluttuun asentoon. Kun suihkuputki on
kaannetty vasteeseen saakka suuntaan SOFT, voi-
daan annostella puhdistusainetta.

(@) Korkeapainepistooli
Korkeapaineletkun liitin
(9) Korkeapainepistoolin vipu
Korkeapainepistoolin lukitus
(1) Korkeapaineletku
@ Verkkoliitantéjohto ja verkkopistoke
@ Laitekytkin "0/OFF” / "I/ON”
Kantokahva
@ Kuljetuskahva, ulosvedettava
Korkeapaineletkun kytkin
(7) Tyyppikilpi
Vesiliitanta ja sisaan rakennettu siivila
Puhdistusaineen imuletku (sisaltda suodattimen)
Vesiliitannan kytkin
**Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-

hintdan 1/2" (13 mm), pituus vahintdan 7,5 m, kau-
pallisesti saatavana olevalla pikaliittimella)

*Pesuharja, sopii puhdistusaineiden kanssa tyds-
kentelemiseen

@ *Vaahtosuutin tehokkaalle pesuainevaahdolle
@9 *Puhdistusainesailié

* valinnainen, ** vaaditaan lisaksi

Turvalaitteet

A VARO
Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet
Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.
Alé koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.
Laitekytkin
Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayton.
Korkeapainepistoolin lukitus

Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kéaynnistamisen.

Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paélta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.

Laitteessa olevat symbolit

Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
sia, elaimia, toimivaa sahkovarustusta tai it-
se laitetta.

Suojaa laite jaatymiselta.

Laitetta ei saa liittda suoraan julkiseen juo-
mavesiverkkoon.

Kuvat, katso kuvasivu.
Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kayt-
téénottoa.

Pyodrien asentaminen

1. Kiinnita pyorat laitteeseen ja varmista ne.
Kuva B

Vesiliitdnnan kytkimen asentaminen

1. Ruuvaa vesiliitdnnan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva C

Kayttoonotto

Aseta laite tasaiselle alustalle.
Liita korkeapaineletku laitteeseen.
a Veda kytkimen liitin ulos.
b Yhdista korkeapaineletku kytkimeen.
¢ Yhdista liitin kytkimeen.
Kuva D
Liita korkeapaineletku korkeapainepistooliin.
a Paina liitinta.
b Veda liitin ulos.
c Aseta korkeapaineletku paikoilleen.
d Paina liitinta sisdan, kunnes se lukittuu.
Kuva E
Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta litannat
ovat tukevia.
Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.
Vedensyo6tto
Katso litantaarvot tyyppikilvesta tai luvusta Tekniset tie-
dot.
Noudata vesiyhtion maarayksia.
HUOMIO
Likaisen veden aiheuttamat vauriot
Veden epédpuhtaudet voivat vaurioittaa pumppua ja va-
rusteita.
KARCHER suosittelee kayttdmaan suojaksi
KARCHER-vesisuodatinta (erikoisvaruste, tilausnume-
ro 4.730-059).

N =
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Liitdnta vesijohtoon

HUOMIO
Letkun kytkentd Aquastop-mekanismin kanssa lait-
teen vesiliitdntaan
Pumpun vaurioituminen
Alé koskaan liité vesikytkentéad, jossa on Aquastop-me-
kanismi, laitteen vesiliitantaan.
Voit kéyttédd Aquastop-mekanismia hanassa.
1. Yhdista puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
2. Liité puutarhaletku vesijohtoon.
3. Avaa vesihana kokonaan.
Kuva F
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Kaytto
HUOMIO
Pumpun kuivakéaynti
Laitevauriot
Jos laite ei muodosta painetta 2 minuutin kuluessa, kyt-
ke laite pois p&alta ja menettele ohjeiden mukaan, jotka
ovat luvussa Ohjeet héiriétilanteissa.

Kaytto korkeapaineella
HUOMIO
Maalattujen tai herkkien pintojen vaurioituminen
Pinnat vaurioituvat, jos ruiskutusetaisyys on liian pieni
tai valitaan vaéré suihkuputki.
Séilyta vahintaédn 30 cm:n ruiskutusetaisyys puhdistet-
taessa maalattuja pintoja.
Alé puhdista pyérivélld suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkié pintoja, kuten puuta.
1. Yhdisté suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kdantamalla 90°.
Kuva G
Kytke laite paalle (“I/ON”).
Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.
Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.
Kaytto pesuharjan kanssa
HUOMIO
Maalivauriot
Pintojen vaurioituminen likaisen pesuharjan vuoksi
Varmista ennen kaytto4, ettei pesuharjassa ole likaa tai
muita hiukkasia.
Huomautus
Pesuharjoja kédytettdessa laite toimii matalapaineella.
Siksi voidaan lisétd puhdistusainetta.
1. Laita pesuharja korkeapainepistooliin ja kiinnita se
kaantamalla 90°.
Kaytto pesuaineella
A VAARA
Kayttoturvallisuustiedotteen noudattamatta jétta-
minen
Vakavat terveyshaitat puhdistusaineen epdasianmukai-
sen kéytén vuoksi
Noudata puhdistusaineen valmistajan kayttoturvalli-
suustiedotetta, erityisesti henkilbkohtaista suojavarus-
tusta koskevia ohjeita.
Huomautus
KARCHER-puhdistusaineet takaavat héiriéttéman tyés-
kentelyn. Pyyda ohjeita ja luettelomme tai puhdistusai-
ne-esitteemme.
1. Veda puhdistusaineen imuletkua haluttu maara ulos
kotelosta.
Kuva H
2. Aseta puhdistusaineen imuletku s&iliéon, jossa on
puhdistusaineliuosta.
3. Kayta Vario Power -suihkuputkea.
4. Kierra suihkuputkea suuntaan "SOFT” vasteeseen
asti.
Kéayton aikana puhdistusaineliuosta sekoitetaan ve-
sisuihkuun.
5. Kayta halutessasi vaahtosuutinta.
a Yhdista vaahtosuutin puhdistusainepulloon.
b Laita vaahtosuutin korkeapainepistooliin ja kiinni-
ta se kdantamalla 90°.
Kuva |

roN

Suositellut puhdistusmenetelmat

1. Suihkuta puhdistusainetta hieman kuivalle pinnalle
ja anna vaikuttaa (ei kuivua).
2. Huuhtele lika pois korkeapainesuihkulla.

Kayton jalkeen puhdistusaineilla
1. Huuhtele laitetta n. 30 sekuntia puhtaalla vedella.

Kayton keskeyttaminen
1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jarjestelméssa pysyy korkeapaine.
2. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kuva J
3. Jos laitetta ei kayteta yli 5 minuuttiin, kytke laite pois
paalta "0/OFF”.
Kayton lopettaminen
A VARO
Jérjestelmédssé on paine
Korkeapaineen aikana hallitsemattomasti ulos tulevan
veden aiheuttamat loukkaantumiset
Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jérjestelméssé ei ole painetta.
1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
2. Sulje vesihana.
3. Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jarjestelméassa viela oleva paine purkautuu.
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Irrota laite vedensyotosta.
Kytke laite pois paalta “0/OFF”.
Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

A VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
Laitteen kantaminen

1. Nosta laitetta ja kanna sitd kantokahvasta.
Laitteen vetdminen

1. Veda kuljetuskahvaa ulos, kunnes se lukittuu kuulu-

vasti.
2. \Veda laitetta kuljetuskahvasta.

Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

AN VARO
Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
Laitteen sailytys
Aseta laite tasaiselle alustalle.
Irrota suihkuputki korkeapainepistoolista.
Irrota korkeapainepistooli korkeapaineletkusta.
Irrota korkeapaineletku laitteesta.
Sailyta korkeapaineletku laitteen luona.
Sailyta verkkoliitantajohto ja varusteet laitteen luo-
na.
Noudata lisédohjeita ennen pitkda varastointia, katso lu-
ku Hoito ja huolto.

© N oA
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Jaatymisenesto
HUOMIO
Jéaadtymisvaara
Jos laitteita ei ole tdysin tyhjennetty, ne voivat rikkoutua
Jjaatyessaén.
Tyhjenné laite ja varusteet tdysin.
Suojaa laite jaatymiselta.
Seuraavien ehtojen on taytyttava:
Laite on irrotettu vedensyotosta.
Korkeapaineletku on irrotettu.
Kytke laite paalle “I/ON”.
Odota enintaan 1 minuutti, kunnes korkeapainelii-
téannasta ei enaa tule ulos vetta.
Kytke laite pois paalta.
Sailyta laite ja kaikki varusteet jaatymiselta suoja-
tussa tilassa.

Hoito ja huolto
A VAARA
Sédhkoiskuvaara
Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6a johtavia
osia
Kytke laite pois p&élta.
Irrota verkkopistoke.
Laitetta ei tarvitse huoltaa, eli sdanndllisia huoltotoita ei
tarvitse suorittaa.
Vesiliitannan siivilan puhdistaminen
HUOMIO
Vesiliitinndn vaurioitunut siivild
Veden epépuhtauden aiheuttama laitevaurio
Tarkasta ennen siivildn asettamista vesiliitdntaan, onko
siind vaurioita.
Puhdista vesiliitdnnan siivila tarvittaessa.
1. Irrota kytkin vesiliitdnnasta.
2. Veda siivila ulos lattapihdeilla.
3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva K
4. Aseta siivila vesiliitantaan.

Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen
Puhdista puhdistusainesuodatin ennen pitkaa varas-
tointia.

1. Irrota puhdistusaineen imuletkun suodatin.
2. Puhdista suodatin juoksevan veden alla.
Kuva L

Ohjeet héiridtilanteissa

Hairidilla on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse

poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys

valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-

sa tai jos hairi6ita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Séhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6a johtavia

osia

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke.

Laite ei kdynnisty

1. Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtalahteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitdntajohto vaurioiden varalta.

Laitteeseen ei muodostu painetta

Vedensy6tto on liian vahaista

1. Avaa vesihana kokonaan.

2. Tarkista, ettéd vedentulon pumppausmaara on riitta-
va.

Moo

bl

Vesilitdnnan siivila on likainen.

1. Veda vesiliitdnnan siivila ulos lattapihdeilla.
2. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Laitteessa on iimaa.

1. llmaa laite:

a Kaynnista laite korkeapaineletkua liittamatta
enintdan 2 minuutiksi ja odota, kunnes korkea-
paineliitinnasta tulee ulos vetta, jossa ei ole kup-
lia.

b Kytke laite pois paalta.

¢ Yhdista korkeapaineletku.

Suuret paineen heilahtelut

1. Puhdista korkeapainesuutin:
a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.
b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.

2. Tarkista veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahainen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Puhdistusainetta ei imeta

1. Kayta suihkuputkea Vario Power, ja kaanna sita
suuntaan "SOFT” vasteeseen asti.

2. Puhdista puhdistusaineen imuletkun suodatin.

3. Tarkista, onko puhdistusaineen imuletkussa taite-
kohtia.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtion julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1dhim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite \ 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50-60
Virrankulutus A 6
Kotelointiluokka IPX5
Suojaluokka 1l
Verkkosulake (hidas) A 10
Vesiliitanta

Tulopaine (enint.) MPa 1,2
Tulolampétila (enint.) °C 40
Tulomaara (vah.) I/min 9
Laitteen tehotiedot

Kayttdpaine MPa 8
Suurin sallittu paine MPa 12
Pumppausmaara, vesi I/min 55
Pumppausmaara, enintdéan I/min 6,3
Pumppausmaara, puhdistusaine I/min 0,3
Kasiruiskupistoolin rekyylivoima N 12
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Mitat ja painot

Tyypillinen kayttépaino kg 5,0
Pituus mm 264
Leveys mm 256
Korkeus mm 450
Madaritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s? <25
Epéavarmuus K m/s? 0,7
Aénenpainetaso Ly dB(A) 74
Epévarmuus Kpp dB(A) 2
Aénen tehotaso Ly + dB(A) 89

epavarmuus Ky

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Téaten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekéd meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvéksyntadmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Painepesuri

Tyyppi: 1.676-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit

2000/14/EY

2014/30/EU

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2011/65/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely

2000/14/EY: liite V

Aéznen tehotaso dB(A)

Mitattu: 87

Taattu: 89

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon puolesta ja
valtuuttamina.
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evikég utrobEielg
Mpiv atmé v TpwTn Xprion TNg
A |||| OUOKEeUNG, dI0BAOTE AUTEG TIG YVAOIESG

odnyieg xpriong Kabwg kai Tig
OuVvOdEUTIKEG UTTODEIEEIS aopaleiag. EQapudleTe auTég
TIG 0dNYiEG.
DulagTe Ta 0o BIBAIOPAKIA yia HETAYEVETTEPN XPNON 1
yla ToV €TTOPEVO IDIOKTATN.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAOVTOG

vy Ta UNKG ouokeuaaiog ival avakuKAWGOINA.
%@ ATTOPPITITETE TIG CUOKEUQTIEG PE TTEPIBAAAOVTIKA
opB6 TpadTIO.
OI NAEKTPIKEG Kal NAEKTPOVIKEG CUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTINA OVAKUKAWOIYA UAIKG Kal,
mmm  OUXVG, EGOPTAHATA OTTWG UTTATAPIEG OTTAEG,
eTava@opTi{opeveg 1 Addia, Ta oTToia o€
TEPITTTWAON AavBaouévng Xprong r ammoppIiwng
utTopoUv va Béoouv o€ Kivduvo Tnv avBpwTrivn uyeia
Kai 1o TTepIBaAAov. QaTé00, AUTA Ta CUCTATIKG Eival
aTapaiTNTA YIa TN OWOTA AsIToupyia TG ouokeung. Ol
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTO To OUBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTroppiTITovTal padi B Ta OIKIOKG aTTOPPIiUMaTA.
Crg) Epyaaoieg kaBapiopol mou Trapdyouv eAaiolya
uypa améBAnTa, .. TAUON KIVATAPWY 1 TNG KATW
TAEUPAG OXNUATWY, puTTopoUV va ekTEAOUVTAI HOVO O€
B¢oeig TTAUVTNpiou TTou €ival EEOTTAIGUEVEG E
diaxwpioTh AadioU.
dt}’ O1 epyacieg Ye ATTOPPUTIAVTIKG PTTOPOUV Va
ekTEAOUVTOI HOVO O€ UDATOOTEYEIG ETTIPAVEIEG
epyaciag ye ouvdean 010 GUCTNUA ATTOPPONG
akdBapTou vepoU. To aTToppuTIavTIKO dev TIPETTEI val
kaTaAfyel aTa utréyela UdaTa f 0To €8APOG.

Ymodei§eig oxeTikd pe ouoTarikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOQOPIEG OXETIKA PE TO CUCTATIKA
eival diaBéoiueg oTn dielBuvon: www.kaercher.de/
REACH

Evdedelyuévn Xxpion

XpPnOIYOTIOINATE TN GUOKEUN KaBapiopoU upnAig
TTiEaNG ATTOKAEIOTIKA YIa OIKIOKA Xpron.

H guokeun kaBapiopou uwnAng TTieang TTpoopideTal yia
TOV KaBapIoPé uNXavnuaTwy, oXNUATWY, OIKOSOUWY,
epyaAeiwv, TTPoadWewWY, BEPAVTWV, HNXAVNHATWYV
KATIOU K.ATT. Y€ PITTA VEPOU UWNAAG TTiEaNG.
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MapeAkOpeVa Kal AVTOAAQKTIKA

XpnaoipoTrolgite pévo yvrola TTapeAKOUEVa Kal yVRAoIa
QAVTOAAGKTIKE, KaBWG auTd eyyuwvTal TNV ao@aAn Kai
aTTPOOKOTITN AEITOUPYia TNG OUOKEUNG.

TMANPOPOPIEG TXETIKG PE T TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIKG Ba Bpeite aTn diglBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eSOTAIONOG

O TmapadoTéog eE0TTAIONOG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAI
£TTAVW OTN ocuokeuaoia. Katd Tnv agaipeon atmé mn
ouoKeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWIV.
T € TIEPITITWON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOMEVA 1) £XOUV
TIPOKANBEI {NUIEG KATA TN YETAPOPE, EVNUEPWOTE TOV
TTPOuNBEUTA OagG.

Meprypa@n oUoKEURG

Z& auTég TIG 0dnyieg AsIToupyiag TrEpIypAQETal O

UéyI0TOG duvaTdg £E0TTAIONGG. ZTO TTAPAdOTED UAIKO

uTTapXOoUV BIaPopPEG avaloya Pe To HovTEAO (avaTpELTe

aTn ouoKeuaaia).

ZxAuaTa oTn ogeAida diaypaupdaTwy

Eikéva A

(@) Tpoxog peTapopag

@ Ymodoxr UAAENG yia eEAaoTIKO CwARVa uwnAng
TTieong ka1 cwArva olvdeang oTo JiKTUO

@ Ymodoxr @UAAENG yia CwARVEG WekaopoU

@ YTrodoxn @UAagNG yia ToTOAI uYnAig TTieang

@ ZWAAVOG YEKOOHOU PE TOUPUTTIO UTTEK VIO
€TTiyovoug pUTTOUG

@ 2wArvag yekaopou Vario Power yia Tig
ouvnBéoTepeg epyaaieg kaBapiopou: H trieon
epyaoiag pumopei va augdvetal adiaBddunta amd
SOFT péxpr HARD. TNa tn puBuion Tng Tieong
epyaaiag, a@rnaoTe Tn oKavdodAn Tou TIoToAIoU
UWNAAG TTiEONG KaI TTEPICTPEWTE TOV CWARVA
wekaopoU otnv €mBuunTr B€on. Av o cwAfvag
WeKaopoU ExEl TIEPIOTPAPE WG TO TEPUA OTNV
katelBuvon SOFT, dev utropei va TTpooTedei
QATTOPPUTIAVTIKO.

@ MoToA upnARg Trieong

ZQIYKTAPAG yia TOV EUKAUTITO CWARVA UWNnAAG
mTieong

@ MoxAdg moToAéTOU UYWNARG TTiEGNG

Ac@aAion oToAiod upnAng TTieong

@ EAaoTikdg owAfvag uwnAig Trieang

@ Aywyog oUvdeong dikTUou pe BUopa dIKTUOU

@ AlakdéTITNG cuokeung "0/OFF" / "I/ON"

AaBr| HETAPOPAS

@ Aapr) HETAQOPAG, OTTOCTIWHEVN

Z0geugn yia eUKAPTITO CWARVA UWNARG TTiETNG

(7 Mivakida T0TOU

20vdeon vEPOU PE EVOWMATWHEVN ORATA

EAaaTikég owAfvag avappépnong
ATTOPPUTIAVTIKOU (UE PIATPO)

ZUvdeopog yia Tn olvdean vepou
**A\GOTIXO KATIOU (EVIOXUPEVO PE UQAOHA,
S1aueTpog TouAdyioTov 1/2 iviogg (13 mm), ufikog
TOUAGXIOTOV 7,5 m, e TaXuoUvdET O TTou diaTiBeTal
OTO EPTTOPIO)

@ *BoupTtoa TAUGIPATOG, KATtGAANAN yia epyacia pe
QATTOPPUTTAVTIKO

EAANvIKa

*AKkpo@Uuaio agpou yia IoXupd appd
ATTOPPUTTAVTIKOU

@9 *Aoxeio aToppUTIAVTIKOU

* MpoaIpeTIKA, ** ETTITTPOCBETWG ATTAPAITNTO

ZUCTHHATO AO@AAEiag
A NMPOXOXH
EAAITTA i) tpommommoinuéva ouariuara acpalsiag
Ta ouoTtrjuara ac@aAsiag xpnoiueuouy yia v
TpooTacia oag.
[Toté unv TPOTTOTTOIEITE KAl N TTAPAKQUTITETE TA
ouoTruara acpalgiag.

A10KOTITNG CUOKEUNG

O JIaKOTITNG TNG CUGKEUAG ATTOTPETTEI TNV AKOUOIA
EVEPYOTTOINGN TNG OUCKEUNG.

Ao@dAion mioToAIoU UYNARG TTieong

H ao@dAeia kAeidwvel Tn okavdEAn Tou oToAIoU
uynAAg TTieong Kal aTToTPETTEl TNV aKoUaia
EVEPYOTTOINGN TNG OUCKEUNG.

Agitoupyia Auto-Stop (auTOHATO OTAPATNHA)
Av atreAeuBepwBei n okavdAAn Tou ToToAIOU UWNARG
TTiEaNg, 0 SIAKOTITNG TTHEONG ATTEVEPYOTTOIE TNV AVTAIQ
KaI N PITT UWNAAG TTiEoNg aTapaTdel. Av TTECTEI N
okavOdAn, n avtAia gvepyoTtrolgital Eavd.

2UuBOAA ETTAVW OTN CUOKEUN

H pimtry upnARg Trieong dev TTPETTEN va
KaTEUBUVETOI TTAVW O€ avBpwTTOUG, {Wwa,

EVEPYOTTOINUEVO NAEKTPIKO £EOTTAIOUS A TNV

idla TN ouokeun.

MpoaTatéwTe TN GUOKEUN OTTO TOV TIAYETO.
H ouokeun dev emTPETTETAI VO OUVOEETAI
dueoa oT1o dnAGoIo BikTUO TTOTIKOU VEPOU.

TomoléTnon

Mo Ta oxApara deite TN oeAida SiaypapudTwy.
Mpiv a1mé TNV évapén xpriong ouvappoAoynaoTe Ta
Aupéva TrapexOpEVa £EOPTANATA OTN GUOKEUN.

1.

-

ZuvapuoAdynon Twv TPoXwWv
ZTEPEWATE KAl A0PANIOTE TOUG TPOXOUG OTN CUCKEUN.
Eikéva B
ZuvapuoAdynon Tou GUVOECHOU Yid TN

ouvdeon vepou
BidwoTe T0 oUvOETHO yia TN oUvdETN VEPOU OTN
ouUvdeaN vEPOU TNG OUOKEUNG.
Eikéva C

‘Evapén xpnong

1.

N

«

ToTToBETAOTE TN CUCKEUN TIAVW OE JIa ETTITTEDN

ETMIQAveIa.

ATT0BNKEUGTE TOV EUKAPTITO CWARVA UYNAAG TTiEONG

OTN OUOKEUNR.

a TpaBngTe EEw TOV OQIYKTAPA GTOV GUUTTAEKTN.

b XuvdéoTe TOV EUKOPTITO CWARVA UWNAAG TTiEONG
OTOV OUMTTAEKTN.

¢ TOTTOBETAOTE TOV GPIYKTAPA OTOV GUMTTAEKTN.
Eikéva D

Zuvd£aTeE TOV EUKAUTITO CWARVA UYWNAAG TTiEong 1O

TMOTOAl UPNARG TTiEong.

a Méate TOV OQPIYKTAPQ.

b TpaBnrgre Tov ogiykTApa.

¢ ToTmoBeTAOTE TOV EUKANPTITO CWARVA UYNAAG
TTieong.



d TéaTe TO0 KAITT WOTTOU VO aocPaAioel.
Eikéva E

4. BeBaiwBeite 0TI 01 CUVOETEIG Eival AOPAAEIG

TPABWVTAG TOV EAAOTIKO GWARVA UWNARG TTiEang.
5. ZuvdéoTe 1o BUopa SikTUOU O€ pia TTpida.

Mapoxn vepou
MNa TG TIHéG oUvdeoNg BAETTE TNV TTIvakida TUTTOU 1) TO
KeQaAaio Texvika oToixeia.
Tnpeite TOUG KavoviopoUg TNG UTTNPETiag udpodoTnang.
NMPOZOXH
Znuiég amo akdbapro vepo
O1 pUTTOI TTOU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO UTTOPOUV Va
mpokaAéoouv {nuiES otnv avrAia kair oTa TapeAkdueva.
a Aéyoug mpooradiac n KARCHER ouvioTd ) xprion
Tou QiATpou vepou KARCHER (£151k6 TTapeAKduEvo,
apiBués mapayyediag 4.730-059).
ZUvdeon og aywyo vepou

MNPOXZOXH
2uvdeouog owAnva pe Aquastop ortnv umodoxn
VEPOU TG CUOKEUNS
Znuié otnv avriia
[Moté unv xpnoiuotroleite oUVOEoUO owAnRva e
Aquastop arnv utrodox vepoU TNS OUOKEUNG.
Mrropeire va xpnoiuorroijoere évav ouvdeouo Aquastop
orn Bpuon.
1. Elocaydyete 10 AGOTIXO KATTOU OTO OUVOETHO VIO TN

oUvdean vepou.
2. ZuvdéaTte To AAOTIXO KNATIOU GTOV aywyo vePoU.
3. AvoigTe evieAWg TN Bpuon.

Eikéva F
AgiToupyia
NPOZOXH

Znpn Asitoupyia tng avriiag
[MpokAnon ¢nuityv oTn CUCKEUN
Av dev avamTuxBei Tiean otn ouokeun uéoa o€ 2 Aetia,
QATTEVEPYOTTOINOTE T OUTKEUN Kal EVEPYNOTE CULQWVA
ue Tic uttodeieis oto kepdAaio Avriuerwimion BAaBwv.
AsiToupyia pe upnAn Tigon
NPOXZOXH
Znuiég o€ AakapIOuEVES 1) eUaioONTES EMIPAvEIES
¢ mepirrwaon moAU LIKpHS arréoTaons pItig 1 og
mepiTTTwon emiAoyng akardAAnAou owAnva wekaouodu,
mpokaAouvral {NuIES OTIC ETTIPAVEIES.
Kard rov kaBapioud, Tnpeite pia arméoTaacn TouAdyioTov
30 cm a6 1ic AGKQPIOUEVES ETTIPAVEIES.
Mnv kaBapidete eAaoTika autokiviTwy, BepViki
guaiodbnTeg empaveies Orws EUA0 LE TO TOUPUTTO UTTEK.
1. ZuvdéoTe évav owAfiva Wekaopou OTo TTIOTOAI
UWNAAG TTiEONG KOl OTEPEWATE TOV TTEPICTPEPOVTAG
ToV KaT& 90°.
Eikéva G
2. EvepyotroijoTe Tn ouokeun ("I/ON").
3. Amao@aAioTe Tn okavOAAn Tou TTIaToAIoU UuWnAng
TTieong.
4. ThéoTte TN okavdaAn Tou ToToAIoU UPNAAG TTiEoNG.
H ouokeur| evepyoTrolgital.
AsgiToupyia pe Bouptoa TAUONG
NPOZOXH
Znuigg orn Baer
Znuiég o€ eMQPAveles amo Bpwikes BoupTtaes TAUONS
BeBaiwbeire 611 n Bouproa mAUong dev éxer puTTous
GAAa owyaridia, TEIv TNV TOTTOBETHOETE.
Ymédeién
Kard 1n xprion Bouprowv mAGONg n ouokeun Agiroupyei
E xaunAn migan. Emouévwg, UTmopouv va mpoaTebouv

aTTopPUTTAVTIKA.

1. Eiocaydyete Tn Bouptoa TAUGNG GTO TMOTOAI UPNANG
TTEONG KAl OTEPEWOTE TNV TIEPIOTPEPOVTAG TN KATA
90°.

AsITOUpPYiO PE ATTOPPUTTAVTIKO

A  KINAYNOZ

Mn tipnon Tou deAtiou dedouévwy aopalsiag

SoPapés BAGBes otnv uyeia Abyw AavBaouévng xprnong

TOU aTTOpPUTIaVTIKOU

NdBere urréwn 1o deAtio dedouévwy aopalsiag Tou

KATAOKEUQOTH TOU QTTOPPUITAVTIKOU Kal IOIaiTERA TIC

umrodeigeis yia Ta pyéoa arouIkng mpoaTaciag.

Ymédeién

Ta ammopputravrikdé KARCHER eyyudvral epyadia

Xwpic BAGBes. ZntrioTe ouuBoUAES 1 TTpounBeureite Tov

Kar@Aoyo uag N ra vnUEPWIIKG uag uAAddia yia

ATTOPPUTTAVTIKG.

1. Tpapnéte Tov eAaaTikd cwArva avappdenong
QATTOPPUTTAVTIKOU aTré To TrEPIBANUa oTo €mOUUNTS
HAKOG.

Eikéva H

2. KpepdoTte Tov eAaoTikd owArfva avappdenang
QATTOPPUTTAVTIKOU O€ éva doxeio pe didAupa
QTTOPPUTTAVTIKOU.

3. XpnoipotroifoTe Tov cwAfva yekaopou Vario
Power.

4. TMepioTpéWTe TOV OWAAVA WYEKATUOU TTPOG THV
katelBuvon "SOFT" péxpl va TepUaTIOE!.

Kata tn Aeitoupyia 10 diGAupa aTToppuUTTavVTIKOU

TIPOCTIBETAI OTN PITTH VEPOU.

5. XpnOIYOTIOIAOTE TIPOAIPETIKA TO UTTEK APPOU.

a ZuvdEaTe TO aKPo@UOIo aPpoU PE TN QIAAN
QTTOPPUTTAVTIKOU.

b EicaydyeTe 10 p1mEK appoU oTo TOTOAM UWNAAG
TTEONG KAl OTEPEWATE TO TIEPIOTPEPOVTAG TO KATA
90°.

Eikéva |
ZUVIOTWHEVN NEB0B0G KabBapiouoU

1. WekdoTe Aiyo aTTOppuTTAVTIKG OTN OTEYVA ETTIQAVEIQ
Kal apnaTe va dpdael (Vo un OTEYVWOE).
2. =ZemAUveTe Tn SloAUpévn BPwUIG PE TO TTIOTOAI
uwnAAg TTieong.
MeTd Tn AgiToupyia € ATTOPPUTTAVTIKO

1. ZemAUveTe TN OUOKeUN Yia TTEP. 30 SEUTEPOAETTTA PE
KaBapd vepo.
AilakoTri) AsiToupyiog
1. AgnoTte eAelBepn TN okavddAn Tou TTIoToAIOU
uwnAAg Trieong.
Edv aprioete Tn okavddAn, To pnxdvnua
arevepyoTrolgital. H uwnAn Tieon oTto guoTnua
diaTnpeital.
2. Ao@ahioTe Tn okavOAAn Tou TTIaTOAIOU UYNnARG
TiEang.
Eikéva J
3. Ze mepimTwon diaAeiupdTwy epyaciog pe didpkeia
Tavw atré 5 AETTITE, ATIEVEPYOTTOINGTE TN OUCKEUR
pe Tn Béon "O/OFF".
TeppaTiopog AeiToupyiag
A NPOXZOXH
ligon oro ouornua
Tpaupariopoi amé aveEéAeykra e§epxOUEVO vEPO UTTO
uwnAn mieon
ArmroouvdéaTe Tov eAaoTiK6 owAnva uwnAng tmieons amoé
10 MOTOAI UYNAAG TTieong 1) Tn ouokeur, U6vo av aTo
ouoTnua OEv UTTAPXE! TTIEDT.
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1. A@noTe eAelBepn TN OKAVEAAN Tou TTIOTOAIOU
uywnARg Trieong.

2. KheioTe T Bplon.

3. TMiéaTe TN okavdAAn Tou TTOTOAIOU UYNANG TTiEONG
yia 30 deutepOAeTTTA.
H Trigon Tou UTTAPYXEl OTO GUCTNHA EKTOVWVETAI.

4. AgpnoTe eAelBepn TN OKAVEAAN TOoU TTIOTOAIOU
uywnARg Trieong.

5. Ao@ahioTe TN okavSdAn Tou TIoToAIoU UYnANg
TTieong.

6. ATOOUVOEDTE TN OUCKEUN aTrd TNV TTapPOXr| VEPOU.

7. AmevepyotroinoTe TN ouokeun otn Béon "0/OFF".

8. ATTOOUVOEDTE TO QIG OTTO TNV TTPida.

A NPOZOXH

Mn tipnon rwv odnyiwv oxeTIKA pe 1o BApog

Kivduvog tpaupuariouol Kai mpokAnong {nuiwv

Kard 1n peragopd mpoaéére 1o BGPOS TOU unxaviuarog.

ZNKWOTE TI) CUCKEUN

1. ZNKWOTE Kal HETAQEPETE TN OUCKEUR atré Tn Aafn

UETOQOPAG.
TpdBnypa TNG CUCKEUNG

1. TpaBngre Tn AaBr HETAPOPAG PEXPI VO QOPAAITEI PE
£va XapakTNPIoTIKG AXO.

2. TpaBngte Tn ouokeur atrod Tn Aapr HETAQOPAG.

MeTa@opd TNG CUOKEUNG O€ OXNUA
1. Aoc@aAioTe Tn ouokeun évavTi oAiocBnong kai

QAVOTPOTIAG.
Amrofnkeuon
A NPOZOXH

Mn tipnon Twv odnyIwv OXeTIKA pe To BdpOog

Kivduvog tpauuatiouol kai mpokAnong ¢nuiwv

Kard tnv amoBrikeuan mpooéTe 10 LAPOS TNG CUOKEUNG.

ATroOnKeuan CUOKEUNG

1. ToTroBEeTAOTE TN CUOKEUN TTAVW O€ €TTITTEdN
EmM@Aveia.

2. AmoouvdéaTe Tov OwWARVA WEKAOUOU ATTO TO TTIOTOAI
uynAnAg TTieang.

3. AtoouvdéaTe TO TIOTOA UWNARG TTiEoNG aTTd TOV
€AaOTIKO CWARVA UYPNAAG TTiEONG.

4. AmroouvdéaTe ToV EAOTIKO CWARVA UWNAAG TTiEoNG
aTTé TN OUOKEUN.

5. AmoBnkeloTe TOV EAAOTIKO CwARvVa UWNAAG TTieang
OTn OUOKEUR.

6. AToBnkKeUOTE TO NAEKTPIKO KOAWDIO KAl TO
TTOPEAKOPEVA OTN CUOKEUN.

MNa amodrikeuon peyaAuTepng didipkelag, AdBeTe utrown

TIG emITTAé0oV UTTODEIEEIG, BA. KEPAAaIO PpovTida Kai

ouvrripnon.

AVTITTOYETIK TTPOCTACIO

NMPOZOXH

Kivduvog mayerou

O1 OUOKEUES TTOU OV EXOUV EKKEVWOET TTARPWS UTTOPET

va KaraoTpagouv armo mayero.

Adeialete TeAgiwS TN OUOKEUN Kal Ta TTAPEAKOUEVQ.

lMpooraretoTe TN CUOKEUN ATTO TOV TTAYETO.

Mpétrel va 1ox00uV Ta TTOPAKATW:

® H guokeur| £xel atroouvoedei atrd TNV TTapoxn
vepoU.

® ‘Exel a@aipedei 0 eEAAOTIKOG CWARVAG UPNANG
TTieong.

1. EvepyotroijoTe Tn ouokeur pe 10 "I/ON".
MepipéveTe 10 TTOAD 1 AeTITO, PEXPI VA PNV EEEPXETAI
A€oV vEPOS atrd Tnv uttodoxr UWNAAG TTiEoNG.

3. ATTEVEPYOTIOINCTE TN CUOKEUN.
4. AmobnkeuoTe TO unydvnua padi ye 6Aa Ta
TIAPEAKOUEVO OE XWPO XWPIG Kivduvo TrayeToU.

®povTida kal cuvTipnon

A  KINAYNOZ
Kivduvog nAektpomAnéiag
Tpaupariouoi amé v emagn e éapriuara mou
Sdiappéovral amrd peoua
OéoTe TN OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
Armroouvdéare 1o @is arrd v mpida.
H ouokeun dev xpeldetal ouvtpnan, dnAadn dev eival
aTTAPAITNTO VA TTPAYMATOTIOIEITE TAKTIKEG EPYATIES
ouvTApNONG.
KaBapiopo6g @iAtpou oTn olvdean vepou

NPOZOXH
XaAaopévn onra orn ouvdeon vepou
lMpokAnan {nuiwyv otn ouokeun ammoé BPWUIKO VEPS
EAéyére tn onra yia {nuiég mpotou TNV ToTTOBETHOETE OTN
ouvdeon vepou.
KaBapioTe, av xpeideTal, 1o @iATpo oTn oUvdean vepou.
1. A@aipéoTe TOV OUVOECGHO aTTO TNV UTTOS0XN VEPOU.
2. AQaip€oTe Tn OATA PE MIa TTAOKE TTEVOQ.
3. KaBapioTe 10 QIATPO PE TPEXOUUEVO VEPD.

Eikéva K
4. TomroBeTAOTE TO PIATPO GTNV UTTOBOXH VEPOU.

KaBapiop6g Tou @iATpouU aIroppuUTTAVTIKOU

Mpiv até amobrikeuon yia JeyaAUTEPO XPOVIKO
dIdoTNua KaBapioTe TO QIATPO ATTOPPUTTAVTIKOU.
1. A@aipéoTe T0 GIATPO aTTO TOV EAADTIKO CWARVA

avappoOenong aTTOPPUTTAVTIKOU.
2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TpEXOUHEVO VEPOD.

Eikéva L

AvTripetwion BAaBwyv

O1 BAGBeG opeidovTal ouXVA G€ ACAUAVTEG AITIES, TIG

OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE YOVOI OOG PE TN

BonBela Tou akoAoUBou Trivaka. Xe TTEPITITWON

ap@IBoAiag i ae TepITTTwon BAARNG TTou dev

ava@épeTal €dw TTapakaAoUpe va aTTeuBUveTTE TO

££0U01000TNUEVO TUAKO €EUTTNPETNONG TTEAATWV.

A  KINAYNOZ

Kivduvog nAskrpomrAnéiag

Tpauuariouoi amé v emagn e eéapriuara mou

diappéovral ammd peoua

Oéare Tn OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.

ArroouvdéaTe 1o @IS arrd Tnv mrpida.

H pnxdavnua 8¢ Asitoupyei

1. MiéoTe TN okavdaAn Tou TTIOTOAIOU UWNAAG TTiEONG.
H ouokeun evepyotroigiTal.

2. EAéygre av oup@wvei n TGON TTOU avaypAageTal otV
Tivakida T0TToU PE TNV Tdon TNG TTNYAS PEUPATOG.

3. EA£yETe TO NAEKTPIKO KAAWDIO yia CNUIEG.

H ouokeun dev €xel Tieon

H Trapoxn vepou gival TToAU pikpr

1. Avoigte evieAwg Tn Bpuon.

2. EAéyre av gival TTapKAg n TTapoxn vepou.

To @iATpo oTnv utrodoxr| vePoU gival Aepwpévo.

1. AgaipéoTe Tn ofTa 0TN O0UVOEON vEPOU UE HIa
€TmiTedN TAVAAIQ.

2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TPEXOUMEVO VEPO.

2Tn OUOKEUN UTTAPXEl a€PaG.

1. E&aepwoTe Tn OUOKEUR:
a EvepyotroijoTe 10 TTOAU yia 2 AeTITé TN oUOKeUR

XWPIG va €xeTe oUVOETEl TOV EAAOTIKO CWARvVa
UWNARG TTIEONG KAl TTEPIMEVETE PEXPI VO ECEPXETAI

EAANvIKa 55



VEPO XWPIG PUOAAIBEG OTTO TN OUVOEDT UWNANRG
Tieong.
b ATevepyoTIOINOTE TN CUCKEUN.
C ZuvdéaTe ToV EAAOTIKO OwARva UYnARG TTieong.
"EvToveg S10KUPAVOEIG TTiEONG
1. KaBapioTe T0o akpo@uoio uwnAAg Trieang:
a AtmopakpUVeTE TOUG PUTTOUG ATT TNV OTTH TOU
aKpPOQYUaiou e pia BeAdva.
b =emAUvete a1md PTTPOOTA pE vEPS TO OKPOPUTIO
uywnARg TTieong.
2. EAéy&re TNV TTOOGTNTA TTAPOXNG VEPOU.
Mn oTeyavi cuokeun
1. Mia yikprj dlappor} oTn CUoKeUr Bewpeital
@UOIOAOYIKN YIa TEXVIKOUG AOYOUG. € TIEPITITWON
€vTovng SI0PPONG, EVNHEPWOTE TNV
e¢oualodoTnuévn uTTNpeoia eEUTTNPETNONG
TTEAQTWV.
Agv yiveTal avappo@non Tou ATTOPPUTTAVTIKOU
1. XpnoiyotroifiaTe Tov owAfva wekaopou Vario
Power kai TTEpIGTPEWTE TOV TTPOG TNV KaTelBuvon
«SOFT» PéXpI va TEPUATIOEL.
KaBapioTe 10 @iATpo oTOV EAACTIKO CWARVA
avappoéenong aTTOPPUTIAVTIKOU.
EAéyEte TOV EAAOTIKO OCwARva avappoenong
ATTOPPUTTAVTIKOU YIa TUXOV TOOKioHaTa.

Eyyinon

2¢ KGBe xwpa 1GXUOUV oI 6pol eyyunang ol OTToiol
exdidovTal atd TNV apuddia eTaipeia diavoung Hag.
Tuxdv BAGBeg oTn ouokeun aag eTmdiopBwvovTal aTTd
ePAG Xwpig xpéwan eviég TNG TTpoBeopiag eyyunong,
£pooov ogeilovTal o€ TPAANA UAIKOU i KATOOKEUNG. Z€
TEPITITWON £yyUnong ammeubuvBeite oTov TTpounBeuTh
aag ) 1o TANOIE0TEPO £E0UCI0D0TNHEVO THAKA
€EUTTNPETNONG TTEAATWYV, TTIPOCKOUIJOVTAG TO
TapaoTATIKG TNG AYOPAS.

(y1a dieuBuvoelg BAETTE TNV TTiow oeAida)

TexXvikd oToIXEia

HAekTpIKR) oUVEeON

N

w

Téon \Y 220-240
daon ~ 1
Zuxvotnta Hz 50-60
KaravéAwon pedpartog A 6
TOTTOG TTPOCTOCIOG IPX5
Karnyopia mpooTaciog 1l
Ac@dAeia dikTUOU (UE A 10
XpovokaBuaTépnan)

Tuvdeon vepol

Mieon TapoxAg (péy.) MPa 1,2
Ogpuokpaaoia TApoxng (HEy.) °C 40
MoodtnTa apoxng (eAday.) I/min 9
ZT0IXEia I0XU0G CUOKEUNG

Mieon Acitoupyiag MPa 8
M¢éy. emITPETTTH TTiEON MPa 12
Mapoxn, vepd I/min 55
Mapoxn péyiotn I/min 6,3
Mapoxn, aTmoppuTTavTikod I/min 0,3
Auvapn omaBodpdunong Tou N 12

TMOTOAIOU UWNAAG TTiEong

AlaoTdoeig kai Bdapn

Tuké Bdpog Aeitoupyiag kg 5,0
Mnkog mm 264
MAGTog mm 256
“Yyog mm 450

MeTpnpéveg Tipég katd EN 60335-2-79
Tiur dovAcewv xeploU-Bpaxiova m/s? <25
ABeBaidtnta K m/s® 0,7

Z140pN NXNTIKAG Trieong Lpa dB(A) 74
ABeBadTNTA Koa dB(A) 2
140N NXNTIKAG 10X00G Lya + dB(A) 89

ABeBaidtnTa Kyya

Me Tnv em@UAAEN TEXVIKWY OAAQYWV.

ARAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdV BNAWVOUE OTI N TTOPAKATW UNXAVH) ASYyw
TOU OX€EDIOOWOU Kl TOU TUTTOU KATOOKEUNG TNG KABWG
Kal oTnV €kd0o0T TNV oTToia éXoupe dlaBéoel oTnV ayopd
TIANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITACEIG YIa TNV
ao@aAeia Kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. Xe epimrwon
TPOTIOTIOINGNG TNG MNXAVAG TTOU deVv £XEI CUPPWVNOET
JE EPAG, AUTA N dAAWON aKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kaBapiopou uWnAAG TTieong

TOmoG: 1.676-XxxX

ZxeTIkég OBnyieg EE

2000/14/EK

2014/30/EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/EE

E@appolopeva evappoviouéva TpoTuTIa

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

E@appolopevn diadikacia a§loAdynong
OUHPOPPWONG

2000/14/EK: NapapTtnua V

Z1a0un NXNTIKAG 10XU0g dB(A)

MeTpnuévn: 87

Eyyunuévn: 89

Ol uTtoYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAR Kal PE
TAnpegoUaio atd Tn dieUBuvan Tng ETAIPEIAG.

'LL;’\@;%;E ¢
S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

MAnpegouoiog Tekunpiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
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Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
A || isletim kilavuzunu ve ekli guvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere goére hareket
edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak igin ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.

Cevre koruma

&y Paketleme malzemeleri geri donusturilebilir. Lit-
<9 fen ambalajlari gevreye zarar vermeden tasfiye
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
=mm NiiMasi veya yanlis tasfiye edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akiler veya yaglar igerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi igin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte imha edilmemelidir.
C;;) Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olusan temizlik calismalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
C;;) Temizleme maddeli isler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez galisma ylizeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulasmamalidir.
igerigi hakkinda uyarilar (REACH)
Icerigi hakkinda ayrintili bilgileri bulabileceginiz adres:
www.kaercher.de/REACH

Amaca uygun kullanim

Yiksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yiksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahge aletle-
rinin vb. ylksek basingli su huzmesi ile temizlenmesi
icin 6ngorilmustir.

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz calis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji tizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz agiklamasi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim agiklan-
maktadir. Modele bagli olarak teslimat kapsaminda
farkhliklar bulunur (bkz. ambalaj).

Resimler igin grafik sayfasina bakin

Sekil A

@) Tasima banti

@ Yiksek basing hortumu ve sebeke baglanti hatt
icin saklama yeri

(@) Hiizme borusu igin saklama yeri

@ Yiksek basing tabancasi igin saklama yeri

() Inatgi kirler igin kir frezeli huzme borusu

@ En yaygin temizleme gérevleri icin huzme borusu
Vario Power: Calisma basinci kademesiz olarak
SOFT derecesinden HARD derecesine arttirilabilir.
Calisma basincinin ayarlanmasi igin ylksek basing
tabancasinin kolunu birakin ve huzme borusunu is-
tenen konuma gevirin. Huzme borusu SOFT y6n(in-
de dayanaga kadar cevrilirse temizleme maddesi
dozajlanabilir.

(@ Yiiksek basing tabancasi

Yiksek basing hortumu igin kelepge

@ Yiksek basing tabancasi kolu

Yiiksek basing tabancasi kilidi

(D Yiiksek basing hortumu

@ Sebeke figli sebeke baglanti hatt

@ Cihaz salteri "O/KAPALI" / "I/ACIK"

Tasima kulpu

@ Tasima tutamagi, disari cekilebilir

Yiiksek basing hortumu igin kavrama

(@7 Tip levhasi

Entegre siizgegli su baglantisi

Temizleme maddeleri icin vakum hortumu (filtreli)

Su baglantisi igin kavrama
** Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 ing
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizl baglanti ile)

@ * Deterjanlarla galismaya uygun yikama firgasi

@ * Guglu deterjan kdplgdu igin kopik memesi

Deterjan haznesi

* istege bagli, ** ek olarak gerekli

Givenlik tertibatlari

A TEDBIR
Eksik veya kusurlu giivenlik tertibatlar
Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.
Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya baypas et-
meyin.
Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden isletmesini engeller.
Yiiksek basing tabancasi kilidi

Kilit, yiksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zin istenmeden baslatilmasini engeller.
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Otomatik durma fonksiyonu
Yiksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompayi kapatir, yiksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.

Cihazdaki simgeler

Yiksek basing hiizmesini asla insanlara,
hayvanlara, aktif elektrikli donanimlara veya
cihazin kendisine dogrultmayin.

Cihazi donmaya karsi koruyun.

Cihaz icme suyu sebekesine dogrudan bag-
lanamaz.

Resimler icin grafik sayfasina bakin.
Isletime alma 6ncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
calari cihaza monte edin.

Tekerleklerin montaji

. Tekerlekleri cihaza monte edin ve emniyete alin.
Sekil B

Su baglantisi igin kavramanin montaji
Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina

vidalayin.
Sekil C

isletime alma

Cihazi diiz bir zemin lzerine yerlestirin.
Yiksek basing hortumunu cihaza baglayin.
a Kavrama uzerindeki kelepgeyi disari ¢ekin.
b Yiksek basing hortumunu kavramaya takin.
¢ Kelepgeyi kavramaya yerlestirin.

Sekil D
Yuksek basing hortumunu yiiksek basing tabanca-
sina baglayin.
a Kelepgeyi bastirin.
b Kelepgeyi disari gekin.
¢ Yiksek basing hortumunu takin.
d Kilitlenene kadar kelepgeleri bastirin.

Sekil E
Yiksek basing hortumunu gekerek giivenli baglanti-
yi1 kontrol edin.
Sebeke figini bir prize takin.

Su beslemesi

Baglanti degerleri igin bkz. tip levhasi veya Bolim Tek-
nik bilgiler.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.
DIKKAT
Kirlenmis su nedeniyle hasarlar
Sudaki kirenmeler pompaya ve aksesuarlara zarar ve-
rebilir.
KARCHER, koruma igin KARCHER su filtresinin kulla-
nilmasini énerir (6zel donanim, siparis numarasi 4.730-
059).

-

-
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Su hattina baglant

DIKKAT
Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum
kavramasi
Pompanin zarar gérmesi
Cihazin su baglantisinda asla Aquastop olan bir hortum
kavramasi kullanmayin.
Muslukta bir Aquastop kavramasi kullanabilirsiniz.
1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.
3. Su muslugunu tam olarak agin.
Sekil F

DIKKAT

Pompanin kuru galismasi

Cihazin hasar gérmesi

Cihaz 2 dakika iginde basing olusturmazsa cihazi kapa-
tin ve uyarilari takip etmek igin bakiniz Bélim Arizalar-
da yardim.

Yiiksek basingla igletme
DIKKAT
Boyali veya hassas yiizeylerde zarar olusabilir
Yiizeyler ¢ok diiglik huzme mesafesinde veya uygun ol-
mayan bir huzme borusu segiminde zarar goriir.
Boyall yiizeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.
Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas ylizeyleri
kir frezesi ile temizlemeyin.
1. Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondirerek sabitleyin.
Sekil G
Cihazi agin ("I/ON").
Yiksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
Yiksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agllr.

Yikama firgasiyla isletme

Eal

DIKKAT
Boya hasarlan
Kirlenmis yikama firgasi nedeniyle yiizeylerde zarar
Kullanmadan énce yikama firgasinin kir veya baska
partikiillerden arindirilmig oldugundan emin olun.
Not
Yikama firgasi kullanildiginda cihaz algak basingla gali-
sir. Bu nedenle temizleme maddesi eklenemez.
1. Yiksek basing tabancasina yikama firgasini takin
ve 90° déndirerek sabitleyin.
Temizleme maddesiyle isletme
A  TEHLIKE
Giivenlik bilgi formunun dikkate alinmamasi
Temizleme maddesinin uygun olmayan kullanimi nede-
niyle agir saglik zararlari
Temizleme maddesi lireticisinin, ézellikle kigisel koruyu-
cu donanim ile ilgili giivenlik bilgi formunu dikkate alin.
Not
KARCHER temizleme maddeleri sorunsuz ¢alismayi
garanti eder. Liitfen danismanlik hizmeti alin veya kata-
logumuzu ya da temizleme maddesi bilgi brogdirlerini ta-
lep edin.
1. Temizleme maddesi igin vakum hortumunu istenen
uzunlukta gévdeden gekin.
Sekil H
2. Temizleme maddesi vakum hortumunu temizleme
maddesi ¢ozeltisi igeren bir haznenin igine asin.
3. Vario Power hiizme borusunu kullanin.
4. Huzme borusunu "SOFT" y6niinde dayanagda kadar
doéndurin.
isletme sirasinda temizleme maddesi gézeltisi su
hizmesine karistirilir.
5. Opsiyon olarak képiik memesi kullanin.
a Kopik memesini temizleme maddesi sisesine
baglayin.
b Yiiksek basing tabancasina kdpik memesini ta-
kin ve 90° dondirerek sabitleyin.
Sekil |
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Tavsiye edilen temizleme yontemi

1. Temizleme maddelerini kuru ylizeye tasarruflu bir
sekilde puskirtlin ve etki etmesini bekleyin (kurut-
mayin).

2. Gozilen kiri yliksek basing huzmesi ile yikayin.
Temizleme maddeleriyle isletme sonrasinda

1. Cihaz yakl. 30 saniye boyunca temiz suyla galistirin.

isletmeyi iptal etme

1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yiksek
basing oldugdu gibi kalir.

2. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Sekil J

3. 5 dakikadan uzun g¢alisma molalarinda cihazi kapa-
tin "0/OFF".

Isletmenin tamamlanmasi
A TEDBIR
Sistemde basing
Yiiksek basing altinda kontrolsiiz ¢cikan su nedeniyle
yaralanmalar
Yiiksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yiiksek basing tabancasindan veya cihazdan ayirin.
1. Ylksek basing tabancasinin kolunu birakin.
2. Su muslugunu kapatin.
3. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-
yunca basin.
Sistemde kalan basing tahliye edilir.
Yuksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Cihazi su beslemesinden ayirin.
Cihazi kapatin "0/OFF".
Sebeke fisini prizden gekin.

Tasima
A TEDBIR
Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Tasima sirasinda cihazin agirligini dikkate alin.

Cihaz tasima
1. Cihazi tagima kulpundan kaldirin ve tagiyin.
Cihazi cekme
1. Tasima tutamagini duyulacak sekilde kilittenene ka-
dar gekin.
2. Cihaz tagima tutamagindan gekin.

Cihazi arag icinde tagima
1. Cihazi kaymaya ve devrilmeye karsi emniyete alin.

Depolama

A TEDBIR

Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

Cihazin muhafaza edilmesi

1. Cihazi diiz bir zemin (izerine birakin.
Huzme borusunu yiiksek basing tabancasindan ayi-
rn.

3. Yiksek basing tabancasini yiiksek basing hortu-
mundan ayirin.

4. Yiksek basing hortumunu cihazdan ayirin.

5. Yiksek basing hortumunu cihazda depolayin.

6. Sebeke baglanti hatti ve aksesuarlari cihazda depo-
layin.

Uzun sireli depolama &ncesinde ek uyarilari dikkate

alin, bkz. Bolum Bakim ve periyodik bakim.

O N O~

Antifriz
DIKKAT
Don tehlikesi
Tamamen bosgaltiimamis cihazlar don nedeniyle tahrip
edilebilir.
Cihazi ve aksesuarlari tamamen bogaltin.
Cihazi dona karsi koruyun.
Asagidakiler yerine getirilmis olmalidir:
Cihaz su beslemesinden ayriimis.
Yiksek basing hortumu gikariimis.
Cihazi agin "I/ON".
Yuksek basing baglantisindan su ¢cikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.
Cihazi kapatin.
Cihazi komple aksesuarlarla birlikte dona kargl em-
niyetli bir yerde saklayin.

Bakim ve periyodik bakim
A  TEHLIKE
Akim carpma tehlikesi
Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.
Sebeke fisini gekin.
Cihaz bakim gerektirmemektedir, yani diizenli bakim
calismalarinin yapilmasi gerekli degildir.

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin
DIKKAT
Su baglantisinda hasarli siizgeg
Su kirliligi nedeniyle cihazin zarar gérmesi
Su baglantisina takmadan 6nce slizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin.
Gerekirse su baglantisindaki siizgeci temizleyin.
1. Kavramayi su baglantisindan gikarin.
2. Slzgeci bir yassi penseyle disari gekin.
3. Slzgeci akan su altinda yikayin.

Sekil K
4. Slzgeci su baglantisina takin.

Temizleme maddesi filtresini temizleme
Uzun sireli depolamadan énce temizleme maddesi filt-
resini temizleyin.

1. Filtreyi temizleme maddesi vakum hortumundan ge-
kip cikarin.

2. Filtreyi akan su altinda yikayin.
Sekil L

Arizalarda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis

yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-

rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-

larda lutfen yetkili musteri hizmetlerine bagvurun.

A  TEHLIKE

Akim carpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar

Cihazi kapatin.

Sebeke fisini gekin.

Cihaz galismiyor

1. Yiksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agllr.

2. Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.

3. Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.

Cihaz basinca ulagmiyor

Su beslemesi ¢ok diisik

1. Su muslugunu tam olarak agin.

2. Su girisinde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.

Moo

o
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Su baglantisindaki slizgeg kirlenmis.

1. Su baglantisindaki stizgeci bir yassi penseyle disari
cekin.

2. Sizgeci akan su altinda yikayin.

Cihazda hava var.

1. Cihazin havasini bosaltin:

a Cihazi yiksek basing hortumunu baglamadan
maksimum 2 dakika galistirin ve yiiksek basing
baglantisinda su kabarciksiz olarak ¢gikana kadar
bekleyin.

b Cihazi kapatin.

¢ Yuksek basing hortumunu baglayin.

Giiglii basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:

a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.

b Ylksek basing memesini 6nden suyla durulayin.

2. Su girig miktarini kontrol edin.

Cihaz sizdinyor

1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik agidan zorun-
ludur. Gugli sizintida yetkili musteri hizmetlerini go-
revlendirin.

Temizleme maddesi emilmiyor

1. Vario Power huzme borusunu kullanin ve "SOFT"

yoéninde dayanaga kadar déndurin.

Temizleme maddesi vakum hortumundaki filtreyi te-

mizleyin.

Temizleme maddesi vakum hortumunda bikilme

yerleri kontroli yapin.

Her Ulkede yetkili distributérimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siiresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi tre-
tim veya malzeme hatasi oldugu surece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise bagvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

N

g

Gerilim \Y 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50-60
Akim gekisi A 6
Koruma tiirt IPX5
Koruma sinifi 1l
Sebeke emniyeti (gecikmeli) A 10
Su baglantisi

Giris basinci (maks.) MPa 1,2
Girig sicakligi (maks.) °C 40
Girig miktari (min.) I/min 9
Cihaz performans verileri

Calisma basinci MPa 8

izin verilen maks. basing MPa 12
Pompalama miktari, su I/min 55
Maksimum pompalama miktari I/min 6,3
Pompalama miktari, temizleme I/min 0,3
maddesi

Yiksek basing tabancasinin geri N 12

tepme kuvveti

Boyutlar ve agirliklar

Tipik isletim agirlig kg 5,0
Uzunluk mm 264
Genislik mm 256
Yikseklik mm 450
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s? <25
Belirsizlik K m/s? 0,7
Ses basing seviyesi Lo dB(A) 74
Belirsizlik Ko dB(A) 2

Ses glicli seviyesi Ly + Belirsiz- dB(A) 89
lik Kyya

Teknik degisiklik hakki saklidir.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya siriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik
yukimliliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu aciklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: 1.676-xxx

ilgili AB direktifleri

2000/14/EG

2014/30/AB

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2011/65/AT

Uygulanan uyumlastiriimis normlar

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/EG: Ek V

Ses giicii seviyesi dB(A)

Olgiilen: 87

Garanti edilen: 89

Asagida imzasi olan, yonetim adina ve yonetim yetkisi-
ne sahip olarak hareket eder.

. .,J".-- R

|.L-" \é'igk(

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokimantasyon yetkilisi:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Almanya)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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O6uime ykasaHus
f lMepen nepBbIM NPUMEHEHNEM

YCTPOMCTBA 03HAKOMUTLCSA C AAHHOMN

OpUrMHaNbLHOWM MHCTPYKUMEN No
aKcnnyaTauum 1 npunaraemMbiMn ykazaHusiMm no
TexHuke 6e3onacHocTu. [lecTBoBaThb B COOTBETCTBMM C
HUMMU.

CoxpaHsiTe 06e 6poLutopbl ANs AanbHenLwero
nonbL30BaHWs UNW ANs creayoLero Bnagernbua.

3awumTa oKkpyxarouien cpeabl

£ry  YnakoBouYHble Matepuarnsl noaaaloTcst
& BTOPWYHOW NnepepaboTke. YnakoBky Heobxoaumo
yTunuanpoBaTtb 6e3 yuiepba ana okpyxatowen
cpeqpl.
3nekTpuyeckue 1 ANEKTPOHHbIE YCTPOUCTBa
4acTo cofepxar LieHHble MaTepuansl,
mmmm  [1PUFOAHBIE ANS BTOPUYHOW NepepaboTku, n
3a4acTylo Takme KOMMOHEHTBI, kak Gatapewm,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KoTopble npu
HenpasubHOM obpalleHnn Unu HeHaanexaluewn
YTUNM3aunm NPeACTaBnsoT NOTeHUMarbHy0
ONacHOCTb AJ1S 3[0POBbS U dKonorun. Tem He MeHee,
[aHHble KOMMOHEHTbI HeOBXoANMbI AMNst NPaBUMbHON
paboTbl ycTpoicTBa. YCTponcTBa, 0603Ha4YeHHbIE 3TUM
CMMBOJSIOM, 3anpeLleHo yTUnn3npoBaTe BMecTe C
6bITOBLIMW OTXOAAMMU.
Cf,}) Pa6oTbl N0 o4nCTKe, B peaynbTarte KoTopbIX
obpa3syeTcs cTouHasi Bofa, cofepalias macna,
Hanpumep, NPoMbIBKa ABUraTens, Movika AHWLLA,
[OMKHBI MPON3BOANTLCS TOMBKO Ha MOEYHbIX
nnowagkax ¢ MmacnootaenuTenem.
C;;) PaboTbl ¢ MOOLWMMU CpeacTBaMU AOIMKHbI
NpOBOAUTLCS TONBKO Ha BOAOHENPOHULI@EMbIX
pabounx NOBEpXHOCTSAX C NoAKIoYeHneM k BbiToBoN
kaHanu3auuu. He gonyckaTb nonagaHusi MOOLLIMX
CpefCTB B BOAOEMbI UMK MOYBY.
YkazaHus no komnoHeHTam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyanbHOW nHGopMaumm o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Ucnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUo

Mcnonb3oBaTb MoKOLLMIA annapaT BbICOKOTO AaBrieHus
TOMbKO B BbITY.

Motowwuin annapat BbICOKOro AaBrieHusi npefHa3HayveH
AN MOWKW MalLWH, aBTOMOBUNEN, CTPOEHUN,
VHCTPYMEHTOB, hacafioB, Teppac, CafloBO-OrOPOAHOr0
WHBEHTaps U T. . C MOMOLLbIO CTPYW BOAbI NOA, BbICOKAM
[aBrneHvem.

MpuHagneXxHOCTU 1 3anacHblie

4yacTu

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAANEXHOCTMN 1 3anacHble YacTu. TOMbKO OHK
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
ycTponcTaa.

[ina nony4eHns nHgopmalmmn o NPUHaANEeXHOCTAX 1
3anyacTsix cM. www.kaercher.com.

KoMnnekT noctaBku

KomnnekTauus ycTpoicTsa ykasaHa Ha ynakoske. Mpu
pacnakoBke YCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMIIEKTaLMIO.
Mpy oBHapyXeHnn HegocTalLWMX NPUHaANEeXHoCTEN
VN NOBpPEXAEHUN, MOMNyYEHHbIX BO BPEMSI
TPaHCNOPTMPOBKU, criefyeT YBEAOMUTL TOProByHO
opraHu3aumio, NPoAaBLUYHO YCTPONCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

B paHHOWM MHCTPYKLMM NO aKCnnyaTaummn NpuBeaeHo
onuncaHue yCTpoicTBa ¢ MakCUMarbHo
KomnnekTauuen. Komnnekrauus otnmyaercs B
3aBMCMMOCTM OT MOAENM (CM. YNakoBKY).

PUCyHKM CM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm

PucyHok A

(@) TpaHcnopTHoe Korneco

(2) MecTo Ansi XpaHeHWs! LLNaHra BbICOKOTO AaBeHMs
1 CETEBOIO LUHYpa

@ MecTo Ansa xpaHeHus CTpyiHoW Tpybku

(4) MecTo st XpaHeHNs BbICOKOHAMOPHOTO
nuctoneta

(®) CrpyitHas TpyGka C rpsi3esoit hpeson anst
ynaneHus aaTeepaesLUei rpssm

@ CrpyviHas Tpybka Vario Power Ans 0CHOBHbIX
3afad no ouncTke: Pabovee faBneHne MoxHO
nnasHo nosbiwate oT SOFT (Hn3koe) no HARD
(Bblcokoe). [ins perynvupoBku paboyero AaBneHus
crieflyet OTNyCTUTb pblyar BbICOKOHANOPHOTO
nvucToneTa v NoOBEepPHYTb CTPYIHYIO TPYBKY B
Hy>XHOe nonoxeHue. Ecnu cTpyiiHasa Tpybka ao
ynopa noeepHyTa B HanpaeneHnm SOFT, MOXHO
[o6aBuTb MotoLLEee CpeacTBo.

BblicokoHanopHbIn nucTonet

3axvM Ons wnaHra BbICOKOro AaBfieHns
Pblyar nucToneTa BbICOKOro AaBneHnst
PukcaTop BbICOKOHANOPHOro nucToneTa
LLinaHr Beicokoro AaeneHus

CeteBoW kabenb CO LTENCENbHON BANKON
Beikntoyatens yctporicta «0/OFF»/«I/ON»
Pyuka ons nepeHockun

Pyyka ans TpaHCnopTUPOBKY, BbiABUXHASA
MydTa Ans wnaHra BbICOKOro AaBneHns
drpmeHHast Tabnuyka

Matpy6ok nogBoaa BoAbl CO BCTPOEHHBLIM
cetyaTbiM hUNLTPOM

GRREEEEREEER
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BcacbiBatowwuii lWnaHr Ans MotoLLero cpeacTaa (¢
unsTpoMm)

MydbTa Ans noasoaa oAbl
**CafoBblii LWUNaHT (apMUPOBaHHbIN,
MUHUManbHbIA gnameTp 1/2 gronma (13 Mm),
MUHUManbHasa anvHa 7,5 m, co ctaHgapTHoOm
BbICTpOpPa3bLEMHON MydOTOMN)
*MotoLuas LieTka, NoaxoanT Anst paboTsl ¢
MOILLMMY CPEACTBAMMN

@ *MeHHas HacaaKa Ans UHTEHCUBHOTO BCMEHWBaHWS
MOloLLero cpeacTea

@ EMKOCTb 1Nl MOIOLLErO CpeacTea

* onuumsa, ** TpebyeTcs AONONHUTENBHO

I'Ipe,q XPaHUTeJIbHble YCTPOUCTBA
A OCTOPOXHO
Omcymcmesyroujue unu UsMeHeHHbIe
npedoxpaHumernbHble ycmpolicmea
lMpedoxpaHumerbHble ycmpolcmea npedHa3HaqyeHb!
ons eawel 3aujumel.
B3anpeweHo uameHsimb npedoxpaHumerbHble
ycmpoticmea unu npeHebpezams umu.

BbikntovaTenb ycTponcTBa
Bbikntovartens ycTponcTea npensTcTeyet
HenpegHamMepeHHon paboTe ycTpoincTea.

®dukcaTop BbICOKOHaNOPHOro nucroserta
dukcatop GnokupyeT pblyar BbICOKOHANOPHOrO
nucroneTa u 3almLaeT oT HenpeaHamMmepeHHOro
3anycka ycTponcTBaa.

DyHKUNA aBTOMaTU4e€CKOro octaHoBa
Ecnn pblYar BbICOKOHaNOPHOro nuctoneTa
OTnycKaeTcs, MaHOMeTpI/NeCKMVI BblKnto4aTtenb
OTKMNIOYAET HAcoc, nogadya Boabl Nog BbICOKMM
naenexHneM npekpatiaetcs. [Npu HaxaTum Ha pblyar
Hacoc CHOBa BKIOYaeTCs.

CumMBoOnbI Ha YCTPOWUCTBE

He HanpaBnsTb CTpyto BoAbl MO BbICOKAM
[aBrieHneM Ha Nofew, XUBOTHbIX,
BKMIOYEHHOE 3NEKTPUYECcKoe
o6opynoBaHue unm Ha camo YCTPOWCTBO.
3awyaTtb yCTPOMCTBO OT MOPO3a.
YCTpONCTBO 3anpeLyaercs noaknoyaTb
HenocpeacTBEHHO K KOMMYHanbHOMN
XO35AMCTBEHHO-NMUTHEBOW BOAONPOBOAHOMN
cetn.

PUCYHKM CM. Ha CTpaHMLaX C PUCYHKaMM.
Mepep BBOOOM B 3KCMyaTaumio yCTaHOBUTH
HesaKpenseHHble npunaraeMble YacTi Ha yCTpoMCTBe.

YcTtaHoBKa konec

1. 3akpenuTb koneca Ha yCTpoWCTBE 1
3adukenpoBaThb MX.
PucyHok B
YcTtaHoBKka My Thl Ans nogsoaa BoAbl

1. TMpuBKMHTUTL MydTY AN NoABoAa BoAbl K NaTpyoKy
Ans noABofa BoAbl Ha YCTPOMCTBE.
PucyHok C

@

Beopg B akcnnyaTtauuio

1. TocTaBuUTb YCTPOWCTBO HA POBHYIO NOBEPXHOCTb.
2. TlMoacoeauHUTb LWnaHr BbICOKOTO AaBIEHNs K
YCTPOWCTBY.
a BbIHYyTb 3aX1M Ha mydTe.
b BcTaBuTb LUNaHr BLICOKOTO AaBreHNs B MydTy.
¢ BcrtaBuTb 3axum B MydrTy.
PucyHok D
3. TMNoacoeauHNTb LWNaHr BbICOKOTO AABMEHUs K
BbICOKOHANOPHOMY MUCTONETY.
a CxaTb 3axuMm.
b BbIHYTb 3aXuUM.
¢ BcTaBuTb LUNaHr BbICOKOTO AABMNEHNS.
d TlMpwuxatb 3axmum go dukcaumu.
PucyHok E
4. TpoBepuTb HAaAEXHOCTb COEAMHEHUN, MOTAHYB 3a
LUNaHr BbICOKOrO AaBMeHuWs.
5. BcTaBuTb LITENCENbHYIO BUIKY B PO3ETKY.

NMopayva BoAbI
MapameTpbl ANa NOAKNIYEHNS YKasaHbl Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke unu B raee TexHu4eckue
Xapakmepucmuku.
Cobntogatb NnpeanucaHvs NpeanpusTns
BOJOCHAbXeHus.
BHUMAHUE
lMoepexdeHus u3-3a 3a2psi3HeHHOU 800bI
BaepsizHeHus, codepxaujuecs 8 gooe, Mmoaym
8bI36amb MospexAeHus1 Hacoca U npuHadnexHocmed.
[ins 3awumsl komnaHus KARCHER pekomeHOyem
ucrionb3o0eame 60dsHol ¢punnbmp KARCHER
(cneyuarbHble npuHadnexHocmu, Homep O 3akasa
4.730-059).

MoakntoyeHue K BoAonpoeoay

BHUMAHME

LLinanzoeas myghma ¢ cucmemol Aquastop Ha

80dornposodHoM nampy6ke ycmpolicmea

lNospexdeHue Hacoca

Hukoeda He ucronb3ylime wiiaH208y0 Mychmy ¢

cucmemoli Aquastop Ha 8000rPO8OOHOM nampybke

ycmpoticmea.

Bb1 Mmoxeme ucnonb3o8amb myghmy Aquastop Ha

8000IMPOBOOHOM KpaHe.

1. YcTaHOBWUTbL CafoBbIN LWNAHT Ha MydTYy ANs
noasoaa BoAbl.

2. [MoacoeAnHUTb CaAoBbIN LNAHT K BOJONPOBOAY.

3. TonHOCTbO OTKPbITH BOAOMPOBOAHbIN KPaH.

PucyHok F
kcnnyartaums
BHUMAHUE

Cyxol xod Hacoca

lMospexdeHue ycmpoticmea

Ecnu ycmpoticmeo He co30aem 0asrnieHus 8 meyeHue
2 MUHym, 8bIK/I04UMb ycmpolicmeo u criedosamb
UHCMPYKUUsM 8 arnase [Momowb npu
HeucrnpasHoCcMsiX.

Pexum paGOTbI C BbICOKUM OaBJlieHnemMm
BHUMAHME
lMoepexdeHue okpaweHHbIX Unu
YyyecmeumesibHbIX nogepxHocmel
lNosepxHoCcmu nospexoaomcs npu CrIUWKOM Marnom
paccmosiHuu 0o obbekma unu npu ebibope
Hernooxodsuwel cmpylHol mpy6Ku.
lpu o4ucmke okpaweHHbIX nosepxHocmel
cobnodame paccmosiHue He meHee 30 cM.
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He qucmumb asmomoburibHble WUHbI, OKpaweHHbIe
unu yyecmeumersibHble Mo8ePXHOCMU C
ucronb3o8aHueM 2ps3eeoli (hpesbI.

1. BcTaBuTb CTpYWiHYIO TPYGKY B BbICOKOHAMOPHBI
nucToneT u 3acdukcmpoBaTh ee, NOBEpHYB Ha 90°.
PucyHok G

2. Bknountb ycTponctso («I/ONw»).

3. Pas3bnokupoBatb pblyar BbICOKOHaNOPHOro
nucronera.

4. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNoOpHOro nucronera.
YCTpOWCTBO BKIHOYAETCS.

Pexum paboTbl ¢ MoOIOLLEN LLEeTKON

BHUMAHUE
IMoepexdeHus1 okpaweHHbIX nosepxHocmel
lMospexdeHue nosepxHocmel u3-3a 3a2pPsiI3HEHHOU
morowel wemku
lMeped ucrnonb3oeaHuem y6edumbcsi, Ymo Motouast
wemka He codepxxum 2psi3u unu opyaux Yyacmuuy.
lMpumeyvaHue
[Mpu ucronb3o8aHUU MOULUX WEemoK ycmpolicmeo
pabomaem ¢ HU3KuUM 0asrneHuem. [103Momy MOXHO
dobasnsmb Morouwue cpedcmea.
1. BcTaBuTb MOKLLYIO LWETKY B BbICOKOHANOPHbIN

nucToneT 1 3acdukcmpoBaTh ee, NOBEpHYB Ha 90°.

Pexum paGOTbI C MOKOLWWUM CpeaAcTBOM
A OMNACHOCTb
Heco6nrodenue nacnopma 6e3onacHocmu
Cepbe3sHbili 8ped 300p08bI0 U3-3a HENMpasunbHO20
ucronb308aHuUs Moroweao cpedcmsa
Cobntodame nacriopm 6e3onacHocmu
npousgodumerisi Moroujeeo cpedcmea, 8 YacmHocmu
yKa3aHusi omHocumernbHo cpedcme UHOusUdyansHOU
3auumel.
MpumevaHue
Ucnonb3osaHue morowux cpedcme KARCHER

obecrneyusaem 6e3omkasHyro pabomy obopydosaHusi.

Bbi moxxeme obpamumbcsi 3a KOHCyribmauued,
3anpocums HaW Kamasnoe unu UHOopMayUOHHbIe
namsimku o Morou,um cpedcmeam.

1. BcacbiBatowuii WNaHr Ans MOWLLErO CpeacTBa
BbITALLUTL 3 KOpNyca Ha HEOOXOANMYIO ANUHY.
PucyHok H

2. OnycTuTb BCacbIBaOLWMIA LUNAHT A1 MOIOLLENO
cpeacTBa B EMKOCTb C PaCTBOPOM MOIOLLIErO
cpefcTea.

3. Wcnonb3oBatb cTpyiiHyto Tpy6Ky Vario Power.

4. TloBepHyTb CTpyWHYlO TPYOKy B HanpaBneHun
«SOFT» po ynopa.

Bo Bpems paboTbl pacTBOp MOMLLEro CpeacTsa
nobasnsieTcs K cTpye BoAbl.

5. [ononHuTenbHO UCMOoNb30BaTb NEHHYIO Hacaaky.

a lMoacoeanHNUTL NEHHYIO HacaaKy K KOHTEMHepY ¢

MOHOLLVIM CpeCTBOM.
b BcTaBWTb NEHHYO Hacaaky B BbICOKOHAMNOPHbLIN
nmcToneT U 3acuKcUpoBaTh ee, MOBEPHYB Ha

90°.
PucyHok |
PekomeHA0OBaHHbIN METOA OYMCTKMN

1. Motowee CpeacTBO 3KOHOMHO pacnblfiUTb Ha CyXyHo

NoBepXHOCTb M AaTb eMy nofencTBoBaThb (He
BbICbIXaTb).
2. CMbITb 3arpsi3HEHNs CTPyeW BbICOKOTO JaBMNeHNs.
Mocne akcnnyaTaumMm ¢ MOKOLLUM CPEACTBOM
1. TpoMbITb YCTPOMCTBO YNCTOW BOAON B TEYEHWE
npunbn. 30 cekyHa.

Pycckuin

MpuocTtaHoBKa paboTbl
OTNyCTUTb pblvar BbICOKOHANOPHOro NucToneTa.
Mpw oTnyckaHuy pblyara yCTpOMCTBO BbIKMIOHAETCA.
Bbicokoe faBreHne B CUCTEME COXPaHSAETCs.
BagukempoBaTb pblvar BbICOKOHANOpPHOro
nucronera.
PucyHok J
Bo Bpems nepepbiBoB B pabote 6onee 5 MUHYT
YCTpPOMCTBO crniedyeT BbikntoyaTb «0/OFF».

OkoHYaHue paboThbl

AN OCTOPOXHO

Haenenue e cucmeme

TpasMbi 8 pe3yribmame HEKOHMPOIUPYeMo20 8bixoda
800hb! 1100 8bICOKUM OasreHuem

OmcoeduHAMb wWiaHa 8bICOK020 0asrieHuss om
8bICOKOHAIMOPHO20 nucmosnema unu ycmpoticmea
mornbko moeda, koeda 8 cucmeme omcymemeyem
daerneHue.

1.
2.
3.

7.
8.

OTNycTUTb pblvar BbICOKOHANOPHOro nucToneTa.
3aKpbITb BOAOMPOBOAHbIN KPaH.

HaxumaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro nucToneta B
TeyeHne 30 cekyHa.

OcTaBlueecs B cUCTEME JaBneHue copacbiBaetcs.
OTnycTUTb pblyar BbICOKOHAMNOPHOrO NUCTONeTa.
3admkcmpoBaTb pblvar BbICOKOHANOpPHOro
nucTonera.

OTCOEeaNHUTb YCTPOWCTBO OT CUCTEMBI
BOAOCHabXeHus.

Bbikntountb ycTporctBo «0/OFF».

M3Bneyb LTencenbHyo BANKY 13 PO3ETKU.

TpaHcnopTUpoBKa

A OCTOPOXHO

Heco6ntodeHue seca

OnacHocmb MornyyYyeHus mpasm U nospexxoeHul
Bo spemsi mpaHcrnopmupoeku y4umsigams 8eC
ycmpoticmea.

-

lNMepeHocka ycTponcTea
MoaHATL YCTPOWCTBO 3@ PyyKy M NepeHecTy.
BonoueHue ycTpoicTBa

BbITAHYTb Py4Ky ANs TPAHCMOPTUPOBKM A0 Luenyka.
TAHYTb YCTPONCTBO 3a PyyKy Ans
TPaHCNOPTUPOBaHUSI.

TpaHcnopTMpOBKa yCTpoOWCTBa B

TpaHCMNOPTHOM cpeAcTBe

3admkcmposaTtb NpubOp OT CMeLLeHUs 1
ONpOKNAbIBAHUSI.

A  OCTOPOXHO

Hecob6nodeHue seca

OnacHocmb Moy4YyeHuUs mpasm u rnospexxoeHull

Bo epemsi xpaHeHus1 yHumbigame 8ec ycmpolicmea.

-

XpaHeHue ycTpoucTBa
[MocTaBUTb YCTPOWCTBO HA POBHOW NMOBEPXHOCTH.
OTCOeanHUTb CTPYWiHY0 TPY6GKY OT
BbICOKOHAMOPHOro NucToneTa.

OTCOeaNHUTb BbICOKOHAMOPHbIN NUCTONET OT
LUIaHra BbICOKOTO AABMEHNS.

OTCOeaMHUTD LUNAHT BbICOKOrO AaBeHNst OT
yCTponcTBa.

YROXWTb LUNAHT BLICOKOTO JaBMNEHNs Ha
YCTPOWCTBE ANt XPaHEHNS.

YnoxwuTb ceTeBol kabenb 1 ocTanbHble
NPUHaAONEeXHOCTN Ha yCTPONCTBE.
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CobntogaTtb JONOMHUTENBHbIE YKasaHusa nepeq
ONVTENbHbIM XpaHeHneMm, CM. rmaBy Yxo0 u
mexHu4eckoe obcryxueaHue.

3au.|,uTa OT 3amMep3aHus
BHUMAHUE
OnacHocmb 3aMep3aHusi
He noriHocmabto onopoxHeHHble ycmpoticmea moaym
6bImb 1o8pex0eHb! rpu 8o3delicmeuu Moposa.
[MonHocMbH OMOPOXHUMB yecmpolicmeo u
npuHadnexHocmu.
Sawumums ycmpoticmeo om mMopo3sa.
[ormkHbl ObITb BBINOMHEHbI CNEAYoLLME YCIOBUS:
® YCTPOWCTBO OTCOEAUHEHO OT CUCTEMBI
BOAOCHaGXeHUS.
@ LlinaHr BbICOKOrO AA@BMNEHWS CHST.
1. BkmiounTb ycTponcTBo «I/ON».
Mopoxpatb He 6onee 1 MUHYTLI, NOKa Ha NaTpybke
BbICOKOIO [1aBIieHUsi HE NMepecTaHeT BbICTynaTb
Boda.
3. BbIknioynTb YCTPOMCTBO.
4. XpaHuTb YCTPONCTBO ¥ BCE NPUHAANEXHOCTU B
3aLUMLLEHHOM OT MOPO3a NOMELLEHUM.

Yxon v TexHnuyeckoe
obcnyxuBaHue

A ONACHOCTb
OnacHocmb MopaxeHusi 3/IeKMpPUYeCKUM IMOKOM
Tpasmbi 8 pe3ynbmame KacaHusi moKogedyujux
yacmeu
Bbiknrodums ycmpolicmso.
U3eneyub wmencernbHyto 8USIKY.
YCTponcTBO He TpebyeT TeXHUYeCKoro obcnyxmBaHus,
TO €CTb BbIMOIHEHNS PEryNsSPHOro TEXHNYECKOro
obcnyxumBaHus He TpebyeTtcs.

OumncTka ceTyaToro ounbTpa B naTpyoke
ANA noABoAa BoAbl

BHUMAHUE

IMoepexdeHHbIl cemyambil ¢hunbmp e nampy6ke

0Onsi nodeoda eo00dbi

[MospexdeHue ycmpolicmea u3-3a 3a2psi3HeHUsT 800bI

lMposepumb cemyameili punnbmp Ha Hanu4yue

rnospexoeHull, npexaoe YeM ecmaesisimb €20 8

nampy6ok 05151 nodeoda 800bI.

Ouuwatb cetyaTtbli unbTp B natpybke ans nogsoaa

BOAbI MO Mepe HeoBXOANMOCTHU.

1. CHsTb MydpTy C naTpybka Ans NnoaBoAa BOAbI.

2. BblHyTb ceTyaThbivi hunsTp nnockorybuamm.

3. TMpombiTb ceTyaTbIi OUNLTP NOA MPOTOYHON BOAOMN.
PucyHok K

4. BcraBuTtb ceTyaTtbii unbTp B natpybok Ans
noasoaa BoAbl.

OuuncTtka unbTpa MoloLero cpeacTBa
Mepen AnUTeNbHBIM XpaHEHNeM o4mnLaTb pUnesTp
MOMOLLIero cpeacTBsa.

1. CHsiTb hUnbTP CO BCacbIBaOLLEro LWaHra Ans

MoloLLiero cpeacTBaa.

2. TpombiTb UNLTP NOA NPOTOYHOW BOAOW.

PucyHok L

OMOLULb NPU HencnpaBHOCTAX

3a4acTyto HeMcnpaBHOCTV MMEIOT NPOCTbIE MPUYMHBI,
No3TOMYy C MOMOLLbIO CcriedytoLero 063opa Ux MoOXHO
YCTPaHUTb CamMocTosiTeNbHO. B criyyae COMHEHWs nnu
BO3HVKHOBEHUMN HE OMMUCAaHHbIX 3AECh HEMCNpPaBHOCTEN
cneayet obpallaTbCsi B aBTOPU30BaHHYIO CEPBUCHYIO
cnyxo6y.

A OMNACHOCTb

OnacHoCcmb nopaxeHusl 3/1IeKMpUYecKUM IMOKOM

TpasMbi 8 pe3ynibmame KacaHusi moKoeedywux

yacmeu

Bbikroyums ycmpoticmeo.

U3eneub wmerncenbHyto 8UIIKY.

YcTpoucTBo He paboTaeT

1. HaxaTb pblyar BbICOKOHANopHOro nucroneta.
YCTPONCTBO BKMOYaeTCs.

2. [poBepuTb COOTBETCTBME HANPSXKEHUS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKOW Tabnuuke, HanpshKeHuo
MCTOYHMKA NUTaHUS.

3. TpoBepuTb ceTeBol kabenb Ha NOBPEXAEHUS.

[OaBneHue B yCTPOMCTBe He co3aaeTcs

Cnuwkom cnabas nogaya Bofpl

1. TlonHOCTbLIO OTKPLITE BOAOMNPOBOAHbLIV KpaH.

2. TpoBepuTb Nofgavy Bogbl HA AOCTATOYHbIA OObEM.

Cetuatbii unbTp B NaTpybke nogsoada BoAbl

3arpsi3HeH.

1. BbIHYTb ceTuaThivi punbTp U3 NaTpybka nogsona
BOAb! Nnockorybuamm.

2. TpoMbITb ceTyaTbivi huNbTP NOA NPOTOYHON BOAOMN.

B ycTpoiicTBe cogepXxuTcst BO3ayX.

1. ¥YpanuTb BO34yx U3 yCTpOMCTBA:

a Bknouuntb ycTpoiictBo 6€3 NoaknYeHHOro
LunaHra BbICOKOro AaeneHusi He 6onee yem Ha
2 MUHYTBI U NOAOXAATb, MOKa Ha naTpybke
BbICOKOIO A@BMEHNS He HaYHeT BbICTYNaTb BoAa
6e3 ny3bipbKOB BO34yXa.

b BbIKNO4YMTL YCTPONCTBO.

¢ [NoacoeanHUTb LUNaHT BbICOKOTO AABMEHWS.

CunbHble nepenaabl AaBneHUs

1. O4nCTUTL COMMO BbICOKOTO AaBMNEHNS:

a YpanuTb 3arpsisHeHUst U3 oTBepCTUA conna
WITON.

b MpombITe CONNO BBICOKOrO AaBNeHNs BOAON
crnepeam.

2. TMpoBepuTb 06bLEM NOAABAEMON BOAbI.

YcTponcTBO HerepMeTU4HO

1. HesHauuTenbHas HerepMeTUYHOCTb YCTPOWCTBA
obycnoBneHa TexHu4eckumm ocobeHHocTaMM. [MNpun
CUITbHON HEerepMeTUYHOCTHN 0BpaTUTLCS B
aBTOPW30BaHHYIO CEPBUCHYIO CrnyxOy.

MotolLee cpeacTBO He BcacbiBaeTcH.

1. Vcnonb3oBatbk CTpyWHyto Tpy6Ky Vario Power n
noBepHyTb B Hanpasnexnun «SOFT» go ynopa.

2. OunctuTb UNLTP BO BCACbIBAOLLEM LUMAHTe Ans
MoloLLIero cpeacTBa.

3. TNpoBepuTb BCacbiBaOLLMIA LUNAHT NS MOKLLEro
cpeacTBa Ha neperunobl.

B kaxgow cTpaHe OeicTBYOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHblE YCNOBWS, YCTAHOBIIEHHbIE
YMOMHOMOYEHHOW OpraHn3aumert no cobITy Hallemn
npoayKkumu. BosmoxHble HemcnpaBHOCTY yCTpOCTBa B
Te4eHune rapaHTUIMHOTO CPOKa Mbl YCTpaHsemM
6ecnnaTHo, ecnv NpuynHa 3aknovaeTcs B gedekrax
mMaTepuanoB U1 NPoM3BOACTBEHHbIX Gpake. B cnyyae
BO3HWKHOBEHWS NPETEH3NA B TEYEHNE rapaHTUINHOIO
cpoka npocbba obpaluaTbcs C YHEKOM O MOKYMKe B
TOProBylO OpraH13aLuio, NpofaBLLyto U3fenue unu B
6nurxanLuyto YNosIHOMOYEHHYI0 Crnyx0y cepBUCHOroO
obcnyxvBaHus.

(Agpec yka3aH Ha obopoTe)
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[ara Bbinycka oTobpaxaeTcsa Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaHHOM BUAE.

Mpw aTom oTaenbHble UUdPbLI UMET
crepyoLlee 3HayeHue::

Mpumep: 30190

roZl Bbinycka

cToneTue Boinycka
aecartuneTue Bblnycka

BTOpasi uudpa Mecsia Bbinycka
nepsasi Uudpa MecsiLa Bbinycka

QW -0Ww

Takum o6pa3om, B gaHHOM npumepe kog 30190
o3HayaeT garty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4YecKne XapakTepucTuKu

AnekTpuyeckoe NoaknoYeHne

HanpsbkeHune \% 220-240
daza ~ 1
YacToTa Hz 50-60
MoTpebnsemblii Tok A 6
CTeneHb 3aLunTbl IPX5

Knacc 3awmTbl Il

CeTeBoWi NpefoxpaHuTenb A 10
(MHepPTHBIN)

MaTpy6ok nogBoaa BoAbI

[aeneHune Ha Bxoae (Makc.) MPa 1,2
Temnepartypa Ha Bxoge (Makc.) °C 40
O6bem nogaum (MvH.) I/min 9
PaGouve xapakTepucTUKK ycTporcTBa
Pabouee naBneHue MPa 8
Makc. gonyctumoe aaBnexHue MPa 12
Pacxopn, Boga I/min 55
Pacxog makc. I/min 6,3
Pacxog, motowlee cpeactso I/min 0,3
Cwvna otgaum BbicokoHanopHoro N 12
nucroneTa

Pa3mepbl u Bec

TUNUYHbIA pabounii Bec kg 5,0
OnuHa mm 264
LLivpuHa mm 256
Beicota mm 450

PacueTHble 3Ha4yeHus B cooTBeTcTBUM ¢ EN 60335-
2-79

Bubpauus Ha pyke/kuctu m/s2 <25
MorpewHocTb K m/s? 0,7
YpoBeHb 3BYKOBOIO AaBrneHus LpA dB(A) 74
MorpeluHocTb Ko dB(A) 2
YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTU dB(A) 89

Lwa MorpetwHocTs Kyya

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKMX
N3MEHEHWN.

[deknapauunsa o cooTBeTCTBUMU
cTtaHpaptam EC

HacToswwmm 3asBnsiem, YTo KOHLENLMS, KOHCTPYKUMSA 1
VCMOMNHEHNE YKa3aHHOW HUXe MaLLWHbl OTBeYaloT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TPEGOBaHUAM OVMPEKTVB
EC no 6e3onacHocTn 1 oxpaHe 3a0poBbs. Mpu niobbix
VN3MEHEHUSIX MaLLUWHbI, HE COTMIacoBaHHbIX C HaLLEen
KOMMaHWewn, JaHHas Aeknapaumsi TEPSET CBO CUIly.
Mapenve: Motowuin annapar BbICOKOro AaBneHus
Tun: 1.676-xxx

[evicTBylowme aupekTuebl EC
2000/14/EC

2014/30/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EC

MNpnMeHeHHble rapMOHM3NPOBaHHbIe CTaHAAPThbI
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MpUmMeHeHHbIN MeToA OLIeHKU COOTBETCTBUSA
2000/14/EC: MpunoxeHne V

YpoBeHb 3BYKOBOW MoLHOCTH AB(A)
M3mepeHo: 87

apaHTuposaHo: 89

MoanucasLumecs AeNCTBYIOT MO MNOPYYEHWIO U C
NMOMHOMOYUSIMI PYKOBOACTBA KOMMaHUW.

- . -"f. i
A T 1 \g‘i‘%“f
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

JIvo, OTBETCTBEHHOE 3a BefieHNe [OKyMeHTaLun:
L. Pait3ep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28-40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

r. BuHHeHaeH, 01.10.2020
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Altalanos utasitasok
Akésziilék els6 hasznalata el6tt olvassa
A |||| el az eredeti kezelési Gtmutatot és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfeleléen jarjon el.
Orizze meg mindkét tajékoztatét késdbbi hasznalatra
vagy a kdvetkez6 tulajdonos szamara.

Kornyezetvédelem

&y A csomagoléanyag Ujrahasznosithaté. Kérjik,
%@ kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készulékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
=mm Olyan alkotoelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfelelé kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencialis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
készilék rendeltetésszer( lizemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimboélummal jeldlt készilékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyitt megsemmisite-

ni.
C;b Olyan tisztitasi munkalatokat, amelyek soran olaj-
tartalmu szennyviz keletkezik — pl. motormosas, al-
vazmosas —, csak olajlevalasztoval rendelkez6
mosohelyeken szabad végezni.
ng Tisztitoszerekkel végzett munkakat csak szigetelt,
a szennyvizcsatornara csatlakoztatott munkafeli-
leteken szabad végezni. A tisztitdszerek nem kerilhet-
nek vizekbe vagy talajba.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevokre vonatkozo aktudlis informaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.de/REACH

Rendeltetésszerii alkalmazas

Kizarélag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.

A magasnyomasu moso6 gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti késziilékek
stb. magasnyomasu vizsugarral torténd tisztitasara.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a késziilék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
maciodkat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

Akészulékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sériilések esetén kérjuk, értesitse a kereske-
dét.

A késziilék leirasa

A hasznalati utasitasban a maximalis felszereltséget is-

mertetjik. Modelltél fliggéen a szallitott tartozékoknal

kilénbségek figyelheték meg (lasd a csomagolast).

Abrak, lasd a grafikonokat tartalmazo oldalt

Abra A

@ Szallité kerék

@ Nagynyomasu tdml6 és haldzati csatlakozo veze-
ték tarolasa

() Szorocsovek tarolasa

@ Nagynyomasu pisztoly tarolasa

@ Szennymaros szorécsé makacs szennyezddések-
hez

@ Vario Power szorécsé a leggyakoribb tisztitasi fel-
adatokhoz: A munkanyomas fokozatmentesen
SOFT-r6l HARD-ra ndvelheté. A munkanyomas be-
allitasahoz engedije el a nagynyomasu pisztoly
emelGjét, és forditsa szorécsovet a kivant allasba.
A tisztitdszer adagolasahoz forditsa a szérécsovet
itkozésig a SOFT iranyba.

@ Nagynyomasu pisztoly

Kapocs a nagynyomasu tdmiéhéz

@ Nagynyomasu pisztoly kar

Magasnyomasu pisztoly retesze

(@D Nagynyomasu toml6

@ Halozati csatlakozo vezeték haldzati dugasszal

@ Késziilék kapcsold ,,0/OFF” / ,I/ON”

fogé

@ Szallito fogo, kihtzhatd

Csatlakozé nagynyomasu tomléhoz

(7)) Tipustabla

Vizcsatlakozas beszerelt szitaval

Tisztitoszer szivotdmldje (szlrbvel)

@ Vizcsatlakozas csatlakozodja
** Kerti toml6 (szoveterdsitési, minimalis atmérdje
13 huvelyk, minimalis hossza 7,5 m, kereskedelem-
ben kaphaté gyorscsatlakozéval)

@ *Mosokefe, tisztitoszerekkel torténé munkavégzés-
hez

@ *Habositéfej az erds tisztitdszerhab érdekében
*Tisztitoszertartaly

* opcionalis, ** kiegészitéleg szikséges
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Biztonsagi berendezések
& VIGYAZAT
Hianyzé vagy moédositott biztonsagi berendezések
A biztonsagi berendezések az On védelmét szolgaljak.
A biztonsagi berendezéseket ne moédositsa és ne mel-
16zze hasznalatukat.

Késziilék kapcsolo
A készllék kapcsolé megakadalyozza a készllék vélet-
lenszer( mikddtetését.
Magasnyomasu pisztoly retesze
A retesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a készilék véletlen elinditasat.
Auto-stop funkcio
A magasnyomasu pisztolyon talalhaté kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsol6 lekapcsolja a szivattyut, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyl ismét bekapcsol.

Szimbdélumok a késziiléken

Ne iranyitsa a magasnyomasu sugarat em-
berekre, allatokra, mikodé elektromos be-
rendezésekre vagy kdzvetlenil a
készullékre.

Ovja a késziiléket a fagytdl.

Akészlléket nem szabad kdzvetlenll a nyil-
vanos ivovizhaldzatra csatlakoztatni.

Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.
Uzembe helyezés el6tt szerelje a késziilékre a kilon
mellékelt alkatrészeket.

Kerekek felszerelése

1. Régzitse a kerekeket a készilékre.
Abra B
Szereljen csatlakozét a vizcsatlakozasra
1. Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozojat a készi-

Iék vizcsatlakozasara.
Abra C

Uzembe helyezés

1. Allitsa a késziiléket sik feliletre.
2. Csatlakoztassa a nagynyomasu tomliét a készilék-
hez.
a Huzza ki a csatlakozonal [évé kapcsokat.
b Helyezze a nagynyomasu témlét a csatlakozéba.
c Helyezze be a kapcsot a csatlakozéba.
Abra D
3. Anagynyomasu tdml6t csatlakoztassa a nagynyo-
masu pisztolyhoz.
a Nyomja 0ssze a kapcsot.
b Huzza ki a kapcsot.
¢ Csatlakoztassa a nagynyomasu tomiét.
d Nyomja be bekattanasig a kapcsot.
Abra E
Ellenérizze a biztonsagos kapcsolatot a nagynyo-
masu tomld rogzitésével.
5. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.

&

Vizellatas
A csatlakozasi értékeket az ismerteté cimkén vagy a
Muiszaki adatokfejezetben taldlja.
Vegye figyelembe a vizszolgaltaté vallalat el6irasait.
FIGYELEM
Szennyezett viz altal okozott karok
A viz szennyezbédései karosithatjak a szivattyut és a tar-
tozékot.
A megelézéshez a KARCHER sajét gyartmany vizszi-
ré hasznalatat javasolja (kiilén tartozék, rendelési szam
4.730-059).

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM

Toémlécsatlakozds az Aquastop-pal a késziilék viz-

csatlakozasdnal

A szivatty karosodasa

Soha ne hasznaljon Aquastop-pal rendelkezd t6ml6-

csatlakozot a készliilék vizcsatlakozasanal.

Hasznalhat egy Aquastop-csatlakozét a vizesapon.

1. Dugja a kerti tomlét a vizcsatlakozashoz szolgalo
csatlakozora.

2. Csatlakoztassa a kerti tomlét a vizvezetékhez.

3. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Abra F
Uzemeltetés
FIGYELEM

A szivattyu szdrazon futdsa

A késziilék karosodasa

Ha a késziilékben 2 percen beliil nem éplil fel a nyo-
mas, kapcsolja le a készliléket, és a Segitség lizemza-
varok esetén.

Magasnyomason torténé iizemeltetés
FIGYELEM
Fényezett vagy érzékeny feliiletek kdrosoddsa
A csekély széras tavolsag vagy nem megfelel6 sz6-
récsé valasztasa esetén a feliiletek karosodhatnak.
Tartson be legalabb 30 cm-es széras tavolsagot a fé-
nyezett feliiletek tisztitasa soran.
Ne tisztitson szennymardéval gumiabroncsot, lakkozott
vagy érzékeny feliileteket, pl. fat.
1. Dugjon be egy szérécsdvet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és rogzitse 90°-os elforgatassal.
Abra G
2. Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).
3. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.
4. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A készilék bekapcsol.
Mosokefével torténé lizemeltetés
FIGYELEM
Lakk karosoddsa
A feliiletek karosodasa szennyezett mosokefe miatt
Hasznalat el6tt gy6z&djén meg rola, hogy a mosékefén
nincs szennyezddés vagy egyéb részecskék.
Megjegyzés
Mosokefe alkalmazéasa esetén a készlilék alacsony
nyomassal miikbdik. Ezért tisztitészereket is adhatunk
a vizhez.
1. Dugja be a mosdkefét a magasnyomasu pisztolyba,
és rogzitse 90°-os elforgatassal.
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Tisztitoszerrel egyiitt torténé hasznalat

A VESZELY

A biztonsdgi adatlap figyelmen kiviil hagydsa

Sulyos egészségkarosodas a tisztitoszer szakszertitlen

hasznélata miatt

Vegye figyelembe a tisztitoszergyarté biztonsagi adat-

lapjat, kiilbnds tekintettel a személyi védbfelszerelésre

vonatkoz6 utmutatasokra.

Megjegyzés

A KARCHER-tisztitdszerek biztositjék a zékkenémen-

tes munkavégzést. Kérjen tanacsot vagy rendelje meg

katalogusunkat vagy a tisztitoszerekkel kapcsolatos ta-

Jjékoztaté fiizeteinket.

1. Huzza ki a hazbdl a tisztitdszer szivotomlsjét kivant
hosszusagban.

Abra H

2. Atisztitészer-szivétomlét akassza egy tisztitdszer-
oldatos tartalyba.

3. Alkalmazzon Vario Power szérécsovet.

4. Forditsa el a szérécsovet Uitkdzésig ,SOFT” iranyba.
Uzem kézben a tisztitdszer oldat a vizsugarhoz
adodik.

5. Hasznalhatja a habositofejet is.

a Csatlakoztassa a habositéfejet a tisztitoszeres
palackkal.

b Dugja be a habositéfejet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és régzitse 90°-os elforgatassal.
Abral

Ajanlott tisztitasi médszer

1. Atisztitoszert takarékosan szoérja a szaraz fellletre
és hagyja hatni (ne szaradjon meg).

2. Afeloldott szennyez6dést mossa le a magasnyoma-
su sugarral.

Tisztitoszeres hasznalat utan

1. Oblitse at a késziiléket kb. 30 masodpercig tiszta

vizzel.

Az liizem megszakitasa
1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedjik, a készulék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.
2. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Abra J
3. 5 percnél hosszabb munkasziinet esetén kapcsolja
ki a készlléket (,0/OFF”).

Az iizem befejezése
A VIGYAZAT
Nyomads a rendszerben
Sériilésveszély a magasnyomason szabalyozatlanul ki-
16p6 viz miatt
A magasnyomasu témlé6t csak akkor valassza le a ma-
gasnyomasu pisztolyrol vagy a késziilékrél, ha mar
nincs nyomas a rendszerben.
1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
2. Zarja el a vizcsapot.
3. Nyomja 30 masodpercig a magasnyomasu pisztoly
karjat.
A rendszerben visszamaradt nyomas megsziinik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Valassza le a készlléket a vizellatasrol.
Kapcsolja ki a késziléket ,0/OFF”.
Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozét az aljzatbol.

ONo O~

& VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagyasa
Sériilés és karosodas veszélye
Szaéllitas soran ligyeljen a készlilék sulyara.
A késziilék hordozasa
1. Emelje meg a késziiléket a fogdnal, és igy szallitsa.
A késziilék huzasa

Huzza ki a szallito fogét hallhato kattanasig.
2. Akésziléket a szallité fogonal huzza.

A késziilék szallitasa jarmiiveken
1. Biztositsa ki a késztiléket elcsuszas és felborulas el-

-

len.
Tarolas
A VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyadsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran lgyeljen a készliilék sulyara.

A késziilék tarolasa

A késziiléket sik fellletre kell leallitani.

2. Vélassza le a szérécsOvet a nagynyomasu mo-
sopisztolyrol.

3. Valassza le a nagynyomasu pisztolyt a nagynyoma-
su toml6rol.

4. Vaélassza le a nagynyomasu tomlét a készulékrol.

5. Helyezze el a nagynyomasu tomlét a késziléken.

6. Helyezze a hal6zati csatlakozo vezetéket és a tarto-
zékot a késziilékre.

Hosszabb raktarozas el6tt vegye figyelembe a kiegészi-

t6 utasitasokat, lasd a Apolas és karbantartas. fejeze-

tet.

-

Fagyvédelem

FIGYELEM
Fagyveszély
A nem teljesen kilritett késziilékek a fagy hatasara
ténkremehetnek.

Uritse ki teljesen a késziiléket és tartozékait.

Ovja a késziiléket a fagytol.

Az alabbiaknak teljestlnie kell:
A késziilék le van valasztva a vizellatasrol.
A magasnyomasu tomlé el van tavolitva.

Kapcsolja be a készuléket ,|/ON”.

Legfeljebb egy percig varjon, amig nem folyik ki
tébb viz a magasnyomasu csatlakozébdl.
Kapcsolja ki a készuléket.

A késziiléket és Osszes tartozékat fagymentes he-
lyiségben tarolja.

Apolas és karbantartas

A VESZELY
Aramiités veszélye
Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a készliiléket.
Huzza ki a halézati dugaszt.
A készillék nem igényel karbantartast, tehat nem kell
tervszer( karbantartast végeznie.

A vizcsatlakozas szitajanak tisztitasa
FIGYELEM
Sériilt szita a vizcsatlakozasban
A késziilék karosodhat a szennyezett viztdl
Ellenérizze a szitat karosodasok tekintetében a vizcsat-
lakozéasba valé behelyezés eldtt.
Sziikség esetén tisztitsa meg a vizcsatlakozasban lévé
szitat.

N~ oo
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Tavolitsa el a csatlakoz6t a vizcsatlakozasbol.

A szitat laposfogdval kell kihuzni.

Tisztitsa meg a szitat foly6 viz alatt.

Abra K

4. Helyezze be a szitat a vizcsatlakozasba.
Tisztitoszer sziir6 tisztitasa

Tisztitsa meg a tisztitdszer sziir6t hosszabb raktarozasi

idészak el6tt.

1. Huzza le a sz(rét a tisztitdszer-szivotomlorol.

2. Tisztitsa meg a szlrét folyd viz alatt.

Abra L

Segitség lizemzavarok esetén

Az lizemzavarok gyakran egyszeri{ okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjik,
forduljon a felhatalmazott ligyfélszolgalathoz.

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a készliléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A késziilék nem megy

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismerteté cimkén megadott fe-
szllltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

3. Ellenérizze a halézati csatlakozo vezetéket karoso-
dasok tekintetében.

A késziilék nem keriil nyomas ala

A vizbevitel tul kicsi

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Ellenérizze a vizbefolyas szallitasi mennyiségét.

A vizcsatlakozas szitdja szennyezddott.

1. Avizcsatlakozas szitajat laposfogoéval kell kihGzni.

2. Tisztitsa meg a szitat foly6 viz alatt.

A készilékben levegd van.

1. Légtelenitse a késziiléket:

a Akésziléket csatlakoztatott magasnyomasu
témlé nélkldl maximum 2 percre kapcsolja be, és
varjon, amig a viz a magasnyomasu csatlakozé-
nal buborékmentesen tavozik.

b Kapcsolja ki a késziiléket.

¢ Csatlakoztassa a magasnyomasu tomiét.

Erés nyomasingadozasok
1. Amagasnyomasu fuvéka megtisztitasa:

a Tuvel tavolitsa el a szennyez&édést a fuvokafurat-

bél.

WN =

2. Ellenérizze a vizbefolyas mennyiségét.

A késziilék tomitetlen

1. Akészilék csekély tomitetlensége miszakilag in-
dokolt. Er8s tdmitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos lgyfélszolgalatot.

Nem szivja fel a tisztitoszert

1. Alkalmazza a Vario Power szérészarat és *SOFT*
iranyban forditsa el (itkdzésig.

2. Tisztitsa meg a tisztitdszer-szivétomidn talalhatd
sz(r6t.

3. Ellendrizze a tisztitdszer szivotomlét toréshelyek te-
kintetében.

Minden orszagban az illetékes értékesit6 tarsasagunk
altal megadott garancidlis feltételek vannak érvényben.
A készlléknél felmeriilé esetleges zavarokat a garanci-
aidén belll dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibardl van sz6. Garancialis esetben
keérjik, a szamlaval egydtt forduljon keresked6jéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Miliszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Fesziltség \% 220-240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Aramfelvétel A 6
Védettség IPX5
Erintésvédelmi osztaly Il
Halozati biztositék (lassu kiolda- A 10
su)

Vizcsatlakozas

Hozzéafolyasi nyomas (max.) MPa 1,2
Hozzéafolyasi hdmérséklet (max.) °C 40
Hozzéafolyasi mennyiség (min.) I/min 9

A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi nyomas MPa 8
Max. engedélyezett nyomas MPa 12
Szallitasi mennyiség, viz I/min 55
Max. szallitasi mennyiség I/min 6,3
Szallitdsi mennyiség, tisztitészer 1/min 0,3
A magasnyomasu pisztoly vissza- N 12
I6kéereje

Méretek és sulyok

Jellemz6 Gzemi suly kg 5,0
HosszUsag mm 264
Szélesség mm 256
Magassag mm 450
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s2 <25
Bizonytalansagi paraméter K m/s2 0,7
Zajszint Lpa dB(A) 74
Bizonytalansagi paraméter Koy~ dB(A) 2

L zajteljesitményszintyys + Kbi-  dB(A) 89

zonytalansagi paraméteryy

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjlk, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvetd biztonsagi és egészségligyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de veliink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu mosé

Tipus: 1.676-xxx

Vonatkozé EU-iranyelvek
2000/14/EK

2014/30/EU iranyelv
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/EU iranyelv

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Zajteljesitményszint dB(A)

Mért: 87

Szavatolt: 89

Az alairék az uigyvezetés megbizasabdl és teljeskori
meghatalmazasaval cselekednek.

. r"'..-_ "
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S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management
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Obecné pokyny
Pfed prvnim pouzitim pfistroje si
A |||| prectéte tento pfeklad originalniho

navodu k pouZiti a pfilozené
bezpeénostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfirucky pro pozdé&jsi pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Ochrana zivotniho prostiredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
prosim likvidujte ekologickym zpGsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto

=mm SOUCAsti, jako baterie, akumulatory nebo olej,

které mohou pfi chybném zachazeni nebo

likvidaci predstavovat potencialni nebezpeci pro lidské

zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro Fadny provoz

pristroje jsou v8ak tyto souéasti nezbytné. PFistroje

oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat

s domovnim odpadem.

Cg) Procesy ¢isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahuijici oleje, napf. myti motoru, myti spodkud

vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s

odluéovacem oleje.

cg) Prace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s

pripojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici

prostfedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.

Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkam naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti ke stanovenému ucelu

Vysokotlaky €isti¢ pouzivejte vyhradné pro soukromé
domaci pouziti.

Vysokotlaky Cisti¢ je uréeny pro ¢isténi strojl, vozidel,
zdiva, naradi, fasad, teras, zahradniho nadini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.
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PrisluSenstvi a ndhradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni
dily, které Vam zaruéuji bezpeény a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislu$enstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfisluSenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informuijte prosim Vaseho prodejce.

Popis pristroje

Tento navod k pouZiti obsahuje popis maximalniho

vybaveni. V zavislosti na daném modelu existuji rozdily

v rozsahu dodavky (viz obal).

llustrace viz strana s obrazky

llustrace A

(@ Prepravni kolo

@ Misto uloZeni pro vysokotlakou hadici a sitové
privodni vedeni

@ Misto uloZeni pracovnich nastavcl

@ Misto ulozeni vysokotlaké pistole

@ Pracovni nastavec s frézou na nedistoty v pfipadé
odolného znecisténi

@ Pracovni nastavec Vario Power pro nejbéznéjsi
ulohy ¢isténi: Pracovni tlak Ize plynule zvySovat od
SOFT do HARD. Pro prestaveni pracovniho tlaku
uvolnéte paku vysokotlaké pistole a pracovni
nastavec otocte do pozadované polohy. Jakmile je
pracovni nastavec az na doraz pootoc¢eny ve sméru
SOFT, je mozné pridavkovat Gistici prostfedky.

(@) Vysokotlaka pistole

Svorka pro vysokotlakou hadici

(9) Paka vysokotlaké pistole

Zajisténi vysokotlaké pistole

() Vysokotlaka hadice

@ Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastr¢kou

@ Hiavni spina¢ ,0/OFF” / ,I/ON*

Drzadlo

@ Prepravni drzadlo, teleskopické

Spojka pro vysokotlakou hadici

(7 Typovy stitek

Vodni pFipojka s vestavénym sitem

Saci hadice pro Gistici prostfedky (s filtrem)

Spojka pro vodni pFipojku
** Zahradni hadice (vyztuzena tkaninou, primér
nejméné 1/2 palce (13,5 mm), délka nejméné 7,5
m, s bézné dostupnou rychlospojkou)
*Myci karta¢, vhodny pro praci s Cisticimi
prostfedky
*Pénovaci tryska pro hustou a efektivni pénu
Cisticiho prostfedku

*Nadrz na gistici prostfedek

* volitelné prislusenstvi, ** dodate€né nutné

Bezpeénostni mechanismy
& UPOZORNENI
Chybéjici nebo pozménéné bezpecnostni
mechanismy
Bezpecnostni mechanismy slouZi pro vasi ochranu.
Bezpecénostni mechanismy nikdy nepozmériujte ani
nepfemostujte.

Hlavni spinaé
Hlavni spina¢ brani nechténému provozu pfistroje.
Zajisténi vysokotlaké pistole

Zaijisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysinému zapnuti pfistroje.

Funkce automatického zastaveni
PFi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spinac¢ Eerpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. PFi
stlaceni paky se Cerpadlo opét zapne.

Symboly na pfristroji

T Nefméfujtg vy‘sokotlz.zkylpapvr'sek'na osoby,
=| zvifata, aktivni elektrické zafizeni nebo na
pristroj samotny.

PFistroj chrarite pfed mrazem.

PFistroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.

llustrace viz strana s obrazky.
PFed uvedenim do provozu namontujte voIné pfiloZzené
soucastky na pfistroj.
Montaz kol

1. Upevnéte kola k pfistroji a zajistéte je.

llustrace B

Montaz spojky pro vodni pripojku

1. NasSroubujte spojku pro vodni pfipojku na vodni

pfipojku pFistroje.

llustrace C

Uvedeni do provozu

Postavte pfistroj na rovnou plochu.
PFipojte vysokotlakou hadici v pfistroji.
a Vytahnéte svorku na spojce.
b Vysokotlakou hadici zastréte do spojky.
c Zastréte svorku do spojky.

llustrace D
PFipojte vysokotlakou hadici k vysokotlaké pistoli.
a Smacknéte svorku.
b Vytahnéte svorku.
¢ Vlozte vysokotlakou hadici.
d Svorku zatlacte tak, az zaskoci.

llustrace E
Zkontrolujte bezpecna spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.
Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.

Zasobovani vodou

PFipojovaci hodnoty viz typovy Stitek nebo kapitola
Technické udaje.
Dodrzujte pfedpisy stanovené vodarnou.
POZOR
Skody zpiisobené zneéisténou vodou
Znecisténi vody muze poskodit Eerpadlo i pfislusenstvi.
K ochrané doporucuje firma KARCHER pouzivani
vodniho filtru KARCHER (zvi&stni
prisludenstvi,objednaci ¢islo 4.730-059).

@
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Pfipojeni k vodovodu

POZOR

Hadicova spojka s Aquastopem na vodni pfipojce

pristroje

Poskozeni cerpadla

Nikdy nepouZivejte hadicovou spojku s Aquastopem na

vodni pripojce pristroje.

Muzete pouZivat spojku Aquastop na vodovodnim

kohoutku.

1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pFipojku.

2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.

3. Uplné otevFete vodovodni kohoutek.

llustrace F
Provoz
POZOR

Chod ¢erpadla nasucho
Poskozeni pristroje
V pfipadé, Ze se na pristroji v prabéhu 2 minut nevytvori
tlak, vypnéte pfistroj a postupujte podle pokyni v
kapitole Pomoc pfi poruchach.

Provoz s vysokym tlakem
POZOR
Poskozeni lakovanych nebo citlivych povrchu
Povrchy jsou po$kozeny pfi prilis nizké vzdalenosti
paprsku vody nebo v disledku volby nevhodného
pracovniho nastavce.
Dodrzujte nejméné 30 cm vzdalenost paprsku vody pri
Cisténi lakovanych povrchd.
Pneumatiky, lak Ci citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na necistoty.
1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.
llustrace G
Zapnéte pfistroj (,I/ON”).
Odblokuijte paku vysokotlaké pistole.
Stisknéte paku vysokotlaké pistole.
PFistroj se zapne.

Provoz s mycim kartacem

poN

POZOR

Poskozeni laku

Poskozeni povrchi v dusledku znecisténého myciho

kartace

Ujistéte se, Ze je myci kartac pred jeho vsazenim bez

necistot ¢i jinych castic.

Upozornéni

Pri pouZziti mycich karta&a pracuje pfistroj s nizkym

tlakem. Proto Ize pridat Cistici prostfedky.

1. Nasadte myci karta¢ do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

Provoz s éisticim prostredkem
A NEBEZPECI
Nerespektovani bezpecnostniho listu
Vazna poskozeni zdravi v dusledku neodborného
pouZziti Cisticich prostiedku
Ridte se bezpecnostnim listem vyrobce disticich
prostredkd, zejména pokyny ohledné osobni ochranné
vystroje.
Upozornéni
Cistici prostfedky KARCHER zaruéuji bezporuchovou
praci. VyuZijte naseho poradenstvi nebo si vyZadejte
nas$ katalog ¢&i naSe informacni letaky k Cisticim
prostredkim.

1. Saci hadici pro Cistici prostfedky vytahnéte z krytu v
pozadované délce.
llustrace H
2. Zaveéste saci hadici pro Cistici prostfedek do nadrze
s roztokem ¢isticiho prostfedku.
3. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power.
4. Pootocte pracovnim nastavcem ve sméru ,SOFT”
az na doraz.
Za provozu je roztok Cisticiho prostfedku pridavan
do vodniho paprsku.
5. Pfipadné pouzivejte pénovaci trysku.
a Spojte pénovaci trysku s lahvi na cistici
prostredek.
b Nasadte pénovaci trysku do vysokotlaké pistole
a zajistéte ji otoCenim o 90°.
llustrace |
Doporucena metoda cisténi
1. Nastfikejte Uspornym zpusobem ¢istici prostfedek
na suchy povrch a nechte pusobit (nikoliv
zaschnout).
2. Uvolnénou nedistotu oplachnéte vysokotlakym
paprskem.

Po provozu s ¢isticim prostiedkem

1. Pristroj vyplachnéte Eistou vodou po dobu cca 30
sekund.

Preruseni provozu
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
PFi uvolnéni paky se ¢erpadlo vypne. Vysoky tlak
zUstane v systému zachovan.
2. Zajistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace J
3. V pripadé pracovnich prestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukonéeni provozu
A UPOZORNENI
Tlak v systému
Zranéni v disledku vody, ktera nekontrolované unika
pod vysokym tlakem
Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pristroje jen tehdy, kdyz systém neni pod
tlakem.
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.
3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.
Systém se zbavi zbylého tlaku.
Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.
Odpojte pristroj od zasobovani vodou.
Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.
Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

Preprava
A UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpedi urazu a poskozeni
Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.
Prenaseni pristroje
1. Pristroj nadzvednéte a prenasejte pomoci drzadla.
Tazeni pristroje
1. Vytahnéte pfepravni drzadlo, dokud neuslySite
cvaknuti.
2. Pfistroj tahejte za prepravni drzadlo.
Preprava pristroje ve vozidle
1. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a preklopeni.

XN O A
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Skladovani
A UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpedli trazu a posSkozeni
Pri skladovani vezméte v Gvahu hmotnost pfistroje.
Ulozeni pristroje
Odstavte pfistroj na rovnou plochu.
QOdpojte pracovni nastavec od vysokotlaké pistole.
Odpojte vysokotlakou pistoli od vysokotlaké hadice.
Odpojte vysokotlakou hadici od pfistroje.
UlozZte vysokotlakou hadici v pfistroji.
Ulozte sitové pfivodni vedeni a pfislusenstvi
v pristroji.
Pred del$im skladovani dbejte na dodate¢na
upozornéni, viz kapitola Péce a udrzba.

Ochrana pred mrazem

oorwN =

POZOR

Nebezpeci mrazu

Ne zcela vypusténé pfistroje mohou byt zniceny
mrazem.

Pristroj a prislusenstvi zcela vyprazdnéte.

Pristroj chrarite pfed mrazem.

Splnéno musi byt nasleduijici:

PFistroj je odpojen od zasobovani vodou.
Vysokotlaka hadice je odstranéna.

Zapnéte pfistroj ,I/ON”.

Vyckejte maximalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z pfipojky vysokého tlaku.
Vypnéte pfistroj.

PFistroj s kompletnim pfisluSenstvim skladujte v
prostoru odolném proti mrazu.

A NEBEZPECI
Nebezpeci urazu elektrickym proudem
Zranéni v disledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem
Vypnéte pristroj.
Odpojte sitovou zastrcku.
Pristroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné udrzbarské prace.
Cisténi sita ve vodni pfipojce

POZOR
Poskozené sito ve vodni pripojce
Poskozeni pristroje znecisténim vody
Pred vsazenim sita do vodni pfipojky zkontrolujte, zda
neni sito poskozené.
V pripadé potreby vycistéte sito ve vodni pfFipojce.
1. Odstrarite spojku z vodni pfipojky.
2. Vytahnéte sito pomoci plochych klesti.
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.

llustrace K
4. Sito vsadte do vodni pripojky.

Cisteéni filtru Cisticiho prostredku
Ocistéte filtr Cisticiho prostfedku pred del§im
uskladnéni.

1. Stahnéte filtr ze saci hadice pro Gistici prostfedek.
2. Filtr ogistéte pod tekouci vodou.
llustrace L

N—eoe

pw

Pomoc pri poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které muzete
sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu.

V pfipadé pochybnosti nebo pfi poruchach, které zde
nejsou neuvedeny, se obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v dasledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastréku.

Stroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

PFistroj se zapne.

2. Zkontrolujte, zda udaj o napéti na typovém stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

3. Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

Pristroj se nenatlakuje

PFivod vody je pfili§ nizky

1. UpIné otevfete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda pfivod vody vykazuje dostate¢né

Cerpané mnozstvi.

Sito ve vodni pfipojce je znecisténé.

1. Vytahnéte sito ve vodni pfipojce pomoci plochych
klesti.

2. Sito ocistéte pod tekouci vodou.

V pfistroji je vzduch.

1. Odvzdu$néte pfistroj:

a Zapnéte pfistroj bez pfipojené vysokotlaké
hadice na dobu maximalné 2 minut a vyckejte,
dokud u pfipojky vysokého tlaku nevystoupi voda
bez bublinek.

b Vypnéte pfistroj.

c Pripojte vysokotlakou hadici.

Sllne vykyvy tlaku

Cisténi vysokotlaké trysky:

a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.

b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.

2. Zkontrolujte mnozstvi pfivadéné vody.

Pristroj netésny

1. Nepatrna netésnost pristroje ma technické pficiny.
V pripadé silné netésnosti se obratte na
autorizovany zakaznicky servis.

Nedochazi k nasavani Cisticiho prostredku

1. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power a pootodte
jim ve sméru ,SOFT" azZ na doraz.

2. Ocisteéte filtr na saci hadici pro Cistici prostfedek.

3. Zkontrolujte saci hadici pro Gistici prostfedek, zda
se na ni nenachazeji mista zlomu.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prislusnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vaseho pfistroje odstranime béhem zaruéni Ihaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaru¢nim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o koupi na Vaseho prodejce nebo na
nejbliz§i autorizované servisni stfedisko.

(Adresa viz zadni stranu)

Cestina 73



Technické udaje

Elektrické pfipojeni

Napéti \Y 220-240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50-60
Odbér proudu A 6
Kryti IPX5
Trida kryti Il
Sitové jisténi (se zpozdénou A 10
reakci)

Vodni pfipojka

Pfivodni tlak (max.) MPa 1,2
Vstupni teplota (max.) °C 40
Vstupni mnozstvi (min.) I/min 9
Vykonnostni tdaje pristroje

Provozni tlak MPa 8
Max. pfipustny tlak MPa 12
Cerpané mnozstvi, voda I/min 55
Cerpané mnozstvi, maximalni I/min 6,3
Cerpané mnozstvi, Cistici I/min 0,3
prostfedek

Reaktivni sila vysokotlaké pistole N 12
Rozméry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 5,0
Délka mm 264
Sitka mm 256
Vyska mm 450
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79

Hodnota vibraci rukou/pazi m/s2 <25
Nejistota K m/s? 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 74
Nejistota Kpa dB(A) 2
Hladina akustického dB(A) 89

vykonu Ly + Nejistota Kya

Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢

Typ: 1.676-xxx

Pfislusné smérnice EU

2000/14/ES

2014/30/EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Pouzity postup posouzeni shody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)
Namérfeno: 87

Zaruceno: 89

NiZe podepsani jednaji z povéieni a se zplnomocnénim
vedeni spole¢nosti.

. r’/l--_ [y

|_Lf \43_%_ iy

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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Splosna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A |||| originalna navodila za uporabo in prilo-
Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.

njega uporabnika.

Zasgdita okolja
&y Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
%@ odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napacnem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-
spodinjske odpadke.
ng Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri ¢i$¢enju motorjev ali podvo-
zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki
so opremljena z izlo¢evalnikom olja.
61;) Delo s ¢istili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrsinah, ki so neprepustne za tekocine in imajo
prikljuek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-
te, da Cistila prodrejo v vodo ali zemljo.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

Visokotlaéni Cistilnik uporabljajte izklju¢no v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotlaéni Cistilnik je namenjen za ¢i€enje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlaénim curkom.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manijka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Opis naprave

V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mozna opre-

ma. Odvisno od modela se obsegi dobave razlikujejo

(glejte pakiranje).

Slike si oglejte na strani s slikami.

Slika A

(@) Transportno kolo
Mesto za shranjevanje visokotlaéne gibke cevi in
elektri¢nega priklju¢nega kabla

@ Mesto za shranjevanije brizgalnih cevi

@ Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole

@ Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

@ Brizgalna cev Vario Power za obi¢ajna €istilna dela:
Delovni tlak je mogoce brezstopenjsko povecati s
polozaja SOFT na polozaj HARD. Za nastavitev de-
lovnega tlaka spustite roCico visokotlacne pistole in
obrnite brizgalno cev v Zeleni polozaj. Ce brizgalno
cev obrnete do omejitve v smeri SOFT, lahko doda-
jate Cistilo.

(@) Visokotlacna pistola

Sponka za visokotlaéno gibko cev

@ Rocica visokotla¢ne pistole

Zapah visokotla&ne pistole

(1D Visokotlatna gibka cev

@ Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vticem

@ Stikalo naprave “0/OFF” / “I/lON”

Nosilni ro¢aj

@ Transportni ro¢aj, z moznostjo izvleCenja

Spojka za visokotlano gibko cev

(i7) Tipska plo3gica

Priklju¢ek za vodo z vgrajenim sitom

Sesalna gibka cev za ¢istilo (s filtrom)

Sklopka za priklju¢ek za vodo

@ **Cev za zalivanje (oja¢ana s tkanino, premera naj-
manj 1/2 palca (13 mm), dolZine najmanj 7,5 m, s
komercialno dostopno hitro sklopko)

@ *Pralna krtaca, primerna za delo s Cistili

@3) *Soba za peno za &vrsto peno za Citenje

@9 *Posoda za gistilo

* opcijsko, ** dodatno potrebno

Varnostne naprave

A PREVIDNOST
Manjkajoce ali poskodovane varnostne naprave
Varnostna navodila so namenjena vasi varnosti.
Varnostnih navodil nikoli ne spreminjajte in jih vedno
upostevajte.
Stikalo naprave

Stikalo naprave preprecuje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlacne pistole
Zapahnitev blokira rocico visokotlacne pistole in prepre-
Euje nenameren vklop naprave.
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Avtomatska ustavitev
Pri sprostitvi ro¢ice na visokotla¢ni pistoli tlacno stikalo
izklopi €rpalko in visokotlacni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se €rpalka spet vklopi.

Simboli na napravi

NZ11 Ne usmerjajte visokotlatnega curka proti
Nrnael o0sebam, Zivalim, prikljuceni elektricni opre-

st ) i ali proti sami napravi.

Varujte napravo pred zmrzaljo.

Naprave ni dovoljeno prikljuciti neposredno

na javno omrezje pitne vode.

Glejte slike na strani s slikami.
Pred zagonom naprave montirajte prilozene dele na na-
pravo.
Montaza koles
Kolesi namestite na napravo in ju pritrdite.
Slika B
Montaza prikljucka za vodo

. Sklopko prikljucka za vodo privijte na priklju¢ek za

vodo na napravi.

Slika C

-

-

Napravo postavite na ravno povrsino.
Visokotla¢no gibko cev prikljucite na napravo.
a lzvlecite sponko na sklopki.
b Vtaknite visokotla¢no gibko cev v sklopko.
¢ Vstavite sponko v sklopko.
Slika D
Visokotlaéno gibko cev prikljucite na visokotlaéno
pistolo.
a Stisnite sponko.
b lzvlecite sponko.
c Vstavite visokotlano gibko cev.
d Sponko potisnite navznoter, da se zaskogi.
Slika E
Preverite zanesljivost povezave s tem, da povlecete
visokotlagéno gibko cev.
Vtaknite elektri€ni vti¢ v vti€nico.

Oskrba z vodo
O prikljuénih vrednostih glejte tipsko plos€ico ali poglav-
je Tehni¢ni podatki.
Upostevaijte predpise podjetja za dobavo vode.
POZOR
Poskodovanje zaradi onesnaZene vode
OnesnaZena voda lahko poskoduje Erpalko in pribor.
Za zastito KARCHER priporoéa uporabo filtra za vodo
KARCHER (posebni pribor, Stevilka za narodilo 4.730-059).

Prikljucitev na vodovod

N =

d

»

o

POZOR

Cevna sklopka s funkcijo aquastop na prikljucku za

vodo na napravi

Poskodovanje ¢rpalke

Na priklju¢ku za vodo na napravi nikoli ne uporabljajte

cevne sklopke s funkcijo aquastop.

Na vodovodni pipi lahko uporabite sklopko za funkcijo

aquastop.

1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.

2. Prikljugite cev za zalivanje na vodovodno omrezje.
3. Povsem odprite vodovodno pipo.
Slika F

Obratovanje

POZOR
Suhi tek ¢érpalke
Poskodovanje naprave
Ce naprava v 2 minutah ne vzpostavi tlaka, jo izklopite
in se ravnajte po navodilih v poglavju Pomo¢ pri mot-
njah.

Obratovanje z visokim tlakom
POZOR
Poskodovanje lakiranih ali obcutljivih povrsin
Zaradi majhne razdalje curka ali izbire neprimerne briz-
galne cevi lahko pride do poskodovanja povrsin.
Pri ¢i$¢enju lakiranih povr$in ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.
Ne Ccistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in obcutlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.
1. Vtaknite brizgalno cev v visokotla¢no pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.
Slika G
Vklopite napravo (“I/ON”).
Sprostite ro€ico na visokotlaéni pistoli.
Pritisnite rocico na visokotlacni pistoli.
Naprava se vklopi.

Obratovanje s pralno krtaco

Rl i

POZOR

Poskodovanje laka

Poskodovanje povrsin zaradi umazane pralne krtace

Pred uporabo poskrbite, da pralna krtaca ne vsebuje

umazanije in drugih delcev.

Napotek

Pri uporabi pralnih krta¢ naprava deluje z nizkim tlakom.

Zato je mogoce dodajati Cistilo.

1. Vtaknite pralno krtaco v visokotla¢no pistolo in jo pri-
trdite z zasukom za 90°.

Obratovanje s Cistilom

A NEVARNOST

Neupostevanje varnostnega lista

Hudo poskodovanje zdravja zaradi nestrokovne upora-

be cistila

Upostevajte varnostni list, ki je priloZen Cistilu, zlasti na-

potke za uporabo osebne zascitne opreme.

Napotek

Cistila podjetia KARCHER zagotavljajo nemoteno delo.

Posvetujte se z nami ali zahtevajte na$ katalog oziroma

gradivo z informacijami o cistilih.

1. Povlecite Zeleno dolzino sesalne gibke cevi za Cisti-
lo iz ohisja.

Slika H

2. Vtaknite sesalno gibko cev za ¢istilo v posodo z raz-
topino distila.

3. Uporabite brizgalno cev Vario Power.

4. Brizgalno cev obrnite do omejitve v smeri “SOFT".
Med obratovanjem se raztopina Cistila dodaja vod-
nemu curku.

5. Uporabite opcijsko $obo za peno.

a Povezite Sobo za peno s plastenko za Eistilo.
b Vtaknite Sobo za peno v visokotlaéno pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.
Slika |
Priporo¢ena metoda ¢i$€enja

1. Cistilo varéno poprsite po suhi povrsini in pustite, da
ucinkuje (naj se ne posusi).

2. Odstranjeno umazanijo sperite z visokotlaénim cur-
kom.
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Po obratovanju s Cistilom
Napravo priblizno 30 sekund izpirajte s Cisto vodo.

Prekinitev obratovanja
. Spustite rocico visokotlacne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.
Zapahnite rocico visokotlane pistole.
Slika J
Pred premori med delom, dalj§imi od 5 minut, izklo-
pite napravo, “0/OFF”.

Konec uporabe

A PREVIDNOST
Tlak v sistemu
Telesne poskodbe zaradi nenadzorovanega brizganja
vode pod visokim tlakom
Locite visokotlacno gibko cev od visokotlacne pistole ali
naprave samo, Ce v sistemu ni tlaka.
Spustite rocico visokotlagne pistole.
Zaprite vodovodno pipo.
Pritisnite roCico na visokotlaéni piStoli za 30 sekund.
Tlak, ki je e prisoten v sistemu, se sprosti.
Spustite rocico visokotlacne pistole.
Zapahnite rogico visokotlaéne pistole.
Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.
Izklopite napravo, “0/OFF”.
Izklopite elektriéni vti€ iz omrezne vti¢nice.

Transport
A PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poSkodb in materialne $kode
Pri transportu upostevajte teZzo naprave.

Nosnja naprave
Dvignite napravo za nosilni ro¢aj in jo nesite.

Vlecenje naprave
Izvlecite transportni ro¢aj tako, da se sliSno zaskoci.
Vlecite napravo s prijemom za transportni ro¢aj.

Transport naprave na vozilu
. Zavarujte napravo pred zdrsom in prevrnitvijo.

SkladiScenje
A PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri skladis¢enju upoStevajte tezo naprave.

Shranjevanje naprave
Napravo postavite na ravno povrsino.
Locite brizgalno cev od visokotla¢ne pistole.
Locite visokotla¢no pistolo od visokotlacne gibke ce-
Vi.
Locite visokotlaéno gibko cev od naprave.
Visokotlaéno gibko cev shranite v napravo.
Elektri¢ni priklju€ni kabel in pribor shranite v napra-
vO.
Pred dalj$im skladi$¢enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte poglavije Nega in vzdrZzevanje.

Zascita pred zamrzovanjem
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POZOR

Nevarnost zmrzali

Zmrzal lahko unici naprave, Ki niso popolnoma izpra-
znjene.

Napravo in pribor popolnoma izpraznite.

Napravo zascitite pred zmrzaljo.

Izpolnjeni morajo biti naslednji pogoji:

Naprava je lo¢ena od sistema za oskrbo z vodo.
Visokotlaéna gibka cev je odstranjena.

Vklopite napravo, “I/ON”.

Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlacnega pri-
klju¢ka ve¢ ne izteka voda.

3. lzklopite napravo.

4. Napravo s celotnim priborom shranite v prostoru,
kjer ni zmrzali.

Nega in vzdrzevanje

A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.
Izviecite elektricni vtic.
Naprava ne potrebuje vzdrzevanja; to pomeni, da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

Ciséenje sita v prikljuéku za vodo
POZOR
Poskodovano sito v prikljucku za vodo
Poskodovanje naprave zaradi onesnaZene vode
Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
kljuéek za vodo.
Po potrebi ocistite sito v priklju¢ku za vodo.
1. Odstranite sklopko s priklju¢ka za vodo.
2. lzvlecite sito s plo$catimi kleS¢ami.
3. Ocistite sito s teko€o vodo.

Slika K
4. Vstavite sito v prikljuek za vodo.
Ciscenje filtra za Cistilo
Pred dalj$im skladi§€¢enjem ogistite filter za Cistilo.
1. Snemite filter s sesalne gibke cevi za Eistilo.
2. Ogistite filter s teko€o vodo.
Slika L

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se
obrnite na pooblas¢eno servisno sluzbo.

A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

Naprava ne deluje

1. Pritisnite rocico na visokotla¢ni pistoli.

Naprava se vklopi.

2. Preverite, ali napetost vira elektricnega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski plos¢&ici.

3. Preglejte elektricni prikljuéni kabel glede poSkodo-
vanja.

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovajanje vode ni zadostno

1. Povsem odprite vodovodno pipo.

2. Preverite, ali je dotok vode zadosten.

Sito v priklju¢ku za vodo je umazano.

1. lzvlecite sito iz priklju¢ka za vodo s plos¢atimi kles-
¢ami.

2. Ocistite sito pod teko€o vodo.

V napravi je zrak.

1. Odzracite napravo:

a Vklopite napravo brez priklju¢ene visokotlaéne
gibke cevi in po¢akajte najve¢ 2 minuti, da iz vi-
sokotla¢nega priklju¢ka za¢ne izstopati voda
brez mehurckov.

Moo
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b Izklopite napravo.
c Prikljucite visokotla¢no gibko cev.

Moc¢no nihanje tlaka

1. Otistite visokotlacno $obo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotlacno $obo z vodo.

2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.

Naprava je netesna

1. Majhni netesnosti naprave se tehni¢no ni mogoce
izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s
servisno sluzbo.

Ni vsesavanja éistilnega sredstva

1. Uporabite brizgalno cev Vario Power in jo zasukajte
v smeri proti *SOFT* do omejevalnika.

2. Ocistite filter na sesalni gibki cevi za Cistilo.

3. Preglejte, ali je sesalna gibka cev za &istilo prepog-
njena.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplac¢no, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka pri proizvodniji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem
ali z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost \% 220-240
Stevilo faz ~ 1
Frekvenca Hz 50-60
Poraba toka A 6
Stopnja zascite IPX5
Razred zascite 1l
Omrezna varovalka (po¢asna) A 10
Prikljucek za vodo

Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2
Temperatura na dotoku (maks.) °C 40
Koli¢ina dotoka (min.) I/min 9
Podatki o zmogljivosti naprave

Obratovalni tlak MPa 8
Maks. dovoljeni tlak MPa 12
Crpalna koli¢ina, voda I/min 55
Maks. ¢rpalna koli¢ina I/min 6,3
Crpalna koli¢ina, &istilo I/min 0,3
Sila vzvratnega sunka N 12
visokotla¢ne pistole

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 5,0
Dolzina mm 264
Sirina mm 256
Visina mm 450

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s2 <25

Negotovost K m/s2 0,7

Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 74
Negotovost Ko dB(A) 2

Raven mo¢i hrupa Ly + negoto- dB(A) 89
vost Kya

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakrSno
dajemo na trziS€e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Visokotlaéni Eistilnik

Tip: 1.676-xxx

Zadevne EU-direktive

2000/14/ES

2014/30/EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Veljaven postopek ocene skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)
Izmerjeno: 87

Zajamceno: 89

Podpisniki delujejo v imenu in po pooblastilu uprave.
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Wskazéwki ogblne

Przed rozpoczeciem uzytkowania urzg-

A |||| dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in-

strukcje obstugi oraz zatagczone
wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do pdézniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.

Ochrona srodowiska

&y Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
daja sie do recyklingu. Opakowania poddaé utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtérne, a czesto réwniez takie

=mm CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktére w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.
C;;) Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajgca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
Ct(;) Prace z uzyciem $rodkéw czyszczgcych mozna wy-
konywac¢ tylko na wodoszczelnych powierzchniach
roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-
jacej brudng wode. Nie dopuszczag, aby $rodki czysz-
czace dostaty sig do zbiornikéw wodnych lub do gleby.
Wskazoéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Myjka wysokoci$nieniowa jest przeznaczona wytgcznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.

Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
tarasow, sprzetu ogrodowego itd. za pomocg strumienia
wody pod wysokim ci$nieniem.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzadzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajduja sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

W niniejszej instrukcji obstugi opisany jest maksymalny
zakres wyposazenia. W zaleznosci od modelu wystepu-
ja réznice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A
(™) Kotko transportowe
Schowek na waz wysokocisnieniowy i przewdd
elektryczny

(3 Schowek na lance
@ Schowek na pistolet wysokoci$nieniowy

@ Lanca z dyszg rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

@ Lanca Vario Power do najczestszych zastosowan w
ramach czyszczenia: Ci$nienie robocze mozna
ptynnie zwigksza¢ od poziomu SOFT do HARD.
Aby zmieni¢ ci$nienie robocze, nalezy zwolni¢
dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego i obréci¢
lance w zgdane potozenie. Gdy lanca jest obrécona
do oporu w kierunku SOFT, mozna dodawac $rodek
czyszczacy.

(7) Pistolet wysokocisnieniowy

Zacisk do weza wysokocisnieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokoci$nieniowego

Blokada pistoletu wysokoci$nieniowego

@ Waz wysokoci$nieniowy

@ Przewdd zasilajgcy z wtyczkg sieciowg

@ Wytacznik urzadzenia ,0/0FF” / ,|/ON”

Uchwyt do noszenia

@ Uchwyt transportowy, wyciagany

Ztaczka do weza wysokocisnieniowego

@ Tabliczka znamionowa

Przytacze wody z wbudowanym sitkiem

Waz ssawny $rodka czyszczacego (z filtrem)

Ztaczka przytacza wody
** Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co naj-
mniej 1/2 cala (13 mm), dtugo$¢ co najmniej 7,5 m,
z dostepna w handlu szybkoztgczka)

* Szczotka myjaca, odpowiednia do pracy ze $rod-
kami czyszczacymi

@ * Dysza piankowa do silnego spieniania $rodka
czyszczgcego

* Zbiornik $rodka czyszczgcego

* opcjonalnie, ** konieczne dodatkowo
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Urzadzenia zabezpieczajace
A OSTROZNIE
Brak urzadzen zabezpieczajgcych lub zmiany wpro-
wadzone w urzadzeniach
Urzadzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkowni-
ka.
Dlatego nigdy nie wolno zmienia¢ ani pomija¢ urzgdzen
zabezpieczajgcych.
Wylacznik urzadzenia
Wytacznik urzadzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzadzenia.
Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dzwignie pistoletu wysokocisnie-

niowego i zapobiega niezamierzonemu wigczeniu urza-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania
Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokoci$nieniowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe wysokoci$nie-
niowg i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po
nacisnieciu dzwigni pompa ponownie si¢ wigcza.

Symbole na urzadzeniu

w%ﬁﬁﬂﬁ Nig ki_erowaé strumieni_a pod wysokim ci-

\we| Snieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
s ) pOsazenie elektryczne ani na samo

urzgdzenie.

Chroni¢ urzgdzenie przed mrozem.

Urzadzenia nie wolno podigczac bezposred-
nio do publicznej sieci wody pitnej.

llustracje patrz strona z grafikami.
Przed uruchomieniem zamontowa¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czesci.

Montaz kétek

. Zamocowac¢ kotka do urzadzenia i zabezpieczyé.
Rysunek B

Montaz ztaczki przytacza wody

Przykreci¢ ztgczke przytgcza wody na urzadzeniu.
Rysunek C

Uruchamianie

Ustawi¢ urzgdzenie na réwnej powierzchni.
Podiagczy¢ waz wysokocisnieniowy do urzadzenia.
a Wyciggna¢ zacisk ze sprzegta.
b Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy do zacisku
¢ Wiozy¢ zacisk do ztgczki.

Rysunek D
Potaczy¢ waz wysokoci$nieniowy z pistoletem wy-
sokoci$nieniowym.
a Scisna¢ zacisk.
b Wyciagna¢ zacisk.
c Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy.
d Wocisna¢ klamre, az sie zatrzasnie.

Rysunek E
Sprawdzi¢ bezpieczne potgczenia poprzez pocig-
gniecie weza wysokocisnieniowego.
Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

Doptyw wody

Wartosci przytaczeniowe patrz tabliczka znamionowa
lub rozdziat Dane techniczne.
Przestrzegaé przepiséw przedsigbiorstwa wodociggo-
wego.

-

-

N =

i

»

o

UWAGA

Uszkodzenia z powodu zanieczyszczonej wody
Zanieczyszczenia w wodzie mogg uszkodzi¢ pompe
oraz akcesoria.

W celu ochrony KARCHER zaleca stosowanie filtra wo-
dy KARCHER (wyposazenie specjalne, numer artykutu
4.730-059).

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA

Zigczka weza z Aquastop na przytaczu wody urzg-

dzenia

Uszkodzenie pompy

Nigdy nie uzywac zigczki weza z Aquastop na przytgczu

wody urzgdzenia.

Mozna uzy¢ ztgczki z Aquastop na kranie.

1. Podtaczy¢ waz ogrodowy do ztgczki przytacza wo-
dy.

2. Podtaczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodne;j.

3. Catkowicie odkreci¢ kran.

Rysunek F
Eksploatacja
UWAGA

Praca pompy na sucho
Uszkodzenie urzgdzenia
Jesdli urzadzenie nie wytworzy ci$nienia w ciggu 2 minut,
wytgczyc¢ urzadzenie i postepowac zgodnie ze wska-
zoéwkami w rozdziale Usuwanie usterek.
Praca z wysokim ci$nieniem
UWAGA
Uszkodzenie delikatnych lub lakierowanych po-
wierzchni
Zbyt mata odlegto$¢ spryskiwania lub wybdr nieodpo-
wiedniej lancy powoduje uszkodzenie powierzchni.
Zachowac odlegtosc¢ strumienia min. 30 cm podczas
czyszczenia lakierowanych powierzchni.
Nie czysci¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,
np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.
1. Wiozy¢ lance do pistoletu wysokoci$nieniowego i
zablokowa¢ poprzez obrét o 90°.
Rysunek G
2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).
3. Odblokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.
4. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Urzadzenie wigcza sie.

Praca z uzyciem szczotki

UWAGA
Uszkodzenia lakieru
Uszkodzenie powierzchni przez zabrudzong szczotke
Przed uzyciem szczotki upewnic sie, ze nie jest ona za-
brudzona i nie znajdujg sie w niej zadne czgstki.
Wskazéwka
W przypadku uzycia szczotek urzgdzenie pracuje z ni-
skim ci$nieniem. Dlatego mozna wtedy dodawac Srodki
czyszczgce.
1. Wiozy¢ szczotke do pistoletu wysokocisnieniowego

i zablokowa¢ poprzez obrét o 90°.

Praca ze srodkiem czyszczacym
A NIEBEZPIECZENSTWO
Nieprzestrzeganie karty charakterystyki
Powaznie uszkodzenie zdrowia z powodu nieprawidfo-
wego uzycia $rodka czyszczgcego
Przestrzegac karty charakterystyki producenta Srodka
czyszczgcego, a w szczegolnosci wskazéwek dotyczg-
cych osobistego wyposazenia ochronnego.
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Wskazowka

Srodki czyszczgce KARCHER gwarantujg niezaktéco-

ng prace urzgdzenia. Zachecamy do skorzystania

z porady lub zaméwienia naszego katalogu albo bro-

szury z informacjami o naszych $rodkach czyszcza-

cych.

1. Wyciggna¢ z obudowy na zadang dtugos$¢ waz
ssawny $rodka czyszczacego.

Rysunek H

2. Zawiesi¢ wgz ssawny $rodka czyszczgcego w po-
jemniku z roztworem $rodka czyszczacego.

3. Zastosowac lance Vario Power.

4. Obréci¢ lance do oporu w kierunku ,SOFT”.
Podczas pracy do strumienia wody dodawany jest
roztwor srodka czyszczacego.

5. Opcjonalnie mozna uzy¢ dyszy do piany.

a Polaczy¢ dysze do piany z butelkg ze $rodkiem
czyszczacym.

b Wiozy¢ dysze do piany do pistoletu wysokoci-
$nieniowego i zablokowaé poprzez obrét o 90°.
Rysunek |

Zalecana metoda czyszczenia

1. Cienko spryska¢ suchg powierzchnig $rodkiem
czyszczgcym i pozostawié na pewien czas (ale nie
do wyschnigcia).

2. Sptukac rozpuszczony brud strumieniem wysokoci-
$nieniowym.

Po zakonczeniu pracy ze srodkiem czyszczacym

1. Pluka¢ urzadzenie przez ok. 30 sekund w czystej

wodzie.
Przerwanie pracy

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytacza sig. W
uktadzie pozostaje wysokie ci$nienie.

2. Zablokowa¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.
Rysunek J

3. Podczas przerw w pracy trwajgcych dtuzej niz 5 mi-
nut wytaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

Zakonczenie pracy
A OSTROZNIE
Cisnienie w ukfadzie
Obrazenia spowodowane przez wode wydostajgcg sie
w niekontrolowany sposéb pod wysokim ci$nieniem
Waz cisnieniowy odfgczac od pistoletu wysokoci$nie-
niowego lub od urzadzenia tylko wtedy, gdy uktad nie
znajduje sig pod cisnieniem.
1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
2. Zamkna¢ kran.
3. Nacisngé¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego i
przytrzymac¢ 30 s.
Cisnienie znajdujgce sie jeszcze w uktadzie zostaje
zredukowane.
4. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
5. Zablokowa¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.
6. Odigczy¢ urzadzenie od doptywu wody.
7. Wylgczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.
8. Odiaczy¢ wtyczke od gniazdka.

Transport
A OSTROZNIE
Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzadze-
nia.

Noszenie urzadzenia
1. Urzadzenie podnosi¢ i nosi¢ za uchwyt.
Ciagniecie urzadzenia
1. Wyciggnaé uchwyt transportowy, az styszalnie sig
zatrzasnie.
2. Ciagna¢ urzadzenie za uchwyt transportowy.

Transport urzadzenia pojazdem

1. Zabezpieczy¢ urzgdzenie przed przesunieciem i
upadkiem.

Skladowanie

A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzgdzenia.

Przechowywanie urzadzenia
1. Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.
2. Odtgczy¢ lance od pistoletu wysokocisnieniowego.
3. Odfaczyé¢ pistolet wysokoci$nieniowy od weza wy-
sokoci$nieniowego.
4. Odtgczy¢ waz wysokocisnieniowy od urzadzenia.
5. Umiesci¢ waz wysokoci$nieniowy na urzadzeniu.
6. Umiesci¢ na urzgdzeniu przewdd zasilajgey i akce-
soria.
Przed dtuzszym przechowywaniem zapoznac¢ sie z do-
datkowymi wskazéwkami, patrz rozdziat Czyszczenie i
konserwacja.

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA
Zagrozenie mrozem
Nie w petni opréznione urzgdzenia mogg ulec uszko-
dzeniu na skutek mrozu.

Catkowicie opréznic¢ urzgdzenie i akcesoria.

Chroni¢ urzgdzenie przed mrozem.

Musza by¢ spetnione nastepujgce warunki:
Urzgdzenie jest odtgczone od doptywu wody.

Waz wysokoci$nieniowy jest odigczony.
Wigczy¢ urzadzenie ,I/ON”.

Poczeka¢ maks. 1 minute, az z przytacza wysoko-
ci$nieniowego przestanie wyptywaé woda.
Wylgczy¢ urzgdzenie.

Przechowywa¢ urzadzenie ze wszystkimi akceso-
riami w pomieszczeniu zabezpieczonym przed mro-
zem.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytgczyc urzadzenie.

Odfgczy¢ wtyczke sieciowg.

Urzadzenie jest bezobstugowe, tj. nie trzeba wykony-
wac zadnych regularnych czynnosci konserwacyjnych.
Czyszczenie sitka w przytaczu wody

UWAGA

Uszkodzone sitko w przytaczu wody

Uszkodzenie urzgdzenia z powodu zanieczyszczenia
wody

Przed wlozeniem sitka do przytacza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone.

W razie potrzeby wyczyscié sitko w przytgczu wody.
1. Wyja¢ ztaczke z przytgcza wody.

2. Wyja¢ sitko za pomoca ptaskich szczypiec.

N~ eo e
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3. Umy¢ sitko pod biezgcg woda.

Rysunek K
4. Wiozy¢ sitko do przytgcza wody.

Czyszczenie filtra Srodka czyszczacego
Przed dtuzszym sktadowaniem wyczyscic filtr Srodka
czyszczgcego.

1. Wyja¢ filtr z weza ssawnego $rodka czyszczacego.
2. Wyczyscic filtr pod biezacg woda.
Rysunek L

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-

na¢ samodzielnie, korzystajac z ponizszego przegladu.

W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz

wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym

serwisem.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigecia elementéw przewodzga-

cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowq.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
Urzadzenie wigcza sig.

2. Sprawdzié, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrodia
pradu.

3. Sprawdzié przewod zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

Urzadzenie nie osigga odpowiedniego cis$nienia

Za maty doptyw wody

1. Catkowicie odkreci¢ kran.

2. Sprawdzi¢, czy zasilanie wodg ma wystarczajgca
wydajnosé.

Sitko w przytgczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyja¢ sitko z przytacza wody za pomocg ptaskich
szczypiec.

2. Umyé¢ sitko pod biezacg woda.

Urzadzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzadzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podtgczonego weza wy-
sokoci$nieniowego na maksymalnie 2 minuty, az
z przytgcza wysokoci$nieniowego zacznie wypty-
wacé woda bez pecherzykow.

b Wytaczy¢ urzadzenie.

¢ Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy.

Mocne wahania ci$nienia

1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

a Zapomocg igly usungé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.

b Przeptuka¢ dysze wysokocisnieniowg wodg od
przodu.

2. Sprawdzi¢ ilos¢ doprowadzanej wody.

Urzadzenie nieszczelne

1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzadzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowa¢ sie z autoryzowanym serwisem.

Srodek czyszczacy nie jest zasysany

1. Uzy¢ lancy Vario Power i obréci¢ jg do oporu w kie-
runku "SOFT".

2. Wyczyscic filtr weza ssawnego $rodka czyszczgce-
go.

3. Sprawdzi¢, czy waz ssawny srodka czyszczgcego
nie jest zgiety.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzadzenia

usuwane sg w okresie gwarancji bezpfatnie, o ile spo-

wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowa¢

sie zdowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

Przylacze elektryczne

Napiecie \% 220-240
Faza ~ 1
Czestotliwosé Hz 50-60
Pobdr pradu A 6
Stopien ochrony IPX5
Klasa ochrony 1l
Bezpiecznik sieciowy (zwloczny) A 10
Przylacze wody

Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2
Temperatura doptywu (maks.) °C 40
llo$¢ doptywu (min.) I/min 9
Wydajnos¢ urzadzenia

Cisnienie robocze MPa 8
Maks. dopuszczalne cisnienie MPa 12
llo$¢ pobieranej wody I/min 55
Maks. ilo$¢ przettaczanej cieczy  I/min 6,3
llo$¢ pobieranego $rodka czysz-  I/min 0,3
czacego

Odrzut pistoletu wysokocisnienio- N 12
wego

Wymiary i masa

Typowy ciezar roboczy kg 5,0
Dtugos¢ mm 264
Szeroko$¢ mm 256
Wysokos¢ mm 450
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez kon- m/s2 <25
czyny gorne

Niepewnos$¢ pomiaru K m/s2 0,7
Poziom cis$nienie akustycznego  dB(A) 74
Lpa

Niepewnos¢ pomiaru Ky dB(A) 2

Poziom mocy akustycznej Lya + dB(A) 89
niepewnos$¢ pomiaru Kyya

Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepc;ji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzadzenia powodu-
ja utrate waznosci tego o$wiadczenia.
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Produkt: Myjka wysokocisnieniowa
Typ: 1.676-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE
2000/14/WE

2014/30/UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)
2011/65/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 87

Gwarantowany: 89

Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaznienia zarzgdu
przedsiebiorstwa.

e \Q_:g;z (
S. Reiser
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“H. Jenner
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A |||| cititi aceste instructiuni de utilizare origi-
nale si indicatiile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara
sau pentru viitorul posesor.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Va ru-
gam sa eliminati ambalajele in mod ecologic.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-

= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau al eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.
cg) Lucrari de curatare care produc apa uzata uleioasa,
de ex. la spalarea motoarelor, spalarea caroseriei
pot fi efectuate numai in spalatorii cu separatoare de
ulei.
Cg) Lucrari cu solutie de curatat pot fi efectuate numai
pe suprafete de lucru etanse la lichide, conectate la
sistemul de canalizare. Nu permiteti ca solutia de cura-
tat sa ajunga n ape sau sol.

Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)

Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu nalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructiilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu Tnalta presiune.

Accesorii i piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare
Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-

,_,
c
c

Descrierea aparatului

in aceste instructiuni de utilizare se prezinta echiparea

maxima. In functie de model, exista diferente in pache-

tul de livrare (consultati ambalajul).

Pentru imagini, consultati pagina de grafice

Figura A

(@ Bicicleta cargo

@ Depozitare pentru furtun de Tnalta presiune si cablu
de alimentare

@ Depozitare pentru lanci

@ Depozitare pentru pistol de Tnalta presiune
Lance cu freza cu dinti pentru murdarie greu de in-
departat

@ Lance Vario Power pentru cele mai frecvente sar-
cini de curatare: Presiunea de lucru poate fi crescu-
ta continuu de la SOFT pana la HARD. Pentru a
regla presiunea de lucru, eliberati maneta pistolului
de Tnalta presiune si rotiti lancea in pozitia dorita.
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Daca lancea este rotita pana la capat in directia
SOFT, se poate doza solutia de curatat.

() Pistol de Tnalta presiune

Clema pentru furtunul de inalta presiune

@ Parghia pistolului de inalta presiune

Sistem de blocare pistol de inalta presiune

(1) Furtun de inalta presiune

@ Cablu de alimentare cu figa de retea

@ Comutator aparat ,0/OFF” / ,I/ON”

Maner de tras

@ Maner pentru transport, extensibil

Cuplaj pentru furtun de inalta presiune

(7 Placuta de tip

Conectare la sursa de apa cu sitad incorporata

Furtun de aspirare pentru solutia de curatat (cu fil-
tru)

Cuplaj pentru conectarea la sursa de apa
** Furtun de gradina (armat cu tesaturi, diametru de
cel putin 1/2 toli (13 mm), lungime de cel putin 7,5
m, cu cuplaj rapid disponibil in comert)
*Perie de spalare, adecvata pentru lucrul cu sub-
stante de curatare

@ *Duza de spuma pentru spuma puternica substanta
de curatare

*Recipient pentru substanta de curatare

* optional, ** necesar suplimentar

Dispozitive de siguranta
A PRECAUTIE
Dispozitive de siguranta care lipsesc sau care au
fost modificate
Dispozitivele de sigurantd au drept scop protectia dvs.
Nu modificati si nu ignorati niciodata dispozitivele de si-
guranta.

Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune

Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
nalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata
Cand maneta pistolului de Tnalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
Tnalta presiune se opreste. Daca maneta este trasa,
pompa porneste din nou.

Simboluri pe aparat

ITT Nu indreptati jetul de Tnalta presiune spre

“*”X = persoane, animale, echipamente electrice
aflate in functiune sau spre aparat.

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.

Protejati aparatul de inghet.

Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
Tnainte de punerea in functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

ua publica de apa potabila.

Montarea rotilor
1. Fixati rotile de aparat si asigurati-le.
Figura B
Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura C

Punerea in functiune

1. Amplasati aparatul pe o suprafata plana.
2. Racordati furtunul de Tnalta presiune la aparat.
a Scoateti clema de pe cuplaj.
b Introduceti furtunul de inalta presiune in cuplaj.
¢ Introduceti clema in cuplaj.
FiguraD
3. Racordati furtunul de nalta presiune la pistolul de
nalta presiune.
a Strangeti clema.
b Scoateti clema.
¢ Introduceti furtunul de nalta presiune.
d Tmpingeti clema induntru pana cand se incliche-
teaza.
Figura E
4. \Verificati daca conexiunile sunt fixe, trdagand de fur-
tunul de Tnalta presiune.
5. Introduceti stecarul intr-o priza.
Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare, vezi placuta cu caracteris-
tici sau capitolul Date tehnice.
Respectati reglementarile companiei de alimentare cu
apa.
ATENTIE
Daune cauzate de apa contaminata
Impuritatile din apé pot deteriora pompa si accesoriile.
Pentru protectie KARCHER recomanda utilizarea filtru-
lui de apd KARCHER (accesoriu special, numar de co-
mandé 4.730-059).

Racord la conducta de apa

ATENTIE

Cuplajul furtunului cu Aquastop la racordul de apa

al aparatului

Deteriorarea pompei

Nu folositi niciodatd un cuplaj de furtun cu Aquastop la

racordul de apa al aparatului.

Puteti utiliza un cuplaj Aquastop la robinetul de apa.

1. Introduceti furtunul de gradina la cuplajul pentru co-
nectarea la sursa de apa.

2. Conectati furtunul de gradina la conducta de apa.

3. Deschideti complet robinetul de apa.

Figura F
Functionare
ATENTIE

Functionarea uscatd a pompei
Deteriorarea aparatului
Dacé aparatul nu se presurizeaza in decurs de 2 minu-
te, opriti aparatul si urmati indicatiile din capitol Reme-
dierea defectiunilor.

Functionarea la inalta presiune
ATENTIE
Deteriorarea suprafetelor vopsite sau sensibile
Suprafetele se deterioreaza in caz de distantad prea mi-
cd a jetului sau dacéd este selectata o lance necorespun-
z&toare.
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Pastrati o distanta a jetului de cel putin 30 cm cénd cu-
ratati suprafetele vopsite.
Nu curatati anvelopele pentru masini, vopseaua sau su-
prafetele sensibile, cum ar fi lemnul, cu freza cu dinti.
1. Introduceti o lance in pistolul de Tnalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.
Figura G
Porniti aparatul (,I/ON”).
Deblocati maneta pistolului de inalta presiune.
Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Dispozitivul porneste.
Functionarea cu perie de spalare
ATENTIE
Deteriorari ale vopselei
Deteriorarea suprafetelor datoritd periei de spalare mur-
dare
Asigurati-va céa peria de spélare nu contine murddrie
sau alte particule inainte de a o introduce.
Indicatie
Cand utilizati perii de spélare, aparatul functioneaza la
presiune joasa. Prin urmare, se poate adduga o solutie
de curétat.
1. Introduceti peria de spalare in pistolul de inalta pre-
siune si fixati-o prin rotire la 90°.
Functionare cu substanta de curatare
A PERICOL
Nerespectarea fisei cu date de securitate
Probleme grave de sdnétate datorita utilizérii necores-
punzéatoare a solutiei de curétat
Respectati fisa cu date de securitate a producatorului
solutiei de curéatat, in special indicatiile referitoare la
echipamentul individual de protectie.
Indicatie
Sustantele de curdtare KARCHER garanteaz4 o functi-
onare féré probleme. Cereti sfaturi de la angajatii nostri
sau solicitati catalogul nostru sau brosurile informative
despre substante de curétare.
1. Trageti furtunul de aspirare pentru substanta de cu-
ratare afara din carcasa pe lungimea dorita.
Figura H
2. Agatati furtunul de aspirare pentru substanta de cu-
ratare intr-un recipient cu substanta de curatare.
3. Utilizati lancea Vario Power.
4. Rotiti lancea in directia ,SOFT” pana la capat.
Tn timpul utiliz&rii, substanta de curatare este ad&u-
gata la jetul de apa.
5. Optional, utilizati duza de evacuare.
a Conectati duza de spuma cu recipientul pentru
substanta de curatare.
b Introduceti duza de evacuare in pistolul de inalta
presiune si fixati-o prin rotire la 90°.
Figura |
Metoda de curatare recomandata

1. Pulverizati cu moderatie solutie de curatat pe supra-
fata uscata si lasati sa actioneze (nu sa se usuce).
2. Clatiti murdaria dizolvata cu jetul de apa de inalta
presiune.
Dupa functionarea cu solutie de curatat

1. Spalati aparatul aprox. 30 de secunde cu apa cura-
ta.

Rl

Intreruperea functionarii
1. Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea nalta din sistem.
2. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Figura J

3. Tn cazul pauzelor de lucru care depasesc 5 minute,

opriti aparatul ,0/OFF”.

Scoaterea din functiune

A PRECAUTIE
Presiune in sistem
Raniri cauzate de scurgerile necontrolate de apd la pre-
siune inalta
Daca sistemul nu este presurizat, atunci doar separati
furtunul de inalta presiune de pistolul de inalta presiune
sau de aparat.
1. Eliberati maneta pistolului de Tnalta presiune.
2. Inchideti robinetul de ap4.
3. Apasati maneta pistolului de inalta presiune timp de
30 de secunde.
Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Blocati maneta pistolului de inalta presiune.
Deconectati aparatul de la alimentarea cu apa.
Deconectati aparatul ,0/OFF”.
Scoateti fisa de retea din priza.

Transport
A PRECAUTIE
Nerespectarea greutatii
Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.
Transportarea aparatului

1. Ridicati aparatul de manerul pentru transport si
transportati-1.
Tragerea aparatului
1. Trageti manerul de transport pana cand se incliche-
teaza cu un sunet.
2. Trageti aparatul de manerul pentru transport.

Transportarea aparatului in vehicul
1. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si bascularii.

Depozitarea
A PRECAUTIE
Nerespectarea greutatii
Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.
Depozitarea aparatului

Asezati aparatul pe o suprafata plana.

Separati lancea de pistolul de inalta presiune.

Separati pistolul de Tnalta presiune de furtunul de

nalta presiune.

Separati furtunul de nalta presiune de aparat.

Depozitati furtunul de inalta presiune pe aparat.

Depozitati cablul de alimentare si accesoriile pe

aparat.

Tnainte de o depozitare mai indelungat, respectati indi-

catiile suplimentare, vezi capitolul Ingrijirea si intretine-

rea.

© N oA
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Protectia impotriva inghetului
ATENTIE
Pericol de inghet
Aparatele care nu sunt complet golite pot fi distruse de
inghet.
Goliti aparatul si accesoriile complet.
Protejali aparatul de inghet.
Trebuie indeplinite urmatoarele:
® Aparatul este separat de la alimentarea cu apa.
® Furtunul de Tnalta presiune este indepartat.
1. Porniti aparatul ,I/ON".
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2. Asteptati maxim 1 minut pana cand din racordul de
nalta presiune nu mai iese apa.

3. Opriti aparatul.

4. Depozitati aparatul cu toate accesoriile intr-un spa-
tiu protejat impotriva inghetului.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de electrocutare
Réniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.
Scoateti stecarul.
Aparatul nu necesita intrefinere, de ex. nu trebuie sa
efectuati periodic nicio lucrare de intretinere.

Curatati sita de la racordul la sursa de apa
ATENTIE
Sita deteriorata in conectarea la sursa de apa
Deteriorarea aparatului cauzaté de contaminarea apei
Verificati dacé sita este deterioraté inainte de a o intro-
duce la conectarea la sursa de apa.
Daca este necesar, curatati sita de la racordul la sursa
de apa.
1. Indepartati cuplajul de la racordul la sursa de apa.
2. Trageti in afara sita cu un cleste plat.
3. Curatati sita sub jet de apa curenta.

Figura K

4. Introduceti sita in racordul la sursa de apa.

Curatati filtrul pentru detergent
Curatati filtrul pentru detergent inainte de o depozitare
mai indelungata.

1. Scoateti filtrul de la furtunul de aspirare pentru solu-
tia de curatat.

2. Curatati filtrul sub jet de apa curenta.
Figura L

Remedierea defectiunilor

De cele mai multe ori, defectiunile au cauze simple, pe
care le puteti remedia cu ajutorul urmatoarei liste de an-
samblu. In caz de dubiu sau de defectiuni nementiona-
te, va rugam sa va adresati unitatii de service
autorizate.

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.

Scoateti stecérul.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de inalta presiune.

Aparatul porneste.

2. Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

3. Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriorare.

Aparatul nu ajunge la presiunea dorita

Alimentarea cu apa este prea redusa

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. \Verificati alimentarea cu apa pentru a va asigura ca
are un debit de pompare suficient.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Trageti in afara sita din conectarea la sursa de apa
cu un cleste plat.

2. Curatati sita sub jet de apa curenta.

in aparat exista aer.

1. Aerisiti aparatul:

a Porniti aparatul timp de maximum 2 minute fara a
conecta furtunul de nalta presiune si asteptati
pana cand apa iese din racordul de inalta presiu-
ne fara bule.

b Opriti aparatul.
¢ Conectati furtunul de inalta presiune.

Variatii de presiune puternice

1. Curatarea duzei de nalta presiune:
a Indepartati murdaria din gaura duzei cu un ac.
b Spalati duza de inalta presiune din fata cu apa.

2. Verificati cantitatea de apa alimentata.

Aparatul nu este etang

1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. In caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.

Solutia de curatat nu este aspirata

1. Utilizati lancea Vario Power si rotiti-o in directia
L,SOFT” pana la capat.

2. Curatati filtrul de la furtunul de aspirare pentru solu-
tia de curatat.

3. Verificati furtunul de aspirare pentru solutia de cura-
tat daca prezinta urme de rupere.

In fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \% 220-240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50-60
Curent absorbit A 6
Grad de protectie IPX5
Clasa de protectie 1l
Siguranta pentru retea (tempori- A 10
zata)

Conectare la sursa de apa

Presiune de alimentare (max.) MPa 1,2
Temperatura de alimentare (max.) °C 40
Cantitate alimentata (min.) I/min 9
Date privind puterea aparatului

Presiune de lucru MPa 8
Presiune maxima admisa MPa 12
Debit de pompare, apa I/min 55
Debit de pompare maxim I/min 6,3
Debit de pompare, solutie de I/min 0,3
curatat

Forta de recul a pistolului de inalta N 12
presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul functionarii kg 5,0
Lungime mm 264
Latime mm 256
Tnaltime mm 450
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Valori calculate conform EN 60335-2-79

Valoarea vibratiilor mana-brat m/s® <25
Incertitudine K ms?2 07
Nivel de zgomot L,z dB(A) 74
Incertitudine Kpa dB(A) 2

Nivel de putere acustica Ly + In- dB(A) 89
certitudine Kyya

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efecturii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu inalta presiune

Tip: 1.676-xxx

Directive UE relevante

2000/14/UE

2014/30/UE

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2011/65/UE

Norme armonizate aplicate
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Procedura aplicata de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

Masurat: 87

Garantat: 89

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

- . r"'..- e
S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

e
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Insarcinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2020/10/01
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VSeobecné upozornenia

Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
A -l tajte tento originalny navod na obsluhu a
prilozené bezpecnostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovaijte pre neskorsie pouzitie
alebo pre nasledujuceho majitela.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
vidujte ekologickym spdsobom.
Elektrické a elektronické zariadenia obsahuju
cenné recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
=mm Nenty ako napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré pri nespravnej manipulacii alebo likvidacii
médZzu predstavovat potencidlne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su v8ak pre spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom nesmu byt likvi-
dované spolu s domovym odpadom.

Cg) Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavaju zvysky oleja, napr. umyvanie motora,
podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackach s odlu-

Covacom oleja.

cg) Prace s Cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-

kou na kanalizaciu odpadovych véd. Cistiace prostried-

ky nesmu preniknut do vod alebo pody.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené

na internetovej stranke: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v sulade s Gcelom

Vysokotlakovy Cisti¢ pouzivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy Cisti¢ je ur€eny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pradom vody.

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.
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Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je zndzorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pripa-
de chybajuceho prislusenstva alebo pri vyskyte poskode-
ni spésobenych prepravou informujte Vasho predajcu.

Popis pristroja

V tomto navode na obsluhu je popisané maximalne vy-

bavenie. V zavislosti od modelu existuju rozdiely v roz-

sahu dodavky (pozrite si obal).

Obrazky su uvedené na strane s grafikami

Obrazok A

(1) Prepravné koleso

(2) Ulozny priestor pre vysokotlakovi hadicu a sietove
pripajacie vedenie

(® Ulozny priestor pre pracovné nadstavce

@ Ulozny priestor pre vysokotlakovu pistol
Pracovny nadstavec s rotacnou dyzou na odolné
nedistoty

@ Pracovny nadstavec Vario Power pre najbeznejsie
Cistiace ukony: Pracovny tlak mozno plynulo zvy$o-
vat od SOFT po HARD. Na prestavenie pracovné-
ho tlaku uvolnite paku vysokotlakovej pistole a
pracovny nadstavec otocte do pozadovanej polohy.
Ked je pracovny nadstavec oto¢eny az po doraz v
smere SOFT, mdze sa pridavat gistiaci prostriedok.

(@) Vysokotlakova pistol

Spona pre vysokotlakovu hadicu

@ Packa vysokotlakovej pistole

Blokovanie vysokotlakovej pistole

(1) Vysokotlakova hadica

@ Sietovy pripojovaci kabel so sietovou zastrékou

@ Spinac pristroja “0/OFF” / “I/ON”

Drzadlo

@ Prepravné drzadlo, teleskopické

Spojka pre vysokotlakovu hadicu

(i7) Typovy stitok

Pripojka vody so zabudovanym sitkom

Nasavacia hadica na cistiaci prostriedok (s filtrom)

Spojka pre pripojku vody

@ ** Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer
najmenej 1/2 palca (13 mm), dizka minimalne
7,5 m, s bezne dostupnou rychlospojkou)
*Umyvacia kefa, vhodna na pracu s Gistiacimi pro-
striedkami

@ *Penova dyza pre silnu €istiacu penu

@ *Nadrz na cistiaci prostriedok

* volitelné, ** dodato¢ne potrebné

Bezpecnostné zariadenia

A  UPOZORNENIE
Chybajce alebo zmenené bezpecnostné zariadenia
Bezpecnostné zariadenia slizZia na vasu ochranu.
Nikdy nemerite ani neobchadzajte bezpeénostné zaria-
denia.
Spinac pristroja

Spinac pristroja zabrani neumyselnému spusteniu pri-
stroja.

Blokovanie vysokotlakovej pistole
Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej pistole a za-
brani neumyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakovej pitoli tlakovy spi-
nac vypne Cerpadlo a vysokotlakovy prud sa zastavi.
Ked' sa paka stlaci, ¢erpadlo sa znovu zapne.

Symboly na pristroji

Vysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na
osoby, zvieratd, aktivne elektrické zariade-
nia alebo na samotné zariadenie.
Zariadenie chrarite pred mrazom.

Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
verejnu siet pitnej vody.

Obrazky su uvedené na strane s grafikami.
Na pristroj pred jeho uvedenim do prevadzky namontuj-
te volne priloZzené diely.
Montaz kolies

Kolesa pripevnite na pristroj a zaistite ich.
Obrazok B

Montaz spojky pre pripojku vody
Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok C

Uvedenie do prevadzky

Pristroj umiestnite na rovnu plochu.

Vysokotlakovu hadicu pripojte k pristroju.

a Vytiahnite sponu na spojke.

b Vysokotlakovu hadicu zasurite do spojky.

¢ Sponu zasurite do spojky.

Obrazok D

Vysokotlakovu hadicu pripojte k vysokotlakovej pistoli.

a Stlacte sponu.

b Vytiahnite sponu.

¢ Zasunte vysokotlakovu hadicu.

d Sponu zatlacte tak, aby dos$lo k jej zacvaknutiu.

Obrazok E

Potiahnutim vysokotlakovej hadice skontrolujte, ¢i

su spojenia bezpecné.

Sietovu zastréku zasurite do zasuvky.
Zasobovanie vodou

Pripojovacie hodnoty st uvedené na typovom stitku ale-

bo v kapitole Technické tdaje.

Dodrziavajte predpisy dodavatela vody.

POZOR

Skody spbésobené zneéistenou vodou

Necistoty vo vode mézu spésobit posSkodenie Eerpadla

a prislusenstva.

Spoloénost KARCHER pontika na ochranu pouzitie

vodného filtra KARCHER ($peciélne prislusenstvo, ob-

jednavacie ¢islo 4.730-059).

Pripojenie na vodovodné potrubie

POZOR
Hadicova spojka s Aquastopom na pripojke vody
pristroja
Poskodenie cerpadla
Na pripojke vody pristroja nikdy nepouzivajte hadicovi
spojku s Aquastopom.
Na kohutik mdzZete pouzit' spojku Aquastop.
1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vody.
2. Zahradnu hadicu pripojte na vodovodné potrubie.
3. Celkom otvorte kohutik na vodu.

Obrazok F

-

-
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POZOR
Chod ¢erpadla nasucho
Poskodenie pristroja
V pripade, Ze sa v pristroji v priebehu 2 minut nevytvori
tlak, vypnite pristroj a postupujte podla pokynov v kapi-
tole Pomoc pri poruchéch.
Prevadzka s vysokym tlakom
POZOR
Poskodenie lakovanych alebo citlivych povrchov
Povrchy sa poskodia pri prili$ malej vzdialenosti prudu
vody alebo pri volbe nespravneho pracovného nadstav-
ca.
Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrZiavajte minimaine
30 cm vzdialenost pradu vody.
Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo necisti-
te rotacnou dyzou.
1. Pracovny nadstavec zasurite do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto¢enim o 90°.
Obrazok G
Zapnite pristroj (“I/ON”).
Odblokuijte packu vysokotlakovej pistole.
Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Zariadenie sa zapne.
Prevadzka s umyvacou kefou
POZOR
Poskodenie laku
Poskodenie povrchov znecistenou umyvacou kefou
Pred nasadenim umyvacej kefy sa ubezpecte, Ze je bez
necistét alebo inych castic.
Upozornenie
Pri pouZziti umyvacich kief pristroj pracuje s nizkym tla-
kom. Preto je moZné primiesat Cistiace prostriedky.
1. Umyvaciu kefu zasurite do vysokotlakovej pistole a
zablokujte ju oto¢enim o 90°.
Prevadzka s Cistiacim prostriedkom
A NEBEZPECENSTVO
Nerespektovanie karty bezpe¢nostnych udajov
Vazne poskodenie zdravia nasledkom neodborného
pouZzivania Cistiaceho prostriedku
Dbajte na kartu bezpeénostnych udajov od vyrobcu éis-
tiaceho prostriedku, najméa pokyny tykajuce sa osobné-
ho ochranného vybavenia.
Upozornenie
Cistiace prostriedky spolocnosti KARCHER zaruéujti
bezchybnu pracu. Nechajte si poradit alebo poZadujte
nas$ kataldg, prip. informacné prospekty o Cistiacich pro-
striedkoch.
1. Nasavaciu hadicu na Cistiaci prostriedok v pozado-
vanej dizke vytiahnite z krytu.
Obrazok H
2. Nasavaciu hadicu na Cistiaci prostriedok zaveste do
nadrze s roztokom Cistiaceho prostriedku.
3. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power.
4. Pracovny nadstavec az na doraz otoéte v smere
“SOFT".
Pocas prevadzky sa roztok cistiaceho prostriedku
primieSava do pradu vody.
5. Volitelne pouzite penovu dyzu.
a Penovu dyzu spojte s flaSou na Cistiaci prostrie-
dok.
b Penovu dyzu zasurite do vysokotlakovej piStole a
zablokujte ju oto¢enim o 90°.
Obrazok |

Pon

Odporacéana metoda Cistenia
1. Nastriekajte malé mnozstvo Cistiaceho prostriedku
na suchy povrch a nechajte posobit’ (nevysusit).
2. Uvolnené necistoty oplachnite vysokotlakovym pru-
dom.
Po prevadzke s cistiacim prostriedkom
1. Pristroj cca 30 sekund preplachujte Cistou vodou.
Prerusenie prevadzky
1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni paky sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.
2. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Obrazok J
3. Pocas pracovnych prestavok dlhSich ako 5 minat
pristroj vypnite “0/OFF”.
Ukonéenie prevadzky
A UPOZORNENIE
Tlak v systéme
Zranenie vodou, ktord nekontrolovane unika pod vyso-
kym tlakom
Vysokotlakovi hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’uz v systéme nie je Ziadny
tlak.
1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
2. Zatvorte kohutik na vodu.
3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekund.
Déjde k odstraneniu zvysného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj odpojte od napajania vodou.
Vypnite pristroj “0/OFF”.
Vytiahnite siefovl zastré¢ku zo zasuvky.

Preprava

A UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Prenasanie pristroja
1. Pristroj nadvihnite a prenasajte pomocou drzadla.
Tahanie pristroja
1. Vytiahnite prepravny drziak tak, aby pocutelne za-

padol.
2. Pristroj tahajte pomocou prepravného drziaka.

Preprava pristroja vo vozidle
1. Pristroj zaistite proti skiznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

A  UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

Uschovanie pristroja

Pristroj odlozZte na rovny podklad.

2. Pracovny nadstavec odpojte od vysokotlakovej pis-
tole.

3. Vysokotlakovu pistol oddelte od vysokotlakovej ha-
dice.

4. Vysokotlakovu hadicu odpojte od pristroja.

5. Vysokotlakovu hadicu ulozte na pristroji.
Ulozte sietovy pripojovaci kabel a prisluSenstvo v
pristroji.

Pred dIh§im uskladnenim dbajte na doplriujuce pokyny,

pozrite si kapitolu OS$etrovanie a udrzba.

® N oA

-
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Ochrana proti mrazu
POZOR
Ohrozenie pristroja mrazom
Pristroje, ktoré nie st uplne vyprazdnené, méze mraz
znicit.
Pristroj a prislusenstvo celkom vyprazadnite.
Pristroj chrérite pred mrazom.
Musia byt splnené nasledujice podmienky:
Pristroj je odpojeny od zasobovania vodou.
Vysokotlakova hadica je odstranena.
Zapnite pristroj “l/ON”.
Pockajte maximalne 1 mindtu, kym uz z vysokotla-
kovej pripojky prestane vytekat voda.
Vypnite pristroj.
Pristroj s kompletnym prisluSenstvom uskladnite v
mrazuvzdornej miestnosti.

Osetrovanie a udrzba
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prud
Viypnite pristroj.
Viytiahnite sietovu zastrcku zo zasuvky.
Pristroj si nevyzaduje udrzbu, t. j. nie su potrebné pravi-
delné udrzbové prace.
Cistenie sitka v pripojke vody
POZOR
Poskodené sito v pripojke vody
Poskodenie pristroja znecistenou vodou
Sito pred vloZenim do pripojky vody skontrolujte z hla-
diska poSkodenia.
V pripade potreby odistite sitko v pripojke vody.
1. Z pripojky vody odoberte spojku.
2. Sito vytiahnite pomocou plochych kliesti.
3. Sito odistite pod te€lcou vodou.
Obrazok K
4. Sitko vlozte do pripojky vody.

Cistenie filtra na Cistiace prostriedky
Pred dlh§im uskladnenim vygistite filter na Cistiaci pro-
striedok.

1. Filter vytiahnite z nasavacej hadice na Gistiaci pro-
striedok.

2. Filter ocistite pod te¢ucou vodou.
Obrazok L

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri€inu, ktori dokazete

odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-

pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom

Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad

Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastrcku zo zasuvky.

Pristroj nebezi

1. Stlacte paku vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.

2. Skontrolujte, ¢i napatie uvedené na typovom Stitku
suhlasi s napatim zdroja pradu.

3. Skontrolujte sietovy pripojovaci kabel z hladiska po-
Skodenia.

Pristroj nedosahuje pozadovany tlak

Privod vody je prili$ slaby

1. Celkom otvorte kohutik na vodu.

2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostatoéného
prietoku.

Moo

bl

Sitko v pripojke vody je znecistené.

1. Sitko v pripojke vody vytiahnite pomocou plochych
kliesti.

2. Sito ogistite pod tecucou vodou.

V pristroji je vzduch.

1. Odvzdu$nite pristroj:

a Pristroj bez pripojenej vysokotlakovej hadice
zapnite na maximalne 2 minuty a poc¢kajte, kym z
vysokotlakovej pripojky nebude vytekat voda bez
vzduchovych bublin.

b Vypnite pristroj.

¢ Pripojte vysokotlakovu hadicu.

Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:

a Necistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.

b Vysokotlakovd hubicu spredu preplachnite vo-
dou.

2. Skontrolujte privadzané mnozstvo vody.

Netesny pristroj

1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.

Cistiaci prostriedok sa nenasava

1. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power a otocte v

smere ,SOFT" az po doraz.

Ocistite filter v nasavacej hadici na Cistiaci prostrie-

dok.

Skontrolujte nasavaciu hadicu pre Cistiaci prostrie-

dok z hladiska zalomenych miest.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaruénej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Technické udaje

Elektricka pripojka

N

w

Napétie \ 220-240
Faza ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Odber pradu A 6
Stuperi ochrany IPX5
Trieda ochrany 1l
Zaistenie siete (zotrvacné) A 10
Pripojka vody

Privodny tlak (max.) MPa 1,2
Teplota vody na pritoku (max.) °C 40
Privadzané mnozstvo (min.) I/min 9
Vykonové udaje pristroja

Prevadzkovy tlak MPa 8
Max. povoleny tlak MPa 12
Prietok, voda I/min 55
Maximalny prietok I/min 6,3
Prietok, Cistiace prostriedky I/min 0,3
Sila spatného narazu vysokotla- N 12

kovej pistole
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Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 5,0
Dizka mm 264
Sirka mm 256
Vyska mm 450
Zistené hodnoty podla EN 60335-2-79

Hodnota vibracii ruka-rameno m/s? <25
Neistota K m/s2 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 74
Neistota Kya dB(A) 2
Hladina akustického vykonu dB(A) 89

LWA + Neistota KWA

Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpe¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢

Typ: 1.676-xxx

Prislu$né smernice EU

2000/14/ES

2014/30/EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

Aplikované harmonizované normy

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)
Namerané: 87

Zarucené: 89

Podpisani jednaju v povereni a s plnou mocou vedenia
spolo¢nosti.

' ("J-.- - ———

| Lf \_mh‘-glz I

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification
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Opc¢e napomene
Prije prve uporabe Vaseg uredaja proci-
A |||| tajte ove originalne upute za rad i prilo-

Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
skladu s njima.
Cuvaite obje knjiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.

Zastita okoliSa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
%@ odlozite ambalazu na ekoloski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a Cesto i sastavne dijelove
= POPUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u
otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim
otpadom.
Cg) Radovi ¢is¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrzi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,
smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su
opremljena separatorom ulja.
cg) Radovi sa sredstvima za pranje smiju se provoditi
samo na povrSinama koje su nepropusne za teku-
¢inu s priklju¢kom na kanalizacjiu za prljavu vodu. Ne
dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodotoke ili
dospiju u tlo.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadite na:
www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

Koristite visokotlacni €istac isklju¢ivo za privatno kuéan-
stvo.

Visokotla¢ni €ista¢ namijenjen je za CiS¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.
mlazom vode pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam&e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.
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Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu¢aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema.
Ovisno o modelu postoje razlike u sadrzaju isporuke (vi-
di pakiranje).

Vidi slike na stranici sa slikama

Slika A

(@) Transportni kotaci¢

Prihvatni drza¢ za visokotlaéno crijevo i prikljuéni
strujni kabel

@ Prihvatni drza€ za cijevi za prskanje

@ Prihvatni drza¢ za visokotla¢nu ru¢nu prskalicu

@ Cijev za prskanje sa strugalom za tvrdokornu prljav-
Stinu

@ Cijev za prskanje Vario Power za najéeSc¢e zadatke
¢is¢enja: Radni tlak moze se kontinuirano podesiti
od stupnja SOFT (blago) do stupnja HARD (snaz-
no). Za podesavanje radnog tlaka, otpustite rucicu
visokotlaéne ruéne prskalice i cijev za prskanje
okrenite u Zeljeni polozaj. Kad je cijev za prskanje
okrenuta u smjeru SOFT (blago) do grani¢nika, mo-
Ze se dozirati sredstvo za pranje.

@ Visokotlaéna ru¢na prskalica

Stezaljka za visokotla¢no crijevo

@ Rucica visokotlacne ru¢ne prskalice

Zapor visokotla¢ne ru¢ne prskalice

(D Visokotlaéno crijevo

@ Prikljuéni strujni kabel sa strujnim utikacem

@ Sklopka uredaja ,,0/OFF” (ISKLJ.) / ,I/ON” (UKLJ.)

Ruéka za no$enje

@ Transportna rucka, izvlaéna

Spojka za visokotla¢no crijevo

(7)) Natpisna plogica

Priklju¢ak za vodu s ugradenom mrezZicom

Usisno crijevo za sredstvo za pranje (s filtrom)

Spojka za priklju¢ak za vodu
**Vrtno crijevo (oja¢ano tkaninom, promjera najma-
nje 1/2 in¢a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, sa
spojkom dostupnom u trgovinama)
*Cetka za pranje, pogodna za rad sa sredstvima za
Ciscenje

@ *Mlaznica za pjenu za snaznu pjenu od sredstva za
pranje

@ *Spremnik sredstva za pranje

* opcionalno, ** dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

A OPREZ
Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji
Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.
Nikad ne mijenjajte sigurnosne uredaje i nemojte ih za-
obilaziti.

Sklopka uredaja
Sklopka uredaja spriecava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlaéne ruc¢ne prskalice
Zapor blokira rugicu visokotla¢ne ru¢ne prskalice i
sprjecava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlacna sklop-
ka iskljucuje pumpu i zaustavlja se visokotlacni mlaz.
Kad pritisnete rucicu pumpa se natrag ukljucuje.

Simboli na uredaju

Visokotlaéni mlaz ne usmjeravajte prema
osobama, zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj
opremi ili prema samom uredaju.

Uredaj zastitite od smrzavanja.

Ovaj se uredaj ne smije prikljucivati nepo-
sredno na javnu vodovodnu mrezu.

Vidi slike na stranici sa slikama.
Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji
su priloZeni nepri¢vrséeni.
Montaza kotaca
Pri¢vrstite kotaCe na uredaj i osigurajte ih.
Slika B

Montaza spojke za prikljucak za vodu
Spojku za priklju¢ak za vodu navrnite na priklju¢ak
uredaja za vodu.

Slika C

Pustanje u pogon

1. Uredaj postavite na ravnu povrsinu.
2. Spojite visokotlacno crijevo na uredaj.
a lzvucite stezaljku na spojki.
b Utaknite visokotlacno crijevo u spojku.
¢ Umetnite stezaljku u spojku.
SlikaD
3. Spojite visokotlaéno crijevo na visokotlaénu ruénu
prskalicu.
a Stisnite stezaljku.
b lzvucite stezaljku.
¢ Umetnite visokotlacno crijevo.
d Utisnite stezaljku dok se ne uglavi.
Slika E
4. Sigurnost spojeva provjerite povla¢enjem za visoko-
tla€no crijevo.
5. Utaknite strujni utika¢ u utinicu.

Opskrba vodom
Za priklju¢ne vrijednosti vidi natpisnu plo€icu ili poglav-
lie Tehnicki podaci.
Pridrzavaijte se propisa vaseg poduzeca za opskrbu vo-
dom.
PAZNJA
Ostecenja uzrokovana onec¢is¢éenom vodom
Oneciséenja u vodi mogu ostetiti pumpu i pribor.
Za zastitu KARCHER preporuéuje uporabu filtra za vo-
du KARCHER (poseban pribor, kataloki broj 4.730-
059).

-

-

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA

Crijevna spojka s Aquastop-om na prikljuc¢ku za vo-
du uredaja

OStecenje pumpe

Nikada ne koristite crijevnu spojku s Aquastop-om na
prikljucku za vodu uredaja.

Aquastop spojku moZete Koristiti na slavini za vodu.
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1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.

2. Prikljugite vrtno crijevo na vodovod.

3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.
Slika F

PAZNJA

Rad pumpe na suho

OStecenje uredaja

Ako se uredaj u roku od 2 minute ne napuni tlakom, is-
Kljucite uredaj i postupite sukladno uputama u poglaviju
Pomoc u slu¢aju smetnji.

Rad s visokim tlakom

PAZNJA
Ostecenja lakiranih ili osjetljivih povrsina
Povrsine se ostecuju pri premaloj udaljenosti mlaza ili
zbog odabira neprikladne cijevi za prskanje.
Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri pra-
nju lakiranih povrsina.
Automobilske gume, lak ili osjetljive povrSine poput dr-
veta ne Cistite strugalom za prijavstinu.
1. Cijev za prskanje utaknite u visokotlaénu ruénu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika G
Ukljugite uredaj (,I/ON” UKLJ.).
Deblokirajte rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Pogon sa ¢etkom za pranje
PAZNJA
Ostecenje laka
OSstecenje povrsina onecis¢enom ¢etkom za pranje
Prije primjene provjerite ima li na ¢etki za pranje Cestica
prijavstine ili drugih Cestica.
Napomena
Pri uporabi ¢etki za pranje uredaj radi s niskim tlakom.
Stoga se mogu primije$ati sredstva za pranje.
1. Cetku za pranje utaknite u visokotladnu ruénu pr-

skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.

Rad sa sredstvom za ¢iSéenje
A OPASNOST
Nepridrzavanje sigurnosno-tehnickog lista
TeSka o$tecenja zdravlja zbog nestrucne uporabe sred-
stva za pranje
Pridrzavajte se sigurnosno-tehnickog lista proizvodaca
sredstva za pranje, osobito upute o osobnoj zastitnoj
opremi.
Napomena
Sredstva za ¢i$éenje tvrtke KARCHER jamé&e neometa-
ni rad. Molimo posavjetujte se s nama ili zatrazZite nas
katalog ili listove s podacima o nasim sredstvima za Ci-
Scenje.
1. Usisno crijevo za sredstva za pranje u Zeljenoj dulji-
ni izvucite iz ku¢ista.
Slika H
2. Usisno crijevo za sredstvo za pranje objesite u spre-
mnik s otopinom sredstva za pranje.
3. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power.
4. Cijev za prskanje okrenite do grani¢nika u smjeru
,SOFT” (blago).
U toku rada otopina sredstva za pranje mijeSa se s
mlazom vode.
5. Mozete upotrijebiti i mlaznicu za pjenu.
a Mlaznicu za pjenu spojite s bocom sredstva za
pranje.
b Mlaznicu za pjenu utaknite u visokotlaénu ruénu

Pon

prskalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika |
Preporué¢ena metoda ¢iSc¢enja
1. Naprskajte malo sredstva za ¢iSéenje na suhu povr-
$inu i pustite da djeluje (ali ne i da se osusi).
2. Odvojenu prijavstinu isperite visokotlaénim mlazom.
Nakon rada sa sredstvom za pranje
1. Uredaj nakon oko 30 sekundi isperite ¢istom vodom.
Prekid rada
1. Pustite rucicu visokotlacne ruéne prskalice.
Kad pustite ru€icu, uredaj se isklju¢uje. Visoki tlak u
sustavu ostaje oCuvan.
2. Blokirajte rugicu visokotlacne ruéne prskalice.
Slika J
3. Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

ZavrSetak rada
A OPREZ
Tlak u sustavu
Ozljede zbog nekontroliranog izlaza vode pod visokim
tlakom
Odvajajte visokotlacno crijevo od visokotlacne ruéne pr-
skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.
1. Pustite rucicu visokotlane ru¢ne prskalice.
2. Zatvorite slavinu za vodu.
3. Pritisnite rugicu visokotlacne ruéne prskalice na 30
sekundi.
Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.
Pustite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Odvojite uredaj od dovoda vode.
Iskljugite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).
Izvucite strujni utika¢ iz uti€nice.

Transport

A OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i o$tecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

Nosenje uredaja

1. Uredaj podizite i nosite za ru¢ku za no$enje.

Vuca uredaja

Izvucite transportnu ru¢ku dok se €ujno ne uglavi.
2. Vucite uredaj za sobom drzeci ga za transportnu
rucku.

©NoO oA

-

Transport uredaja u vozilu
1. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.

Skladistenje
A OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
Cuvanje uredaja
1. Uredaj odlozZite na ravnu povrSinu.
2. Odvojite cijev za prskanje od visokotlacne ru¢ne pr-
skalice.
3. Odvojite visokotlaénu ru¢nu prskalicu od visokotlac-
nog crijeva.
4. Odvojite visokotlaéno crijevo od uredaja.
5. Visokotla¢no crijevo spremite na uredaju.
6. Spremite priklju¢ni strujni kabel i pribor na uredaju.
Prije duljeg skladiStenja pridrzavajte se dodatnih napo-
mena, vidi poglavlje Njega i odrzavanje.
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Zastita od smrzavanja
PAZNJA
Opasnost od smrzavanja
Mraz mozZe unistiti uredaje koji nisu u potpunosti ispra-
Znjeni.
Uredaj i pribor potpuno ispraznite.
Zastitite uredaj od smrzavanja.
Moraju biti ispunjeni sljedeci uvjeti:
Uredaj je odvojen od dovoda vode.
Visokotla¢no crijevo je uklonjeno.
Ukljugite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).
Pri¢ekajte maksimalno 1 minutu dok na prikljucku
visokog tlaka viSe ne istjeCe voda.
Iskljucite uredaj.
Uredaj s kompletnim priborom €uvajte u prostoriji
zasti¢enoj od smrzavanja.

Njega i odrzavanje

A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanje, to znaci da ne morate
provoditi nikakve redovite radove odrzavanja.

Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu
PAZNJA
Ostecéena mreZica u prikljucku za vodu
OStecenje uredaja zbog onecis¢enja vode
Prije umetanja u priklju¢ak za vodu provijerite je li mreZi-
ca oStecena.
Ako je potrebno oéistite mrezicu u priklju¢ku za vodu.
1. Uklonite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. Plosnatim klijeStima izvucite mrezicu.
3. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.

Slika K
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.

Ciscenje filtra sredstva za pranje

Prije duljeg skladistenja ocistite filtar sredstva za pranje.
1. Skinite filtar s usisnog crijeva za sredstvo za pranje.
2. Ocistite filtar pod tekuéom vodom.

Slika L

Pomo¢ u sluéaju smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozete

sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste

sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se

ovlastenoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikaé.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlane ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Provjerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plogici.

3. Provijerite je li prikljuéni strujni kabel oStecen.

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto¢na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

Moo e

bl

Mrezica u priklju¢ku za vodu je oneciSéena.

1. Plosnatim klijestima izvucite mrezicu u prikljucku za
vodu.

2. Ocistite mrezicu pod teku¢om vodom.

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzracite uredaj:

a Uredaj bez priklju¢enog visokotlaénog crijeva
ukljugite na maksimalno 2 minute i pri¢ekajte dok
voda na visokotlacnom priklju¢ku ne bude istje-
cala bez mjehurica.

b Iskljucite uredaj.

¢ Prikljugite visokotla¢no crijevo.

Jaka kolebanja tlaka
1. Ocistite visokotlacnu mlaznicu:
a Iglom uklonite oneci$¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlaénu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli¢inu dovoda vode.
Uredaj propusta
1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U slu¢aju jakog propustanja obratite se ovla-

Stenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za ¢iS¢enje se ne usisava

1. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power i okrenite
je do grani¢nika u smjeru ,SOFT” (blago).

2. Ocistite filtar na usisnom crijevu za sredstvo za pranje.

3. Provjerite postoje li na usisnom crijevu mjesta savi-
janja.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodnji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
sliedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

Elektri¢ni prikljué¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potrosnja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite 1l
Strujni osigura¢ (tromi) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2
Temperatura dovodne vode °C 40
(maks.)

Koli¢ina dovodne vode (min.) I/min 9
Podaci o snazi uredaja

Radni tlak MPa 8
Maks. dopusteni tlak MPa 12
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 55
Proto¢na koli¢ina, maksimalna I/min 6,3
Proto¢na koli¢ina, sredstvo za ¢i- I/min 0,3
S¢enje

Povratna udarna sila visokotlaéne N 12

ruéne prskalice
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Dimenzije i tezine

Tipina tezina pri radu kg 5,0
Duljina mm 264
Sirina mm 256
Visina mm 450
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije $aka-ruka m/s? <25
Nesigurnost K m/s2 0,7
Razina zvuénog tlaka Lpa dB(A) 74
Nesigurnost Ko dB(A) 2
Razina zvu¢ne snage Ly + dB(A) 89

Nesigurnost Kya

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovarajuéim temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu¢aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotlaéni Gistad

Tip: 1.676-xxx

Relevantne EU direktive

2000/14/EZ

2014/30/EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

Primijenjene uskladene norme

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

Izmjereno: 87

Zajaméeno: 89

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéenju ruko-
vodstva.

' ("J-.- - ———

| Lf \_mh‘-glz I

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 1.10.2020.
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Opste napomene
Pre prve upotrebe, procitajte originalna
A |||| uputstva za upotrebu i prilozene

bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece

vlasnike.

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
%@ odlozite na otpad u skladu sa ekolo$kim
propisima.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a ¢esto i
=mm Komponente kao Sto su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u sluéaju pogresnog rukovanja ili
pogresnog odlaganja, mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.
cg) Radovi na ¢€i$¢enju, pri kojima nastaje otpadna
voda koja sadrzi ulje, npr. pranje motora ili pranje
donjeg dela vozila, smeju da se vrS§e samo na mestima
za pranje sa separatorom ulja.
dt}’ Radovi sa deterdZentima smeju da se obavljaju samo
na radnim povrsinama koje ne propustaju te¢nost sa
priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu. DeterdzZenti
ne smeju da dospeju u vodotokove ili zemljiste.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

Visokopritisni ista¢ koristite isklju€ivo za privatna
domacdinstva.

Visokopritisni ¢ista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.
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Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaSeg distributera.

Opis uredaja

U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna

opremljenost uredaja. U zavisnosti od modela, postoje

razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima

Slika A

(@) Transportni tocki¢

@ Prihvatni drza€ za visokopritisno crevo i strujni
priklju€ni kabl

(®) Prihvatni drzag za cevi za prskanje

@ Prihvatni drza¢ za visokopritisnu ruénu prskalicu

(®) Celi¢na cev sa glodalom za tvrdokornu prijavatinu

@ Cev za prskanje Vario Power za naj¢e$cée poslove
¢iSéenja: Radni pritisak moze da se podesava
kontinualno, od stepena SOFT do stepena HARD.
Za podesSavanje radnog pritiska, otpustite polugu
ru¢ne prskalice i cev za prskanje okrenite u Zeljeni
polozaj. Kada je cev za prskanje okrenuta do kraja
u smeru SOFT, deterdZent moze da se dozira.

@ Visokopritisna ruéna prskalica

Stezaljka za visokopritisno crevo

@ Poluga visokopritisne ru¢ne prskalice

Bravica ruc¢ne prskalice visokog pritiska

(i) Visokopritisno crevo

(12) Strujni prikljucni kabl sa strujnim utikacem

@ Prekida¢ uredaja ,0/OFF” / ,I/ON”

Ruéka za no$enje

@ Transportna ru¢ka, sa mogu¢nos$cu izvlacenja

Spojnica za visokopritisno crevo

(i7) Natpisna plogica

Prikljuak za vodu sa ugradenim sitom

Usisno crevo za deterdzent (sa filterom)

Spojnica za prikljusak za vodu
** BaStensko crevo (oja¢ano predivom, pre¢nika
najmanje 1/2 in¢a (13 mm), duzine najmanje 7,5 m,
sa obi¢énom brzom spojnicom)

@ * Cetka za pranje, pogodna za rad sa deterdzentom
* Mlaznica za penu za veliku penu od sredstva za
ciscenje

* Rezervoar za deterdzent

* opciono, ** dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

AN OPREZ
Sigurnosni uredaji koji ne postoje ili su izmenjeni
Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.
Nikada nemojte menjati ili zaobilaziti sigurnosne
uredaje.
Prekidac uredaja

Prekidac¢ uredaja spre¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne ruéne prskalice
Bravica zaklju¢ava polugu visokopritisne ru¢ne
prskalice i spre¢ava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ru¢noj
prskalici, presostat iskljucuje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljuéuje.

Simboli na uredaju

Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
ljude, Zivotinje, aktivnu elektricnu opremuili
na sam uredaj.

Uredaj zastititi od mraza.

Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
vodovodnu mrezu.

Slike vidi na stranici sa grafikama.

Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte

nepriévrs¢ene prilozene delove.
Montaza tockova

Pri¢vrstite i osigurajte toc¢kove na uredaju.

Slika B

Montaza spojnice za prikljucak za vodu
Spojnicu za priklju¢ak za vodu pri¢vrstite na
priklju¢ak za vodu uredaja.

Slika C

Pustanje u pogon

Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.
Visokopritisno crevo prikljucite na uredaj.
a lzvucite stegu na spojnici.
b Visokopritisno crevo utaknite na spojnicu.
¢ Postavite stegu na spojnicu.
Slika D
Prikljucite visokopritisno crevo na visokopritisnu
ruénu prskalicu.
a Pritisnite stege.
b lzvucite stege.
¢ Utaknite visokopritisno crevo.
d Pritiskajte stegu, dok ne ude u leziste.
Slika E
Povla¢enjem visokopritisnog creva proverite da li su
spojevi bezbedni.
Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Snabdevanje vodom
Prikljuéne vrednosti proverite na natpisnoj plocicu ili u
poglavlju Tehnicki podaci.
Obratite paznju na propise preduzeca za
vodosnabdevanije.
PAZNJA
Stete zbog prijave vode
Prijavstina u vodi moZe da oSteti pumpu i pribor.
Radi zastite, KARCHER preporucuje upotrebu
KARCHER filtera za vodu (poseban pribor, katalogki
broj 4.730-059).

Prikljué¢ak na vodovod

@

-

N = -

[

>

o

PAZNJA

Crevna spojnica sa Aquastop na prikljucku uredaja

za vodu

Ostecenje pumpe

Nikada nemojte koristiti crevnu spojnicu sa Aquastop na

prikljucku uredaja za vodu.

Aquastop spojnicu moZete koristiti na slavini za vodu.

1. Bastensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.
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2. Bastensko crevo prikljucite na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.
Slika F

PAZNJA

Rad pumpe na suvo

OSstecenje uredaja

Ukoliko se u roku od 2 minuta u uredaju ne formira
pritisak, iskljucite uredaj i postupite u skladu sa
uputstvima datim u poglavlju Pomo¢ u slu¢aju smetnje.

Rezim rada sa visokim pritiskom
PAZNJA
Ostecenje lakiranih ili osetljivih povrsina
Povrsine se ostecuju kada je manje odstojanje mlaza ili
kada se izabere neodgovarajuca cevi za prskanje.
Prilikom ¢is¢enja lakiranih povrsina odrzavajte
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.
Automobilske gume, lak i osetljive povrsine kao Sto je
drvo éistite pomocu glodala za prijavstinu.
1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.
Slika G
Ukljucite uredaj (,I/ON”).
Deblokirajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Uredaj se uklju€uje.

Rad sa ¢etkom za pranje

bl

PAZNJA

Ostecenja laka

OSstecenje povrsina zaprljanom ¢etkom za pranje

Pre nego sto Kkoristite cetku za pranje, uverite se da na

njoj nema prijavstine ili drugih cestica.

Napomena

Pri upotrebi cetki za pranje, uredaj radi pod niskim

pritiskom. Stoga je moguce dodavanje deterdZenata.

1. Cetku za pranje utaknite u visokopritisnu ruénu
prskalicu i fiksirajte je okretanjem za 90°.

Rad sa deterdzentom

A OPASNOST

Zanemarivanje sigurnosnog tehnickog lista

TeSko naruSavanje zdravija zbog nestrucne upotrebe

deterdzenata

Obratite paznju na sigurnosni tehnicki list proizvodaca

deterdZenta, a posebno na napomene u vezi sa licnom

zastitnom opremom.

Napomena

KARCHER sredstva za ¢iséenje garantuju rad bez

smetnji. Molimo da se posavetujete ili da nabavite nas

katalog ili nase informativne listove o sredstvima za
ciscenje.

1. Iz kuci$ta izvucite usisno crevo za deterdzent do
Zeljene duzine.

Slika H

2. Usisno crevo za deterdZent zakadite u posudi sa
rastvorom deterdZenta.

3. Koristite cev za prskanje Vario Power.

4. Cev za prskanje okrenite do kraja u smeru ,SOFT".
Tokom rada se rastvor deterdZzenta me$a sa
mlazom vode.

5. Opciono koristite mlaznicu za penu.

a Mlaznicu za penu poveZite sa bocom za
deterdzent.

b Mlaznicu za penu postavite na visokopritisnu
ruénu prskalicu i fiksirajte je okretanjem za 90°.
Slika |

Preporué¢ena metoda ¢iSc¢enja
1. Po suvoj povrsini Stedljivo naprskajte sredstvo za
¢iscenje i ostavite da deluje (ne da se osusi).
2. Rastvorenu necistocu isperite visokopritisnim
mlazom.
Posle rezima rada sa deterdzentom
1. Uredaj oko 30 sekundi ispirajte ¢istom vodom.
Prekid rada
1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrzava visoki pritisak.
2. Zakljuéajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Slika J
3. U slu€aju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,,0/OFF".
ZavrSetak rada
AN OPREZ
Pritisak u sistemu
Povrede usled nekontrolisanog izlaZzenja vode pod
visokim pritiskom
Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne rucne
prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.
1. Otpustite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
2. Zatvorite slavinu za vodu.
3. Polugu visokopritisne ru¢ne prskalice pritiskajte oko
30 sekundi.
Preostali pritisak u sistemu se rasterecuje.
Otpustite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Zaklju€ajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.
Iskljucite uredaj ,0/OFF*.
Strujni utikac izvucite iz uti¢nice.

AN OPREZ
Zanemarivanje tezine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom transporta obratite paZnju na teZinu uredaja.
Nosenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite hvatajuci ga za ru¢ku za
nosenje.

® N oA

Vuca uredaja
1. lzvladite transportnu ru¢ku, sve dok ¢ujno ne ude u
lezite.
2. Uredaj vucite za transportnu ru¢ku.
Transport uredaja u vozilu
1. Zastite uredaj od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
A OPREZ
Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladiStenja obratite paZnju na tezZinu uredaja.
Cuvanje uredaja

1. Uredaj odlozite na ravnoj povrsini.

2. Odvojite cev za prskanje sa ruéne prskalice visokog
pritiska.

3. Visokopritisnu ruénu prskalicu odvojite od
visokopritisnog creva.

4. Odvojite visokopritisno crevo sa uredaja.

5. Visokopritisno crevo €uvajte na uredaju.

6. Strujni prikljuéni kabl i pribor €uvajte na uredaju.

Pre duzeg skladistenja obratite paznju na dodatne

napomene, pogledajte poglavlje Nega i odrZzavanje.
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Zastita od smrzavanja
PAZNJA
Opasnost od smrzavanja
Mraz moZe da unisti uredaje koji nisu u potpunosti
ispraznjeni.
Uredayj i pribor u potpunosti isprazniti.
Zastititi uredaj od mraza.
Moraju biti ispunjeni sledeci uslovi:
Uredaj je odvojen sa snabdevanja vodom.
Visokopritisno crevo je uklonjeno.
Ukljugite uredaj ,I/ON*.
Sacekajte maksimalno 1 minut dok iz prikljucka
visokog pritiska ne prestane da izlazi voda.
Iskljucite uredaj.
Uredaj moze da se ¢uva sa kompletnim priborom u
prostoriji zasti¢enoj od mraza.

Nega i odrzavanje

A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahteva odrzavanije tj. ne morate redovno
sprovoditi odrzavanije.

Ciséenje sita u prikljuéku za vodu
PAZNJA
Osteceno sito na prikljucku za vodu
OSstecenje uredaja zbog prijave vode
Pre postavijanja sita u priklju¢ak za vodu, proverite da li
na njemu ima oS$tecenja.
Po potrebi ocistite sito na prikljuéku za vodu.
1. Sa priklju¢ka za vodu uklonite spojnicu.
2. Sito izvucite pomoéu pljosnatih klesta.
3. Sito odistite pod mlazom vode.

Slika K
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.
Ciscenje filtera deterdzenta
Pre duzeg skladistenja ocistite filter za deterdzent.
1. lzvucite filter sa usisnog creva za deterdzent.
2. Filter ocistite pod mlazom vode.
Slika L

Pomo¢ u slu¢aju smetnje

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete

samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.

U slucaju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde

navedene, obratite se ovla§¢enoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Povrede dodirivanjem delova koji provode struju

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikaé.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznacen na natpisnoj
plocici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima o$te¢enja na strujnom
prikljuénom kablu.

Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koli¢ina dovoda vode
dovoljna.

Sito na priklju¢ku za vodu je zaprljano.

1. Pomocu pljosnatih klesta izvucite sito sa priklju¢ka

Moo

bl

za vodu.

2. Sito ogistite pod mlazom vode.
U uredaju ima vazduha.
1. Ispustite vazduh iz uredaja:

a Ukljucite uredaj bez prikljuéenog visokopritisnog
creva maksimalno na 2 minuta i sacekajte dok
voda bez mehuri¢a ne po¢ne da izlazi iz
prikljucka visokog pritiska.

b Iskljucite uredaj.

¢ Prikljucite visokopritisno crevo.

Velike oscilacije pritiska
1. Cidéenje visokopritisne mlaznice:

a Pomodu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.

b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.

2. Proverite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj nezaptiven

1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slucaju jace nezaptivenosti angazujte servisnu
sluzbu.

Sredstvo za ¢iS¢enje se ne usisava

1. Koristite Vario Power cev za prskanje i okrenite je do
kraja u smeru ,SOFT".

2. Ocistite filter na usisnom crevu za deterdzent.

3. Proverite dali je usisno crevo za deterdzent
presavijano.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivha organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slu€aju koji podleze garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnicki podaci

Elektri¢ni prikljué¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potrosnja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite I
Strujni osigura¢ (inertan) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2
Dovodna temperatura (maks.) °C 40
Dovodna koli¢ina (min.) I/min 9
Podaci o snazi uredaja

Radni pritisak MPa 8
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 12
Protoc¢na koli¢ina, voda I/min 55
Maksimalna proto¢na koli¢ina I/min 6,3
Protoc¢na koli¢ina, sredstvo za I/min 0,3
¢iscenje

Povratna udarna sila N 12

visokopritisne ruéne prskalice
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Dimenzije i tezine

Tipi¢na radna tezina kg 5,0
Duzina mm 264
Sirina mm 256
Visina mm 450
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? <25
Nepouzdanost K m/s2 0,7
Nivo zvué€nog pritiska Lya dB(A) 74
Nepouzdanost K, dB(A) 2
Nivo zvuéne snage Lyya + dB(A) 89

nepouzdanost Kyya

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznacena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Visokopritisni istac

Tip: 1.676-xxx

Vazece direktive EU

2000/14/EZ

2014/30/EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

Primenjene harmonizovane norme

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

Izmereno: 87

Garantovano: 89

Potpisnici deluju u ime i uz punomo¢ poslovodstva.

% \_@g;z ¢
S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Lice ovlaséeno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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O6uwu yKkasaHus
Mpeav MbPBOTO M3Non3BaHe Ha ypeaa
A |||| npoyeTeTe TOBa OPUTMHAMHO

PBKOBOACTBO 3a ekcrnoatauus u
NpUNoXeHUTe ykasaHusi 3a 6e3onacHoCT.
Mpoueauparite CbOTBETHO.

3anaseTe ABeTE KHWKKU 3a NocrneaBallo U3nonasaHe
Wnu 3a cneggaiyusi COGCTBEHNUK.

3awmTa Ha OKOJHaTa cpeaga

£y OnakoBbYHWTE MaTepuanu nognexar Ha
peumnknupaHe. Mons, u3xBbpnanTe onakoBkUTe
no cbobpa3eH ¢ okonHaTa cpeaa HauvH.
EnekTpuyecknTe 1 eneKTpoHHUTE ypeau
CbAbpPXaT LIEHHW MaTepuani, nognexaum Ha
mmm PELVIKNIMPAHE, @ YECTO U CbCTaBHM YacTu, Hanp.
6aTepum, akymynaTtopHu batepuu unm macno,
KOWTO MpW HenpaBuIiHO GopaBeHe Unu N3XBbLPIsiHE
MoraT Aa NpeAcTaBnsBaT NoTeHUmarnHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 37paBe 1 3a oKofHata cpefa. 3a
NpaBUMHOTO (PyHKLIMOHUPaHe Ha ypeaa Bce nak Tesn
CbCTaBHM YacTy ca Heobxoanmmn. O6o3HaYeHUTe ¢ To3n
CMMBON ypean He Tpsibea Aa 6baaT M3XBLPNSHMU
3aeAHo ¢ GUTOBUTE OTNaAbLN.
cg) Pa6oTu no nouncTeaHe, Npu KOUTO ce Nonyyasat
CbAbPXAaLLM Macno OTNagHW BOAW, HaNp. MUeHe Ha
[ABuraTenu, MreHe Ha kapocepuu, Tpsiba aa ce
M3BbPLUBAT EANHCTBEHO HA MecTa 3a M3MMBaHe C
MacrnoynoBuTenu.
Crg) Pabotu ¢ nouncTBalum npenapaty Tpsbea aa ce
M3BbPLUBAT CamMo BbPXY HEMPOMycKaLLy TEYHOCTH
paboTHM NOBBPXHOCTU C BPb3Ka KbM KaHanusaumsita 3a
MpbCHa Boga. He gonyckaiTe noymcTealum npenapary aa
ronaaat BbB BOAHM GaceliHy unv B noysara.

Yka3aHus 3a cbeTaBHM BewectBa (REACH)
AKTyanHa nHgopmaums OTHOCHO CbCTaBHM BeLLecTBa
MoxeTe Aa HamepuTe Tyk: www.kaercher.de/REACH

Ynorpe6a no npegHa3HavyeHue

M3nonagaiite ypena 3a NouYncTBaHe nog BUCOKO
HansraHe caMmo B YaCTHO IOMaKUHCTBO.

YpeObT 3@ NOYUCTBAHE MOZ BUCOKO HamnsiraHe e
npefHasHa4yeH 3a NoYMcTBaHe Ha MalunHu,
aBTOMOGWIN, CTPOUTENTHU KOHCTPYKLIMK, UHCTPYMEHTH,
¢hacaau, Tepacy, rpafMHCKU ypeau U T.H. C BOAHa CTpyst
nof, BUCOKO HansiraHe.
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AKcecoapu 1 pe3epBHU 4YacTu

M3nonaeaiTe camo opurMHanHu akcecoapu v
OPUTVIHAINHN PE3EPBHM YaCTK, MO TO3W HAUUH
ocurypsiate 6esonacHata u 6e3npobnemHa
ekcnroarauus Ha ypeda.

WHdopmMaLmsi OTHOCHO akcecoapu 1 pesepBHM YacTn
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha focTaBKa

O6xBaThT Ha [jocTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH Bbpxy
onakoBkara. Npu pasonakoBaHe npoeepeTe
CbabpXaHeTo 3a usanocr. Mpu nuncealym akcecoapu
WM NPU TPAHCMOPTHM LLETU, MONs, OGbpHETE Ce KbM
Bawuwnsa auctpubyTop.

OnucaHue Ha ypena

B ToBa ynbTBaHe 3a paboTa e onMcaHo MakCUManHoTo

obopyaBaHe. B komnnekTa Ha gocTaBkata uma pasnmku

B 3aBMCUMMOCT OT MoZena (BvKTe onakoBkara).

BuxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHuuara ¢ rpacpukm

®urypa A

(1) TpawcnopTHo Koneno

(2) MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha Mapkyy 3a paGoTa nog
BMCOKO HansiraHe 1 MpexoB 3axpaHBall kaben

(®) MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha TP 3a Pa3npbCKBaHe

(%) MsicTo 3a CbxpaHeHue Ha NuCToneT 3a paboTa nop
BMCOKO HansiraHe

() Tpw6a 3a pasnpbckeate ¢ dpesa 3a
3aMbpCsiBaHUSA - 3@ YNOPUTU 3aMbpCsiBaHUS

@ Tpbb6a 3a pasnpbckeaHe Vario Power 3a Hai-

o6unyanHuTe pabotu no noymcTeaHe: PaboTHoTO

HansiraHe MoXe Ja ce yBenunyasa 6e3cTteneHHo oT

SOFT pgo HARD. 3a perynvpaHe Ha paboTHOTO

HansiraHe nycHeTe flocTa Ha nucTorneta 3a paboTa

NoA BUCOKO HansiraHe v 3aBbpTeTe TpbbaTta 3a

pasnpbCKBaHE Ha XenaHoTo NnonoxeHune. Ako

TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe e 3aBbpTsiHa AOKpaWi B

nocoka SOFT, moxe Aa ce Ao3npa nouncTeaLL,

npenapar.

Muctonert 3a paboTa noa BUCOKO HansiraHe

Ckoba 3a Mmapky4a 3a paboTa noj BUCOKO HansiraHe

JlocT Ha nucToneta 3a paboTa Noj BUCOKO

HansiraHe

BnokupoBka Ha nucToneTa 3a paboTta noa BUCOKO

HansiraHe

Mapkyy 3a paboTa nog BUCOKO HansraHe

MpexoB 3axpaHBaLy kaben c wencen

MpekbeBady Ha ypeaa “0/OFF” / “I/ON”

[pbXka 3a HoceHe

[pbXka 3a TpaHCnopTMpaHe, C Bb3MOXHOCT 3a

nsBaxaaHe

KynnyHr 3a mapky4 3a pabota nog BUCOKO

HansiraHe

Tunosa Tabenka

M3Bop 3a Boga c BrpafeHa Leaka

CmykaTeneH MapKky4 3a nouncTBaLy npenapart (C
dUNTHP)

KynnyHr 3a nasoga 3a soga

**IpaguHCKM MapKyd (apMvpaH, MUHUManeH
avameTsbp 1/2 yon (13 mm), MUHUManHa AbIKUHA
7,5 m, c obukHoBeH Gbp30aeNCTBaLL KyMITyHr)

@ *YeTka 3a MueHe, noaxoasiua 3a pabota ¢
noYvcTBaLy npenapar

FB @R G GREEE @ OEE

*[l}03a 3a NsiHa 3a CUIHO pasmneHBalLL, Ce NoYMCTBALL,
npenapat
(%) *Pesepsoap 3a nouncTsay npenapar

* onuMoHasnHo, ** ONbIHUTENHO HEOBX0AMMO

I'Ipe.qnasuu yCTpOl7I TBa

A NPEONA3NUBOCT
Jlunceawu unu npomeHeHu npednasHu
ycmpolicmea
lNpedna3Hume ycmpolicmea cryxam 3a Bawama
3awuma.
Hukoea He npomeHstime unu npeHebpeesalime
npednasHu ycmpolcmea.

MNpekbcBay Ha ypeaa
MpekbcBaYbT Ha ypeaa npefoTBpaTsiea
HenpeaHaMepEeHOTO MyckaHe B eKcrnoarauus Ha
ypeda.

EHOKMpOBKa Ha NucToneTa 3a pa60‘ra noa
BUCOKO HansiraHe
BriokupoBkara cnupa nocTa Ha nuctoneTa 3a paborta
nof, BUCOKO HansiraHe v npegoTeparsisa
HenpeaHaMepeHoTo cTapTupaHe Ha ypeaa.
®PyHKUMA ABTOMaTM4YHO CupaHe

Ako ce ocBo6oaM NOCTLT Ha NKUcToneTa 3a pabota nog,
BWCOKO HansiraHe, MHEBMaTUYHUSAT NpeKbCcBay
M3KMoYBa nomnara u CTpysita nog BUCOKO HansiraHe
cnupa. Lom nocTsT ce HaTUcHe, nomMnaTa ce BKMoyBa
OTHOBO.

CvMBONU BbpXy ypeaa

He HacouBaiiTe cTpysiTa nog BUCOKO
HansraHe KbM Xopa, XXWBOTHY, aKTUBHO
enekTpu4ecko o6opyaBaHe Unv KbM camusi
ypen.

Ma3seTe ypena oT 3ampb3BaHe.

YpenbT He TpsibBa fa ce CBbp3Ba AMPEKTHO

@ KbM OBLLEecTBEHaTa Mpexa 3a nuTeiHa
Boda.

BuxTe nsobpaxeHuaTa Ha cTpaHuuaTa ¢ rpaduku.
Mpeam nyckaHeTo B ekcnrioatauusi MOHTUpanTe
oTAenHvTe NPUNOXEHN YacTu KbM ypeaa.

MouTupaHe Ha Konenarta

1. Bakpenete konenara Ha ypeaa u rm cmkcupanTe.
®durypa B

MoHTupaHe Ha KyniyHr 3a u3Boaa 3a Boaa
1. 3aBwuHTETE KynnyHra 3a n3soga 3a Boga Ha ussoga
3a BoAa Ha ypega.
®urypa C

YyCKaHe B eKcnnoartauus

1. TMocTtaBeTe ypeaa Ha paBHa MOBLPXHOCT.
2. CebpxeTe MapKyya 3a pabota nog BUCOKO
HansraHe KbM ypeaa.
a Wapgbpnarite ckobata Ha KynnyHra.
b MbxHeTe mapkyya 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe B KynmyHra.
¢ [MoctaBete ckobata B KynnyHra.
®urypa D
3. CabpxeTe MapKyya 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe KbM nucToneTa 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe.

o
VorFrost schitzont
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CrerHeTe ckobata.
M3gbpnainTe ckobata.
¢ [octaBeTe Mapkyya 3a pabota nog BUCOKO
Hansraxe.
d MpuTncHeTe ckobata, gokaTo ce duKkeupa.
®durypa E
4. TlpoBepeTe CUrypHUTE BPB3KM, KAaTo APbMHETE
MapkKy4a 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.
5. BkntoyeTe Liencena B KOHTaKT.

3axpaHBaHe C Boaa
MpucbeanHUTENHN CTOMHOCTU - BX. TUMoBaTa Tabernka
unu rmaea TexHu4yecku OaHHU.
CnasBaliTe npeanvcaHvsaTa Ha BOAOCHAabANTENHOTO
npeanpusitue.
BHUMAHUE
Moepedu nopadu 3ambpceHa eoda
BambpcsisaHusima e godama mozam Oa rnospedsm
rnomnama u rnpuHadnexHocmume.
3a sawuma KARCHER npenopbyea ynompebama Ha
800HUs punmbp KARCHER (cneyuan+a
npuHadnexHocm, kamanoxeH Homep 4.730-059).
CBbp3BaHe KbM BogonpoBoaa
BHUMAHUE
Kynnyue Ha mapky4a c Aquastop Ha uzeoda 3a eoda
Ha ypeda
lMospeda Ha nomnama
Hukoeza He u3nonssalime KyrnnyHe Ha MapKy4 ¢
Aquastop Ha useoda 3a 8o0a Ha ypeda.
Moxxeme Oa u3snonzeame KynnyHa Aquastop Ha KpaHa
3a gola.
1. TocTtaBeTe rpagyHCKUA MapKy4 Ha KyniyHra 3a
13BoAa 3a BoAa.
2. CsbpxeTe rpagnHCcKMa Mapkyy KbM BOAOMPOBOAA.
3. OTBOpeTe HanMbMHO kKpaHa 3a Bofata.
®urypa F

EkcnnoaTtauus

BHUMAHUE

Pa6oma Ha cyxo Ha nomnama

lMospeda Ha ypeda

AKo 8 pamKkume Ha 2 MUHymu ypedbm He rnocmuaa

HansizaHe, uskntodeme ypeda u npouyedupalme

CberlacHo ykasaHusima, 0adeHu 6 enasa [lomow; rpu

rnospeou.

Pa6oTa c BUCOKO HansiraHe

BHUMAHUE

IMoepeda Ha nakupaHu unu YyecmeumesiHu

noebpxHocmu

[MosbpxHocmume ce rnospexdam npu mebpoe Masko

pascmosiHue Ha cmpysma unu nopadu u3bop Ha

Hernodxodsiwia mpbba 3a pa3rnpbcKeaHe.

lMpu no4ucmeaHe Ha nakupaHu No8bPXHoCMU

craseatime MuHumarsnHo pascmosiHue 30 cm Ha

cmpysima.

He noyucmeatime asmomobusnHu 2ymu, nak umnu

4yecmeumesiHU noebpxHOCMu kamo Obpeo ¢ ¢hpesama

3a 3aMBbPCSIBAHUSI.

1. TbxHeTe Tpbba 3a pa3npbCckBaHe B NMCTONeTa 3a
paboTa nog BUCOKO HansiraHe v s hukcupanTte cbc
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypa G

2. Bkniovete ypega (“I/ON”).

3. [ebnokupaiite nocta Ha nuctoneTa 3a paborta nog
BMCOKO HansiraHe.

4. HatucHete nocTta Ha nuctoneTa 3a paboTa noa
BWCOKO HansiraHe.

YpenObT ce BKMioYBa.

(o)

PaboTa c yeTka 3a MueHe

BHUMAHUE

IMoepedu Ha naka

lMospeda Ha noebpxHOCMU nopadu 3aMbpCceHa Yemka

3a MueHe

Yeepeme ce, 4e Yemkama 3a MUeHe e yucma om

Yacmuyu Mpbcomusi unu Apyau 4acmuyu, npedu 0a s

u3srnonsgame.

Yka3aHue

lMpu ynompeba Ha Yyemku 3a mueHe ypedbm pabomu ¢

HUCKo HarnsizaHe. 3amosa Mo2zam da ce dobassim

royucmeawu npenapamu.

1. MNbxHeTe YeTkaTa 3a MUEHe B NucToneTa 3a paboTa
nog BUCOKO HansiraHe 1 s ukcupanTe cbe
3aBbpTaHe Ha 90°.

PaboTta ¢ nouncTeawm npenapaTtu

A OMNACHOCT

Hecnb6nodasaHe Ha UHGhOpMayUOHHUSI Jlucm 3a

6e3onacHocm

CepuosHu yspexdaHusi Ha 30pasemo ropaodu

HenpasusnHa yrnompeba Ha noJucmeauusi npenapam

Cniasealime uHgbopmayuoHHuUsI nucm 3a 6ezonacHocm,

npedocmaseH om rpou3eodumers Ha noyucmeawume

npenapamu, 0cobeHo yKka3aHusima 3a IUYHO 3auUmHO
obopydsaHe.

YkazaHue

Moducmeauume rpenapamu Ha KARCHER 2apaHmupam

6e3npobnemHa paboma. Mons, kKoHcynmupatime ce unu

rouckatime Hawusi Kamarsioe unu Hawume

UHGbOPMAaUUOHHU SIUCMOo8e 3a rnoducmeauu rpernapamu.

1. Wagbpnavite cMyKkaTenHUs MapKyd 3a novmcrealy
npenapar o enaHaTta ObMkuMHa OT Kopryca.
®urypa H

2. 3akayeTe cMyKaTeNnHWUsi MapKyy 3a noyncTaaLl,
npenapar B pe3epBoap C pa3TBOp Ha Mo4ncTBaLy,
npenapar.

3. WsnonseaiTe Tpbbata 3a pasnpbckeaHe Vario
Power.

4. 3aBbpTeTe Aokpai TpbbaTa 3a pasnpbCkBaHe B
nocoka “SOFT”.

Mo Bpeme Ha paboTaTa pa3TBOPBLT Ha NOYMCTBALL

npenapar ce CMecBa C BOAHaTa CTPys.

5. W3nonseaiTe ato3aTta 3a nsiHa no nsbop.

a CsbpxeTe Ato3ara 3a nsHa ¢ bytunkara 3a
noyvcTBaLy npenapar.

b MMbxHeTe fgro3aTta 3a nsiHa B nucTosneTa 3a paboTa
nop BUCOKO HansiraHe u s ukcupanTe cbC
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypall

MpenopbyaHu MeToaAM 3a NoYUCTBaHe

1. Hanpbckante NkKOHOMUYHO NOYUCTBALLUS NpenapaTt
BbPXY CyxaTa NMoBbPXHOCT M OCTaBeTe Aa
nopewncTea (He uscywasante).

2. OTMwuIiTe pa3TBOpeHaTa MpbCOTUSA CbC CTPYSATa Noj,
BMCOKO HarnsiraHe.

Cnep paboTa ¢ noyncTBalLM npenapaTm

1. WannaksawTe ypeaa ok. 30 cekyHamM C uncTa Boaa.

lNpekbcBaHe Ha paboTaTta

1. TMycHete nocta Ha nuctoneTa 3a paboTa nog
BMCOKO HansiraHe.

LLlom NnocTbT ce OTNyCHe, ypeabT ce U3KMo4Ba.

BucokoTo HansiraHe B cucTemara ce 3anassa.

2. bnokupaiTe nocta Ha nuctonerta 3a pabota nog
BMCOKO HarnsiraHe.
®durypa J

3. Tpu npekbcBaHWsA Ha paboTaTta 3a noseye oT 5
MUHYTW nskniovete ypeaa “0/OFF”.
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MpukniouBaHe Ha paboTaTa

A NPEONA3NUBOCT

HansizaHe e cucmemama

HapaHsieaHusi mopadu HEKOHMPOUpPaHo usmudawa

100 8UCOKO HarnsizaHe oda

Omdensiime mapkyya 3a paboma rnod 8UCOKO

HarnsizaHe om nucmornema 3a paboma rnod 8UCOKO

HarsizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hama

HarsizaHe.

1. TycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a paboTa nog
BWCOKO HansiraHe.

2. 3artBoperTe kpaHa 3a BoaaTta.

3. HatucHete nocta Ha nucToneta 3a pabota nog
BWCOKO HansiraHe 3a 30 cekyHaum.
Bce ole HanMuHOTO B cucTeMata HansiraHe ce
ocBoboxaaBa.

4. TlycHeTe nocTa Ha nucToneta 3a pabota nog
BWCOKO HarnsiraHe.

5. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BWCOKO HansiraHe.

6. Ortgenerte ypena OT 3axpaHBaHETO C BoAa.

7. Wskniovete ypega “0/OFF”.

8. V3BapeTe MpexoBuSA Lwencen oT KOHTaKTa.

TpchnopTMpaHe
A NPEONA3NUBOCT
Hecn6nodasaHe Ha meanomo
OnacHocm om HapaHsisaHUsi U nospedu
lMpu mpaHcnopmupaHe cbbnodasalime meanomo Ha
ypeoa.

HoceHe Ha ypena
1. TMoegwraiTe n HoceTe ypeaa 3a ApbxKaTa 3a
HoceHe.

TerneHe Ha ypeaa
1. W3Bapgete ApbXKkaTta 3a TpaHCNopTMpaHe, AoKaTo
ce yye huKcupaHe.
2. TerneTe ypeaa 3a gpbxkaTa 3a TpaHcrnopTupaHe.

TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NPeBO3HO
cpencTBo
1. MopcurypeTe ypeaa cpelly usnnb3saHe u
npeobpbLuaHe.

CbXxpaHeHue

A MPEANA3NMBOCT

Hecn6nodasaHe Ha meanomo

OnacHocm om HapaHsisaHuUsi U nospedu

lMpu cbxpaHeHuemo e3emalime nod 8HUMaHue

meanomo Ha ypeoda.

CbxpaHeHue Ha ypeaa

1. TMocraeeTe ypeaa Ha paBHa NMOBbPXHOCT.
Otpenete Tpbbata 3a pasnpbCKBaHe OT NucToneTa
3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

3. Ortgenete nuctoneta 3a paboTa nog BUCOKO
HansiraHe oT MapKy4a 3a paboTa noj BUCOKO
HansiraHe.

4. Otpenete mapky4a 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe oT ypeaa.

5. lNpubepeTe mapkyya 3a paboTa noa BUCOKO
HansiraHe B ypeaa.

6. [MpnbepeTe MpexoBus 3axpaHBaly kaben n
NpVHaANEexXHoCTUTE B ypeaa.

Mpean No-NpogbIHKUTENHO CbXpaHeHne o6bpHeTe

BHMMaHVe Ha JOMbIIHUTENHUTE yKa3aHus, BX. [nasa

Ipuxa u noddpbxKa.

3au.w|1'a OT 3aMpb3BaHe
BHUMAHME
OnacHocm om 3aMpb3eaHe
HeHanbnHo u3npa3HeHume ypedu mozam 0a 6b0am
paspyweHu om 3aMpb36aHe.
WsnpazHeme HanbriHo ypeda u npuHadnexHocmume.
Bawumeme ypeda om 3ampb3saHe.
Tpsbea Aa ca U3NbHEHW CriedHUTE YCroBUS:
® YpenabT e OTAENEeH OT 3axpaHBaHeTo ¢ Boga.
® MapkyubT 3a paboTta nof BUCOKO HarnsiraHe e
cBareH.
Bkntoyete ypena “I/ON”.
2. Wavakante makcumanHo 1 MUHyTa, JoKaTo OT
M3BOAA 3a BMCOKO HansraHe Beye He M3Tnya Boga.
3. Waskniovete ypena.
4. CobxpaHsiBailTe ypeaa C BCUHKU NPUHAANEXHOCTU B
3aLLMTEHO OT 3aMpb3BaHe NoMelLleHne.

puxa n nogapbXKa

A OMNACHOCT
OnacHocm om mokoe yoap
HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexoauju MoK
yacmu
Usknoyeme ypeda.
U30bpratime wencena.
YpenbT He ce Hyxaae oT NoAApbXKa, TOeCT, He Tpsibea
[a “3BbpLUBaTE NepuoanyHM paboTy No noaapbKKa.

MounctBaHe Ha ueakarta B usasoga 3a soga
BHUMAHUE
lMoepedeHa yedka e uzeoda 3a 8oda
lNospeda Ha ypeda nopadu 3ambpcsisaHe Ha sodama
lpedu da nocmasume yedkama 6 uzgoda 3a 800a, s
rposepeme 3a nospedu.
Mpn HeobxoauMOCT noyncTeTe LeakaTa B U3Bogda 3a
BOZa.
1. OrtcTpaHeTe KynnyHra oT u3Boga 3a Boga.
2. V3Bapgete ueakarta C Nniocku Knewiu.
3. TouucTeTe LeakaTta nof Tevalla Boga.

®durypa K

4. TocTaBeTe UeakaTta B U3Boaa 3a Boaa.

MouncTBaHe Ha pMnTbpa 3a NoYUCTBaALY
npenapar
Mpenn no-NpoAbLMKUTENHO CbXpaHeHue noymcreTe
dunTbpa 3a NoyYMcTBaLL Npenapar.
1. Ceanete ounTbpa OT CMyKaTENHUA MapKy4 3a
noyvcTBaLl npenapar.
2. TMouwncteTe unTbpa Noa Tevalla Boaa.
®urypa L

Momouwy npu noBpeaun

MHoro YecTo NpUYMHUTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapHu

1 C MOMOLLTa Ha CreaHUTe ykasaHus MoXe camu Aa rv

oTcTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHU UK NoBpeauTe He ca

onucaHu Tyk, OGbpHeTe ce KbM OTOPU3MPaHUS CEpBUS.

A OMNACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexoauju moK

yacmu

Uskmoyeme ypeda.

U30bpratime wiencena.

YpeanbT He Tpbrea

1. HartucHeTe nocta Ha nucToneTa 3a pabota noa
BMCOKO HansiraHe.
YpeabT ce BKNo4Ba.

2. [poBepeTe Aanun NOCOYEHOTO Ha TUNoBaTa Tabernka
HanpexeHue cbBnaja ¢ HanpexeHeTo Ha
M3TOYHMKA Ha TOK.

-
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3. TpoBepeTe MpexoBUs 3axpaHBaLl kaben 3a
nospeau.
YpeabT He nocTura HansiraHe
MopaBaHeTo Ha BoAa e TBbpAe cnabo
1. OTBOpeTe HaMbIIHO KpaHa 3a BoaaTa.
2. TpoBepeTe nogaBaHeToO Ha Bofda 3a AOCTaTbyeH
neéur.
LleakaTa B ©3BOAa 3a Bofda € 3aMbpceHa.
1. WsBapeTe ueakaTta B ©3Boga 3a BoAa C Miockn
KneLu.
2. TouucTeTe LeakaTa NoA Tevalla BoAa.
B ypena nma Bb3ayx.
1. OGesBb3aylleTe ypena:
a Bkniouete ypena 6e3 cBbp3aH mapkyd 3a paboTa
nof BUCOKO HansiraHe 3a MakCUMarnHo 2 MUHYTU
1 U34akaiite, JOKaTo BogaTa 3anoyHe Aa natmya
6e3 MexypyeTa OT U3BOAA 3a BVCOKO HansiraHe.
b Wsknioyete ypena.
c CsbpxeTe Mmapky4a 3a paboTta nog BUCOKO
HansiraHe.
CunHu kone6aHusa Ha HanAraHeTo
1. TMouncTtBaHe Ha Ato3aTta 3a BUCOKO HansraHe:
a OTtcTpaHeTe 3amMbpcsiBaHKUsTa OT OTBOpa Ha
Ato3ata c NoMoLLUTa Ha urma.
b WannakHeTe Ato3ara 3a BUCOKO HansiraHe oTnpes
¢ Boja.
2. TlpoBepeTe KONM4eCTBOTO Ha MoCTbNBaLlaTa BoAa.
YpeanbT He e xepMeTUYeH
1. Manka nvunca Ha xepMeTU4HOCT € obycrnoBeHa
TexHuyecku. Mpn 3HauMTenHa nunca Ha
XEePMETUYHOCT ce 06bpHETE KbM OTOPU3NPaH
cepBu3.
He ce 3acmykBa nouncTBaly npenapat
1. Wsnonseavite TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe Vario
Power 1 51 3aBbpTeTE AOKpal B nocoka “SOFT”.
2. TouncteTe MNTbPa Ha CMyKaTeNHWUA MapKyy 3a
noYyncTBalL, npenapar.
3. lpoBepeTe cMyKaTENHWUS MapKyy 3a NOYUCTBALL,
npenapar 3a npersHaT mecTa.

BbB Bcsika AbpixaBa ca BanuaHu U3aaaeHuTe ot Halums
oTOpU3NpaH ANCTPUBYTOP rapaHLUMOHHK YCIOBUS.
EBeHTyanHu nospeav Ha Baluvsi ypep e oTcTpaHum B
pamkuTe Ha rapaHUMOHHMSI Cpok 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a AedeKkT B MaTepuanuTe Unun nponM3BoAcTBeH
nedekt. B cnyyai Ha npegsiBsBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuusi, ce oGbpHeTe kbM Balumsa auctpubytop nnm
KbM Han-6nm3kusi oTopusnpaH cepsus, Kato
npefcTaBuTe kacoeata Genexka.

(Aopec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHU4Yeckn AaHHU

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHune \% 220-240
daza ~ 1
YecToTa Hz 50-60
MoTpebneHne Ha Tok A 6

Twn 3awmTa IPX5
Knac 3awura 1l
MpennasvTen (MHepTeH) A 10
U3BoA 3a Boaa

HansiraHe Ha nocTbnBallata MPa 1,2

BoAa (Makc.)

Temnepatypa Ha noctbnBawara °C 40
Boja (Makc.)

KonunyectBo Ha nocTbnBawara I/min 9
Boga (MUH.)

[laHHM 3a MOLYHOCTTA Ha ypeaa

Pa6oTHo HansraHe MPa 8
Makc. gonyctumo HansiraHe MPa 12
[ebuT, Boga I/min 5,5
[ebut, makcumaneH I/min 6,3
[e6uT, noyncTBawym npenapati  I/min 0,3
PeakTtuBHa cuna Ha nuctoneta 3a N 12

paboTa noa BUCOKO HansiraHe

Pa3wmepu u Terna

TunnyHo cobcTBeHO Terno kg 5,0
ObnxuHa mm 264
LLnpounnHa mm 256
BucounHa mm 450
YctaHoBeHu cTonHOCTH cbrnacHo EN 60335-2-79
CToMHOCT Ha B1bpauuaTa pbka- m/s2 <25
pamo

Heycroitumeoct K m/s? 0,7
HuBo Ha 3ByKoBO HansiraHe Lpa ~ dB(A) 74
Heycronunsoct Ky dB(A) 2

HwnBo Ha 3BykoBa mouiHoCT Ly + dB(A) 89
HeycrtoiumnsocTt Kyya

3anasBame cu npaBOTO HA TEXHUYECKU NPOMEHN.

Oeknapauus 3a CbOTBETCTBME Ha
EC

C HacTosLLOTO Aeknapupame, Ye nocoyeHara no-gony
MalLlMHa Mo CBOSITA KOHLIENUMS 1 KOHCTPYKLIMSI, KaKTO 1
B MyCHATOTO OT Hac Ha nasapa U3nbiiHeHue,
CBHOTBETCTBA Ha NPUIOKMMUTE OCHOBHU U3VCKBaHUSA 3a
6e3onacHOCT 1 onasBaHe Ha 34paBeTo, onpeaeneHn B
avpekTueuTe Ha EC. Mpu HecbrnacyBaHa c Hac
NpoMsiHa Ha MalLMHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BanuAHOCT.

MpoaykT: Ypen 3a noumctBaHe nof BUCOKO HansiraHe
Tun: 1.676-xxx

MNpunoxumu aupekTueu Ha EC
2000/14/EO

2014/30/EC

2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/EC

MpuUnoXxumm xapMoOHU3UpPaHU CTaHAAPTH
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MNpunoxuma npoueaypa 3a oLueHsiBaHe Ha
CbOTBETCTBUETO

2000/14/EO: Mpunoxexune V

HuBo Ha 3BykoBa mowHocT dB(A)
M3amepeHo: 87

[apaHTupaHo: 89
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist luge-
A I!!J ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-

sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.
Hoidke mdlemad brosudirid hilisemaks kasutamiseks

vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
%(:9 seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud vo6i 6li, mis
voivad vale umberk&imise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmepriigiga.
db Puhastustdid, mille puhul tekib 8lisisaldusega heit-
vesi, nt mootoripesu, aluspéranda pesu, tohib teos-
tada ainult dliseparaatoriga pesuplatsidel.
db Puhastusvahenditega toid tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga tihen-
datud tépindadel. Arge laske puhastusvahendil
tungida veekogudesse voi mulda.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH
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Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage kdrgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Kérgsurvepesur on ette ndhtud masinate, séidukite,
ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kérgsurve-veejoaga.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimiiijat.

Seadme kirjeldus

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).
Jooniseid vt graafika lehekiljelt
Joonis A
(@ Transpordiratas
(2) Kargsurvevooliku hoidik ja vérguiihendusjuhe
(3 Joatoru hoidik
(@) Kargsurvepiistoli hoidik
Mustusefreesiga joatoru raskestieemaldatava mus-
tuse jaoks

@ Joatoru Vario Power enamkasutatavateks puhas-
tustilesanneteks: T66rdhku saab sujuvalt suuren-
dada SOFT pealt HARD peale. T66réhu
reguleerimiseks laske kdrgsurvepustoli hoob lahtija
keerake joatoru soovitud asendisse. Kui joatoru on
SOFT suunas I8puni keeratud, saab puhastusva-
hendit juurde doseerida.

(@) Kargsurvepiistol

Kérgsurvevooliku klamber

(9) Kargsurvepistoli hoob

Kérgsurvepiistoli lukusti

(@i Kérgsurvevoolik

(12) Vorgupistikuga vérguihendusjuhe

@ Seadmeldliti “0/OFF” / “I/ON”

Kandekaepide

(15 Transpordikaepide, valjatsmmatav

Kérgsurvevooliku liitmik

() Tuibisilt

Paigaldatud s6elaga veelihendus

Puhastusvahendi imivoolik (filtriga)

@0) Veeiihenduse liitmik

@ **Aiavoolik (kangaga tugevdatud, |1abimd6t vahe-
malt 13 mm, pikkus vahemalt 7,5 m, kaubandusli-
kult saadaval oleva kiirihendusega)

@ *Pesuhari, sobib kasutamiseks puhastusvahendiga
@ *Vahtotsik vdimsa pesuvahendivahu jaoks
@9 *Puhastusvahendi mahuti

* Valikul, ** lisaks ndutav
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Ohutusseadised

A  ETTEVAATUS
Puuduvad v6i muudetud ohutusseadised
Ohutusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.
Arge kunagi muutke voi hiilige kérvale ohutusseadis-
test.

Seadmeliiliti
Seadmeliliti hoiab ara seadme tahtmatu kaitamise.

Korgsurvepiistoli lukusti

Lukusti blokeerib kdrgsurvepustoli hoova ja hoiab ara
seadme tahtmatu kaivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kérgsurveplstolil asuv hoob lahti lastakse, lilitab
survellliti pumba vélja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lilitub pump jalle sisse.

Seadmel olevad siimbolid

Arge suunake kérgsurvejuga inimestele,
loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-
le ega seadmele endale.

Kaitske seadet kiilma eest.

Seadet ei tohi ihendada otse avalikku joogi-
veevorku.

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.
Monteerige enne kaikuvétmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kilge.

Rataste monteerimine

Kinnitage rattad seadme kiilge ja kindlustage.
Joonis B

Veeiithenduse liitmiku monteerimine
Kruvige veethenduse litmik seadme veelihenduse-
le.

Joonis C

Asetage seade tasasele pinnale.
Uhendage kargsurvevoolik seadme kiilge.
a Tdmmake liitmiku kiljes olev klamber vlja.
b Pistke kdrgsurvevoolik liitmikusse.
¢ Pistke klamber liitmikusse.
Joonis D
Uhendage kérgsurvevoolik kdrgsurvepliistoliga.
a Suruge klamber kokku.
b Témmake klamber vélja.
c Pistke kdrgsurvevoolik sisse.
d Vajutage klamber sisse, kuni see fikseerub.
Joonis E
Kontrollige kindlaid Ghendusi kdrgsurvevoolikust
tdmbamisega.
Uhendage vérgupistik pistikupessa.
Veevarustus
Uhendusvaartusi vt tiiiibisildilt véi peatiikist Tehnilised
andmed.
Jargige veevarustusettevotte eeskirju.
TAHELEPANU
Kahjustused saastunud vee téttu
Vees olev mustus véib pumpa ja tarvikuid kahjustada.
Kaitseks soovitab KARCHER kasutada KARCHERi
veefiltrit (erivarustus, tellimisnumber 4.730-059).

-
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Uhendus veetoruga

TAHELEPANU

Aquastopiga voolikuliitmik seadme veeiihendusel
Pumba kahjustus

Arge kunagi kasutage seadme veeiihendusel Aquasto-
piga voolikuliitmikku.

Veekraanil saate kasutada Aquastop-liitmikku.

1. Pistke aiavoolik veetihenduse liitmikule.

2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.

3. Avage veekraan taielikult.

Joonis F
Kaitamine
TAHELEPANU

Pumba kuivkéik
Seadme kahjustus
Kui seade ei tekita 2 minuti jooksul réhku, siis lilitage
seade vélja ja toimige vastavalt juhenditele peatiikis
Abi rikete korral.
Kaitamine kérgsurvega
TAHELEPANU
Viérvitud voi tundlike pindade kahjustus
Pinnad saavad liiga véikse joa kauguse véi ebasobiva
Joatoru valiku téttu kahjustada.
Hoidke vérvitud pindade puhastamisel véhemalt 30 cm
Jjoa kaugust.
Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, varvi véi
tundlikke pindu nagu puit.
1. Pistke joatoru kérgsurvepistolisse ja fikseerige 90°
poordega.
Joonis G
Lilitage seade sisse (“I/ON”).
Vabastage kérgsurveplstoli hoob.
Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.
Seade liilitub sisse.
Kaitamine pesuharjaga

TAHELEPANU
Viérvikahjustused
Pealispindade kahjustus méardunud pesuharja téttu
Tehke enne pesuharja rakendamist kindlaks, et pesuha-
ri on vaba mustuse- v6i muudest osakestest.
Mérkus
Pesuharjade kasutamisel té6tab seade alarbhuga. See-
tottu saab puhastusvahendit juurde segada.
1. Pistke pesuhari kdrgsurvepistolisse ja fikseerige

90° pdordega.

Kaitamine puhastusvahendiga

A OHT
Ohutuskaardi eiramine
Rasked tervisekahjustused puhastusvahendi asjatund-
matu kasutamise tottu
Jérgige puhastusvahendi tootja ohutuskaarti, eelkbige
Juhiseid isikliku kaitsevarustuse kohta.
Mérkus
KARCHERI puhastusvahendid garanteerivad riketeta
t66. Palun laske end néustada voi kiisige meie kataloogi
v6i meie puhastusvahendite infolehti.
1. Témmake puhastusvahendi imivoolik soovitud pik-

kuses korpusest valja.

Joonis H
2. Riputage puhastusvahendi imivoolik puhastusva-
hendi lahusega taidetud mahutisse.
Kasutage Vario Power joatoru.
Keerake joatoru “SOFT” suunas I6puni.
Kaituse ajal lisatakse puhastusvahendi lahus vee-
joale.

hal el
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5. Kasutage optsionaalselt vahuduusi.
a Uhendage vahudiiiis puhastusvahendi pudeliga.
b Pistke vahudiils kérgsurvepustolisse ja fikseeri-
ge 90° péordega.
Joonis |
Soovitatav puhastusmeetod

1. Pihustage puhastusvahend saastlikult kuivale pea-
lispinnale ja laske m&juda (mitte kuivada).
2. Loputage vabanenud mustus kérgsurvejoaga ma-
ha.
Puhastusvahendiga kaitamise jarel
1. Loputage seadet u 30 sekundit puhta veega.
Kaituse katkestamine
1. Laske koérgsurveplstoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel lilitub seade valja. Kérgsurve
susteemis jaab pusima.
2. Lukustage kérgsurveplstoli hoob.
Joonis J
3. Lilitage ule 5-minutiliste té6pauside korral seade
vélja “0/OFF”.
Kaituse Iopetamine
AN ETTEVAATUS
Rohk siisteemis
Vigastused kérgsurve all kontrollimatult véljatungiva
vee tottu
Lahutage kérgsurvevoolik kérgsurveplistolist voi sead-
mest ainult siis, kui stisteemis pole réhku.
1. Laske kérgsurveplstoli hoob lahti.
2. Sulgege veekraan.
3. Vajutage kérgsurvepiistoli hooba 30 sekundit.
Stisteemi veel allesjaanud réhk lastakse vélja.
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.
Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.
Lahutage seade veevarustusest.
Lulitage seade valja “0/OFF”.
Témmake vorgupistik pistikupesast vélja.

Transport
A ETTEVAATUS
Kaalu eiramine
Vigastus- ja kahjustusoht
Pidage transportimisel siimas seadme kaalu.

Seadme kandmine
1. Tostke seade kandekaepidemest Ules ja kandke.
Seadme tombamine
1. Tédmmake transpordikaepide valja, kuni see kuulda-
valt fikseerub.
2. Témmake seadet transpordikédepidemest.
Seadme transportimine séidukis

1. Kindlustage seade libisemise ja imberkukkumise
vastu.

A ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
Seadme hoidmine

Pange seade tasasel pinnal seisma.

Lahutage joatoru kdrgsurvepustolist.

Lahutage kérgsurvepustol kdrgsurvevoolikust.

Lahutage korgsurvevoolik seadmest.

Pange kdrgsurvevoolik seadmele hoiule.

N O~
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6. Pange vorgulihendusjuhe ja tarvikud seadmele
hoiule.

Pidage enne pikemat ladustamist silmas taiendavaid ju-

hiseid, vt peatlkki Hooldus ja jooksevremont.

Kiilmumiskaitse

TAHELEPANU

Kiilmumisoht

Mitte taielikult tiihjendatud seadmed véivad kiilma tottu

kahjustada saada.

Tiihjendage seade ja tarvikud téielikult.

Kaitske seadet kiilma eest.

Jargnev peab olema taidetud:

Seade on veevarustusest lahutatud.

Kérgsurvevoolik on eemaldatud.

Lilitage seade sisse “I/ON”.

Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kdrgsurve-

Uhendusest ei valju enam vett.

Lulitage seade valja.

Hoidke seadet koos kdigi tarvikutega kiilmumiskind-

las ruumis.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektrilé6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu
Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vélja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustéid teostama.

Soela puhastamine veeiihenduses

TAHELEPANU
Kahjustatud séel veeiihenduses
Seadme kahjustus vee saastumise téttu
Kontrollige s6ela enne veeiihendusse panekut kahjus-
tuste suhtes.
Puhastage vajaduse korral sdela veelihenduses.
1. Eemaldage liitmik veelihenduselt.
2. Témmake sbel napitstangidega valja.
3. Puhastage sdela voolava vee all.

Joonis K
4. Pange sdel veelihendusse.

Puhastusvahendi filtri puhastamine
Puhastage puhastusvahendi filter enne pikemat ladus-
tamist.

1. Témmake filter puhastusvahendi imivoolikult ara.
2. Puhastage filtrit voolava vee all.
Joonis L

Abi rikete korral

Riketel on tihti lihtsad p&hjused, mille Te suudate ise
koérvaldada jargneva Ulevaate abil. Kahtluse korral voi
siin mittenimetatud rikke puhul pd6rduge palun volitatud
klienditeeninduse poole.
A  OHT
Elektrilé6gi oht
Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu
Liilitage seade vélja.
Témmake vérgupistik vélja.
Seade ei toota
1. Vajutage kérgsurvepustoli hooba.
Seade liilitub sisse.
2. Kontrollige, kas tulbisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.
3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.
Seade ei saavuta rohku
Vee pealevool on liga vaike
1. Avage veekraan taielikult.
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2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

Veelihenduses olev sdel on maardunud.

1. Tdmmake sdel veelihendusest napitstangidega val-
ja.

2. Puhastage sbela voolava vee all.

Seadmes on 8hku.

1. Eemaldage seadmest dhk:

a Lilitage seade ilma kilgethendatud kérgsurve-
voolikuta maksimaalselt 2 minutiks sisse ja ooda-
ke, kuni vesi kdrgsurvelihendusest mullideta
valjub.

b Ldulitage seade valja.

¢ Uhendage kérgsurvevoolik kiilge.

Tugevad réhukoikumised
1. Korgsurveduusi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga diisiavast.
b Loputage kdrgsurvedlusi eest veega.
2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.
Seade ebatihe
1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral votke Ghendust volitatud
klienditeenindusega.
Puhastusvahendit ei imeta sisse
1. Kasutage Vario Power joatoru ja keerake ,SOFT"
suunas I6puni.
Puhastage puhastusvahendi imivoolikul olevat filtrit.
Kontrollige puhastusvahendi imivoolikut murdunud
kohtade suhtes.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muigiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- v&i tootmisviga. Garantiijuhtumil pé6rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija voi Iahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Tehnilised andmed

2.
3.

Mootmed ja kaalud

Tuupiline téokaal kg 5,0
Pikkus mm 264
Laius mm 256
Kérgus mm 450
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsiooni- m/s2 <25
vaartus

Ebakindlus K mis> 07
HelirGhutase Lya dB(A) 74
Ebakindlus Kya dB(A) 2

Helivdimsustase Lyya + Ebakind- dB(A) 89
lus Kyya

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pohilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

Tadp: 1.676-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2000/14/EU

2014/30/EL

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2011/65/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

Kohaldatud vastavushindamismenetlus

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-

'l_L;’\@gng ‘

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

71364 Winnenden (Germany)

Elchtiuhondts EN 61000-3-3: 2013
Pinge \Y 220-240 EN 62233: 2008
Faas ~ 1 I
Sagedus Hz 50-60 2000/14/EU: Lisa V

Helivéimsustase dB(A)
Voolutarve A 6 Mbodetud: 87
Kaitseliik IPX5 Garanteeritud: 89
Kaitseklass 1l

sega.
Vérgukaitse (inertne) A 10 9
Veevétuiihendus
Juurdevoolurdhk (maks.) MPa 1,2
Juurdevoolu temperatuur (maks.) °C 40 H. Jenner
Juurdevoolu kogus (min.) I/min 9 Chairman of the Board of Management
Seadme véimsusandmed Dokumentatsioonivolinik:

P S. Reiser
To6rahk MPa 8 Alfred Karcher SE & Co. KG
Maks. lubatud réhk MPa 12 Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
Juurd lu k , vesi I/mi 55
uurdevoolu kogus, vesi ' mfn Tel: +49 7195 14.0

Juurdevoolu kogus, maksimaalne I/min 6,3 Faks: +49 7195 14-2212
Juurdevoolu kogus, puhastusva- I/min 0,3 Winnenden, 2020/10/01
hend
Kdrgsurveplstoli tagasilodgijoud N 12
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
A |||| $o originalo lieto$anas instrukciju un

pievienotas dro$ibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto$anai vai na-
kamajam Tpa$niekam.

Apkartéjas vides aizsardziba

&y lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
W& Kartoti. Utilizgjiet iepakojumus videi draudziga
veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur noderi-
gus parstradajumus materialus un biezi vien ta-
=mm das sastavdalas ka baterijas, akumulatorus un
ellu, kuras to nepareizas izmantoSanas vai neat-
bilsto$as utilizacijas gadijuma var radtt potencialu ap-
draudé&jumu cilvéku veselibai un videi. Tomér §is
sastavdalas ir nepiecieSamas ierices pareizai darbibai.
lerices, kas apzimétas ar $o simbolu, nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.
C.,(;) Tiridanas darbus, kuros notekiidens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalitaju.
Darbus ar tiriSanas Iidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodrosinatas pret Skidruma
noteci, ar piesléegumu netira tdens kanalizacijai. Nelau-
jiet tirtSanas I1dzeklim nok|at ddenstilpnés vai zemé.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tiritaju izmantojiet tikai privatad majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tiritajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzeklu, bavju, darbariku, fasazu, teradu, darza iericu
utt. tiriSanai ar augstspiediena Gdens straklu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piede-
rumi vai transporté$anas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Saja lieto$anas instrukcija ir aprakstits maksimalais ap-

rikojums. Atkariba no modela iespéjamas piegades

komplekta atSkirtbas (skatiet iepakojumu).

Attélus skatiet grafika lappusé

Attéls A

@ TransportéSanas ritenis

@ Augstspiediena $|utenes un tikla piesléeguma vada
uzglabasana

(3) Striklas caurules uzglabasana

@ Augstspiediena pistoles uzglabasana
Straklas caurule ar netirumu frézétaju noturigiem
netirumiem

@ Straklas caurule Vario Power biezak veicamajiem
tiriSanas uzdevumiem: Darba spiedienu iesp&jams
palielinat bezpakapju veida no “SOFT” (rami) lidz
“HARD” (spécigi). Lai nomainttu darba spiedienu,
atlaist augstspiediena pistoles sviru un striklas
cauruli pagriezt vélamaja pozicija. Kad striklas
caurule ir Ildz atdurei pagriezta virziena “SOFT” (ra-
mi), var pievienot tiriSanas ldzekli.

(@) Augstspiediena pistole

Augstspiediena $|itenes skava

@ Augstspiediena pistoles svira

Augstspiediena pistoles fiksators

() Augstspiediena 3latene

@ Tikla piesléguma vads ar tikla spraudni

@ lerices slédzis “0/OFF” (izsl.) / “I/ON” (iesl.)

Nesanas rokturis

@ TransportéSanas rokturis, izvelkams

Augstspiediena $|utenes savienojums

(7) Datu plaksnite

Udens pieslégums ar iebavétu sietu

TiriSanas lidzekla iestkSanas Slatene (ar filtru)

Udens piesléguma savienojums

**Darza $lutene (ar tekstila armé&jumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
komerciali pieejamu atro savienojumu)
*Mazgasanas suka, piemérota darbam ar tiri§anas
lidzekliem

@3 *Putu sprausla jaudigam tirisanas putam

@9 *Tirisanas lidzekla tvertne

* izvéles iespéja, ** papildus nepiecieSams

Drosibas ierices

A  UZMANIBU
Atvienotas vai mainitas drosibas ierices
DroSibas ierices ir paredzétas jisu aizsardzibai.
Nemainiet un neatvienojiet drosibas ierices.
lerices sledzis

lerices slédzis novérs neparedzétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators
Fiksators nobloké augstspiediena pistoles sviru un no-
Veérs neapzinatu ierices ieslégSanos.
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Auto-Stop funkcija
Atlaizot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izsleédz sukni un augstspiediena strukla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.

Simboli uz ierices

BZTH Nevérsiet augstspiediena striklu pret perso-
‘Kné nam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-
jumu vai pasu ierici.

Aizsargat ierici pret salu.

lerTci nedrikst pieslégt tiesi pie dzerama
adens sistémas.

Protect rom frost
Vor Frost schizen!

Q

Attelus skatiet grafika lappusé.
Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.
Ritenu montaza

1. Uzlieciet ritenus pie ierices un piestipriniet.

Attéls B

Udens piesléguma savienojuma montaza

1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar

skrivém pie ierices Gdens piesléguma.

Attéls C

Ekspluatacijas uzsaksana

Novietojiet ierici uz lldzenas virsmas.
Augstspiediena S|Tteni pieslégt pie ierices.
a lzvelciet savienojuma skavu.
b lespraudiet augstspiediena S|ateni savienojuma.
¢ lespraudiet skavu savienojuma.

Attéls D
Pieslédziet augstspiediena $|ateni pie augstspiedie-
na pistoles.
a Saspiediet skavu.
b lzvelciet skavu.
¢ lespraudiet augstspiediena $|Gteni.
d lespiediet spailes, [1dz tas nofikséjas.

Attéls E
Parbaudiet, vai savienojums ir droSs, pavelkot aiz
augstspiediena $latenes.
lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

Udens apgade

Piesléguma vertibas skatit uz tipa plaksnites vai nodala
Tehniskie dati.
levérojiet idens apgades uznémuma priekSrakstus.
IEVERIBAI
Piesarnota adens izraisiti bojajumi
Udens piesarnojumi var radit sikpa un piederumu boja-
jumus.
KARCHER iesaka aizsardzibai izmantot KARCHER
adens filtrus (specialie piederumi, pasatijuma numurs
4.730-059).
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Pieslegums Gdensvadam

IEVERIBAI

§!ﬁtenes savienojums ar Aquastop ierices idens

piesléguma vieta

Sdkna bojajums

Nekad nelietojiet $latenes savienojumu ar Aquastop ie-

rices adens piesléguma vieta.

Aquastop savienojumu varat izmantot pie ddens krana.

1. levietojiet darza $|uteni Gdens piesléguma savieno-
juma.

2. Pievienojiet darza $|ateni pie Gdensvada.

3. Pilnmba atveriet idens kranu.

Attels F
Ekspluatacija
IEVERIBAI

Sdkna darbinasana bez skidruma

lerices bojajums

Ja ierice nerada spiedienu 2 minasu darbibas laika, iz-
slédziet ierici un rikojieties atbilstosi noradijumiem no-
dala Palidziba traucéjumu gadijuma.

Ekspluatacija ar augstspiedienu
IEVERIBAI
Lakotu vai trauslu virsmu bojajumi
Virsmas var tikt bojatas ar parak mazu striklas atstatu-
mu vai izvéloties neatbilstosu striklas cauruli.
levérojiet vismaz 30 cm striklas atstatumu, tirot lakotas
virsmas.
Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.
1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikségjiet to, pagriezot par 90°.
Attéls G
leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).
Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.

LietoSana ar mazgasanas birsti

IEVERIBAI
Lakas bojajumi
Virsmu bojajumi, ko rada netira mazgasanas birste
Pirms mazgasanas birstes ievietoSanas parbaudiet, vai
taja nav netirumi vai citas dajinas.
Noradijum
Izmantojot mazgasanas birsti, ierice darbojas ar
zemspiedienu. Tadé|/ var tikt piemaisits tirisanas lidzek-
lis.
1. levietojiet mazgasanas birsti augstspiediena pistolé

un nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Ekspluatacija ar tiriSanas Iidzekliem
A BISTAMI
Drosibas datu lapas neievéroSana
Veselibai var tikt nodariti smagas pakapes kaitgjumi, t-
rianas lidzekli izmantojot neatbilstosa veida
Nemiet véra tirisanas lldzekla razotaja drosibas datu la-
pu, joipasi norades, kas attiecas uz personigo aizsarga-
prikojumu.
Noradijum
KARCHER tirisanas lidzeki garanté darbibu bez traucé-
Jjumiem. Liddzu, konsultéjieties vai pieprasiet mdsu kata-
logu vai mdsu tirianas lidzeklu inform&cijas lapas.
1. lzvelciet tirnSanas lidzekla iestkSanas $|uteni véla-
ma garuma no korpusa.
Attéls H
2. Tirsanas lidzekla iesikSanas $|ateni iekart tvertné
ar tirianas lidzekla Skidumu.
3. Izmantojiet striklas cauruli Vario Power.
4. Pagrieziet striklas cauruli virziena “SOFT” (rami)
lidz atdurei.
LietoSanas gaita tiriSanas lidzekla Skidums tiek pie-
jaukts Gdens straklai.
5. Péc izvéles varat izmantot putu sprauslu.
a Putu sprauslu savienojiet ar tiriSanas lidzekla
tvertni.
b levietojiet putu sprauslu augstspiediena pistolé
un nofikséjiet to, pagriezot par 90°.
Attéls |
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leteicama tiriSanas metode

1. Tiri8anas I1dzekli taupigi uzsmidzinat uz sausas
virsmas un |aut iedarboties (nelaut noZzat).
2. Lielakos netirumus noskalot ar augstspiediena
straklu.
Péc lietoSanas ar tiriSanas lidzekliem
1. Skalojiet ierici apm. 30 sekundes ar tiru adeni.
Ekspluatacijas partraukSana
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistéma tiek
uzturéts augstspiediens.
2. Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.
Attéls J
3. Jadarbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,
izslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).
Ekspluatacijas pabeigSana
A UZMANIBU
Sistéma ir spiediens
Pastav ievainojumu risks, nekontroléti izplastot augst-
spiediena ddenim
Augstspiediena $|iteni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
2. Aizveriet Gdens kranu.
3. Uz 30 sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.
Sistéma atlikuSais spiediens tiek likvidéts.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Nofiksé&jiet augstspiediena pistoles sviru.
Atvienojiet ierici no tdens apgades.
Izslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).
Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

TransportéSana

A UZMANIBU

Svara neievérosSana

Savainojumu un bojajumu draudi
Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

lerices nesana
1. lerici pacelt un nest, turot aiz neSanas roktura.
lerices vilkSana
1. lzvelciet transportéSanas rokturi t3, lai tas dzirdami
nofiksétos.
2. lerici vilkt, turot aiz transportéSanas roktura.

lerices parvietoSana transportlidzekli
1. Nodrosiniet ierici pret slidéSanu un apgasanos.

Uzglabasana
A  UZMANIBU
Svara neievérosana
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana
Novietojiet ierici uz lldzenas virsmas.
Atvienojiet striklas cauruli no augstspiediena pisto-
les.
Atvienojiet augstspiediena pistoli no $latenes.
Atvienojiet augstspiediena $|iteni no ierices.
Augstspiediena $|iteni uzglabat pie ierices.
levietojiet tikla piesleguma vadu un piederumus ie-
ricé.
Pirms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-
mus, skat. nodalu Kop$ana un apkope.
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PretaizsalSanas aizsardziba
IEVERIBAI
Sala draudi
Sals var izraisit nepilnigi iztuk$otas ierices bojajumus.
Raugiet lai ierice un tas piederumi batu pilniba iztukSoti.
Aizsargajiet ierici no sala.
Jabat izpilditiem $adiem nosacijumiem:
lericei jabat atvienotai no Gdens apgades.
Augstspiediena $|utenei jabat iztirttai.
leslédziet ierici “lI/ON” (lesl.).
Gaidiet maks. 1 minati, lTdz no augstspiediena
piesléguma vairs neizplast ddens.
Izslédziet ierici.
Novietojiet ierici ar visiem piederumiem uzglabasa-
nai telpa, kas aizsargata no sala.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams gut ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$&m detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularas apkopes darbus.

Udens piesléguma vietas sieta tiriSana
IEVERIBAI
Bojats siets adens piesléguma
Udens piesarnojuma raditi ierices bojajumi
Pirms sieta ievietoSanas Gdens piesléguma parbaudiet,
vai tas nav bojats.
Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens piesléguma sietu.
1. Nonemiet Gdens piesléguma savienojumu.
2. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu.
3. lztiriet sietu zem tekoSa Gdens.
Attéls K
4. levietojiet sietu Gdens piesléguma.

TiriSanas lidzekla filtra tiriSana
Pirms ilgakas glabasanas iztiriet tiriSanas lidzekla filtru.
1. lzvelciet filtru no tiriSanas Iidzekla iestksanas $late-
nes.
2. |ztiriet filtru zem tekoSa Gdens.

Attéls L

Palidziba traucéjumu gadijuma

Traucéjumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-

maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.

Saubu vai nenoraditu traucéjumu gadijuma, ladzu, vér-

sieties autorizéta klientu servisa.

A BISTAMI

Stravas sitiena bistamiba

lespéjams gt ievainojumus, pieskaroties stravu vado-

$&m detalam

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni.

lerice nedarbojas

1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerTce ieslédzas.

2. Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa
plaksnites ar stravas avota spriegumu.

3. Parbaudiet, vai tikla piesléguma vadam nav bojaju-
mu.

lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza

1. Pilniba atveriet Gdens kranu.

2. Parbaudiet, vai idens piepladei ir pietiekams pade-
ves daudzums.

N~ o e
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Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu no Gdens pieslé-
guma.

2. lztiriet sietu zem tekoSa Udens.

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimums 2 minatém bez
pievienotas augstspiediena $|itenes un pagai-
diet, I1dz no augstspiediena piesléguma izplast
udens bez burbuliSiem.

b lzslédziet ierici.

¢ Pievienojiet augstspiediena $|ateni.

Spécigas spiediena svarstibas
1. Iztiriet augstspiediena sprauslu:

a Aradatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
priek$as.

2. Parbaudiet Gdens pieplades daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma vérsieties autorizéta
klientu servisa.

TirSanas lidzeklis netiek iesikts

1. lzmantojiet striklas cauruli Vario Power un pagrie-
ziet to virziena “SOFT” (rami) l1dz atdurei.

2. Iztiriet tiriSanas dzek|a iestkSanas $latenes filtru.

3. Parbaudiet tiriSanas I1dzekla iestkSanas Slitenes
lociSanas vietas.

Katra valsti ir spéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iespéjamos Jasu iekartas darbibas
traucéjumus més noveérsisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razoSanas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecino$u do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpo$anas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Tehniskie dati

Stravas pieslegums

Spriegums \% 220-240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50-60
Stravas patérins A 6
Dros$inataja veids IPX5
Aizsardzibas klase I
Tikla dro$inatajs (inertais) A 10
Udens pieslégums

Piepludes spiediens (maks.) MPa 1,2
Pievades temperatdra (maks.) °C 40
Pieplades daudzums (min.) I/min 9
lerices veiktspéjas dati

Darba spiediens MPa 8
Maks. pielaujamais spiediens MPa 12
Padeves apjoms, tdens I/min 55
Maksimalais padeves apjoms 1/min 6,3
Padeves apjoms, tiri§anas Iidzek- I/min 0,3

lis

Augstspiediena pistoles atsitiena N 12
Spéks

Izméri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 5,0
Garums mm 264
Platums mm 256
Augstums mm 450
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas vértiba  m/s? <25
Nedrosibas faktors K m/s2 0,7
Troksna spiediena limenis Ly dB(A) 74
NedroSibas faktors Ka dB(A) 2
TrokSna intensitates lTmenis dB(A) 89

Lwa + NedroSibas faktors Ky

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 8o més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, k& art mdsu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, §1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tiritajs

Tips: 1.676-xxx

Attiecigas ES direktivas
2000/14/EK

2014/30/ES

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Piemérotas atbilstibas novértéSanas procediras
2000/14/EK: Pielikums V

Troks$na intensitates lTmenis dB(A)

Izmerits: 87

NodroS$inats: 89

Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas pilnvaru.

. (JJ’..-_ F——

|_L-f \g‘ag Lip

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management
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S. Reiser
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Bendrosios nuorodos
Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
A |||| skaitykite Sig originalig naudojimo ins-

trukcijg ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
kuotés atliekas sutvarkykite tausodami aplinkg.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-

E tingy perdirbamy medziagy ir daznai tokiy daliy,
=mm SU kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai
jas pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploatuoti jrenginj
$ios dalys batinos. Siuo simboliu pazymétus jrenginius
draudziama $alinti su buitinémis atliekomis.
c;}b Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas), atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
ng Darbus su valymo priemonémis atlikti galima tik ant
vandeniui atspariy darbiniy pavirsiy su jungtimi prie
neSvaraus vandens kanalizacijos. Neleiskite, kad valy-
mo priemonés patekty j vandens telkinius arba jsi-
skverbty j dirvozem;.

Pastabos dél sudétiniy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudétines medziagas rasite:
www.kaercher.de/REACH

Naudojimas laikantis nurodymy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privagiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti masinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir
pan.

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Irenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso apraSymas

Sioje naudojimo instrukcijoje aprasoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsizvelgiant j modelj, kiekvienoje
komplektacijoje yra skirtumy (zr. pakuote).

Pav. Zr. iliustracijy puslapyje

Paveikslas A

(1) Gabenimo ratas

@ Auksto slégio Zzarnos ir maitinimo tinklo laido détuvé
(@) Purskimo vamzdziy laikiklis

(4) Auksto slégio pistoleto détuve

Purskimo antgalis su purvo skutikliu sunkiai nuvalo-
miems neSvarumams

@ Purkstas ,Vario Power” jprastoms valymo uzduo-
tims: Darbinj slégj galima tolydziai didinti nuo ,MA-
ZASIS" iki ,DIDYSIS". Norédami keisti darbinj slégj,
atleiskite rankinio pur§kimo pistoleto svirtj ir pasuki-
te purkstg j norimg padét]. Kai purskimo antgalis iki
galo pasuktas kryptimi ,MAZASIS*, galima dozuoti
valymo priemone.

(?) Aukstojo slegio pistoletas

Aukstojo slégio Zarnos spaustukas

(9) Aukstojo slegio pistoleto svirtis

Aukstojo slégio pistoleto fiksatorius

(D Aukstojo slegio Zarna

(12) Maitinimo tinklo laidas su tinklo kistuku
Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / I/ON* (,0 /
ISJUNGTA* /| / JJUNGTA")

Nesiojimo rankena

@ Gabenimo rankena, itraukiamoji

Aukstojo slégio Zarnos mova

(i7) Identifikacing plokstelé

Vandens jungtis su sumontuotu sietu

Siurbimo Zarna valymo priemonei (su filtru)

Mova vandens junggiai
** Sodo Zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col.(13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparcigja jungti-
mi)

@ * Plovimo $epetys, tinkamas naudoti su plovikliais

@ * Puty antgalis veiksmingoms ploviklio putoms

* Ploviklio talpykla
* pasirenkamoji jranga, ** papildomai reikalinga

Saugos jtaisai
A ATSARGIAI
Trakstami arba pakeisti saugos jtaisai
Apsauginiai jtaisai garantuoja jisy sauga.
Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti draudziama.
Irenginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig nety¢iniam prietaiso vei-
kimui.
Auksto slégio pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uzblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig netyciniam prietaiso paleidimui.
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Automatinio sustabdymo funkcija
Atleidus auksto slégio pistoleto svertg, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srove nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Simboliai ant prietaiso

Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j zmo-
nes, gyvinus, jtampingaja elektros jrangg
arba j patj prietaisg.

Saugokite prietaisg nuo $alcio.

Prietaiso neleidziama jungti tiesiogiai prie
vieSujy geriamoji vandens tinkly.

Q

Montavimas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.
Prie§ naudojima sumontuokite ant jrenginio atskiras
kartu pristatytas dalis.

Raty montavimas

Pritvirtinkite ratus prie prietaiso ir uzfiksuokite.
Paveikslas B

Movos vandens jungéiai montavimas
UZsukite movg vandens jungciai ant prietaiso van-
dens jungties.
Paveikslas C

Atidavimas eksploatuoti

Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirsiaus.
Aukstojo slégio Zarng sujunkite su prietaisu.
a IS movos iStraukite spaustuka.
b Aukstojo slégio zarng jkiskite j jungtj.
c |kiskite spaustuka j jungt;.

Paveikslas D
Aukstojo slégio Zarng sujunkite su aukstojo slégio
pistoletu.
a Suspauskite spaustuka.
b I8traukite spaustuka.
c |statykite aukstojo slégio Zarna.
d |spauskite apkabag, kol ji uzsifiksuos.

Paveikslas E
Patikrinkite, ar sujungimai patikimi, patraukdami
auksto slégio zarna.
|kiskite tinklo kiStuka j lizda.

Vandens tiekimas

Junggiy vertes Zr. skyriuje ,Identifikaciné plokstelé“ arba
Techniniai duomenys.
Vadovaukités vandens tiekimo jmonés nuostatomis.
DEMESIO
Zala dél uztersto vandens
Vandenyje esantys neSvarumai gali paZeisti siurblj ir
priedus.
Apsaugai KARCHER rekomenduoja naudoti KAR-
CHER vandens filtrus (specialus priedas, uZzsakymo nu-
meris 4.730-059).

Zarnos movos su »Aquastop*

DEMESIO
sujungimas su prietaiso vandens jungtimi
Siurblio paZeidimai
Zarnos mova su ,Aquastop”jungti su prietaiso vandens
Jjungtimi draudziama.
Su vandens ¢iaupu galite naudoti ,Aquastop“ mova.
1. UZmaukite sodo zarng ant vandens jungties movos.
2. Prijunkite sodo Zarng prie vandens linijos.
3. ki galo atsukite vandens Ciaupag.
Paveikslas F

-

-

N =

w

»

o

Eksploatavimas

DEMESIO

Siurblio sausoji eiga

Prietaiso pazeidimas

Jeigu prietaise per 2 minutes nesukuriamas slégis, is-

Junkite prietaisg ir toliau vadovaukités nurodymais, pa-

teiktais skyriuje ,Pagalba trikéiy atveju”.

Aukstojo slégio rezimas

DEMESIO

Dazyty arba jautriy pavirsiy paZeidimas

Pavirsiai pazeidZiami pasirinkus nedidelj srovés atstu-

ma arba netinkama purskimo antgalj.

Valydami dazytus pavirSius laikykite bent 30 cm srovés

atstuma.

Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirsiy, tokiy

kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.

1. |kiskite purkstg j aukstojo slégio pistoleta ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.

Paveikslas G

2. Jjunkite prietaisa (,I / ON®).

3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

Naudojimas su plovimo Sepeciu

DEMESIO

Dazy sluoksnio pazZeidimai

Pavirsiy pazeidimai dél neSvaraus plovimo Sepecio

Pries naudojima jsitikinkite, kad plovimo $epetys yra be

purvo ir kitokiy daleliy.

Pastaba

Naudojant plovimo Sepecius prietaisas veikia mazu slé-

giu. Todel galima jmaiSyti valymo priemoniy.

1. Jkiskite j auksto slégio pistoletg plovimo Sepetj ir uz-
fiksuokite pasukdami 90°.

Eksploatavimas naudojant valiklj

A PAVOJUS

Sagos duomeny lapo nepaisymas

Sunki Zala sveikatai netinkamai naudojant valymo prie-

mone

Vadovaukités valymo priemonés gamintojo saugos

duomeny lapu, ypac¢ nurodymais dél asmeniniy apsau-

gos priemoniy.

Pastaba

Naudojant ,KARCHER* valymo priemone uztikrinamas

Sklandus darbas. Pasikonsultuokite arba uzsakykite

mdasy katalogg ar masy valymo priemoniy informacinius

lapelius.

1. 18 korpuso istraukite norimo ilgio valiklio siurbimo
zarna.

Paveikslas H

2. Valiklio siurbimo Zarng jkiskite j valiklio tirpalo talpy-
kla.

3. Naudokite purkstg ,Vario Power”.

4. Pasukite purksta iki galo ,SOFT* link.
Eksploatuojant valiklio tirpalas maiSomas su van-
dens srove.

5. Pasirinktinai galima naudoti puty antgalj.

a Sujunkite puty antgalj su valiklio buteliu.

b |kiSkite j aukstojo slégio pistoletg puty antgalj ir
uzfiksuokite pasukdami 90°.
Paveikslas |

Rekomenduojamas valymo bidas

1. Taupiai uzpurkskite valymo priemonés ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jai veikti (nedziovinkite).
2. Nuplaukite atsilaisvinusj purva auksto slégio srove.
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Baigus eksploatuoti su valymo priemone

1. Skalaukite prietaisg apie 30 sekundziy $variu van-
deniu.

Eksploatavimo nutraukimas
1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Kai svertas atleidziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.
2. Utzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Paveikslas J
3. Darydami ilgesnes negu 5 minuciy darbo pertrau-
kas prietaisg iSjunkite ,0/OFF*“.
Darbo uzbaigimas
A ATSARGIAI
Slégis sistemoje
Suzalojimai dél nekontroliuojamai issiverzZiancio auks$to
slégio vandens
Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.
1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverts.
2. Uzsukite vandens ¢iaupa.
3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg
30 sekundziy.
Sistemoje dar likes slégis bus iSleistas.
Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Atjunkite jrenginj nuo vandens tiekimo.
ISjunkite prietaisg ,0/OFF*.
IStraukite tinklo kiStuka i$ lizdo.

Transportavimas

A ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.
Prietaiso neSiojimas

1. Pakelkite prietaisg uz nesSiojimo rankenos ir neskite.

Prietaiso traukimas
1. I8traukite transportavimo rankeng, kol ji garsiai uzsi-
fiksuos.
2. Traukite prietaisg uz transportavimo rankenos.

Prietaiso vezimas transporto priemonéje
1. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

A ATSARGIAI
Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
Prietaiso sandéliavimas
1. Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.
2. Atjunkite purksta nuo aukstojo slégio pistoleto.
3. Atskirkite aukstojo slégio pistoleta nuo aukstojo slé-
gio zarnos.
4. Atjunkite aukstojo slégio Zarng nuo prietaiso.
5. Sudékite aukstojo slégio Zarng ant prietaiso.
6. Maitinimo laidg ir priedus sudékite ant prietaiso.
Prie$ padédami j saugojimo vietg ilgesniam laikui, at-
kreipkite démes;j j papildomus nurodymus, Zr. sk. Tech-
niné priezidra ir eksploatacinés parengties uztikrinimas.

Apsauga nuo salcio

ONo O~

DEMESIO
UZsalimo pavojus
Nevisiskai istustintus prietaisus gali sugadinti Saltis.

Iki galo iStustinkite prietaisg ir priedus.

Saugokite prietaisg nuo salcio.

Reikia jvykdyti Sias salygas:

Prietaisas atjungtas nuo vandens tiekimo.
Aukstojo slégio zarna pasalinta.

ljunkite prietaisa ,| / ON“.

Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i§ aukstojo
slégio jungties nebetekés joks vanduo.

18junkite jrenginj.

Prietaisg su prijungtais priedais laikykite nuo Sal€io
apsaugotoje vietoje.

Techniné priezitra ir

Moo

o

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

A PAVOJUS
Elektros smiigio pavojus
Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy
ISjunkite prietaisg.
IStraukite tinklo kiStuka.
Prietaisui nereikia atlikti techninés priezidros, t. y. jums
nereikia atlikti reguliariy techninés priezidros darby.
Vandens jungties sieto valymas
DEMESIO
Vandens jungtyje paZeistas sietas
Prietaiso pazeidimai dél neSvaraus vandens
Pries jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis
nepaZeistas.
Jeigu reikia, iSvalykite vandens jungties sietg .
1. Nuimkite vandens jungties mova.
2. IStraukite sietg plok§¢iomis replémis.
3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas K
4. ]dékite sietg j vandens jungt;.
Valiklio filtro valymas
Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laika, iSvalykite valiklio
filtra.
1. Nutraukite filtrg nuo valiklio siurbimo Zarnos.
2. Nuplaukite filtrg po tekan¢iu vandeniu.
Paveikslas L

»Pagalba trikéiy atveju“

Gedimy priezastys daznai yra paprastos, kurias nesun-

kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-

niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j

igaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.

A PAVOJUS

Elektros smugio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisa.

IStraukite tinklo kiStuka.

Irenginys nepasileidzia

1. Uzspauskite auksto slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa
atitinka elektros $altinio jtampa.

3. Patikrinkite, ar nepazeistas maitinimo laidas.

Prietaise nesukuriamas slégis

Per mazas tiekiamo vandens kiekis

1. lki galo atsukite vandens ¢iaupa.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai
vandens.

UZterStas vandens jungties sietas.

1. IStraukite sietg iS vandens jungties ploksciomis re-
plémis.

2. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
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Prietaise yra oro.
1. IS prietaiso iSleiskite ora:

a Neprijunge aukstojo slégio Zarnos paleiskite prie-
taisg veikti ne ilgiau kaip 2 minutes ir palaukite,
kol vanduo i§ aukstojo slégio Zarnos ims tekéti be
oro burbuliuky.

b I8junkite jrengin;.

¢ Prijunkite aukstojo slégio Zarna.

Dideli slégio svyravimai
1. I8valykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i§
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités j klienty
aptarnavimo centrg.

Valiklis nesiurbiamas

1. Naudokite purksta ,Vario Power* iki galo jj pasuke
LSOFT link.

2. I8valykite valiklio siurbimo Zarnos filtra.

3. Patikrinkite, ar nejlenkta valiklio siurbimo Zarna.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos salygos. Galimus jrenginio gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pa$alinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéja arba artimiausia kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

[tampa \% 220-240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50-60
Srovés suvartojimas A 6
Saugiklio rasis IPX5
Apsaugos klasé 1l
Maitinimo tinklo saugiklis (inerti- A 10
nis)

Vandens jungtis

Jleidimo slégis (maks.) MPa 1,2
|leidimo temperatiira (maks.) °C 40
Tiekiamas kiekis (min.) I/min 9
Irenginio galios duomenys

Darbinis slégis MPa 8
Maks. leistinas slégis MPa 12
Tiekimo pajégumas, vanduo I/min 55
Tiekimo pajégumas, maksimalus I/min 6,3
Tiekimo pajégumas, valymo prie- |/min 0,3
moné

Rankinio pur§kimo pistoleto ata- N 12
trankos jéga

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 5,0

ligis mm 264
Plotis mm 256
Aukstis mm 450
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Plastakos ir rankos vibracijos ver- m/s2 <25
té

Neapibreztis K m/s2 0,7
Garso lygis Lya dB(A) 74
Neapibreztis Ka dB(A) 2
Garso galios lygis Lyya + Neapi- dB(A) 89

bréztis KWA

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: 1.676-xxx

Atitinkamos ES direktyvos
2000/14/EB
2014/30/ES
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2011/65/ES

Taikomi darnieji standartai

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)
ISmatuotas: 87

Garantuojamas: 89

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.

|_L;’\ﬁ~;g1.z(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification
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*"H. Jenner
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3aranbHi BKa3iBKu
j I'Iepe,q nepLwmm BMKOPUCTaHHAM

NPUCTPOIO 03HANOMUTUCH 3 L€
OpuriHanbHO IHCTPYKLEo 3

ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo

popatotbea. [iaTy BignoBigHO 4O HUX.

36epiratn 06masi 6GpoLuypu Anst noganbLoro

BUKOPWUCTaHHsi abo Ans HacTYMHOro BracHvKa.

OxopoHa AoBKinna

&y MakyBanbHi MaTepianu npuaaTtHi 4O BTOPUHHOT
nepepobku. YnakoBKy HeobxigHO yTunisyBaTu
6e3 wkoaun Ans OOBKINms.

EnekTpuyHi Ta enekTpoHHi NPUCTPOI HanyacTiwe
MICTSATb UiHHI MaTepianu, ski npuaaTtHi 4o
mmm BTOPVHHOI NEpepobku, Ta KOMMOHEHTW, TakKi Ak
Garapei, akymynaTopu 4Un MacTuio, siki y pasi
HenpaBUIbHOTO NOBOAXEHHSA 3 HUMK abo
HenpaBUIbHOT yTUni3auii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebesneky Ans 300poB'A NoanHU Ta foBkinns. OgHak
i KOMMOHEHTN HeobXiaHI ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MNpucTpoi, No3Ha4YeHi LM CUMBOIOM,
3a60pOHSIETECS YTUMI3yBaTV Pa3oM i3 NoGyToBUM
CMITTSIM.
ng Po60T1 3 ounLLEHHS, B pesynbTaTi SKnx
3'ABNAETLCS BiAnpauboBaHa BoAa 3 BMICTOM
MacTuna, Hanpuknag, NPOMUBAaHHSA ABUTyHa, MUTTS
OHULLA, NOBUHHI BUKOHYBATUCh TiflbKM HA MUAHUX
MavigaHumkax 3 BiabipHMKOM macTuna.
Po6oT1 3 MUinHUMM 3acobammn NOBUHHI
BMKOHYBATUCb TiNbKy Ha poboYmnx NnoLmHax, He
NPOHVKHKX ANS PiAVHK, 3 BUXOAOM Y nobyToBy
KaHanisauito. MuiiHi 3acobu He NOBMHHI NOTPanNNsATH y
BOAONMYM 6o I'PyHT.

BkasiBku wono komnoHeHTis (REACH)
AKTyarnbHi BifOMOCTi PO KOMMOHEHTU HaBeAEeHi Ha
canti: www.kaercher.de/REACH

BMKOpMCTaHHﬂ 3a NPpU3Ha4YeHHAM

BuvikopucToByBaTV MUIO4MIA anapat BUCOKOTO TUCKY
TiNbKW Yy AOMALUHLOMY rOCMOAapPCTBI.

Mutounin anapaT BUCOKOrO TUCKY NPU3HaYeHun ans
MUTTS MaLUWH, aBTOMOGiniB, 6yaisenb, iIHCTPYMEHTIB,
dacagis, Tepac, cagoBO-roOpOAHOrO iHBEHTapIO Ta iH.
CTpyMeHeM Boaum nif BUCOKMM TUCKOM.

Mpunapana Ta 3anacHi gerani

Cnia BYKOPUCTOBYBATY NULLE OpuriHanbHe npunaaas
Ta opuriHanbHi 3anacHi YacTWHW, TOMY LLO CaMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6esnepebiiiHy ekcrinyarauio
NpUCTpPOIO.

IHbopMmaList Woao npunaaasa Ta 3anacHUX YacTuH
MICTUTbCS Ha canTi www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauisa npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosui. [ig
yac po3nakyBaHHSA NPUCTPOLO NepeBipUTH
KoMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCNOPTYBaHHS,
cnig noBiAOMUTM NPO Lie TOProBesbHil opraxisadii, ska
npogana npucTpin.

Y Ui iHCTpyKUiT 3 ekcnnyaTauii onMcaHo MakcMmanbHy

komnnekTauito. Komnnekt noctaBku BiApi3HAETLCA

3anexHo Big mogeni (AvB. ynakoBky).

PucyHkn amB. Ha cTopiHUi 3 306paXeHHsAMU

MantoHok A

(@) TpaHcriopTHe Koneco

@ Micue ans 36epiraHHs LWNaHry BUCOKOrO TUCKY Ta
MepexeBoro kabento

@ Micue ans 36epiraHHa CTPyMUHHOT TPyBKu

@ Micue ans 36epiraHHs BUCOKOHaNIpHOro nicToneTa

@ CTpymMunHHa TpybKa 3 rpsisaboBOI0 hpesoto Anst
BuAaneHHs 3atsepginoro 6pyay

@ CTpymuHHa Tpybka Vario Power Anst OCHOBHMX
3aBaaHb OYULLEHHS: POBOYMIN TUCK MOXKHA MiaBHO
nigsuysaty Big SOFT (Hu3bkuii) oo HARD
(Bvicokuit). nsi peryntoBaHHA pob0o40ro TUCKy cnif,
BiANYCTUTW BaXiflb BUCOKOHAMIPHOro nicroneta n
NOBEPHYTU CTPYMUHHY TPYOKy B GaxkaHe NOnoXeHHs!.
AkLwo cTpyMuHHa Tpy6ka [0 ynopy noBepHyTa B
Hanpsamky SOFT, MoxHa gofgaTtv Mutoumia 3acio.

BucokoHanipHui nictonet

3aTuckay Ans wnaHra BUCOKOro TUCKY

Baxinb BMCOKOHanipHoro nicronerta

dikcaTop BUCOKOHaMipHOro nicroneta

LLinaHr Bucokoro Tucky

MepexeBuin kabenb 3i LUTENCENbHOK BUIKOK

Bumukay npuctpoto «0/OFF»/«I/ON»

Pyuka ans nepeHeceHHs

Pyyka ans TpaHcnopTyBaHHS, BUCYBHA

MydTa Ans wnaHra BUCOKOrO TUCKY

3aBopcbka Tabnuyka

Matpy6ok niagBeaeHHs BOAW 3i BCTAHOBMEHUM

citT4yacTum insTpom

BcmokTyBanbHWI WNaHr Ans MURHOTO 3acoby (3

insTpom)

MydTa ans niaBegeHHs Boau

**CafoBuii LLNaHT (apMOBaHW, MiHiManbHUiA

piametp 1/2 pgrorima (13 MM), MiHiManbHa AOBXWHA

7,5 M, 3i CTaHA4APTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM

3'egHaHHAM)

*Mutoya wWwitka, nigxoauTb Ans po6oTH 3 MUIYMMU

3acobamu

@ *MiHHa Hacagka Ans iIHTEHCMBHOTO CMiHIBAHHA
MUIOYOro 3acoby

EMHICTb 419 MUIOYOTO 3acoby

* onuist, ** noTpibHO 4OAATKOBO

AB @ GRGEEGEEEEER
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3anobixHi npucTpoi
A OBEPEXHO
BidcymHi a6o 3miHeHi 3ano6ixHi npucmpoi
B3anobixHi npucmpoi npu3Ha4eHi 05151 eawo2o 3axucmy.
3abopoHsiembcsi 3aMiHr08amu 3arnobiXHi npucmMpoi yu
Hexmyeamu HUMU.

Bumukay npuctpoto
Bvmukay npuctpoto 3anobirae HeHaBMUCHI poBOTi
nNpUCTPoIo.

dikcaTop BUCOKOHamNipHOro nicronera

dikcaTop bnokye Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera ta
3axMLLAE BiJ HEHaBMVCHOIO 3arnycKy NpUCTPOIO.

@yHKLl,iil aBTOMATU4YHOro 3ynMHeHHsA
AKWO Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronerta
BifiMyCKaETbCsl, MaHOMETPUYHWI BUMMKaY BUMUKAE
Hacoc i noaada BoAu nif BUCOKUM TUCKOM
npUNuHAETbCS. MNpy HaTUCKaHHI Ha BaXinb HACOC 3HOBY
BMVKa€ETbCS.

W He cnpsimoByBaTu CprMiHvb BOAM NiA
N na| BVWCOKUM TUCKOM Ha NMIOAEi, TBapuH,
otz ] YBIMKHEHE enekTpuyHe obnagHaHHs uv Ha
cam npuCTpin.
3axuwaTtv NpucTpin Big MOpo3y.
He ponyckaetbca 6e3nocepenHe
nia’egHaHHS NPUCTPOLO A0 rpoMaChbKoT

@ Mepe»(i NUTHOro BoAonocTa4yaHHA.

PucyHku AuB. Ha cTOpiHLi 3 306paXXeHHAMM.
Mepen BBEAEHHSIM B eKcCnyaTaLito BCTAHOBUTU
He3aKpinneHi YacTUHU, WO A0AaKTLCS, Ha MPUCTPOI.

BctaHoBreHHs Konic

1. BakpinuTn koneca Ha NpPMCTpPOI Ta 3adikcyBaTy ix.
MantoHok B

BcraHoBneHHs Myd Ty Ans nigBeAeHHA BOAU

1. TMpureuHTUTM MydTY ANA NigBEAEHHS BOAW A0
naTpy6Ky Ans nigBefeHHs BOAU Ha NPUCTPOI.
MantoHok C

BBeaeHHsA B ekcnnyarauiro

[MocTaBMTW NPUCTPI Ha PiIBHY NOBEPXHIO.
MpregHaTh WNaHr BUCOKOTO TUCKY [0 MPUCTPOIO.
a ButarHyTtv 3atuckad Ha MydTi.
b BcTaBWTW LNAHr BUCOKOTO TUCKY Y MydTY.
c BcraButu 3atuckad y mydry.
MantoHok D
MpregHaTh WnaHr BUCOKOrO TUCKY A0
BMCOKOHaMipHOro nicroneTa.
a CTuCHyTH 3aTuckau.
b ButArHyTth 3aTtuckad.
¢ BcraBuTKM WNaHr BUCOKOTO TUCKY.
d [MpuTUCHYTK 3aTnckay fo dikcauii.
MantoHok E
MepeBipuTK HagiHICTb 3'€AHaHb, NOTAHYBLUM 32
LUNAHT BUCOKOTO TUCKY.
BcTaBuTu WiTencensHy BUMKY B PO3ETKY.

MNopaya Boan
MapameTpu ANns NigknioYeHHs 3a3HayveHi Ha 3aBoAChKil
Tabnuyui abo B rnaei  TexHiYHi xapakmepucmuku.
[oTpumyBaTtucb Npunucie nNignpueMcTaa
BOJOMNOCTaYaHHs.

N =

w

&

o

YBATA

lMowkodeHHs1 Yepe3 3abpyOHeHy 800y
3abpyOHeHHs1, wo micmambcs y 800i, MOXymb
CrpUYUHUMU MOWKOOXeHHS1 Hacoca i npunadosi.

[nsa 3axucmy padumo ckopucmamuch 800sIHUM
insmpom KARCHER (crieuiansHe npunadds, Homep
0ns 3amoeneHHs1 4.730-059).

MiaknioyeHHA Ao BogonpoBoAy

YBATA

LLinaHzoea Myghma 3 cucmemoro 3axucmy gid

npomikaHHsa Aquastop Ha nampy6Ky npucmporo

0Ons nideedeHHs1 600U

lNowkodxeHHs1 Hacoca

He sukopucmosytime wnaHao8y mygmy 3 Aquastop Ha

nampy6Ky npucmpoto 0551 nideedeHHs1 800U.

Mygpmy Aquastop MoxHa eukopucmosygamu Ha

8000MpPO8IOHOMY KpaHi.

1. BcTaHoBWUTU cagoBuWIA WUNAHT Ha MydTY Ans
niaBeaeHHs BOAM.

2. TMpwvegHaTy cagoBwii LWNAHT 4O BOAONPOBOAY.

3. TloBHiCTIO BiAKPUTY BOAOMNPOBIOHWIA KpaH.
MantioHok F

YBATA

Cyxuli xid Hacoca

TMowKodXeHHs1 npUCMpPOoto

Skuwio npucmpili He CMBOPIOE MUCKY NPOMs20M
2 X8UIUH, BUMKHYmMu ripucmpitl i crnidyeamu
iHcmpykuisim 8 po30ini [Joriomoea 8 pasi
HecripasHocmel.

Ekcnnyartauisi nig BACOKUM TUCKOM
YBATA
IMowkodxeHHs1 noghapbosaHux abo yymueux
noeepxoHb
[MosepxHi MowKoOXytombcs y pasi 3aHadmo masnoi
s8idcmaHi 0o 06'ekma abo y pa3i subopy HeagiornosioHol
CMPYMUHHOI mpy6Ku.
[1i0 yac oyuweHHs1 noghapbosaHuUX MOBEPXOHb
dompumysamucs giocmaHi He meHwe 30 cm.
He o4uwysamu asmomobinbHi wuHu, noghapbosaHi
abo yymrnusi noeepxHi 3 BUKOPUCMAaHHAM 2psi3bo8oi
pesu.
1. BcTaBWTM CTPYMUHHY TPYOKY B BUCOKOHaMipHUIA
nicroner i 3adpikcyBatw ii, noBepHyBLIM Ha 90°.
MantoHok G
YBiMKHYTM npucTpint («I/ON»).
Po3bnokyBaTu Baxinb BUCOKOHaMNIpHOro nicronera.
HaTucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

Pexxum po6GoTu 3 MUIOYOIO LLITKOO
YBATA
MowkodxeHHs1 Noghap6oeaHUX M08EPXOHb
TMowKoOXeHHsI No0BEPXOHb Yepes 3abpyOHEHY MUKy
wimky
lMeped sukopucmaHHsM MepeKkoHamucs, Wo Mukoya
wimka He micmums 6pydy abo iHWUX YaCMUHOK.
Bkasieka
Y pasi aukopucmaHHsi MUKHUX Wimok rnpucmpid
rpayroe 3 HU3LKUM muckom. ToMy MoxHa do0agamu
MuliHi 3acobu.
1. BcTaBuTu Mutovy LLITKY B BUCOKOHaNipHWIA nictonet

i 3acbikcyBaTy ii, noBepHyBLUM Ha 90°.

Eal i
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Ekcnnyartauisi 3 MMIO4YMM 3aco6om

A HEBE3MNEKA

HedompumaHHs nacnopma 6e3neku

CepliosHa wkola 300p08't10 Yepe3 HenpasusibHe

8uKopucmaHHs1 MuliHo2o 3acoby

Hompumysamucsi nacnopmy 6e3snexku supobHuka

mutiHo2o 3acoby, 30kpema 8Kka3igok w000 3acobie

iHOuBIOyanbHo20 3axucmy.

Bkasieka

Mutini 3acobu KARCHER 2apaHmytoms 6e3nepebitiHy

pobomy. PekoMeHOyeMO ompuMamu KOHCYIbmauito

abo 3amosumu Haw Kamasioe Yu iHghopmauitiHi

Mamepianu npo Hawi MuliHi 3acobu.

1. BcMOKTYBanbHWI WNaHT Ans MUARHOMO 3acoby
BUTSIFTY 3 KOPMNYCY Ha NOTPIGHY AOBXUHY.
ManioHok H

2. OnycTUTU BCMOKTYBanbHWIA LWUNAHT ANt MUAHOTO
3acoby B EMHICTb 3 PO34MHOM MWUIAHOTO 3acoby.

3. BukopucToByBaTK CTpyMUHHY TpybKy Vario Power.

4. TloBepHyTW CTPYMUHHY TPY6KY B HanpsiMky « SOFT»
[0 ynopy.

Mig yac po6oTH po3ynH MUOHOro 3acoby fAodaeTbCS

[0 CTPYMeHs BoAM.

5. [opaTkoBO BMKOPWCTOBYBATM MiHHY Hacagky.

a lMpvepHaTy NiHHY Hacaaky 40 NASLWKA 3 MUAHUM
3acobom.

b BcTaBuTK NiHHY HacagKy B BUCOKOHAMiPHUN
nicTonert i 3acikcyBatu ii, noBepHyBLUM Ha 90°.
MantoHok |

PekoMmeHAOBaHUIN MeToZ YMLLEHHA

1. Owaanmeo po3nUNUTA MUAHWI 3acib Ha Cyxy
NOBEPXHIO 1 3aNvLLNTK Ha AesiKni Yac (He
BUTUPATH).

2. PosunHenuii 6pya smMuTn CTpyMEHEM BOAM Mia
BUCOKVM TUCKOM.

Micna po6oTn 3 MMIHMM 3aco6oM

1. TpOMUTM NPUCTPIV YNCTOK BOAOK NPOTATOM NpUGH.

30 cekyHa.
MepepuBaHHsA poboTun

1. BignycTvTn Baxinb BUCOKOHaNipHoOro nicronera.
AKLWo Baxinb BiANyCcKaeTbCs, NPUCTPIN
BUMMKaETLCA. Bucokuii Tuck B cuctemi
36epiraeTbes.

2. 3adikcyBaTu Baxinb BUCOKOHaNIpHOro nicronera.
MantoHok J

3. Mig yac nepeps y po6oTi NoHaa 5 XBUNWMH NPUCTPIn
cnig Bumukatn «0/OFF».

3aBeplueHHsA po6oTu
A OBEPEXHO
Tuck y cucmemi
Tpasmu eHacnidok HEKOHMPOIb08aHO20 8UX0QY 800U
1i0 8UCOKUM MUCKOM
Bid'edHysamu winaHe 8UCOKo20 muckKy gid
8UCOKOHanipHo20 ricmonema abo npucmporo MinbKu
modi, Konu 8 cucmemi 8i0cymHiti muck.
1. BignycTvTn Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
2. 3akpuTn BOAONPOBIAHWIA KpaH.
3. HatuckaTtu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera
npotsirom 30 cekyHA.
Tuck, WO 3anMLIMBCS B CUCTEMI, CKUAAETHCS.
Bianyctutu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nictonera.
3adikcyBaTu Baxinb BUCOKOHAMNIPHOro nicTonera.

BumkHyTV npuctpin «0/OFF».
BuTSIrHyT™ LUTEncenbHy BUNKY 3 PO3ETKU.

N O~

Big'eaHatv npucTpiii Big cMctemMy BOAONOCTa4YaHHS.

TpaHcnopTyBaHHA
A  OBEPEXHO
HedompumaHHs ea2u
Hebesneka mpasmysaHHs ma MowKoOXeHb
[1id yac mpaHcropmyeaHHsi epaxosysamu eazy
pucmpolo.
lMepeHeceHHs1 NPUCTPOIO
1. MigHATV NpUCTpI 3a pyyKy | NnepeHecTu.
BonouiHHA npucTpoto
1. BuWTArHYTV pyyKy ANns TpaHCNOpPTyBaHHS A0

KnavuaHHS.
2. TArHyTM NpUCTPIN 3a py4Ky AN TPAHCMOPTYBaHHS.

TpaHcnopTyBaHHA NPUCTPOIO B
TpaHCnopTHOMY 3acobi
1. 3adikcyBaTv NpuUCTpIii BiA 3CyHEHHs Ta
nepeknaaHHs.

A OBEPEXHO

HedompumaHHs ea2u

Hebesneka mpasmysaHHs ma MowKoOXeHb

[1i0 yac 36epieaHHs1 8paxosysamu 8azy rpUCMpPOLo.

36epiraHHA NnpucTpoto

[MocTaBuTW NPUCTPI Ha PiBHI NOBEPXHI.

2. Big'eaHatv cTpyMuHHY TpyOKY Bii BUCOKOHaMNipPHOroO
nicronera.

3. Bipg'egHaTv BMCOKOHanNipHWIA nicToneT BiA LWnaHra
BMCOKOTO TUCKY.

4. Big'eaHaTy WNaHr BUCOKOrO TUCKY BiA NPUCTPOLO.

5. yKnacTu LnaHr BUCOKOro TUCKY Ha NpUCTpOi Ans
36epiraHHs.

6. Yknactu mepexeBuii kabenb Ta iHWi npunagasa Ha
NPUCTPOI.

[oTpumyBaTucs 4oQaTKOBUX BKa3iBOK nNepes TpuBanum

36epiraHHsaM, auB. masy [Joesnss0 ma mexHidHe

obcrny2o8ysaHHs.

3axucTt Big Mopo3y

-

YBATA

Hebe3neka 3amep3aHHs

He nosHicmio 8unopoxHeHi npucmpoi Moxyms 6ymu

MOWKOGXeEHI Yyepes Mopo3.

[MosHicmio criopoxHumu npucmpili ma dodamkose

obnadHaHHS.

Baxucmumu npucmpiti 8i0 Mopo3y.

MoBWHHI ByTK BUKOHAHI Taki yMOBM:

® [lpucTpin Big'eaHaHui Big cuctemm
BOAOMNOCTaYaHHs.

®  LINaHr BUCOKOrO TUCKY 3HATUNA.

1. YBiMKHYTU npucTpint «I/ON».

2. no4yekatu He BinbLue 1 XBUNMHW, NOKK Ha NaTpyoKy
BMCOKOTO TUCKY He NPUNWHUTL BUCTYNaTV BoAA.

3. BuWMKHYTM NpucTpin.

4. 306epiraTi NpUCTpi 3 NpuUNagasM B 3axXULLLEHOMY
Bil MOPO3Y NPUMILLEHH.
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Jornspg Ta TexHiyHe
OGCHerByBaHHﬂ

A HEBE3MNEKA
Hebe3neka ypaxeHHs1 e1leKmpu4HUM CMpyMoOM
Tpasmu 8 pe3dynibmami mopkaHHsi cmpymMogedyqux
YacmuH
BumkHymu npucmpiti.
Bumsizmu wmencernbHy 8UrKy.
MpucTpiit He NoTpebye TeXHIYHOro 06CNYyroByBaHHS,
TOGTO BUKOHAHHS PETYMSIPHOMO TEXHIYHOro
o6cnyroByBaHHs He NOTPIGHO.

OumileHHS ciTyacToro inbTpa B naTpyoKy
AnA nigBefeHHA Boaun

YBATA

IMowkodxeHul cimyacmuii pinbmp e nampy6Ky

Ons nideedeHHs1 800U

IMowko0xeHHs npucmpoto Yyepe3 3abpyOHeHHs 800U

lMepesipumu cimyacmul ginbmp Ha Hasi8HiCMb

MOWKOOXeHb, Nnepw Hixk ecmaensimu tio2o 8 nampybok

Ons nidsedeHHs 800U.

Ouuwwatu cityacTuin inbTp B NaTpy6oKy Anst

nigBeaeHHst Boau B Mipy HeobxigHoCTi.

1. 3HaTM mydTy 3 natpybka Ans niaBegeHHA Boaw.

2. BwuTartu cityacTtuin ginbTp nnockorybusmu.

3. TpomuTu citT4acTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOH.
MantoHok K

4. BcraBuTtu cityacTuii dinbTp B naTpy6ok Ans
niaBefeHHs Boau.

OumileHHs hinbTpy MUOYOro 3acoby
Mepen TpyBanum 36epiraHHAM ounwaTi ginbTp
MUIOYOro 3acoby.

1. 3HSATM DINLTP 3i WnaHra ANs MUAHOTO 3acoby.
2. TMpomuTtu hinbTp Nia NPOTOYHOK BOAOH.
MantoHok L

Jonomora B pa3i HecnpaBHOCTeN

HecnpaBHOCTi 4acTo MaloTb MPOCTY NPUYKHY, SKY

MOXHa YCYHYTU CaMOCTIHO 3a JONOMOrO0 iHCTPYKLN,

HaBedeHWX Hk4e. 3a HasiBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi

HeHasBaHWX HeCnpaBHOCTeN cnif 3BepTaTucsa Ao

aBTOPU30BaHOI CepPBICHOI Cryou.

A HEBE3MNEKA

He6e3neka ypaxxeHHs1 eleKmpu4HUM cmpymMom

Tpasmu e pe3yribmami mopKkaHHsi cmpymMoeedyqux

4acmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsazmu wmericernibHy 8UIIKY.

MpucTpin He npautoe

1. HaTtucHyTn Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

2. TepeBipuT¥ BIANOBIAHICTb HANPYrX, 3a3Ha4eHoi Ha
3aBOACHKIN Tabnuyui, Hanpys3i gXXepena X1BMNEeHHS.

3. lMepeBipuTn MepexeBuii kabenb Ha NOLUKOMKEHHS.

Y npucTpoi He CTBOPHOETLCSA TUCK

3aHaaTo cnabka nogava Boau

1. TloBHiCTIO BiAKPMTM BOAOMPOBIAHUIA KpaH.

2. TepeBipuTy Nogadvy BOAM Ha AOCTaTHiIN obesr.

Cityactuii cpinbTp B naTpy6bKy nigBeaeHHs Boan

3abpyaHeHn.

1. Butartu cityactuii cpinbtp 3 natpybka nigBeaeHHs
BOAM NNockoryousamum.

2. TlpomuTu citT4acTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOH.

Y nNpucTpoi MiCTUTbCS NOBITPS.

1. BupanuTu noBiTps 3 NpucTpoto:
a YBIMKHYTW NpuCTPpiit 6e3 Nigknio4eHoro wnaHra

BMCOKOTO TUCKY He Binblue HiXK Ha 2 XBUMWHM i

noyekartu, MOkM Ha NaTpybKy BUCOKOrO TUCKY He
no4He BUCTynaTu Boga 6e3 6ynbballok nosiTps.
b BuMKHYTWM NpuCTpin.
¢ [lpveaHaTh WnaHr BUCOKOTO TUCKY.
Benuki nepenagu Tucky
1. O4ncTUTM COMNMO BUCOKOTO TUCKY:
a Bupanutu 3abpyaHeHHs 3 0TBOPY COMna ronkoto.
b MpomuTn conno BUCOKOro TUCKY BOAOO Criepeay.
2. MMepeBipuTn obcsAr Boam, Lo NoJaeTbCs.
MpucTpin HerepMeTU4YHUI
1. HesHayHa HerepMeTU4HiCTb NpUcTpoto obymoBneHa
TEXHIYHUMMU 0COBNMBOCTAMMU. Y pasi CUIbHOI
HerepmMeTU4HOCTI 3BEPHYTUCA A0 aBTOPU3OBaHOI
CepBiCHOT crnyx6u.
Mwutoumin 3aci6 He BCMOKTYETbCS
1. BwuKopucTOBYBaTU CTPYMUHHY Tpy6GKy Vario Power i
noBepHyTK B Hanpsimky «SOFT» go ynopy.

2. OuncTuTM DINbTP Y BCMOKTYBaNbHOMY LUNAHTy Ans
MUIAHOTO 3acoby.
3. [lepeBipUT BCMOKTYBanbHUIA WNAHT A1 MUAHOTO

3acoby Ha nepervHn.

Y KOXHII KpaiHi AiloTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBM,
BCTaHOBSIEHi YNOBHOBaXXEHOI0 opraHisauieto 36yTy
HaLoi NpoaykKuii B Ui kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
npunagy nNpoTSrom rapaHTiiHOro CTPOKY MU YCyBaEMO
6Ee3KOLLTOBHO, SIKLLO NPUYMHA HECNPaBHOCTI nonsrae B
nedekrax matepianis abo BupobHuyomy 6paky. Y pasi
BUHWUKHEHHS NPETEH3iN NPOTArOM rapaHTiiHOro CTPOKY
NpoXaHHsA 3BepTaTMCA, Mat4n npu cobi Yek npo
MOKynKy, 0 TOProBenbHOI opraxisadii, LWo npogana
npoaykT, abo Ao HanbnK4oi yNnoBHOBaXKEHOT Cryx6u
CepBiCHOro 06CNyroByBaHHS.

(Agpecu avB. Ha 3BOPOTi)

TexHiYHi XapaKTepucTUKn

EnekTpuyHe nigknto4YeHHs

Hanpyra \ 220-240
dasa ~ 1
Yactota Hz 50-60
CnoXuBaHHs CTpyMy A 6
CTyniHb 3axucTy IPX5
Knac 3axucty 1l
3anobixxHUK Mmepexi (iHepuinHuin) A 10

MNaTpy6ok AnsA NiAKNIOYEeHHA BoaonocTaYyaHHA

Twuck Ha Bxoai (makc.) MPa 1,2
Temnepatypa Ha Bxofi (Makc.) °C 40
ButpaTta Ha Bxogi (MiH.) I/min 9

Po6Goui xapakTepucTuku NnpucTporo

Po6ounii Tuck MPa 8
Makc. gonyctummim Tuck MPa 12
O6'em nopaui, Boga I/min 55
O6'em nogadi, Mmakc. I/min 6,3
O6'em nogaui, MMUHWIA 3acit I/min 0,3
C_vma BigAadi BUCOKOHaNIpHOro N 12
nictonera
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Po3mipu Ta Bara

Tunoea po6oya Bara kg 5,0
LoBxuHa mm 264
WnpuHa mm 256
Bucota mm 450

Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79

3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s? <25
Moxnbka K m/s? 0,7
PiBeHb 3ByKoBOTO TUCKY Lpa dB(A) 74
Moxubka Kpa dB(A) 2
PiBeHb 3ByKOBOT NOTYXHOCTI dB(A) 89

LWA + noxunbka KWA

36epiraeTbCs NPaBO Ha BHECEHHS TEXHIYHUX 3MiH.

Heknapauis npo BianoBiAHICTb
cTtaHpgaptam €C

Linm M1 noBigomMNsieMo, WO HWXKYe 3a3HaveHa MallumHa
Ha OCHOBI CBOE| KOHCTPYKLii Ta KOHCTPYKTUBHOTO
BMKOHaHHS, @ TakoX Yy BUMYLLEHOT Y NpoAax Moaeni,
BiAnoBifgae crneuianbHUM OCHOBHUM BUMOTraMm LLOAo0
6e3nekn Ta 3aXuUCTy 340POB'A NPEACTABMNEHNX HUXYeE
avpekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HEeY3rOKEeHUX i3 HaMu
3MiH O MaLUMHK LS 3asiBa BTPA4a€ CBOK YMHHICTb.
Bwipi6: Mutounii anapat BUCOKOrO TUCKY

Tun: 1.676-xxx

BianosigHi gupektusu €C
2000/14/€C
2014/30/€C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHBapPTU

EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

3acTocoByBaHWUI MeToA OLiHKM BiANOBIAHOCTI
2000/14/€C: Qopatok V

PiBeHb 3ByKOBOi NoTy>XHoCTi, AB(A)
BumipsiHuii: 87

[apaHTOBaHWIA: 89

Ocobu, Lo HwkYe nignucanucs, 4itoTb 3a JOPYYEHHAM
i 3a QOBIpEHICTIO KepiBHMLTBA.

N (JJH- -

| LJ’ \_m‘:\‘g.l: s

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Oco6a, BignoBigansHa 3a BegeHHs JOKyMeHTaLji:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

M. BiHHeHaeH, 01.10.2020
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XXannbl Hyckaynap
KypbInfFbiHbl anfaw peT kongaHbac
A |||| BypbIH, OCbl NakganaHy >XeHiHaeri

TYMHYCKa Hyckaynblk neH GepinreH
Kayinciaaik xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIM LbIFbIHbI3.
Onaprfa caii 9pekeT eTiHi3.
Eki kiTanwaHbl Aa api kapan nanganaHy Hemece Keneci
Meci yLWiH cakTan KOMblHbI3.

KopwaraH opTaHbl KOpray

&y Opaybiw MmaTepuanpapbiH yTunuaauuanayra
(A& Gonappl. OpaybllTapab! KopLuaraH opTara
Kayincia Typae ytunusaumnananpl3.
OneKTpniK )aHe aNeKTPOHAbIK BybiMaapabiH,
KypamblHAa KaTe KongaHy Hemece
mmm  YTUNU3aLMANAY HOTWXKECIHAE aOaM
[eHcayrnblfblHa XaHe KopLuaFaH opTara kayin
TOHAipYi bIKTUMan, KyHabl KaTa eHaenmeni
maTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynstopnap
Hemece Mawi cusiKTbl BenLuekTep xui kesgeceai.
Anaviga, atanvbiw 6enwektep ByhbiMAabl TUICIHLLIE
nanganaHy ywiH kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH OyvbiMaapapl Y KokbicTapbiMeH Gipre
Tactayra 6onmangbl.
éfb Ta3sapTty KesiHae KypamblHaa maibl 6ap aknacynap
TYbIHAAWTbIH XXyMblCTapAbl (Mbicansl,
KO3FanTKblLLTapbIH, TYNTEPIH Xyy) Maisbl anblpfbiLLbl
6ap XKyy anaHaapblHAa FaHa xyprisyre pykcat bepinegi.
Crg) KyFbll KypanaapMeH XXyMbICTapabl Kapiare
BypbinaTbliH repMeTuKanblk )XymblC anaHaapbiHaa
FaHa xyprisyre pykcat 6epinegi. XyfbIlw Kypangapabl
Cy KoManapblHa HeMece Xepre TOKMEeHi3.
Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHwWwa Hyckaynap (REACH)
By/ibIMHbBIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbI
ManimeTTep TemMeHAeri MekeHxan 6ovbliHLa
Komxetimai: www.kaercher.de/REACH
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Eywbanbl MaKcaTblHa CouKecC
KongaHy

YKyyra apHanfaH annapatTbl TEK VI LapyaLlblfbiFbiHa
apHarnfaH KbiCbiMaa faHa naaanaHpl3.
KbICbIMMEH XXyy annapatsl MaluMHanapasl,
TacbiMangay KypanaapbiH, KypbinbiMaapasl,
Kypangapabl, kacbeTtepai, Teppacanapabl, 6ain-6akwa
XababIKTapbliH KbICbIMAbI afblHHBIH KOMeriMeH
Tasanayfa apHarnfaH.

Kepek-xapak aHe Kocankbl
benwekTep

Tek TynHycKanbl Kepek-apak HeMece KocarnKbl
GenwekTepai nanganaHbiHbi3, ce6ebi on KypanabiH
Kayincia xxeHe anaTcbl3 XYMbIC icTeyiHe Keningik
Gonagapl.

Kepek-xapakTap MeH kocankbl 6eniektep Typansbl
aknapat www.kaercher.com Beb-canTblHAa KOrmKeTiMai.

XKeTkisinim xXuHarbl

By/bIMHbIH, XXETKi3iNiM XWHafbl opaybIWTbIH YCTiHAE
KepceTinreH. bybiMapl opaybIlTaH LWbliFapFaHaa
JKUHaKTbIH TONbIKTbIFbIH TEKCEpPIN WhIfbIHbI3. Kepek-
XKapakrap eTicnereH Hemece Tacblmanaay kesiHae
3akbiMaap TUreH xaraanaa, ounepidisre
xabapnacblHbI3.

KypblﬂFbIHblH cunatramachbl

Ocbl HyckaynblKTa Makcumarnasl koMnnekraumsaars

KypbINFbl cunatTanfaH. Ynrire kapaw xeTkisinim

KOMMeKTaumMsiCbiHAa alibipMallbinbikTap Gonagl

(KanTamaHb! KapaHbi3).

CypeTTepai cypetTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3

CypeT A

(@) KenikTiH geHreneri

@ XpaHeHWe LinaHra BLICOKOro AaBNeHns 1 Nposoaa
NOAKMIOYEHNs K ceTu

(3) XpareHue nyyesbix TpyGoK

@ XpaHeHue nucToneTa-pacnblTeNs BbICOKOro
faBneHus

(5) KubiH KeTipineTiH fakTap yiwiH dpesanapsi 6ap
Lymek

@ TasanaygblH kanmnbl XXyMblcTapbliHa apHanfaH Vario
Power wymeri: 2KymMbIc KbiCbIMbIH «XKYMCAK»
kynaeH «KATTbl» kyiire 6asy ketepyre 6onagpi.
KYMbIC KbICbIMbIH ©3repTy YLUiH XOFapbl KblCbiMIb!
NWUCTONETTIH TETIriH XibepiHi3 XaHe LyMeKTi
KanaraH Kymre 6ypaHbi3. bypikkiwn SOFT kyniHe
TonbIFbIMEH BypanFaH xaraanaa, Xyrbil Kypanib!
KocyFa 6onagabl.

(7) Xorapsbi TereypiHai nucTonet

YKorapbl TereypiHai KybblpLieKkke apHanfFaH KbICKbILL

(9) Korape! KbICbIMALI NUCTONET TYTKACH!

YKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH, ouKcaTopbl

(1) XKorape! TereypiHai KyGbipiLek
>Keninik icTikweci 6ap »xeninik 6annaHbICTbIPFbILL
kabernb

({3 «O/OFF» / «l/ON» axbIpaTKbilLbl

XKbImKbITyFa apHanFaH can

@ TacelMangayFa apHanfaH can, cybipmarbl

YKorapbl TereypiHai KyBblpLuekke apHanFaH
Xanfarbiw mydTa

@ 3aybIT TaKTaiwacs!

Cy xeTKi3yre apHanfaH KipikTipinreH eneri 6ap
Xanfarbiw

XKyrbll Kypanaapra apHarnfaH Copfbill KyObIpLUEeK
(cy3rimeH)

@ Cy xeTKi3yre apHarfaH xarnfarblll MydTach!

@ ** Bakwa wnaHrici (MaTtameH HblFanTbinFaH,
aunameTpi — kemiHge 1/2 gronm (13 Mm), y3bIHAbIFbI
— keMiHge 7,5 M, cTaHaapTThl Xblngam
6alinaHbICTbIPaTbIH XanfafblLUNeH)

@2) “KyFbil WeTKa, XYFbILL KypanaapMeH Xymbic
icTeyre xxapamabl

@3) *Kywwi KenipeTiH XyFbill KypasFa apHasFaH keGik
canTamachl

IKyFbilw Kypan blabichl

* kocbIMLUA, **KocbiMLUIA Tanan eTineqi

KopfraHbic Kypan-xabablKrapbl
A ABAUNAHBI3
X ok Hemece e32epminaeH KOpFaHbIC Kypal-
Xa60biKkmapbi
KopraHbic KypbinfbiCbi Ci30iH KayincisdiiHizee
apHarnfaH.
KopraHbIC KypbiniFbICbIH eWKawaH 6e32epmieHi3
Hemece axblpamnaHbl3.

AXbIpaTKbILl

AXbIpaTKbILL KYPbIFbIHBIH Ke3[eNCcoK KOCbInyblHa
kepepri 6onaapl.
Xoraphbl TereypiHai nuctoneTTiH hukcaTopbl
PukcaTop Xofapbl TereypiHai NNCTONETTiH TeTiriH
GyFaTTanabl XXeHe KypbInfblHbIH Ke3[encok icke
KocblnyblHa kegepri 6onagbl.

ABTOMaTThI TYpAe ewy PYHKUUACHI
YKorapbl TereypiHai nUCToneTTiH TeTiri xibepinreH keage
COpFbIHbIH MHEBMATUKAIbIK aXbIpaTKblLLbl OLUesi XaHe
XKOFapbl TereypiHai arbic TokTanabl. TeTikTi 6ackaH
Kesfe coprbl KaTagaH Kocbinagbl.

Kypbinfbigarbl 6enrinep

_'M YXKorapbl TereypiHai arbICTbl afamaapra,
N wal KaHyapnapra, XKyMbIC icTen TypFaH
it | ANEKTPIIK KYPbIFbIFA XaHe KypbINFbIHbIH
e3iHe GafbiTTayFa TbibIM canbiHaabl.

KypbinfFbiHbl asi3agaH KopFaHbi3.

KypbInfbiHbl KOFAMAbIK @ybl3 Cy XETKi3y
XeniciHe Tikenemn Kocyfa TbiblM canbiHagbl.
OpHary
CypeTTepai rpacdmkanbik 6eTTeH KapaHbI3.
ManpanaHyFra eHrizep anabiHAa GekiTinmereH
GenwiekTepai MOHTaXaaHbI3.
[eHrenektepai MoOHTaxaay
1. [eHrenekTepai KypbinfbiFa GekiTiHi3.
Cypet B
Cy XeTKi3yre apHanfaH Xanfafbill MydTaHbl
MOHTaXxaay
1. Cy XeTKi3yre apHanfaH >xanfarblLL MydTaHbl Cy
XKEeTKi3yre apHarnfaH xarrarblllka 6ypaHbl3.
Cypet C
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ManpganaHyfa eHrisy

1. KypbinfbiHbl TEFIC Xa3bIKTbIKka OPHATBIHbI3.
YKorapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi KypbiFbiFa
XanfaHpl3.

a MydTaaarbl KbICKbILTBI LWbIFAPbIHbI3.

b Xorapebl TereypiHai kyObIpLIekTi mydTara
canblHbI3.

¢ KbICKbIWTLI MydbTaFa canbiHpI3.
Cypetr D

3. Korapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi XoFapbl TereypiHai

NUCTONETKE XasfFaHbl3.
a KbICKbILTbI KbICbIHbI3.
b KbICKbILLTbI LWbIFapbIHbI3.
¢ Xorapbl TereypiHai KyGbIpLUEKTi canblHbI3.
d Caprt eTin xabbinfaHLua TyTKaHbl KbICbIMN
TYPbIHBI3.
Cypet E

4. Xorapbl TereypiHai KyObipLuekTi TapTbin, 6eKiHiCTiH
CeHIMAINIriH TeKcepiHis.

5. Keni icTiKWeCiHiH awacblH po3eTKaFa canblHbI3.

Cy 6epy

KocbinatblH XykTeMeHi Pvpmanbik TakTawanaH

Hemece GeniMHeH kapaHbl3 TexHuKasbIK

Mmarnymammap.

CyMeH kaMTaMachl3 Ty KaCiNopHbIHbIH HyCcKaynapbiH

CaKTaHbI3.

HA3AP AYOAPbIHbI

JlacmaHraH cyObIH KenmipemiH 3ananbi

CyO0arbl nacmaHynap copfbiHbIH X8HE OHbIH

)Kab0bIKmapbIHbIH 3aKbiMOaHybIHa anbin Keneoi.

KARCHER xopray ywit KARCHER cy cy3zicit

natidanaHy ycbiHbInaobl (apHalibl XaboblK, marnceipbIC

6epy Hemipi 4.730-059).

Cy KyObIpbiHa Kocbiny

HA3AP AYOAPbIHbI

KypbinfbiHbIH cy KOCbIbIMbIHOA WinaH2iHiH

Aquastop-neH 6alinaHbicbl

CopfblHbIH 3aKbiMOaHybl

KypbinfbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOA ewkawaH Aquastop-

neH balinaHbicKaH wriaHeaiHi KorndaHb6aHbI3.

Kpanrra Aquastop mygbmacsiH KondaHyra 6onaosbl.

1. Bakwa kybbIpLueriH cy XeTki3yre apHanfaH
XKanfarblLWTbIH MydTacbiHa OpHaTbIHbI3.

2. bBakwa kybbipLueriH cy KybblpbliHa KOCbIHbI3.

3. Cy KyObIpblIHbIH LLUYMeriH TONbIKTa aLlbiHbI3.
Cypet F

HA3AP AYJAPbIHbI

CopfbIHbIH KypFakmal XyMbIc icmeyi

KypbinfbiHbIH 3aKbiMOaHyb!

Eeep Kypbinfsida 2 MmuHym 60Ubl KbiCbiM ratioa

6onmaca, oHOa OHbI BWIpPIHi3 XaHe Akaynap ke3iHOeei

Kemek- benimoeeai HyckaynapObl cakmaHbl3.
Korapbl KbICbIMMEH XYMbIC iCTEy peXuMi

HA3AP AYJAPbIHbI

BosinFan Hemece cezimman 6emmepdiH

3aKbiMOanysbl

AFbICMbIH XXeMKinikmi KalbIKmbIfbl cakmanmaraH

Xardalida Hemece memik OypbiC maHOanmMaraH

Xxardatida 6emmepi 3aKbiMOanadsbl.

BbosinraH 6emmepdi masanay ke3iHoe 30 cM-0eH kem

emec weaiHicmi cakmaHbi3.

Asmomobunb wuHanapbiH, agbiH Hemece cesivmann

b6emmepiH ¢hpe3a KemeziMeH ma3anamaHbi3.

1. TerTikTi )0fapbl TereypiHai nucToneTke canblHbI3
»aHe oHbl 90°-ka Gypai oTbIpbIn, GEKITiHi3.
Cypet G

2. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ONY).

3. Korapbl TereypiHai MMCTONETTiH TeTiriH OyFaTTaH
allbIHbI3.

4. Xorapbl TereypiHai NMCToneTTiH TeTiriHe 6acbiHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagpi.

XyfblIl WEeTKeMeH XyMbIC icTey pexumi

HA3AP AYOAPbIHbI

BosiyObIH 3aKkbiMOanybi

Jlac xXyrblw wemkeHiH acepiHeH 6emki kabammbiH

3aKbiMOanysbl

XKyFbiw wemkeHi natidanaHap andbiHOa OHbIH f1ac

emecmiziHe XoHe KOKbICIbIH XOKMbIfblHa KO3

KeMKI3iHi3.

Hyckay

XKyrbiw wemkeHi natidanaHambiH Ke30€ Kypblirifbl a3

KbICbIMMEH XYyMbic icmelidi. Byn pemme xyfbiw

KypandapObl apanacmsipyra 6onadsbl.

1. JKyFblll WETKEHI XXOFapbl TereypiHai nucToneTke
carnblHbI3 XaHe oHbl 90°-ka Bypali oTbIpbIM,
BekKiTiHi3.

Tasanay KypangapbiMeH nanganaHy

A KAYIN

TexHuKanblKk mesiKyxammabl cakmamay

XKyrbiw Kypandapdbl muiciHwe nalidanaHbaraH

ardali0a OeHcayrnbiKKa ayblp 3aKbIM Keneoi

XKyFbiw KypandbiH eHOIpywici KyparaH mexHUKarnbiK

mernkKyxammal, KebiHece xeke KopraHbIC Kypandapbl

bolibiHWa Hyckaynapobl KapaHbl3.

Hyckay

KARCHER masanay Kypandapbl y30iKci3 XyMbIC

icmeyee kenindik 6epedi. Cizee keHec bepyze pykcam

emiHi3 Hemece 6i30iH kKamanoemsl Hemece ma3sanarbiul
3ammap myparibl aKnapammaiK napakmapbimMbi30b!

CypaHbI3.

1. KopnycTaH XyfbIL Kyparfa apHanfaH copy
KyObIpLUEriHiH Tanan eTineTiH y3blHAbIFbIH
TapTbiHbI3.

Cypet H

2. Kyfblll Kypanfa apHarnfaH copy KyOblpLueriH XyFbiLl
KypanablH epiTiHaici 6ap blabicka canbiHbI3.

3. Vario Power TeTiriH naganaHblHbI3.

4. Tertikti «SOFT» KyMiHe TipenreHwe 6ypaHbI3.
YKymbic 6apbiCbiHAA XyFbiLL KypanablH epiTiHAici cy
arbICblHa apanacTbipbinagbl.

5. Onums peTiHae kebik canTamacklH NanganaHbiHpI3.
a Kebikke apHanfaH cantamaHbl XyFblLl Kyparnfa

BeTenkeciHe KOCbIHbI3.

b Kebikke apHanfaH canTamaHbl Xofapbl
TereypiHai NUcToneTke canblHpl3 XaHe OHbl 90°-
Ka Bypaii oTbIpbIn, GeKiTiHi3.

Cypert |
¥cbIHbINATLIH XYYy Tacini

1. 2Kyfbllw Kypangbl yHemaen oTbipbin, Kyprak 6eTke
LUALLbIHbI3 X38He CiHyre kanabIpblHbI3 (KenTipMen).
2. EpireH 6anwbIKTbl XOfapbl TereypiHai afbicneH
LIaiibin TacTaHbI3.
XyfbllW KypanmeH XyfaHHaH KeniH

1. KypbinfbiHbl 30 cekyHA 60MbI Taza CyMeH Xybin
TacTaHbI3.
)K¥MbICTbI TOKTaTy
1. Korapbl TereypiHai NUCTONETTIH TETIriH XibepiHi3.
Teriri xibepinreH ke3ne, Kypbinfbl eweai. Kyvieae
XOFapbl KbiCbIM Kanagbl.
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2. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETiriH OyFaTTaHbI3.
Cypet J

3. XKymbic kesiHae 5 MUHYTTaH aca ysinicrepae
KYPbINFbIHbI ©LLipin XypiHi3 («0/OFF»).

XyMbICTLIH asiKTanybl

A  ABAWNAHbI3

Xyliedeai KbicbiM

Kywmi mezaeypiH ke3iHOe cy afbiCbiHaH Xapakam asny

XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyliedeai KbicbiMObI

macmaraHHaH KeliH FaHa axblpambiHbl3.

1. Xorapbl TereypiHai NUCTONETTIH TETIrH XibepiHi3.

2. Cy KyObIpbIHbIH LLYMETiH XabblHbI3.

3. JKorapbl TereypiHai nucTonetTi, TeTiriH 30 cekyHa
6oiibl 6ackIn TypbIHbI3.
Kyiepne kanfaH KpicbiM TacTtanagpl.

4. YXorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TeTiriH XiGepiHia.

5. Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriH GyFaTTaHbI3.

6. KypbinfbiHbl Cy KyObIpbIHbIH, XeniciHeH
aXbIpaTbIHbI3.

7. KypbinfbiHbl ewwipiHi3 («0/OFF»).

8. Keni icTiKWeCiH TOKTaH aXblpaTblHbI3.

TacbimManpay

A ABAWNAHBI3
CanmakmabIH cakmanmaybl
XKapakam any xeHe KypbinfbiHbl 3aKbiMOay Kayni
Tacbimanday Ke3iHOe KypblifbIHbIH CariMasbliH
eCKepIHI3.

KypbInfbiHbI KeLwwipy
1. KypbinfbiHbl TYTKACblHaH KOTEPIHi3 )XaHe KOLUipiHi3.

KypbInfbiHbl cynpey
1. TyTKaHbl ECTINETiH WhIPTbIFa AeNiH TapTbiHbI3.
2. KypbinfbiHbl TacbiMangay TyTKacbiHaH CyMpeHis.

ABTOMOGUNBLMEH TacbiMangay

1. KypbinfbiHbl KNCaNManTbiHAAM XoHe
KynamanTbliHAan eTin 6ekiTiHi3.

A ABAWNAHBI3

CanmakmabIH cakmanmaybl

Xapakam any xeHe KypbinfbiHbl 3aKkbiMOay Kayni

Tacbimanday Ke3iHOe KypbliifbIHbIH CarMaFbiH

eCKepIHI3.

KypbInfbiHbl ycTay

1. KypbinfbiHbl TETIC Xa3bIKTbIKka OPHATBIHbI3.
LLIymekTi KOFapbl TereypiHai nMcToneTTeH
aXbIpaTbIHbI3.

3. Korapbl TereypiHai NMCTONETTI XOFapbl TereypiHai
KYObIPLLUEKTEH aXbIpaTbIHbI3.

4. Xorapbl TereypiHai KybbipLuek KypbiiFbiaaH
aXbIpaTbIHbI3.

5. Y6epuTe INaHT BbICOKOrO AABMNEHNS AN XPaHeHNs
Ha yCcTponcTBe.

6. >Keni 6aycbIMbIH aHe xabablKTapabl KypbinfFbiFa
canbin KOMbIHpI3.

¥3aK caktay anablHAa KocbiMLIa Hyckaynapabl

cakTaHbI3, Kymim xeHe mexHuKasbik Kbiamem

Kepcemy-6eniMiH KapaHbI3.

AsnsnaH Kopfray

HA3AP AYAAPbIHbI

Kamsbin kany kayni

TonbifbIMEH KenmipinmMe2eH KypbiifbiHbIH asg30aH

3aKbIMOarybl MyMKIH.

Kypbinfel meH Kypamdac besnikmepiH monbifbiIMeH

KYpFramair arbiHbi3.

KypblIrifbiHbI CybIK 9CEPIHEH KOpfaHbI3.

MbIHaHbI OpblHAAY KaXKeT:

Kypbinfbl cy KybblpblHaH axblpaTbiriFaH.
YKorapbl TereypiHai KybblpLUek axblpaTbinFaH.
KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

>Korapbl TereypiHai xanfarbllTaH Cy afbin
GiTKeHLe MaKCUMyM 1 MUHYT KYTiHi3.
KypbInfbiHbl OLLIPIHi3.

KypbInfbiHbI XbINbITy 6enmeciHae 6apnbik
XabablkTapbiMeH Gipre cakTaHbl3.

KyTim XXoHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

A KAYIN

TokneH 3biKbIMOany Kayni

Kephey kytiH0e mypraH 6enwekmepmeH 6alnaHbiC
KesiHOez2i 3akbiMOap

KypbinfbiHbI ©WIPIHI3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH wbirapbin anbiHbI3.
Kypblinfbl TEXHMKaIbIK KbI3MET kepceTyai Tanan
eTnenai, SiFHN, OfFaH KbI3MeT kepceTy GoMbIHLLIA TypaKThbl
XKYMbICTaPp XYPridy kaxeT emec.

Cy )KETKi3yI'e apHanfaH XxanfafbllTafFbl
enekTi Tazanay

HA3AP AYOAPbIHbI

Cy XemkKi3yae apHasiFaH Xasrarbluimarbl €JIeKmiH

3aKbiMOanysbl

Jlac cyObiH acepiHeH KypbirfblHbIH 3aKbiMOanyb!

Enekmi cy )xemkisyee apHarnFraH xanrarbllika canmac

OypbiH 3aKbiMOapFra MeKcepiHi3.

KaxeT 6onfaH xargavaa, enexTi cy )eTkidyre apHanfaH

XarnfarbllTa Ta3apTblHbI3.

1. Cy xXeTKi3yre apHanfaH >xanfarblluTaH MydTaHbl
anbin TacTaHbI3.

2. EnekTi kemnipaybl36eH LblFapbliHbI3.

3. EnekTi Cy afbICbIHbIH acTblHAA XYbIN anbiHbI3.
Cypet K

4. EnekTi cy XeTKidyre apHanfaH xanrarblLika
carnblHbI3.

Xyfbil Kypanfa apHanfaH cy3riHi Tasanay
¥3ak cakTay Ke3eHiHiH angblHaa XyFfbil Kyparnfa
apHarnfaH cy3riHi Tasanan TypblHbI3.

1. KyFbll Kyparnfa apHanfaH copy KyGbipLieriHeH
CY3riHi anbin TacTaHpl3.

2. Cya3riHi cy afbICblHbIH aCTbIHAA XYbIN anblHbI3.
Cypet L

Akaynap KesiHgeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xarhanaa keneci wonyabl
nanganaHy apkbifbl ©3/iriHeH xotora 6onatbiHaan
kapanaibiM 6onagpl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepgae kepceTinvereH akaynap 6onfaH kesge, pykcart
eTinreH cepBUCTIK opTarnblkka xabapnacbiHbI3.

A KAYIN

TokneH 3biKbIMOany Kayni

Kepney kytiHOe mypraH 6enwekmepmeH 6alnaHbiC

KesiHOez2i 3akbIMOap

KypblinfbiHbl 6WipiHi3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH wbirapbin anbiHbI3.

KypbInfbl XxyMbic ictemengi

1. Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH, TETiriHe 6acbiHbI3.
KypbInfbl Kocbinaabl.

2. ®upmanblk TakTaga KepceTinreH kepHey Kopek
Ke3iHiH KepHeyiMeH Calikec Kene me, Xok na,
TeKCepiHi3.

3. XKeni 6aycbIMbIH 3aKbiMaapFa TEKCEPIHI3.

N~ o e
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Kypbinfbl KbiCbIM TyAblpManabl
Cy XeTKi3y XeTKinikcia
1. Cy Ky6bIpbIHbIH LUYMETiH TOMbIKTaN allblHbI3.
2. XKeTkinikTi cy menwepi 6epinin xaTblp Ma, oK na,
TeKCepiHi3.
Cy xeTkidyre apHanfaH }anfafblLUTarbl enek nactaHapl.
1. Cy xeTKi3yre apHarnfaH xanfafblLuTaH enekTi
Kemnipaybl3ablH KOMeriMeH LLblFapbiHbI3.
2. EnekTi Cy afbICbIHbIH aCTbIHAA XYbIN anbiHbI3.
KypblnfFbigassl aya.
1. KypbinfbiHbl XeNAeTiHi3:
a XanraHraH KKofFapbl TereypiHai kyObipLUeKci3
MaKCUMYM 2 MUHYTKA KYPbINFbIHbI KOCbIHbI3 XaHe
Cy XOFapbl TereypiHai xxanfarblluTaH
KenipLUiKTepPCi3 WhblKnaFaHLwa KyTiHi3.
b KypbInfbiHbl ©LWIpiHi3.
c Korapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi KOCbIHbI3.
KbICbIMHbIH KYLWTi albipMachbl
1. Korapbl TereypiHai cantTamaHbl Ta3anay:
a CanTamaHblH CaHplnayblHaH.
b >Korapbl TereypiHai cantamaHbl CyMeH Xybin
anbiHbI3.
2. KenreH cyablH MerwepiH TeKCepiHi3.
KypbINfbiHbIH CaHbinaynbinbIfbl
1. KypbInfblHbIH WAFbIH CaHbINaybIbIFbIH OHbIH,
KOHCTPYKLUMACHI KamTamachI3 etefi. Kywi
caHbInaynbinblk KesiHae aBTopnaHabIpblIFaH
CEPBUCTIK KbI3BMETKE XYTiHiHi3.
XKyfbiw Kypan ciHGenai
1. Vario Power wymeriH nanganaHblHbI3 XXeHe OHbI
«SOFT» BafbITblHa TipenreHre AeniH 6ypaHbI3.
2. XKyfbiw Kypanfa apHanfaH copy KyoblpLueriHaeri
CY3riHi TazanaHbI3.
3. XKyfbiw Kypanfa apHanfaH copy KybblpLueriH ninyre
TeKCepiHi3.

Op enpe xeprinikTi aMcTpubbloTopnap 6epreH keningik
LapTTapbl KongaHbinagel. byibimaa mateprangblk
HeMece eHAIpICTiK akaynap aHblKTanfaH xarganaa,
bIKTUMan akayrnapgbl Keningik Mep3imi iliHae akpicbi3
XeHaenmis. Keningik mepsimMiHe HapasbinbiKTapbiHbI3
6onca, bynbiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XKaKblHAAFbl OKINETTi KbI3MET KOpCeTy OPHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpl3.

(MekeH>xaibl apTkbl XafbliHAa 6epinreH)

OHaipinreH KyHi kepceTinreH Typ kecTeciHae
wmndpnaHfaH.
YKeke cangapablH MaFbiHachl kenecigen bonagbl:

Mbicanbi: 30190

3 OHAipinreH Xbinbl

0  ©HaipinreH facbipbl

1 ©HAipinreH oHXbINAbIK

9 OHAipinreH anbiHbIH EKiHLWI CaHbl
0  OHaipinreH aibiHbIH BipiHLUI caHbl

CoHbIMeH 6y mbicanga 30190 koapl
09 /(2)013 eHgipinreH kyHiH 6inaipeai.

TexHUKanbIK Marnymartap

AnekTp XeniciHe Kocy

KepHey \ 220-240
daza ~ 1
XKuinik Hz 50-60
TyTbIHBINATBIH TOK A 6
KopraHbic knachbl IPX5
Kopfay knacbl 1l
YKeniHi WwamapaH TeiC KykTenyaeH A 10
Kopray (MHepUUAIbIK)

CyAbl Kocy

EHri3y KbiCbIMbI (Makc.) MPa 1,2
EHrizy Temnepatypacel (Makc.)  °C 40
EHrisy caHbl (MWH.) I/min 9

K¥pblanlelH TeXHUKarnbIK cunatramanapbl

YKyMbIC KbICbIMbI MPa 8
Makcumanabl kormkeTimai kbickiM - MPa 12
BepineTtiH menwepi, cy I/min 55
Makcumangbl 6epinreH menwepi  I/min 6,3
BepineTiH menLuepi, XyfbiLl I/min 0,3
Kypanaap

YKofapbl TereypiHai nuctonetTiH, N 12

Kepi Teby KyLui

©enwempaepi MeH canmarbl

TWNTIK XXyMbIC canmarbl kg 5,0
¥3bIHAbIFbI mm 264
EHi mm 256
Bwikiri mm 450

EN 60335-2-79 ctaHAapTbIHa calikec ecenTeniHeTiH
MaH

Konparbl gipinaiH maHi m/s2 <25
Benriciagik K m/s2 0,7
[bi6bIC KbICbIMbIHbIH, AeHreni Loa dB(A) 74

Benriciaaik Kpa dB(A) 2

Ly neHreni Ly + 6enriciagik Ky dB(A) 89

TexHukanblK e3repictep pykcar eTinreH.
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EO ctaHpapTTapbiHa CoMKecTiri
Typanbl geknapauus

OcbIMeH TeMeHze KepceTinreH MallvHa Kayinciagik
XeHe AeHcaynblk kopFay 6oiblHwa EO
OVpeKTUBanapblHbIH TanantapbiHa CaiKec KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycis MalunHaHbIH,
KOHCTPYKUMACHI ©3repreH xafaanaa ocbl Aeknapaums
©3 KYLLUIH xos4bl.

ByiibiM: YKofFapfbl KbICbIMAbI XKYFbILL

Tuni: 1.676-xxx

KonpaHbicTarbl EO gupektuBanapbl
2000/14/EG

2014/30/EU

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

KonpaHbinatbiH GipisgeHaipinreH craHgapTrap
EN IEC 63000:2018

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

CaukecTikTi 6aranayablH KongaH6ansbi apici
2000/14/EC: V KocbiMLuachbl

[bIGbIC KyaTTbINbIFbIHBIH AeHreni AB(A)
©OnweHai: 87

Keningik 6epepai: 89

Kon koitraHgap 6ackapmaHblH Tancbipmachkl MeH
yakingiri 6orbiHLWa apekeT eTesi.

.I. L; \éﬁg-ﬁ(

b, S
“H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

KykaTTamaHbl XypriseTiH yaKineTTi Tynfa:
C. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Fepmanus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2020/10/01
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kkaercher.com/welcome Y % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion

	Symbole auf dem Gerät
	Montage
	Räder montieren
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung


	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Waschbürste
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät tragen
	Gerät ziehen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Reinigungsmittelfilter reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Description of the device
	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function

	Symbols on the device
	Assembly
	Fitting the wheels
	Installing the water connection coupling

	Initial startup
	Water supply
	Connection to the water line


	Operation
	High-pressure operation
	Operation with a washing brush
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method
	After operation with detergent

	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Carrying the device
	Pulling the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and service
	Clean the sieve in the water connection
	Clean the detergent filter

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop

	Symboles sur l'appareil
	Montage
	Montage des roues
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau


	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Fonctionnement avec brosse de lavage
	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée
	Après le fonctionnement avec détergent

	Interrompre le fonctionnement
	Terminer l'utilisation

	Transport
	Porter l'appareil
	Tirer l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l'appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau
	Nettoyer le filtre du détergent

	Dépannage en cas de pannes
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell’ambiente
	Impiego conforme alle disposizioni
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio delle ruote
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica


	Esercizio
	Funzionamento ad alta pressione
	Funzionamento con spazzola di lavaggio
	Utilizzo con detergenti
	Metodo di pulizia consigliato
	Dopo il funzionamento con il detergente

	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Spostamenti a mano
	Tirare l’apparecchio
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico
	Pulizia del filtro del detergente

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie

	Symbolen op het apparaat
	Montage
	Wielen monteren
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding


	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking met wasborstel
	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode
	Na gebruik met reinigingsmiddel

	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat dragen
	Apparaat trekken
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen
	Reinigingsmiddelfilter reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medio ambiente
	Uso previsto
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática

	Símbolos en el equipo
	Montaje
	Montaje de las ruedas
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua


	Funcionamiento
	Funcionamiento con alta presión
	Funcionamiento con cepillo de lavado
	Funcionamiento con detergente
	Métodos de limpieza recomendados
	Tras el funcionamiento con detergente

	Interrupción del servicio
	Finalización del funcionamiento

	Transporte
	Trasporte del equipo
	Arrastre del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Anticongelante

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua
	Limpieza del filtro de detergente

	Ayuda en caso de avería
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Protecção do meio ambiente
	Utilização adequada
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática

	Símbolos no aparelho
	Montagem
	Montar as rodas
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Arranque
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água


	Operação
	Operação com alta pressão
	Operação com escova de limpeza
	Operação com produto de limpeza
	Método de limpeza recomendado
	Após operação com produto de limpeza

	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Transportar o aparelho
	Puxar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Protecção anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água
	Limpar o filtro de produto de limpeza

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Korrekt anvendelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Beskrivelse af maskinen
	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion

	Symboler på maskinen
	Montering
	Monter hjul
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen


	Drift
	Drift med højtryk
	Drift med vaskebørste
	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rengøringsmetode
	Efter drift med rengøringsmiddel

	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Bær maskinen
	Træk maskinen
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af maskinen
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen
	Rengør rengøringsmiddelfiltret

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Beskrivelse av apparatet
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon

	Symboler på apparatet
	Montering
	Montere hjul
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen


	Bruk
	Drift med høytrykk
	Drift med vaskebørste
	Drift med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode
	Etter drift med rengjøringsmiddel

	Avbryte driften
	Avslutte driften

	Transport
	Bære apparatet
	Trekke apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Lagring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen
	Rengjøre rengjøringsmiddelfilter

	Utbedring av feil
	Garanti
	Tekniske data
	EU-samsvarserklæring
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Ändamålsenlig användning
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montera hjulen
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen


	Drift
	Drift med högtryck
	Användning med tvättborste
	Drift med rengöringsmedel
	Rekommenderad rengöringsmetod
	Efter drift med rengöringsmedel

	Stoppa driften
	Avsluta driften

	Transport
	Bära maskinen
	Dra i maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen
	Rengöra rengöringsmedelsfiltret

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto

	Laitteessa olevat symbolit
	Asennus
	Pyörien asentaminen
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon


	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käyttö pesuharjan kanssa
	Käyttö pesuaineella
	Suositellut puhdistusmenetelmät
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen kantaminen
	Laitteen vetäminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Jäätymisenesto

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen
	Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Συστήματα ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Τοποθέτηση
	Συναρμολόγηση των τροχών
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε αγωγό νερού


	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Λειτουργία με βούρτσα πλύσης
	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Σηκώστε τη συσκευή
	Τράβηγμα της συσκευής
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Αποθήκευση συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρισμός του φίλτρου απορρυπαντικού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Güvenlik tertibatları
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu

	Cihazdaki simgeler
	Montaj
	Tekerleklerin montajı
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı


	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	Yıkama fırçasıyla işletme
	Temizleme maddesiyle işletme
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında

	İşletmeyi iptal etme
	İşletmenin tamamlanması

	Taşıma
	Cihazı taşıma
	Cihazı çekme
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Bakım ve periyodik bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin
	Temizleme maddesi filtresini temizleme

	Arızalarda yardım
	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова

	Символы на устройстве
	Монтаж
	Установка колес
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу


	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Режим работы с моющей щеткой
	Режим работы с моющим средством
	Рекомендованный метод очистки
	После эксплуатации с моющим средством

	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Переноска устройства
	Волочение устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды
	Очистка фильтра моющего средства

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció

	Szimbólumok a készüléken
	Szerelés
	Kerekek felszerelése
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez


	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	Mosókefével történő üzemeltetés
	Tisztítószerrel együtt történő használat
	Ajánlott tisztítási módszer
	Tisztítószeres használat után

	Az üzem megszakítása
	Az üzem befejezése

	Szállítás
	A készülék hordozása
	A készülék húzása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása
	Tisztítószer szűrő tisztítása

	Segítség üzemzavarok esetén
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití ke stanovenému účelu
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Bezpečnostní mechanismy
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení

	Symboly na přístroji
	Montáž
	Montáž kol
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Zásobování vodou
	Připojení k vodovodu


	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Provoz s mycím kartáčem
	Provoz s čisticím prostředkem
	Doporučená metoda čištění
	Po provozu s čisticím prostředkem

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Přenášení přístroje
	Tažení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Uložení přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce
	Čištění filtru čisticího prostředku

	Pomoc při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Kazalo
	Splošna navodila
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev

	Simboli na napravi
	Montaža
	Montaža koles
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod


	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Obratovanje s pralno krtačo
	Obratovanje s čistilom
	Priporočena metoda čiščenja
	Po obratovanju s čistilom

	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Transport
	Nošnja naprave
	Vlečenje naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo
	Čiščenje filtra za čistilo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Urządzenia zabezpieczające
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania

	Symbole na urządzeniu
	Montaż
	Montaż kółek
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchamianie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej


	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Praca z użyciem szczotki
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym

	Przerwanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Noszenie urządzenia
	Ciągnięcie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Składowanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody
	Czyszczenie filtra środka czyszczącego

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Dispozitive de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată

	Simboluri pe aparat
	Montajul
	Montarea roţilor
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racord la conducta de apă


	Funcţionare
	Funcţionarea la înaltă presiune
	Funcţionarea cu perie de spălare
	Funcționare cu substanță de curățare
	Metoda de curăţare recomandată
	După funcţionarea cu soluţie de curăţat

	Întreruperea funcţionării
	Scoaterea din funcțiune

	Transport
	Transportarea aparatului
	Tragerea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curăţaţi sita de la racordul la sursa de apă
	Curăţaţi filtrul pentru detergent

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia

	Symboly na prístroji
	Montáž
	Montáž kolies
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Zásobovanie vodou
	Pripojenie na vodovodné potrubie


	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prevádzka s umývacou kefou
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaná metóda čistenia
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Prenášanie prístroja
	Ťahanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana proti mrazu

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody
	Čistenie filtra na čistiace prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža kotača
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Pogon sa četkom za pranje
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja
	Nakon rada sa sredstvom za pranje

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu
	Čišćenje filtra sredstva za pranje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža točkova
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Rad sa četkom za pranje
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja
	Posle režima rada sa deterdžentom

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu
	Čišćenje filtera deterdženta

	Pomoć u slučaju smetnje
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране

	Символи върху уреда
	Монтаж
	Монтиране на колелата
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода


	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Работа с четка за миене
	Работа с почистващи препарати
	Препоръчани методи за почистване
	След работа с почистващи препарати

	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Носене на уреда
	Теглене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода
	Почистване на филтъра за почистващ препарат

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon

	Seadmel olevad sümbolid
	Montaaž
	Rataste monteerimine
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Käikuvõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga


	Käitamine
	Käitamine kõrgsurvega
	Käitamine pesuharjaga
	Käitamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod
	Puhastusvahendiga käitamise järel

	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme kandmine
	Seadme tõmbamine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Külmumiskaitse

	Hooldus ja jooksevremont
	Sõela puhastamine veeühenduses
	Puhastusvahendi filtri puhastamine

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija

	Simboli uz ierīces
	Montāža
	Riteņu montāža
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens apgāde
	Pieslēgums ūdensvadam


	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Lietošana ar mazgāšanas birsti
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekļiem
	Ieteicamā tīrīšanas metode
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem

	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces nešana
	Ierīces vilkšana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Ūdens pieslēguma vietas sieta tīrīšana
	Tīrīšanas līdzekļa filtra tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija

	Simboliai ant prietaiso
	Montavimas
	Ratų montavimas
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Žarnos movos su „Aquastop“


	Eksploatavimas
	Aukštojo slėgio režimas
	Naudojimas su plovimo šepečiu
	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Rekomenduojamas valymo būdas
	Baigus eksploatuoti su valymo priemone

	Eksploatavimo nutraukimas
	Darbo užbaigimas

	Transportavimas
	Prietaiso nešiojimas
	Prietaiso traukimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Laikymas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Vandens jungties sieto valymas
	Valiklio filtro valymas

	„Pagalba trikčių atveju“
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення

	Символи на пристрої
	Збирання
	Встановлення коліс
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу


	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Режим роботи з миючою щіткою
	Експлуатація з миючим засобом
	Рекомендований метод чищення
	Після роботи з мийним засобом

	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Перенесення пристрою
	Волочіння пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для підведення води
	Очищення фільтру миючого засобу

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қоршаған ортаны қорғау
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы

	Құрылғыдағы белгілер
	Орнату
	Дөңгелектерді монтаждау
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға енгізу
	Су беру
	Су құбырына қосылу


	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Жуғыш шөткемен жұмыс істеу режимі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Ұсынылатын жуу тәсілі
	Жуғыш құралмен жуғаннан кейін

	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны көшіру
	Құрылғыны сүйреу
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау
	Жуғыш құралға арналған сүзгіні тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация

